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ÜU8 6sm ReldisliausfioUselal für 1906.
Die „No-rdd. Allg . Zig ." setzt die Mitteilungen aus dem

Neichsh-aushaltsetot für 1906 fort . Der ReichsschaitzanitSetat
weist auf an fortdauernden Ausglaiben mehr 30 771250 Jl,
an einmaligen mehr 1224 000 Jl  für fiic Herausgabe eines
Nachrichtenbbattes für die Zollstellen , um die Auslegung des
neuen Zolltarifs zu erleichtern und zahlreichen Zweifeln und
Meinungsverschiedenheiten zu begegnen . Die sogenannten
Veteranen Beihilfen  weisen eine S teigerung um
2 6M 000 M gegen das Vorjahr auf . Tie Ueberwsisungen
an die Bundesstaaten betragen 9 249 000 M  mehr . Ein neu¬
es Kapitel zur Kapitalansammlung behufs Erleichterung der
Durchjführung einer Witwen - und Waisenversorgung wird
aus den Zollerträgen mit 17 Millionen Jl  ausgestattet . Un¬
ter den einmaligen Ausgaben werden 1 260 OM Jl  für die
Erwerbung des Grundstücks Wilhelmstraße 60 in Berlin und
die Erstbaurate des dort zu errichtenden Erwsiteruingsbaues
für das Reichsschatzamttgefordert.

Der Etat der Reichspost - und Telegraphen-
Verwaltung  ficht einen Uebecschuß von 62 680 077
M vor . Die Einnahnten des Reiches an Zölle  n, Ver¬
brauchssteuern und Aversen ergeben einen Plus von 8 196 7i 0
Jt.  Die fortdauernden Ausgaben des Ordinariums des M i-
litüretats  sind erhöht um. 15409500 Jl,  die Einmaligen
um 10486 436 Jl,  An neuen Formationen sind vorgesehen:
1 Kavalleriebrigade . 2 Jnfanteriebataillone , 1 Kavallerie -Re¬
giment unter Absetzung Meier vor'handemw Eskadrons Jä¬
ger zu Pferde , 2 Fustartilleriobataillone unter Anrschuung
von jetzt vorhandenen 9. und 10. Kompagnie , 2 Bespan¬
nungsabteilungen für Fußairtillerieregimenter . Eine Umge¬
staltung erfährt das Offiziers -Rntschulwcheu durch, die, «Er-
richtung von 4 Reitschulen und die Umwandlung des Mli-
tärreitiwstituts Hannover in eine Osfiziers -Re-iticmstalt. Zu¬
nächst sind Reitschulen in Paderborn und Soltau , dann in
Sprottau und Bitsch in Aussicht genommen . Im Gäni-
tätswesen ist die Errichtung von 4 SauiWsinsp .Wonsn in
^rlin , Posen , Kassel und Straßburg als Instand zwischen
dem Goneralftabsarzt und dem Armeekorps -Generalarzt ge¬
plant . Zahlmeister und Oberzahlmeiste -r erhalten ihre Ge¬
hälter aufgebessert , die Zcchlmeister-Uspiranten werden in
'Unterzahlmeister verwandelt . Die Unteroffiziere werden um
2024 vermehrt , die Befold -nngs - und Wohnungsverhältnisse
verbessert. Der Fuß -artillerieschießplatz in Th -orn soll mit
einem Aufwande von 1 Million erweitert werden.

Der Marineetat  weist eine Gesamt -Einnahme von
1089 627 Jl  auf . Für Beschaffung von Unterseeboot , n und

Kleines’reuiüelon,
Den spanischen Schatzschwindlern ist es gelungen, zwei Ein¬

wohner Hannovers um 7006 X  zu prellen , obgleich man denken
sollte, Laß die fortgesetzten Warnungen vor diesen Raubrittern
Mittlerweile jedem die Augen geöffnet hätten . Wann man
allerd-'ngs sieht, mit welcher Ausdauer die edlen Spaniolen
Deutschland mit ihren Schwindelbriefen überfluten , so muß
wvn annehmen, daß sie mehr — Dumme finden , als bekannt
wird . Einem Schuhmvchermeister war Anfang Oktober ein

**ef in der bekannten Art zugegangen. 6000 X  sollte er
selbst nach Madrid bringen , damit der verhaftete Bankrotteur
Legen Zahlung der Gerichtskoston in den Besitz seines Gepäcks
gelangen und sein darin enthaltenes Vermögen wieder erhalten
Ene . 500 000 Franken sollte der Retter bekommen. Unser
Schuster beriet den Fall mit einem Freunde , ginem Barbier,
mtb beide dampften nach Madrid ab, in der Hoffnung , einen
-niesenschnitt zu mocheu und mit einem Schlage reiche Leute
zu werden. Wie ihnen verheißen , nahm vor der Tür des
-"euchthauscs" zur bestimmten Stunde ein Diener sie in Emp-
-wsig, ließ sich die 6000 X.  geben , ging in die Anstalt und kam
™' i einem Scheck über 40000 A.  wieder , den er den bckden
Hannoveranern einhändigte und ihnen versprach, er werde die
übrigen 460000 Franken baldigst nochschicken. (!) Eine Ber-
»mer „Bank", auf die der Scheck gezogen war , wurde im Be ' - ,
mit des .DienerS antelegraphiert und gab die Auskunft : „Scheck
m Cui, alles in Ordnung ." Natürlich steckte die gar nicht i
^Rzusinldende „Bank" mit den Schwindlern unter einer Decke, !
benn als die Hannoveraner nach acht herrlich verlebten Ma - |
orticr Tagen in die heimatlichen Gefilde zurückkehrten und I
en Scheck auf einer Bank vorzeigten , kam es an den Tag , daß j
le  beiden Leichtgläubigen in die plumpste Falle gegangen wa- )

reu, die man sich denken kann. Ihre 6000 X  und 1000 X  Reife - I
«tio Vergnügungskosten sind sie los, um eine bittere Ersah- !
WL Ünd sie reicher. „Sie " werden eben nicht alle!

Eine neue große Künstlerkolonic, an welcher sich auch meh-
putsche beteiligt haben, wird nächstens am Mittellän-

.m§wn Meere entstehen. An der Baie de Cavalaire haben
Schriftsteller und Künstler wie: Victorien Sardvu , Armand

'"Hot, Mel Faivre , Renot etc. Grundstücke mit Aussicht auf

Cinrug König Bsakons In eiinftata.
Samstag früh um 8 Uhr lichtete die Königsjacht „Dan-

nehrog " in Horten die Anker und tmt trotz dichten Nebel - die
Fahrt nach Christiania an . Voran fuhren Pie norwegischen
Schiffe , während die dänischen Kriegsschiffe , 'sowie das deut¬
sche Linienschiff „Braunschweig " und die englische Königs-
facht folgten . Um 11 Uhr begaben sich die Fürstlichk -istn bei
Drosbak mit den norwegischen Regierungsuntgliedern an
Bord des norwegischen Kriegsschiffes „Heiinbst ". Als der
König mit deni Kronprinzen auf dem Arm und die Königin
das Deck der „Heimbal " betraten , wurde die KLiUg- slagge
gehißt : die Besatzung paradierte . Staats -Minister Michrlsen
hieß das Köm -gspaiar willkommen . Uriter dem Salut der Ge¬
schütze und Hurrarufen der Bevölkerung erfolgte sodann ,»rr
lZi Uhr die Landung der Königsfamilie in Christiania . Zur
Begrüßung hatte an der Landungsbrücke die Vertretung 'der
Stadt Aufstellung genommen , deren Präsident eine An¬
sprache hielt , in der er das K'önigspaar im Namen der
Stadt herzlich willkommen hieß , und die er mit einem Hoch
auf den König , die Königin und deit Kronprinzen schloß,
König Haakon dankte in herzlichen Worteit.

Nach der Begrüßung bei der Landung fuhren der Kö¬
nig und die Königin mit dem Kronprinzen , der auf dem
Schoße des Vaters faß , unter lebhaften Kundgebungen der
Bevölkerung nach dem Schloß . Dort waren die Mitglieder
des Storthings und des höchsten Gerichts versammelt . Der
Präsident des Storthings , Berner , hieß das Königspaar im
Namen des Storthings und des Volkes aus norwegisch m
Boden willkommen . Der König nntwort -'te und sagte u . « . .
Seitdem wir Norwegens Boden betreten haben , sind wir mit
größter Wärme einpfangen worden . Wenn diese fortdauert,
wird es uns leicht werden , die große Aufgabe , welche uns
erwartet , zu übernehmen . Ich nehme den warmen Emp-
fanlg als Bürgschaft dafür , daß wir das Volk für uns haben,
und spreche die Hoffnung aus , daß aiul - Gott mit uns sein
>virü. Der König 'schloß nrit einem Dank für die herzlichen
Worte des Präsidenten des Storthings . Hierauf empfing
der König -das diplontatifche Korps und die Admirale der
frem -deir Schiiffe.

Staat - minister Michelsen tvurde das Großkreuz des St.
Olafordens verliehen.

Abends unternahmen der fitnig und die Königin eine
Fahrt durch- die prächtig illuminierte Stadt . Auch- die
Kriegsschiffe waren glänzend beleuchtet.

-- * *
Christiania, 27. November. (Tel .) Zu Ehren des

Kömgspaares fand bei dem Staatsminister Michel fett

das Meer angekauft, welche mit Bill -en bebaut werden sollen. ' '
Pion hofft daselbst «rne Kolonie zustande zu bringen , in welcher
eine ausgewählte Gesellschaft unter Ausschluß von Spielhöllen
und geräuschvollen- Festen die Ruhe be* Landlebens genießen-kann.

Getraut und doch nicht verheiratet . Eine spaßhafte Ge¬
schichte hat ftcE} neulich in Rom zugetragen . Ein junger Mann,
namens Lorenzo Maggi , begab sich mit seiner Verlobten , 'einer .
Witwe , am Donnerstag in Begleitung seiner Zeugen aus das
Kapitol zum Standesamt . Das Aufgebot war in der gebüh¬
renden Weise erfolgt , auch die nötige Zeit war verstrichen, kurz,
alles war -jn Ordnung , nur eins hatte der Bräutigam ver¬
gessen, nämlich beim Standesamt anzumelden , daß er an die¬
sem Tage getraut werden wollte ; infolgedessen waren die nö¬
tigen Papiere für ihn nicht zur Hand . Der Zufall wollte, daß
an diesem Tage ein Nämcnsvetter , Amedeo Maggi , gleichfalls'
getraut werden wollte ; er hatte die Trauung aber richtig an-
aemeldet und seine Papiere waren alle zur Stelle . AM nun
der Standesvmtsdiencr den Namen Maggi ausrrrft , um da?
Paar vor den Standesbeamten zu führen , erhebt sich Lorenzo
Mlaggi. der schon lorae geivartet hat, mit seiner Gesellschaft,
der Standesbeamte gibt sie in der gewohnten Weise zusammen^
das Paar und die Zeugen setzen ihre Unterschrift unter die Ehe¬
pakten, und dann geht es fort , zum Hochzeitsschmaus. Unter¬
dessen bat der andere Maggi , dem auch zu Ohren gekommen
ist, daß man seinen Namen ousgerufen hat , .ungeduldig gewar¬
tet ; kaum verläßt das andere Paar d-en Saal , eilt er mit seiner
Braut hinzu, uw in den ersehnten Hafen der Ehe einzulausen;
sie setzen sich m den bequemen Stühlen zurecht und warten auf
die üblichen Fragen . Wer kann sich das Erstaunen des Stan¬
desbeamten ausmolen , als er aus seine Frage , wen er vor sich
habe, wieder den Namen Maggi hört , des Mannes , den «r doch
eben getraut hat . Nach einigem Hin - und Herfragen und nach
mehrfachen Nachforschungen in den Listen gelingt es, den Irr¬
tum achznklärcn, schleunigst wind noch dem ersten Paare ge¬
sandt, die man eben im Begriff fand , sich an die Hochzeits¬
tafel zu setzen, und so gelingt es noch, den Irrtum wieder
gut zu machen.

Eine Klage gegen König Alfons von Spanien. Als König
Alfons kürzlich in seinem Automobil von einem Ballowvett-

und Gomch -Iin ein Festmahl  statt . Jn fernem Trink-
spruch sprach der Minister herzliche und ehrerbietige Glück¬
wünsche zum Geburtstage der Köwigin aus und schloß mit
einem Hoch auf den König und - die Königin . Der König
dankte und brachte ein Hoch atlf Norwegen aus . Minister
Michelsen brachte ferner einen Trinkspruch auf den Prinzen
Heinrich von Preußen  aus , in welchem er den Prin.
zen bat , dem Kaiser Wilhebir den -herzlichen Dank des norwe¬
gischen Volkes für das große Wohlwollen und für die Auf-
merksanikeit , die der Kaiser in diesen Tagen wieder Norwe¬
gens König und Volk erzeigt habe , zu ühlerbringen . Prinz
Heinrich  drückte in seiner Antwort seine Freude aus . bei
den geschichtlichen Begebenheiten dieser Tage in dem Laube
zugegen gewesen zu 'sein, für welches KÄser Wilhelm so große
Sympathie und Interesse hege . — Ter König von S chw e -
d e n beantwortete , wie verlautet , die Anzeige des Königs
Haakon von seiner Thronbesteigung mit einem in liebens¬
würdigen und wohlwolleudeir - Worten abgefaßten Tele¬
gramme.

Ksvolutron in Kuhlanä.
Meuterej bst 6er Sctnoars » Nlserklotte.

Dem Reuterfchen Bursari wird aus Odessa telegraphiert,
daß meuternde Matrosen in Sebastopol den Admiral Pis-
s a r e w s k y verw -undet und einen anderen Offizier getötet
haben . Dem Chefadmiral gaben die Meuterer auf , innwhalb
drei Tagen die Stadt zu verlassen . Der Eisenbahnverkehr
ist wieder unterbrochen . Der Ernst der Lage scheint noch zü-
zunehnien . Von Odessa sind Truppen nach Sewastopol ab-
gegang -en.

Der Admiralstab der Marine teilt über die Vorgänge in
Sebastopol mit : Die Ereignisse in Kronstadt fanden ein Echo
bei der Flotte des Schwarzen Meeres . Admiral Dschuknin
berichtet , daß die Matrosen unter dem Einflüsse der sozialisti¬
schen Propaganda in Sebastopol eine Reihe Kundgebungen
veranstalteten . Die Bewegung breitete sich über verschiedene
Hseresteile aus . Bei einer Verfammlung wurde ' Admiral
Pi sja rews kY  s ch- wsp r v e r tv u n d e t . Die
Lage ist ernst , obgleichj nach einem um 6z Uhr Rachmittags
ein-gegangenen Bericht keine Anzeichen vorhanden sind, daß
eine Plünderung der Stadt zu eiwarten ist.

Nach lv-eiter vorliegenden Meldungen unterscheidet sich
die Meickerei in sebastopol von der K'ronstadter durch den
Beschluß der Matrosen , welche nt sich! die Arbeiter der Admi¬
ralität angeschlossen haben , nicht zu plündern , nicht zu mor¬
den und für die Ausrechterhaltuu -g hex Ordnung Sorae zu

T,n-r .Anl-. mmmmmm
ö^ °rb in Madrid zurücklehrte , stieß er mit seinem' Gefolge
auf einen Ballon , der aus einer Wiese verlassen worden war
Sofort sprang der jugendliche König in die Gondel des Bal.
Ions und bat einen Lu'flschiffer, d-en Ballast auszuwerfen und
den Ballv ^ loszumachen. Aber ein Offizier vom Gefolge der
über die Sorglosigkeit des- Königs und die möglichen Folgen

beunruhigt wgr, zog seinen Deg-m und
schlitzte die Seidenbulle des Ballons auf . Natürlich strömte

Gew aus , und obgleich der König erst sehr ungehalten
über das eigenmächtige Verhalten seines Adjutanten war mußte
er nachher doch zugebcn, daß eine Ballonfahrt sehr töricht gewe-
,en Ware. Der Besitzer des Ballons , Senor Fernando D^ -ro,
hat NUN den König vor den Madnider Gerichten auf 40000 M
Schadenersatz verklagt . 1 ^ JK

Fin früherer GardevffizKr äum  Tode bmwtrilt . In
llhristchurch, Neu -Seeland , wurde der Engländer Lyonel Terrv
zum Tode verurteilt , weil er mit voller Absicht in Wellington
einen alten Chinesen erschoß. Die Mordtat entbehrte nich de!
§STr8 °• Sm \ber früher nach Besuch der Universität Ox.
S !L . !tI  bfr Garde -Kavallerie wurde, sich unter Dr

dem Matabele -Feldzug auszeichnete »nd außerdem
F ^ ' rrsarben einen gewissen Ruf verschaffte

wandert -e nach Australien ' und Neu-See !and aus wo er von
merkwürdigen Furcht vor der „Gelben Gefahr" befallen

®T k r ei Cl" * ud) mit  dem Titel „Der Schatten des
Reiches in dem er die Gefahren schilderte die dem englischen
Weltreiche durch bie Einwanderung der Chinesen in di^ Köln
nm seiner Llnsicht nach erwuchsen. Das Buch fand weni« °̂

f' 1* 6 t>Dn  seinen , Verleger hörtê daß
s nur wenig gekauft werde , machte er die Vsinerkum;

A,^b 'u wenigen Stunden besser verkauft werden." Eine halbe
Stunde darauf ' ch° ß er den ersten Chinesen nieder, den er in
der Straße traf . Es war ein alter harmloser Monn Vor
Gericht gab Terrv seinem Bedauern darüber Ausdruck S
er zu einem so drastischen Mittel habe greisen müssen Er
wurde , wie erwähnt , zum Tode verurteilt . ' ^
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tragen. Das  Regiment „Brest"  ging zu de n
Meuterern übe  r , nachdem sie den Festungskom-
mandante », den Regimentskommandeur und füns Offiziere
verhastet hatten . Die Bemühungen , auch das Regiment
„Bialystok " zu gewinnen , mit welchem sie unter den Klängen
>der Nationalhymne verhandelten , blieben erfolglos.

Eine Sonntag Nachmittag um 4 Uhr in Sebastopol ab¬
gehaltene Massenversammlung von Soldaten . Matrosen
und Arbeitern verlief ruhig . Das an der Versammlung
nicht teilnehmende Regiment „Bialystok " stand am Versamm¬
lungsorte bereit , um etwaigen Ausschreitungen entgegenzu-
treten . Die Einwohner flüchten aus der Stadt . Abends
erzwangen die Meuterer die Einstellung des Bahnverkehrs.

Oer Uusltand in lUoskau
nimmt ständig an Umfang zu . Heber tausend Personen
warfen die Fenster einer Weberei ein , drangen alsdann m
dieselbe ein , demolierten die Maschinen und warfen die fer¬
tigen Waren auf die Straße , während andere Personen H-
fortschleppten . Dann drangen sie in die Bureaus ein und
vernichteten sämtliche Geschäftsbücher . Als sie sich anschick¬
ten , die Wohngebäude zu demolieren , wurden sie von Drago¬
nern zerstreut . Aehnliche Plünderungen fanden in zwei wei¬
teren Moskauer Fabriken statt . Der Straßenbahnerausstand
dauert fort . Die agrarischen Unruhen haben sich nunmehr
auch auf die Gouvernements Nofchazizu und Smolensk aus¬
gedehnt . Im Gouvernement Woronesch steckten die Bauern
das Eigentum des Herzogs von Oldenburg in Brand . Der
Rat der Arberterdelegierten beschloß gestern Abend die For¬
derung des Achtstundentages vorläufig fallen zu lassen. Ob
die Arbeiter diesen Beschluß der Arbeitevdelegrerten respek¬
tieren werden , ist Ttocfj fraglich.

Der Ausstand in Petersburg hot anscheinend an Aus¬
dehnung nicht zugenommen . Tie Zahl der Ausständigen
übersteigt nicht 24 000.* ** *

lTelegrawme .)
Moskau . 26. November . (Pet . Tel .-Ag .) Der Kon¬

greß der Semstwos und der Städte hat mit 86 gegen 57
Stimmen beschlossen, zu dem Grasen Witte eine Abordnung
zu entsenden, die ihm die Resolution des Kongresses über¬
reichen , nähere Aufklärungen zu derselben geben und die Re¬
gierung bitten soll , daß die in der Resolution enthaltenen
Forderungen verwirklicht werden . .Im Laufe der Verhand¬
lungen wurde noch beschlossen, dem Grafen Witte das Ver¬
trauen , Durnowo aber , der in der alten bureaukratischen Po¬
litik fortfcchre, das volle Mißtrauen des Kongresses auszu¬
drücken und die sofortige Abberufung , Durnowos zu ver¬
langen . Mehrere Mitglieder des Kongresses brachten einen
Protest gegen die Resolution ein und beantragten in Anbe¬
tracht .der herrschenden Erregung von den an die Regierung
zu unterbreitenden Forderungenabzusehen.

Sebastopol , 26. November . (Pet . Tel .-Ag .) Hier scheint
wieder Ruhe  einzukehren . Der heutige Tag ist ohne Zwi¬
schenfälle verlaufen . Die staatlichen Gebäude waren von
Militär beisetzt.

Paris , 27. November . Mit Rücksichten auf die Nach¬
richten aus Sebastopol richtete, einer Petersburger Depesche
zufolge , Witte  an Petruukewitsch , den Präsidenten des
Kongresses der Semstwos , ein Telegramm folgenden In¬
halts : Was jetzt in Sewastopol geschieht und M vorbereitet,
erfüllt mich mit schwerer Besorgnis . Ich beschwöre den
Kongreß zur Betätigung seines Patriotismus , zu weiser
staatsmännischer Mäßigung im Interesse der von. uns allen
hcrbeigesöhnten Erfüllung der wichtigsten Reformplänc,
welche durch die Partei des wilden llmsturzes nur konipro-
mittiert werden können.

Warschau , 27 . November . Gestern um 10 Uhr Abends
wurden hier aus dem Caf6 Windsor zwei Bomben  ge¬
worfen , die auch explodierten , glücklicherweise wurde niemand
verletzt. Nur Geschirr und Möbel wurden zertrümmert . I i
den ibüchsenartigen Bomben befand sich eine Füllung von Nä¬
geln . Die Täter wurden verfolgt . Sie schossen im Fliehen
und töteten einen alten Mann . Sie entkamen schließlich un¬
bekannt.

* Wiesbaden , 27. November 1905.
Osutlck-Vstakrikci.

Der „Berl . Lot .-Anz ." meldet aus Dar -es-Salaam:
Oberleutnant Grawert zerstörte im laufenden Monate in
den Landschaften Matumbi und Kibatta viele feindliche Dör¬
fer . Die Aufständischen erlitten schwere Verluste , leisteten
aber nirgends ernsteren Widerstand . Oberleutnant Panische
meldet , daß sich die Wapogoro in großer Zahl unterworfen
haben.

Karikaturen und Ihre Folgen.
Aus Barcelona, 26. November, wird gemeldet: Eine An¬

zahl Offiziere begaben sich vergangene Nacht nach der Redak¬
tion eines katalonistischen Blattes , das Karikaturen gebracht
hatte , wodurch sich die Offiziere verletzt fühlten . Die Offi¬
ziere brachten t>or der Redaktion Hochrufe auf Spanien aus
und gerieten in Konflikt mit einer aus Katalonisten und Re¬
publikanern bestehenden Volksmenge . Weitere Meldungen
besagen , die Ruhe in Barcelona sei wieder hergestellt . Zivil-
und Militärbehörden seien mit der Untersuchung der Vorfälle
beschäftigt.

Der Ministerrat in Madrid hielt am Sonntag wegen der
Vorkommnisse in Barcelona eine Sitzung ab . Kriegsminister
Wcyler wurde beauftragt , den Behörden in Barcelona die
entsprechenden Weisungen zu erteilen . Der Ministerpräfi-

WiesvaVener<Senerav« nHei,er- 20. Safts «*».

dent hielt dem König von Spanien über die Vorkommnisse
Vortrag . ~

Barcelona , 27. November . (Tel .) Als Soldaten die
Rambla entlang marschierten , kam es wieder zu einigen
Zwischenfällen.  Schmährufe gegen Spanien mm
Hochrufe auf Catalonien ertönten . Mehrere Personen wur¬
den verhaftet . Die Behörden trafen Maßregeln zur Verhin¬
derung von Riiheftöcungen . Die Truppen wurden rn den
Kasernen konsiguiert.

Die Cürkei und die Großmächte.
Samstag Nachmittag besuchte der türkische Minister des

Aeußeren den Doyen der Botschaften Freiherrn von Calice.
Die Psorttz scheint in allen Punkten n achz u ge b e n bis aw
Einzelheiten , die noch zu erörtern sind . Das formelle Nwh'
geben ist noch nicht erfolgt , ist jedoch zu erwarten , da hierfür
besümmte Anzeichen vorliegen . Das für Samstag Mittag
angesetzte Auslaufen der Demonstratio nsflotte konnte^ielbst-
verständlich nicht mehr aufgehÄten werden . Die Schiffe
des internationalen Geschwaders sind d̂emnach, von Athen
aus mit versiegelten Ordres in See gegangen . Englische
und französische Torpedoboote sind dort zurückgeblieben , uM
die Verbindung mit dem Geschwader zu sichern. Ungefähr
tausend kretische Aufständische sind in Athen eingetroffen.

Vom Sonntag erhalten wir folgendes Telegramm:
Konstantinopel, 26. November. (Wien. Korr.-Bur.)

Das heutige Programm der F l o t t e n d e m o nitro  t i-
o n ist folgendes : Um 8 Uhr früh Uebergalbe eines Briefes an
den Gouverneur von Mytilene durch fünf Offiziere der fünf
Mächte und einen Botschaftexdragoman , in welchem die- Ver¬
anlassung und der Zweck der Demonstration mitgeteilt und
erklärt wird , daß Handel und Verkehr ungestört bleiben ; dem
Doyen des Konsularkorps in Mytilene wird eiitsprcchmde
Mitteilung gemacht . Um 1 Uhr Landung von Truppen und
Böschung des Zollamtes und Telögraphenamtes , um welche
drei Zonen gezogen werden . Die elfte wird von internatio¬
nalen Truppen besetzt, die zweite bleibt vollkommen neutral,
die dritte wird den türkischen Truppen überlassen . Der De-
pefchenwcchsel des Geschwaders geht über Athen und aucf} di-
reit nach Konstantinopel . Bleiben auf letzterem Wege die
Telegramme der Kommandanten unbeantwortet , würden sie
also in Konstantinopel nicht übermit -telt , so wird das Kabel
d u r ch s ch n i t t e n.

Weitere Telegramme melden:
Konstantinopel, 27. Nov. Der Minister des Aeußeren

besuchte gestern alle Botschafter der Entente -Mächte und er¬
suchte sie ernstlich , Modifikationen in der mazedonischen Fi¬
nanzfrage zu bewilligen . Dieses Anisuchrn wurde aber ableh¬
nend beschieden . Alle Botschafter fügten übereinstimmend
hinzu , es sei zu spät , um sich auf Kompromisse einzulassen,
nachde des Sultans Antwort auf das letzte Ultimatum so
drohend abgesaßt sei. Rußland , durch das hartnäckige
Sträuben des Sultans in der mazedonischen Frage provo¬
ziert , stellte an die Pforte wiedecholt die Forderung , die rück¬
ständigen Raten aus dem letzten russisch-türkischen Kriege zu
bezahlen.

Konstantinopel, 27. November. Fünf deutsche Paschas
wurden gestern Nachmittag zum Sultan durch reitende Bo¬
ten zum Souper geladen . Bemerkenswert dabei ist, daß bei
der augenblicklich gespannten politischen Lage diese unc -war-
tete Einladung erst am späten Nachmittags erfolgte , trotzdem
alle Herren Mittags zum Selamlik im Jildiz -Palast anwe¬
send waren.

Der Hnfchlag im üildiz.
Man meldet uns aus Konstantinopel , 26. November:

Gesteru begann vor dem Kriminalgericht der Prozeß wegen
des Anschlags im Jildiz und wegen der Bombensunde im
österreichischen Spital , im Eercle d'Orient und im Hause
eines Engländers . Angeklagt sind der Belgier Joris , vier¬
zehn Armenier und zwei Griechen . Im Verhör bekannte sich
Joris als Anhänger des Anarchismus und erklärte , die Zei¬
tungsberichte über die Leiden der Armenier veranlaßten ihn,
sich an dem Anschläge gegen den Sultan zu beteiligen , von
dessen Tode er eine Besserung des Loses der Armenier er¬
hoffte . Die Verhandlung wurde auf acht Tage vertagt.

Aus Kauca , 26 . November meldet die -Agenzia . Stefanr:
Die Aufständischen sind in die Stadt zurückgekehrt . Prinz
Georg erließ eine Amnestie.

Ausland.

* Budapest , 26 . November . Im Prozeß Zeyfig
wurden alle Angeklagten freigesprochen . Das Urteil wurde
um 2J Uhr Morgens gefällt.

Eins aller Welt
ßritocn . Ein Telegramm meldet uns aus Kopen¬

hagen» 26. November : Nach einer brieflichen Meldung aus
Oefjord auf der Insel Island wurden dort am 15. d. Mts.
nachts mehrere ziemlich starke Erdstöße wahrgenommen.

weist, wurde genehmigt . Die hierauf angenommene Neuwahl
des Vorstandes ergab die Wiederwahl fast aller Vorstandsmit¬
glieder : neu in den Vorstand kommen die Herren Dr . Gustav
Fischer, Ing . Herrn . Schröder und Tr . Josef Bär . An dem
folgenden Essen nahmen etwa 30 Herren teil . Die vortrefflich
zubereiteten Speisen , die guten Getränke sowie einige würzige
Ansprachen hielten die Teilnehmer noch längere Zeit ziyam»
men. Ten Verhandlungen wohnte auch eine Deputation des
neugegründeten Schiersteiner Verschönerungsvereins bei . —
Die in zwei Säcken, welche auf der Adolfshöhe gesunden wur-
den, enthaltenen Baumaterialien , find als Zink- und Bleiteile
eines Neubaues im Störmannschen Terrain erkannt worden.
Wahrscheinlich wollten die Diebe  ihren Raub in Wiesbaden
versilbern , wovon sie jedoch durch das Auftreten zweier Poll-
zeibeamten abgehalten wurden.

s . Vom Rhein , 26. November . Drei neue Schlepp¬
kähne  befinden sich zurzeit auf ihrer ersten Bergreise : sie sind
auf holländischen Werften erbaut und besitzen bei geringem
Tiefgang doch ine große Tragfähigkeit . Der eine, Eigentum
der Firma Hugo Stinnes , welcher die Nr . 30 führt , kann bei
einem Tiefgang von 2,50 Meter etwa 32 000 Zentner laden.

( !) Oestrich, 25. Nov . Wie in anderen Orten unseres Krei.
ses, wurde auch in unserem Flecken im verflossenen Sommer
eine Gemcindebibliothek  gegründet . . Jetzt in der Zeit
der langen Abende wird dieselbe auch fleißig benützt. -me
Bibliothek befindet sich aus dem Rathause und die Verwaltung
liegt in Händen des Herrn Gemeindesekretärs . Bis jetzt zahlt
sie 150 Bände, welche in acht Gruppen geordnet sind, Unter¬
haltungsschriften , Klassiker, Geschichte, Biographien , Deutsche
Sagen , Housi- und Landwirtschaft , Verschiedenes, Jugendschrif-
ten Es ist also jedem Grschmocke Rechnung getragen und alle
können etwas Passendes finden . - Für die bevorstehende
Volkszählung  ist der Flecken in siebzehn Zählbezirke e>n-
geteilt worden , während es vor 5 Jahren deren nur elf waren.
Heute nachmittag werden die Zähler die Bezirke unter sich
verlosen und die Zählpapiere in Empfang nehmen. — Die hie¬
sige gewerbliche Fortbildungsschule  wird von 44 Schü¬
lern besucht, welche von 2 Lehrern in 3 Abteilungen unterrichtet
wer,den. Der Unterricht findet statt Montag , Dienstag und
Donnerstag von 6—8 Uhr abends.

s . Aßmamishauscn , 26. Nov. Infolge starken Auftretens
der Masern  muß , da etwa die Hälfte der Schulkinder daran
erkrankt ist, die Schule von morgen ab geschlossen werden . Man
nimmt cn , b-cfe bic gefürchtete .̂ Kinlfyeit fruTcf) ein *0d )Uuiju)
auH Erlach lNheingaus . wo solche auch stark aufgetreten war,
in unfern Ort gebracht wurde. — . Der neue Wein  ist
in der Hauptgärung durch und hat sich zum großen Teil schon
gehellt Er probiert sich als reinschmeckender, rassiger Mittel-
wein der sich beim Handel um so leichter einsühren wird , als
die Herbstpreise, auf die sich die Preise bei den ersten Ver¬
käufen aufbauen , nicht sehr hoch standen. Die Bestände ber
den einzelnen Winzern sind ziemlich bedeutend.

n. Braubach , 25. Nov. In der gestern nachmittag statt-
gestindcnen Sitzung der Stadtverordneten  der Stadt
Braubach wurde nachstehendes beraten bezw. b̂eschlossen: -ver
Vertrag zwischen der Nassanischcn Kleinbahngesellschaft und der
Blei - und Silberhütte Braubach , die Kleinbahn betr ., wurde
genehmigt . Ein Gesuch des Emser Blei - und Silberwerks betr.
Legung einer elektrischen Starkstromleitung von Ems nach der
hiesigen Grube wurde unter gewissen Bedingungen seitens d«r
Bersommkung genehmigt . Der hiesige Grubenbetrieb soll näm-
sich elektrische Einrichtungen erhalten . — Gegen die Kündigung
einer Hebamme hat die Versammlung nichts zu erinnern . —
Als Wvhlmann für die demnächstige Wahl eines Vertreters
in der laudwirtschastlichen G-enossenschaftskammer wurde Herr
Rentner Wilhelm Volk II gewählt : derselbe nahm die Wahl an.
— Zum Schlüsse macht der Vorsitzende, Herr Bürgermeister
Schulte , Borschlöge wegen eines evtl, zu erbauenden Weges nach
den auf den Bergen siegenden Feldern , um den immerwähren-
deu Klagen der ackerbautreibenden Bevölkerung abzuhelsen. Es
wurde zu diesem Zweck eine aus vier Stadtverordneten sc"
stehende Kommission gewählt , welche einen Plan zur Herstellinrg
eines neuen bequemen Fahrweges ausarbeiten und demnächst
zur Vorlage bringen soll. — Die Anlage eines weiteren Weges
zur besseren Bewirtschaftung einiger Weinbergsdistrikte wnrve
ebenfalls in Vorschlag gebracht, ebenso die Anpachtung von ge¬
eigneten Plätzen , auf denen die Winzer Dung , der für die
Weinbergen bestimmt ist, lagern können. — DiMildschadenersatz-
gelder sind nun zur Auszahlung durch die Stodtkasse angewiesen
worden und können in den Kassen stunden, erhoben werden.

xx. Limburg , 25. Nov. Der Geflügel-, Kaninchen- und Zi«»
genznchtverein für Limburg un >̂ Umgegend eröffnete heute die
unter dem Protektorat des Londrats Bnchtiny stehende 1. große
L o ? a. l an s st all un g, verbunden mit Prämiierung und
Verlosung . Die überaus reichlich beschickte Ausstellung befin¬
det sich im großen Saale des Restaurants „Wilhelmshöhe
(Diezerstraßes und dauert bis zum 28. November . — §>eute
wurde hier in herkömmlicher Weise der sogenannte Katha-
r inentag  gefeiert und war hierbei der Tom wieder in der
Frühe und am Abend prächtig beleuchtet, bei feierlichen Gottes¬
diensten der katholischen Einwohnerschaft . — Am Dienstag,
28. November, wird hier der Katharinenmarkt,  emer
der größten Limburger Vieh- und Krammärkte , abgchalten . —
Die Bautätigkait  schreitet rastlos fort : am Eingang der
Schlenkertstrahg sind auf dem Gelände des ehemals Jakob
UnkelbachschenGurteus jetzt auch größere Neubauten erstanden:
ein Unternehmer sucht noch Bauplätze, um kleinere Wohnhäuser
zu errichten . Nach diesen ist hier immer starke Nachfrage . Auch
hat wie wir hören , die Staatseisenbakmverwaltung den Bau
einiger Wohnhärfer als Beamtenwohnungen für kommendes
Jahr geplant.

Hus der Umgegend.
f. Biedrichi, 27. November . Die am Samstag abend im

otel „Kviserhos" abgchaltcne Generalversammlung des Ver-
hönerungsvereins"  war infolge sonstiger Veranftal-
ngen an genanntem Abend nicht so gut wie sonst besucht. Der
r Verlesung gekommene Jahresbericht , in welchem u. A. der
ceUde über die Fertigstellung des Elektrizitätswerkes und der
ranierkirche sowie über das Verschwinden des ^ Salzbaches
asdrnck gegeben wird , soll gedruckt und als Zeitungsbcilage
len hiesigen Einwohnern zugänglich gemacht werden. Der
ossenbericht, welcher einen Ueberschuß von über Ä  800 auf-

kunlt. bitferatur und Mfenfdiafi
Königliche Sdiauipiele.

Samstag , den 26. November. Zum erstenmale : „Elgp -
Nokturnus von GerHart Hauptmann.  j

Aus Grillparzers klassisch erzählter Novelle „Das Kloster
von Sendomir " ist hier in Gechart Heuptmanns Händen ein
echtes, wirkungsvolles Theaterstück geworden . Man hat, S«'
legentlich der jüngst verflossenen Erstaufführungen des Werre»
an mehreren Bühnen , dem Dichter über dies Stück und uvet
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•«iiK Stoffwohl die unverhohlensten Borwürfe gemacht — wo-
mm?  DieWahl des Stoffes steht dem Theaterdichter frei , bei
ffiner Schöpfung kann für ihre Existenzberechtigung nur in
krage kommen: ist sie bühnenwirksam ooer nicht und hat «sie
einen Gehaltz der uns tiefer erfaßt , als die oioß äußerliche
Aannung d ŝ Whne -q'piels da oben. Beide Fragen Md b-t
Elsa " bedingungslos zu bejahen, insbesondere die letzt̂ La

5>ar Hanptmmm sicherlich um mehrzu tun, als lediglich um
eine geschickte und gruselige Dramatiffrung der Grillparzerschen
Novelle. Die Abweichung, die er von dieser m der Charakteri¬
sierung seiner Heldin macht, zeigt deutlich, was ihn dichterilch
reizte und in einer Szene spricht er den Grundgedanken dieses
seines wilden „Nachtstückes" sogar deutlich ans den rätselhaften,
unergründlichen und sessellosen Taumel der Liebeslerdeiischaft.
in dem Mann um Monn am Werbe zerschellen: Wie em blen¬
dender und sinnbetörender Dämon (erzählt uns StarschenAy
im Drama ) tanze das Weib Über die Welt hin und üb?r die
Schädel und Gebeine seiner Opfer , wie »ein willenloses Sche¬
uest folge ihm der Mann ; aus ihren Augen fließen ihm die
Mche des Lebens, das ihn beseeligt. und fließt ihm das Gift,
das ihm das Blut in den Adern gerinnen macht. Diesen wech-
lichen Liebesdämon mit seiner lachenden Unersättlichreit , seiner
schlangenhaften Geitckssenslosigkeit, seiner schillernden Verfuhr-
ungSkuust, sich selbst ein Rätsel in seiner Seelenlosigkert und
seinem verzehrenden Lebensdrange , zeichnet der Dichter in sei¬
ner Elga Der edlen Männlichkeit des Grafen Starschensky
zerbricht dieser weibliche Vampyr das Rückgrat mit einem heim,
tückischen Schlage und ihrem anderen Opfer , dem besinnungs-
los an ihr haugendm OginAy hat sie das Blut schon aus den
Adern gesaugt. Es ist ein Lebensproblem von entsetzender
Wildheit und Schonungslosigkeit , das der Dichter da vor uns
aufrollt ' er hat einen stimmungsvollen Rahmen dafür gefunden
in seiner „Nokturnus "°Form : es soll alles nur ein Traum sein
eines zufällig an dem Orte der Schand - und Rachetaten über-
nachtenden Ritters . Diese Form der Handlung mildert und
steigert zugleich ihre Wirkung . Sie mildert , denn der herb
versöhnende AüÄlang des Schicksals StarschetiÄys ist uns
voraus bekannt geworden : er tritt uns als Mönch entgegen, der
mit dem Leben abgeschlossen hat ; sie steigert , denn mit balladen-
hafter Knappheit in blitzartiger Beleuchtung ziehen die Bilder
dieses seines Löbens, mit seinem Liebesglück und seiner jähen
Zerstörnna , alÄdann an uns vornüber. — Ein eigenartiges
Stück, diese Elga , in jeder Einzelheit und im Gefamtentwurs der
hohen dichterischen Bedeutung G . Houptutanns _würdig , wenn
es auch in der Reihenfolge seiner Schöpfungen keine Steigerung
bedeutet.

, Die heutige Aufführung aus unserer Hofbühne wurde der
geschilderten Eigenart des Stückes in vollendetster Weise ge¬
recht. Die Regie (Herr Köchy ) hatte für eine ungemein stim¬
mungsvolle Einkleidung und Ausarbeitung und flotte Aufeinan¬
derfolge der einzelnen Bühnenbilder gesorgt . Der Graf Stzar-
schensch des Herrn Leffler  war eine packende Leistung voll
Wärme und Leidenschaft mit meisterhaft angelegter und durch-
gesiührter Steigerung . Frau Renier  gab der Elga schim¬
mernde und raffinierte Versührungskunst , übersprudelndes
Deniperament und den nötigen Einschlag von Rasse, um diese
Gestalt lebensvoll und glaubhaft vor uns erstehen zu lassen.
Der Oginsky des Herrn Schwab war gut erfaßt ; das Zu-
svmmenspiel dieser Vertreter der Hauptrollen in jener grau¬
sigen Hvuptszene, wo der betrogene Gatte mit den Betrügern
Abrechnung hält , war von einer Stimmungskunst , die eine be¬
klemmende und atemraubende Spannung erweckte. Schr gut
vertraten in charakteristischer Maske und Sprache vorn allen
Herr Kober  den hündisch treuen Verwalter Tim -oska und die
-Herren A n d r i a n o und Weinig  das wild lüderliche
Bru -derpaor Elgos . Frl . Eben  wußte die Szenen der Ge-
legenheitsmccherin Dortka mit schauspielerischem Geschick auf
der Höhe des Ganzen zu halten . Kleine Elga  hatte eine fal»
sche Perücke auf , Starschensky vergleicht ihr Haar doch aus¬
drücklich mit dem Oginkys. Herr M a l che r als Ritter dürfte
noch etwas mehr Stimmung machen.

Refidenz-Cheater,
Samstag , 25. November. „Witz, Humor und Satire auf

der Schaubühne". Ein Ring von 10 Abenden. 2. Abend:
„Der Geizige", Lustspiel in 5 Akten von M o l i b r c.

Der zweite Ring-Abend brachte Moliöres klassische Ko¬
mödie vom gold-gierigen Harpogon, der in Herrn Rücker
einen ausgezeichneten Vertreter fand . Es ist erstaunlich,
was dieser vielseitige Künstler in den-letzten Wochen geleistet
hat ! Um nur einige Hauptaufgaben , die er glänzend löste,
zu erwähnen, sei an seine stücktragendenRollen im „Privat-
dozent", tu „Was Ihr wollt", in „Stein unter Steinen " er¬
innert, denen er jetzt diese großzügige Leistung als Harpagvn
zur Seite stellt. Man must Respekt vor entern« Künstler
halben, der bei solcher Anspannung der psychischen und physi¬
schen Kräfte stets Vollendetes zu leisten vermag . Dabei möge
ein Collektivlo-b eingeschaltet werben. Das ganze Ensemble
des Refidenztheaters ist vom gleichen rühmenswerten Eifer
beseelt und es ist erfreulich zu sehen, wie trotz der Anspan¬
nung aller Kräfte (jede Woche mindestens eine  Novität ) die
Vorstellungen alle abgerundet und gut vorbereitet heraus¬
kommen. So wurde denn auch«heute der im Mittelpunkte
stehende Herr Rücker von allen Mitwirkenben bestens unter¬
stützt, wobei sich die Regie -des Direktors wohltuend bemerk¬
bar machte. Harpagon-Rücker hatte seinen Haiupterfolg bei
der grotesken Raserei am Schluß des 3. Aktes, hier war der
Beifall so stark und andauernd , daß der Vorhang ohne Un¬
terlaß auf- und niederschwÄbte. Zu dem Erfolg der Komö¬
die trugen ferner bei Herr H et e b r ü g g e als Clöante , Frl.
Arndt  als Elise, Herr S chu l tze als Koch und Frl.
Krause  als Frvstne, Herr Bartak  als Valöre und Herr
Wilhelmy  als La-Fleche. Vorausgegangen war dem
Stück ein Prolog von Julius R o s e n t h a I, in dem der
treffliche Poet diesmal die deutsch-französisch radebrechende
Mundart anwandte . Er brachte so eine ganz eigenartige
Variante heraus , die um so zündender wirkte, als sich Rosel
bau Born  zur Interpretin machte. Man weiß aus der
Posse „Das Blitzmädel", wie famos die Künstlerin diesen
Jargon trifft . Auch-diesmal kam ihr die kecke Drolerie ihres
Wesens sehr zu statten, so daß der Ideengehalt der kleinen
Dichtung in solcher Fassung wie sprühende Diamcmten-
«unken aufleuchtete. Sch.

# Ibsen . Man telegraphiert uns aus Christiania 26. No¬
vember: Der Zustand Henrik Ibsens sei nicht unmittelbar be-
vnrnhigend . Ter Dichter sei zwar in der letzten Zeit schwächer
geworden, sei aber doch täglich einige Stunden aus und zeige
Interesse für Begebenheiten detz Tages.

Ringkircstsn-Elior.
Der Ringkirchenchor  gab am Totensonntag ein geist¬

liches Konzert Und löste seine zum Teil recht schwierigen Auf¬
gaben unter Leitung des Herrn Claas  recht befriedigend. Am
stimmungsvollsten dürste der Chor „Erquicke mich" _Von Becker
ausgeführt gewesen sein, aber auch die Chöre von Bach wunden
mit großem Geschick vorgetragen . Von den Solisten die recht
zahlreich waren , sei zunächst Frl . Koch (Alt ) lobend erwähnt.
Ihr xdler Vortrag fiel besonders in dem „Arioso" von Men¬
delssohn und „Liebster Jesu " von Bach auf . Weniger ange¬
nehm präsentierte sich Herr Pinnow (Tenor ). Er dürste mit
seinem näselnden Organ wenig Sympathie erregt hccken. Herrn
Kapellmeisters Jrmers  Leistungen auf der Geige sind zu
bekannt, als daß man ihnen noch ein besonderes Lob zu teil
werben lassen müßte- «In Bezug ans das „Air " von Bach
möchte ich bemerken, daß die Satzweise auf der G-Saite dem
Violinisten wohl Gelegenheit gibt , einen großen Ton zu entfal¬
ten , daß aber die Poesie disser zarten Komposition doch nur in
dem Original (in D°dur ) zum Ausdruck kommen kann, was kein
Kenner bestreiten wird . — Herr Lehr ma  n n führte das
Baßsolo aus der Kantate von Hosmann mit schönem Vortrag
und guter musikalischer Auffassung aus . (Merkwürdlg war , daß
Herr Claas bei dem Alt - wie auch dem Baßsolo dieser Kantate
den Taktstock energisch schwang, obwohl der Chor gar nichts
dabei zu tun hatte !) Zum Schluß sei auch Herr Organist ^
Schau ß nicht vergessen, der , wie immer , sem tüchtiges Kön¬
nen sowohl in den Chora -lvorspielen von Reger , wie auch in
den vielen Begleitungen bewies . Während des zweiten Vor¬
spiels von Reger und bei dem Nachspiel des Liedes von Neu¬
hoff, machte sich leider das geräuschvolle Aüsstehen des Chores
störend bemerkbar. Dos im ganzen wohlgelungene . Konzert
war sehr stark besucht, woraus man die Beliebtheit dieser Ver¬
anstaltungen erkennen kann. —SU

* Wiesbaden, 27. November 1906.
Die rufiiFchen Greuel.

Der Verein für ethische Kultur hatte für gestern Nachmit¬
tag 5 Uhr in den „Kaifersaial", Dotzheimerstm-ße, eine ö f -
f e n t l i che V e r sa m nt l u n g gegen die Menschenmor¬
de im russischen Reich einbttusen . Es mochten hierzu un-ge-
führ 1200 Personen beiderlei Geschlechts und ohne Unter¬
schied des Religionsbekenntnisses erschienen fein, ein B .w-eis
dafür , welch' große Teilnahme unsere Einwohnerschaft den
bedauernswerten Russen, insbesondere Juden , entgegen*
«dringt.

Wir wissen ja schon vieles über die fützchterlich.m Metze-
leien in Rußland aus den Organen der öffentlichen Mei-
nun-g. Aber wir wissen noch lan-ge nicht alles , noch lange
nicht das Fürchterliche bei den Mordtaten . Herr Lev '. ne
ein junger Student a« M . Petersburg , entrollte de» Ve»
sa-mm-elten gestern ein anschauliches Bild über die' Greuel»
taten , -die unter Aufsicht der Behörden sich in der letzten . eit
im östlichen Nachbarreich ereigneten . Wie war es möglich,
fragt Herr Levine eingangs , daß zwei Tage wach den: Erschei¬
nen des Manifestes, welches dein Volk die vier Freiheiten ge¬
währte, um die die Basten -des Landes gekämpft haben, -d-.e
Freiheit des Wortes, der Person , des Glaubens und der
Versanmilun-g nämlich, die Volksleidenschaft besonders ge¬
gen die Juden , Polen und Armenier sich zu solchen Mord¬
taten hinreißeu ließ? Wenn, man bedenkt, daß gleich nach
dem 30. Oktober so unzählige Menschenleben in -der entsetz¬
lichsten Weise abgeschlachtet, andere wieder ihrer Habe be¬
raubt wurden, und dann einen Blick auf die wüsten Stätten
werfe, drängen sich uns unwillkürlich die Fragen auf : Wa-
rum mußte es kommen? Mußte es wirklich kommen? War
es denn das russische Volk, das an demselben Tage, wo ihm
«die Freiheit gegeben wurde, sich so aufrührerisch zeigte un-d
damit zu-beweisen schien daß es nicht reif für dieföFreiheit ist?
Diese Fvaig-m werden verschiedentlich«beantwortet . Die eine
Partei sagt, diese fürchterlichen Greuel seien die Antwort ans
die Revolution gewesen, andere meinen, das russische Volk
wolle keine Freiheit . Es habe darum - denjenigen, die ihm
die Freiheiten aufge-drän-gt hätten , den Haß -gezeigt und sie
gezwungen, zu den alten Zuständen znrückzukehren. Und
wieder andere behaupten, es sei nur die letzte Zuckung des al¬
ten Körpers, dem bereits das Haupt abgeschlagen ist. Von
den meisten wird also die Metzelei als Gegenrevolution be¬
trachtet. Aus welchem Grunde wurden denn da ater gerade
die Juden als Opfer dieser Gegenrevoluiton auswsehcn?
Herr Levine beantwortet nun an der Hand der Vorgänge die
folgenden weiteren Fragen : Was war die Revolution itt
Rußland , wie war die Lage der Jude «: und wie hängen die
Fragen mit der Revolution zusammen? Es sind jetzt 70
Jahre her, als in Rußland zum ersten male von einer Revo¬
lution gesprochen werden konnte Damals waren es nur we¬
nige Offiziere, welche den Westen studiert hatten und nun
danach strebten, die Verfassung- des Westens auch- ihres Lan¬
des teilhaftig werden zu lassen. Das lobenswerte Bestreben
war jedoch ohne Erfolg. Diese Propagandisten begingen den
Fehler, nicht mit dem Volk Fühlung zu nehmen. Der weit¬
aus größte Teil desselben verhielt sich- darum ihnen gegen¬
über kühl. Und so kam es zu Widerstandsszenen. Der
Kampf gegen die einzelnen Vertreter der Opposition genügte
nicht. Man mußte vielmehr einen Blitzableiter schassen, der
Unschuldige treffe. Diesen Blitzableiter bildeten nun die
Juden , Polen und Armenier . Da hat man nun nicht mit
Mitteln gespart, u-m- die Juden als rech«tlos erscheinen zu
lassen. So wurde ihnen die Ansiedelung- in den Landge¬
meinden verboten. Nur nach«den Städten dursten sie ihren
Wohnsitz verlegen, sie, die 3 Millionen Juden von-den 7 Mil¬
lionen in dem Riefenreich. Dadurch« mußte na¬
türlich ein großes Proletariat gezüchtet werden. Die höheren
Lehranstalten durften nur 3 bis 4 Prozent Juden besuchen.
Wie den Bildungsbe-dürffigen mitgcspielt wurde, iüustnert
Redner an folgendem Beispiel: Ein junges Mädchen tzvcir

von -dem dringenden Wunsche beseelt, sich eine «höhere Bild¬
ung anzuergnen. Sie hatte hierzu kein Recht, denn nur die
jüdischen Prostituierten haben ein solches. Ter Dame blieb
kein anderer Ausweg , wie sich-als Prostituierte einscheeibeu
zu lassen. Aber auch dadurch gelangte sie nicht zu«in-Ziel. Es
«wurde ihr der Vorwurf geniackit, daß sie das Gewerbe gar
nicht ausübe . In den meisten Fällen sind für die Juden
Spezialerlafse da. Nur ganz selten finden- -die allgemeinen
Gesetze ans die Juden Anwendung . So konnte man sie am
besten als Blitzableiter für die Volksleidenschasten erziehen.

Seit den 80er Jahren ist m-anch«es anders geworden. Die
Intelligenz hat das Volk für sich-zu interessieren versucht. Die
Gelegenheit benutzen die Agitatoren zur Hetze gegen die frem¬
den Völker. Gleichzeitig arbeiten aber auch andere Agitato¬
ren. Die Reg-ierung beschloß nun , dieser Bewegung etwas
en-tgegenzukommen. Ties geschah durch das Manifest. Wie
war es nun möglich-, daß als Antwort darauf die Unruhen an
allen Plätzen zu -gleicher Zeit ausbrachen? Wie ko-inmt es,
daß dieser schon immer glimmende Haß gegen die fremden
Völkerschaften plötzlich zum Ausbruch -gekommen ist? Sicht¬
lich müsse es von einer Zentralstelle ausgegan-gen sein.
An den Greueltatcn in Baku beweist Redner, daß die Jv -den
nicht Mein die Opfer dieser Leidenschaft geworden sind. Die
Bewegung sei nicht von dem Polk ausgegan-gen. Wcr den
gutmütigen russischen Ba-iiern kenne, der werde und könne
ihm so etwas nicht z-utrauen . Sie stammt vielmehr aus
einem Kloster, wo un-zMig -e Aktenpapiere g«sundcn wurden,
die einen Aufruf zur Ernwr -dung der Juden enthielten.
Nicht politische Verbrecher seien auf Anordnung der Regier¬
ung frei-gelassen worden, sondern meistens die schlimmsten
Verbrecher, die dann auf die unschuldigen Juden gehetzt¬
wurden. In anderen Gouvernements lvurdeu friedfertige
Temonstmnten durch- die sogenannten patriotisch.'!! Demou-
stra-nten und Kosaken nisdergemetzelt. In Moskau wurde
der Führer der Sozialdemokraten Bauma-nn erschossen. Die
Patriotenliga arbeitete und hetzte solange, bis der Mörder
sreigelassenw-urde. D-i-e Ursache des Ptassakres der letzten
Zeit ist lediglich- in «dem Judenhaß der Behörden zu suchen,
die Befehle zu-nr Niedermetzeln der jüdischen Intelligenz und
Studenten gäbe». Zur Ausführung wurdê d-er gutmütige
russische Bauer dadurch gedingt, daß inan ihn a-uf Reich«s-
ko-sten «betrunken machen und chm dann die Nationalhymne
singen ließ. So sind die fürchterlichenSzenen entstanden.

Der Leiter der Versammlung , Herr Zahnarzt Stie«
re  n, verlas einen Brief eines russischenM-edizin-Profcssors,
worin dieser die von Herrn Levine gesch-ilderten Plünder.
ungen aufgrund eigener Erlebnisse bestätigt. «Schließlich-er-
stichtc Hern- Stieren die Versammelten, eine Protestresolution
zu unterstützen, um für die Folge derartige Gveueltaten un-
möglich zu machen. Folgende Resolution fand einstimmige
Annahme : „Die am 26. November 1905 Wiesbaden im
Kaisersaal von ca. 1000 Personen besuchte Versammlung gibt
ihrer schärfsten Entrüstung darüber Ausdruck. de,ß in Rnß-
lan-d tausen-de von Personen unter Aufsicht der Bc'hörten er¬
mordet, verstünunel-t und ihres Eigentums beraubt werden
koirnteii. Die Versammlung erklärt die vorgekommencn
Greueltaten für einen Racheakt auf die Errungenschaften-der
Zivilisation und hofft, daß die ganze gesittete M-m«schheit
ihn'..Entrüstung teilt . Sie crwv«rtet, daß durch- den Druck
der öffentlichen Meinung die Wiederholung solcher Ereignisse
unnrüglich' gemacht wird und daß den unglücklichen Opfern
moralische Unterstützung zuteil wird." B. K.

* Im Hmidelsrcgistcr würbe eingetragen : Finna : Sand «,
grübe Waldstraß e,  Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Weü -baden, ist em-e Gesellschaft mit beschränkter Haftung, deren
Sitz m Wiesbaden ist. Gegenstand des Unternehmens- ist der
Verkauf von S -and und die Herstellung sowie der Verkauf votr
Ziegel-steinen. Das Stammkapital beträgt 58 000 X. Der Ge-
sellzchastsvertrag ist am 23. Oktober und am 1. November 1905
fisigestellt. Geschästsführer ist der Fuhrunternchm -r Karl
^auer zu Bwbwch. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch den „Deutschen Reichsauzeiger ". Die drei Ge¬
sellschafter, Fuhrunternehmer Karl Tauer zu Biebrich Bau
Unternehmer Adolf Dormann zn Wiesbaden und der Kauf
mann Wilhekm Westenberger zu Wiesbaden haben in die Ge
«ellschaft die Grundstücke Nr . 4574aa ; 2734a ; 2662« ' ' 7558a
4516a ; 4501a ; 6165 aa ; 7775 aa ; 7779 aa ; 4822 aa ; 4623 aa
4818 aa ; 4786 aa ; 4051 aa ; 7667 a ; 7658a ; 7638a ; 5270a
372 a ; 4050 a ; 2972 a ; 6612 a und 6613 a des Stockbuchs voi
Biebrich eingelegt . Der Geldwert der Einlagen ist sestgestell
bei Da'uer und Westenbergcr auf je 21 000 X bei Tonnan,
auf 16 000 X.

Garnisonlazarett . Iw Neichshäushaltsetat fü
1906 ist der Neubau eines Garnison -Lazaretts in Wiesbade«
vorg-eschen.

* Der Fruchtmarkt wirb während der Andreasmarkttag
nach der Bertram - und tzellmundstraße verlegt. Die Aufftel
lung der Wagen erfolgt zu einem hintereinander und War - ii
bei Beriramstroße aus der östlichen Straßenseite , Deichsel naö
dem Bism -arckring , in der Hellmuwdsttaße von der Blcich'straß^
an auf der nördlichen Straßenseite , Deichsel nach der Dotzhei
merstraße ; die Straßenkreuzung an der Bertramstraße ist frei
zulafs-en. '

* Beerdigung des Torpedo Heizers Kaltwaffer. In Seihen
Hahn wurde gestern , Sonntag nachmittag , der bei dem Unter
gang des Torpedobootes S 126 nms Leb.cn gekommene Torpe
doheizer K v l t w a s s t x zu Grabe getragen . Von nah uw
fern waren die Leidtragenden trotz des schlechten Wetters her
bei gekommen, um dem Toten die letzte Ehre zu erweisen- u. a
mm von Langenschw-albach der Kriegerverein mit umflorte'
Fahne , der Turnverein und der Militärverein . Herr Pfarre-
Färber von Bleidenstadt hielt eine -ergreifende Grabrede
Kranze wurden mit Ansprachen von den S -chwalbacher Verei
neu, von den Börner Schulkameraden -des Verunglückten den
Turnverein , dem Gcsangvereiin und den Jungfrauen ' vor
Seitzenhahn niedergelegt . Eine Abordnung der Kapelle dej
Fustlierregiments v. Gersdorff spielte Trauerweisen Die an
«vesende Menschenmenge war viele Hunderte stark so daß er
TrvU-erzug zustande kam, wie er in Seitzenhahn noch nicht }war . ’

* Kgl. Schauspiele . Die nächste Aufführung von Hau
manns Nokturnus - „Elga " findet Dienstag abend statt Ans
7hh Uhr . ' 1

* Der Nassamsche Heilstättenvcrein für Lungenkranke
am Mittwoch , 5% Uhr nachmittags , im „Taunushotel"
General -Versammlbng ab.
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BK. Rundgang über unsere Friedhöfe . Ueber dem gestrigen
Dag lagerte Totensonntagsstimmung . Trotz des regnerischen
Wetters piigerten unsere evangelischen Einwohner recht zahl¬
reich hinaus nach den Stätten , wo ewiger Frieden herrscht.
Das arme Mütterlein , die vor langen Jahren von ihrem bra¬
ven Mann so verlassen in der bösen Heit zurückgelassen wurde,
den jungen treusorgcnden Gatten , dem der Allmächtige^sein ge¬
liebtes Weib so schnell zu sich genommen und drei o.ühende
Kinderchen mutterlos gemacht hat , den gebückten Greis , der nun
schon Jahrzehnte lang Witwer ist und dem das Leben nichts
als ein ewiges Ringen und Kämpfen war , den blondlockigen
Jüngling von 20 Lenzen, der vielleicht so glücklich, ach unendlich
glücklich mit seiner Braut geworden wäre , wenn es bestimmt
in Gottes Rat war - sie alle habe ich gestern ernsten Blickes
mit einem sichtbarlichen Zeichen der Verehrung und Liebe in
der Hand hinausziehen sehen nach den Friedhofsstätten . Hier
schwückte man die stillen Grabhügel durch Niederlegen von
Kränzen und verrichtete ein stilles Gebet zum Lenker des Men¬
schengeschickes, der allein zu bestimmen hat über Leben und -roch
Ja , ein feierlich ernster Augenblick war cs, den ich dort âus
dem neuen Kirchhof inmitten der Leidtragenden verbracht ^ Eine
rührende Szene werde ich so leicht vom Totensonntag 1905 nicht
vergessen. Dort auf einem einfachen Grabhügel kauerte m
altes gebrechliches MAtterlein und schluchzte und weinle bii :er-
lich: Tu , lieber guter Gott , nimm mich zu Dir , bitte recht
bald . Tie Menschen sind zu schlecht. Sie lassen mich, seit mir
der Ernährer fehlt, darben und untergehen . Mas Hab' ich denn
eigentlich von der Welt ." - Tröste Dich, lieb' Mütterlein,
und verliere den Mut nicht. Gott wird sich Deiner onnehmen
und Dir ' auch weiterhelscn , denn er hat bis jetzt geholfen und
er hilft noch. Und auch die Menschen sind nicht so schlecht.
Die Wohltätigkeit greift überall helfend ein. Also, aufwärts
zum Himmel geblickt. — Das gleiche Bild bot auch der ate
Friedhof . Uebcrall feierlich ernst gestimmte, Frauen , Männer
und Kinder an den stummen Grabhügeln mit Kränzen in der
Hand . Aber auch die Straßen der Stadt predigten ao=
tensountoasstimmuug . Kurz , es war ein so recht für das An-
denken an die Toten geeigneter Sonntag.

E. Eyklus volkstümlicher Vorträge . Herr Tr . Spraul-
Höchst hielt letzten Samstag einen interessanten Vortrag über
„Tie Cellulose und ihre Verwendung ". Die chemische Wissen¬
schaft, führte Redner aus , teilt sich in die beiden Gebiete der
anorganischen und organischen Chemie. Unter den Körpern , mit
welken sich letztere beschäftigt, befindet sich die wichtige
Gruppe der sogenannten Kohlenhydrate . Glieder dieser Gruppe
sind: die Stärke und die Cellülose. Die Wichtigkeit der Stärke
als Hauptbestandteil aller pflanzlichen Nahrungsmittel ist be-
kannt. Noch ihr ist von größter Bedeutung die Cellülose wegen
ihrer Anwendung im wirtschaftlichen Leben der Menschheit.
Cellulose ist Pflanzenstosf . Sie bildet die Wände der , Zelle
und ist somit das Rückgrat der Wanze . Die Cellulose mit
Schwefelsäure aufgelöst wird Dextrin . Cellulose mit Salpeter
säure auf Baumwolle wird Schießbaumwolle . Holzstücke in
Lauge gekocht, gestampft , gepreßt und in Tafeln -ausgegeben,
gibt Cbaliu, , eine papierartige -Masse. Dieses -wieder in
Streifen geschnitten und durch Maschinen gedreht, gibt Jute.
Wird Cellulose mit Ozon vermengt auf Baumwolle , so entsteht
daraus wiederum Schießbaumwolle . Durch Auswaschung der
Säuren verschwindet die Solbstcutzündbarkeit derselben. Mil
geringerer Salpetersäure vermischt wird Nitrocellulose herge-
-stellt. Aether und. Alkohol lösen Nitrol auf und stellen einen
Leim her : Kollodium . Kollodium mit Kamvher heistgewalzt
wird zu Celluloid . Dasselbe kann in der Masse nach Belieben
gefärbt werden , erhärtet in der Kälte , lästt sich Pressen, schnei¬
den, bohren etc., so daß es sowyhl zn Gnmmiwäsche, als zu
Bürstenrücken oder Clich<fs etc. verwendet werden kann. Du< ch
verschiedene Zusätze wird aus Kollodium das rauchlose Pulver
gewonnen, das außer Kriegszwecken sowohl bei der , Photogra¬
phie als ' in der Heilkunde verwendet wird . Desweiteren wer¬
den aus Kollodium durch einen sinnreichm Apparat mittels
Luftdruckes einzelne wie Seide glänzende Fäden aus -geschieden
und verhaspelt. -Dies ist die sogenannte -Kunstseide, die in der
modernen Textilindustrie einen hervorragenden Rang cinnimmt
und deren Jahresproduktion in Deutschland bereits über eine
Million Kilo beträgt . Der Vortrag , der durch Experimente
und Vorzeigung von Materialproben reich illustriert wurde,
fand- -allgemein lebhaftes Interesse.

B.K. Walhallatheater . Ter Samstag und Sonntag
brachte denn oberbuyerisch-en Bauerntheater wieder öoEftäni>:g
ausverkaufte Häuser. Wie ist's auch anders denkbar, war
doch- schon die Wahl der Stücke dazu geeignet, von den vor¬
trefflichen Leistungen der Gruppe ganz abgesehen, Das in
Wien mit so beispiellos«.'!! Erfolg gegebene Bo-lksstück .Bru
der Martin"  verfehlte auch im Wr-lhallath:.ater am
Samstag dank der guftn Darstellung seine Zugkraft nicht
Hauptsächlich waren. eS wieder die Herren Dengg (Titel¬
rolle), Kundert (Schneider Würmel) , Vogelfang(Forstad--
jnnft) und Gveiner(Mühlenbesitzer Kernlinger), welche ihrer
Aufgaben voll und ganz gewachsen waren. — Von d.n Dar
stellerinnen konnten am besten Therese Renner (Wirtin),
Mirzl Meth (Schneidersfrau) und Mirzl Birk (Frau des
Kern(liuger) gefallen. — Gestern kamen die Besucher durch
die Wiedergabe des „'s Nullerl"  voll auf ihre Rechnung

- Das Stück ist vom vorigen Jahre noch in b̂ester Erinnerung.
Es ist bekanntlich, wie die meisten Volksstücke, reich an hu¬
morvollen und ernsten Szenen. Die Darsteller taten wieder
ihr bestes. Besonders Herr Kundert  als Null-Anne:l
gefiel durch sein lebenswahres vorzügliches Spiel. Er wall¬
te sich durch sein hingehendes Wesen die Herzen der Zuschauer
zu gewinnen. — Frau Anna Dengg  war ihm eine würdige
Partnerin. Sie nahm sich der Gabi mit Wärme und Emp
findung an. — Herr G r e i n Lr verkörperte den Großknecht
Nuppert, und führte diese Aufgabe durch sein temperament
volles Spiel bis zum'Schluffe gut durch. — Auch.Herr W er-
ne r als Gemeindevorsteher Duarzhirn verdient rückhaltlose
Anerkennung. —Der Knecht Stosfel, von Herrn M. D en g g
gut gegeben, war eine köstliche humorvolle Figur. Die iilbri
gen Rollen waren gleichfalls in den besten Händen. Das
Haus ivar, wie bemerkt, bis auf den letzten Platz ausver-
kaufl.

* . Wobltätigkeitsveranstaltung . Für die am Dienstag , 28.
November, abends 7 Uhr. im Residenzcheater stattfindende
Wohltäügkcftsvorstellung zum Besten der unglücklichen Juden
in Rußland giebt sich erfreulicherweise aus allen Kreisen des
Publikums ein großes Interesse kund, so daß ein gutes Er¬
trägnis der Beraustaltüng zu ertoarten steht. Der Reinertrag
wird deni hier bestehenden Hilfskomitd überwiesen. Billetts
sind noch an der Kasse des Residenztheaters sowie in den Reise-
Bur -eaus von Engel (Wilhelmstraßej und von Schottenfels (So-
lonnolden! zu haben.

** Verhaftet wurde heute vormittag der Milchhändler G.
aus Erbeuheim und zwar in der Wörthstraße , direkt von seinem
Wagen weg. Wie wir erfahren , hat der Händler mit seiner
17jährigen  Tochter einen intimen Verkehr  gepflo¬
gen, welcher nicht ohne Folgen geblieben ist.

**  Explosion . Gestern vormittag 9 Uhr mutzte die Feuer¬
wehr nach dem Hause Rüdesheimerstraße 11 abrücken. Dort
war in der Centralheizung gehörig eing-efeuert, dieselbe dann
verschlossen nnd ohne Aussicht gelassen worden. Da auch die
Bewohner die Ventile zug-edrcht hatten , mußten die übermäßig
stark entwickelten Dämpfe ihren Weg wieder nach .der Cen¬
trale nehmen, von wo ans sie sich dann durch die Sicherheits-
Ventile Luft machten. Dadurch wurde das ganze Haus mit
feuchten Dämpfen augefüllt . Die Feuerwehr trat mit der
kleinen Spritze in Tätigkeit und hatte bald jede Gefahr besei¬
tigt . Ta sich kein Wasser mehr im Kessel befand, so kam die
Wache gerade zur rechten Zeit . Bei späterem Eintreffen wäre
eine Explosion die Folge gewesen. Dieser Fall sollte sowohl
den' Heizern als auch dem Dienstpersonal zur Warnung dienen.

y. Die Furcht vor dem bunten Rock. Einer von denen, die
nicht Soldat sein wollen, scheint der vor kurzem bei der Fe°
stungsartillcrie tu Mainz eingestellte Rekrut D . von hier zu
sein. Schon zweimal hat er sich von seinem Truppenteil ohne
Urlaub entfernt und mußte von seinem Bdter wieder zurückge»
bracht werden . Vor einigen Tagen hatte , er als Zeuge an dem
hiesigen Attitsgericht zu erscheinen.^ Mit seiner Begleitung
wurde ein Obergefreiter der betreffenden Kompagnie betraut,
spach Beendigung der Gerichtsverhandlung machte D . seinem
Führer den an und für sich harmlos erscheinenden Vorschlag,
seinen auf dem Römerberg wohnenden Eltern einen kurzen
Besuch abzustvtten . Arglos willigte jener ein.. Nachdem die
beiden kurze Zeit in der D .'scheu Wohnung geweilt hatten , ent¬
fernte sich der Rekrut unter dem Vorwände , eine in demselben
Hause wohnende Familie kurz zu begrüßen . Der Gefreite war¬
tete lange vergeblich auf sein Wiedererscheinen und stellte end¬
lich, mißtrauisch geworden , Nachforschungen au , -die für ihn zu
einem unangenehmen Resultat führten : Der Vogel war in¬
zwischen ausgcflogen ! Sein Wächter mußte, da eingehendes
Suchen natürlich erfolglos blieb, allein und schweren Herzens
den Rückweg zur Garnison antreten . Seine Vertrauensselig¬
keit halte er mit dem Verlust der Kragenknöpse und fünf Tagen
Mittelarrest zu büßen . Sein Schützling trieb sich derweil kreuz¬
fidel umher und wurde mehrwals in der Begleitung eines halb¬
wüchsigen Mädchens unfern des alten Kirchhofes gesehen. Da
ihm jedoch auf die Tauer die Uniform lästig erschien, so ver¬
tauschte er dieselbe im Hause eines Bekannten mit Zivilklei-
dern und machte sich aus dem Staube . -Die zurückgelassenen
Uniformstücke wurden der hiesigen Militärbehörde , durch die
Polizei übermittelt . Jedenfalls hat den Freiheitsdürstenden
inzwischen die Nemesis ereilt und seinem kurzen Traum ein
jähes Ende bereitet . Zunächst dürfte ihm wohl Zeit gegeben
werden , reiflich zu erwägen , ob der kurze Rausch wohl im stände
sei, ein vollwichtiges Aequivalent für seine Konsequenzen zu
bieteu.

**  Opfer seines Berufs . Auf schreckliche Weise ums Le¬
ben gekommen ist Sämstög abend der bei der Kronenbrauerei
beschäftigt gewesene. Bierkutscher Karl Kuörzer.  Er fuhr mit
leeren Fässern von Mainz nach Wiesbaden . Zwischen Kastei
und Kurve ist er nun -auf nicht ermittelte Weise vom Wagen
gefallen und unten die Räder gekommen. Diese gingen ihm
über die Brust . K. MUß sofort tob gewesen sein. Die am
Wege ausgcsundene Leiche wurde nach dem Ka-steler Leichcnhaus
gebracht. Knorzer wohnte hier Moritzstraße 25. Er stand in
den 30er Jahren und Unterläßt eine Witwe nebst 5 Kindern.

Tic Krouenbrauerei widmet dem auf so schreckliche Weise
üms Leben Gekommenen im Inseratenteil der heutigen Num¬
mer einen warm empfundenen Nachruf , in dem sie Knörzer als
einen tüchtigen pssichtgetrc-uen Arbeiter bezeichnet.

e. Moderne Trucksachen-Ausstclluug. Vor einigen Wochen
unternahm es der hiesige „Buchdruck-Maschinenmeister -Klub'
auf einige Stunden eine Ausstellung moderner Druckarbeiten
in seinem Lokal „Zum Deutschen Hof" innerhalb des Vereins
und zur Aneifernng seiner Mitglieder zu arrangieren . Die da¬
mals ausgestellten guten Erzeugnisse graphischer Kunst erregten
bei der Besichtigung bei den Bcrufsgenossen ein so großes In¬
teresse, daß der Wunsch laut wurde, dftse Ausstellung in erwei¬
tertem Rahmen nochmals vorzunehmen und auch der hiesigen
Geschäitsw-elt Gelegenheit zu geben, davon Einsicht zu nehmen,
auf welch hoher Stufe hier in Wiesbaden die Herstellung von
modernen BUchdruckarbciten steht. Auf Vorstellung trat auch
der Magistrat diesem Projekt sympathisch bei und stellte neben

einem Geldbeitrag in dankenswerter Weise die Turnhalle der
Mittelschule an deck Luisenstraße kostenlos zur Verfügung , wo¬
selbst gestern Sonntag die Ausstellung auch stattfand und wäh¬
rend des ganzen- Tages , von der Eröffnung morgens 9 Uhr,
bis zum Schluß um 6 Uhr abends nicht nur von „Jüngern der
schwarzen Kunst", sondern in größerer Anzahl von Laien besucht
wurde . Es sei konstatiert , daß es allgemein erfreute , daß uu-
sere hiesitzen Geschäftsinhaber ollei Branchen durch chren Be-
such ein großes Interesse und Verständnis für die Ausstellung
und somit für hübsche Druckarbeiten dokumentierten . Und wir
können behaupten , die ausgestellten, Drucksachen, insbesondere
der mehrfache Buntdruck, fanden allseitig Anklang und dürften
mancher Firma Anlaß bieten , ihren Bedarf am Orte zu be--
stellen. Wir wollen davon Abstand nehmen, die beteiligten,
Firmen einzeln zu nennen und ihre ausgestellten Arbeiten zu
besprechen, da es wegen verspäteter Aufforderung nicht jeder
Firma noch möglich wät , sich an der Ausstellung voll und ganz
zu beteiligen uüd fiffc diesesmal ihre Mitwirkung versagen
mußten , hoffen aber , daß der „Maschinenmeister-Klub Wiesba¬
den" es nicht unterläßt : in jedem Jahre ein solches Arrange¬
ment zu treffen , dem dann sicher alle Druckfirmen ihre Aus-
merlsamk.eit schenken und Proben ihres hübschen Könnens ab-
legen werden , damit aber auch den Beweis erbringen werden,
daß die Kunst G'utenbergs auch in Wiesbaden eine Pflegestätte
ersten Ranges besitzt und mit den bekanntesten Druckorten wür¬
dig zu konkurrieren in der Lage ist. Dem strebenden „Maschi.
n -nmeister-KlÜb" gebührt für sein Unternehmen allseitiger
Dank, ebenso den Förderern der lehrreichen Ausstellung.

** Auf der Suche nach reichen Bräuten . Ein hiesiger Ge¬
schäftsmann knüpfte mit einer vermögenden Dame Verbin¬
dungen an . Unter der Vorgabe , die Dame zu heiraten , gelang
es ihm noch und nach ca. 10 000 A.  von ihr zu erlangen , die
er angeblich in seinem Geschäft angelegt hatte . Nachdem die
Geldquelle der „Braut " Erschöpft war . war auch die Neigung
des Geschäftsmannes zü hkr Dame dahin . Jetzt hatte es ihm
eine andere angetan . Eine ältere aber reiche Engländerin.
Aus das Drängen des „Geliebten " zog sie aus dem Hotel aus
und stattete eine gemeinsame Wohnung in der Aorkstraße be¬
haglich aus . Doch auch dies Glück währte nicht lange . Die
erste geprellte Braut erfuhr von ihrer Konkurrentin , di-e sie
dann auch sofort über ihren Bräutigam austlärte . Natürlich
verzichtete daraufhin die Engländerin recht gern auf den zu¬
künftigen Gatten . Er kam nach der Wohnung in der Dort-
straße, traf aber niemand an , denn beide „Bräute " waren an.
geblich verreist . Das wollte er aber dem Wirt nicht glauben.
Er stieg darum durch das Fenster ein, um sich davon zu über¬
zeugen. Es wurde dieserhalb seine Festnahme veranlaßt . Nach
Feststellung des Tatbestandes entließ man den galanten Mann
wieder. Jedenfalls wird ihm nun der Prozeß gemacht werden. ,

o. In angeheitertem Zustand erschien der Taglöhner Franz
Hölzer  aus Langenschwalbach am Samstag vor Gericht . Er
war angeklagt des Betrugs und der Urkundenfälschung. Das
Gericht mußte von der Verhandlung Abstand nehmen, da der
Angeklagte, welcher sonst als sehr braver Mensch geschildert
wird , total betrunken  war . Wegen ungebührlichem Er¬
scheinen vor Gericht trifft ihn antragsgemäß eine Ordnungs¬
strafe von 2 Tagen Haft . -

* Walhalla -Theater . Am Dienstag, 28. November, finde!
eine Wiederholung des mit vielem Beifall aufgenommenen,
überaus lustigen Volksstückes „Bruder Martin " statt .-Am Milt,
woch, den 29. November ist -eine Wiederholung von „'s Alm-
rsserl ", Volksstück in 4 Akten von G . Kundert.

* Zur Beachtung für Gewerbetreibende . Der Polizeiprä¬
sident macht folgendes bekannt: Ich nehme Veranlassung , die
Herren Gewerbetreibenden auf § 138 der Gewerbeordnung
ausdrücklich hinznweisen, uach welchem der Arbeitgeber für den
Fall , daß Arbeiterinnen oder jugendliche Arbeiter in Fabriken
beschäftigt werden sollen, vor dem Beginn der Beschäftigung der
Ortspolizeibehörde eine schriftliche  Anzeige zu machen hat,
in welcher die Fabrik , die Wochentage, an welchen die
schäftigung stattfin -den soll, Beginn und Ende der Arbeitszeit
und der Pausen , sowie die Art der Beschäftigung anzug-ben hat
und aus welcher ersichtlich ist, ob in dem Betriebe Kinder ,unter
14 Jahren , junge Leute zwischen 14 und 16 Jahren und Arbei-
terinncn über 16 Jahren , oder welche dieser drei Arbeiterklas-
sen beschäftigt werden sollen.

Ei» bemerkenswertes Kunstwerk

das den bekannten Hamburger Bildhauer, Herrn Otto Dobbertin,
und den Wandsbeker Kunstmaler, Herrn Fritz Jm -n, zu Schöpfern
hat, befindet sich im Schaufenster unserer Filiale

und stellt die Gestalt , die Blüten und Früchte des Kakaobaumes,
sowie die Wirkung seiner Produkte auf die Menschheit in ideali¬
sierender Form dar. Wir glauben, jeden Kunstfreund darauf auf¬

merksam machen zu sollen.

Langgasse 10-s» r

Kakao-Compagnie Theodor Reichardt,
Fabrik: Wandsbek-Hamburg.

1650



28. November 1905. 9li . 279. Wiesbadener Menrrak?».»;ciAer« M 7j»^7z,ä»ß,

e. 'Lank -Telegramm . Aus Anbaß des Hinscheidsns des
Großhergogs von Luxemburg , früheren Herzogs von Nassau,
wurde vom Stammtisch „Zu den drei Kronen " ein Kcmdo-
lenztelegramm an die Witwe des Großherzogs abgesandt.
Jetzt ist folgendes Danktelegramm daraufhin , eingegangen:
Hhre Königliche Hoheit die Frau Großherzogin -Mutter
danken bestens für die Teilnahme . Jtn Höchsten Aufträge:
Freiherr Brandis , Hammerherr."

** Todesfälle . Im Alter von 74 Jahren starb am Samstag
in seiner Wohnung Schützenhosstraße 6 der Justizrat Dr . jur.
Emil Brück . Ter Verstorbene , welcher seinerzeit wegen Al¬
tersschwäche seine Notariatsgeschäfte niederlegen mußte, war
ein alter biederer Wiesbadener , der sich überall infolge seines
liebenswürdigen Charakters der größten Beliebtheit erfreute.
Er war verdienstvolles VdrstandsnnttzliÄ » der „Cäcilia " sowie
des „Vereins der Künstler und Kunstfreunde " uttd trat jeder¬
zeit eifrig für die Förderung des Kunst lebens der Stadt Wies¬
baden ein. — Ferner ist der Rentner Karl Hagener,  der
Väter des Inhabers der Firma Rettenmeher , gestorben. Auch
dieser war allgemein bekannt und belicht.

* SonatenabtiH im Kurhaus . Am nächsten Mittwoch , 29.
November, findet im Kürhause ein Sonatenabend für Klavier
und Violine statt, der in musikalischen Kreisen unserer Stadl
großes Interesse erregen dürfte , da die Ausführenden Frau
May ' Afferui-Brammier sViolinej und dertn Gemahl Herr Ka¬
pellmeister Afstrni sind. Frau May Affertii-BraMmier ist be¬
kanntlich eine Violinvirtuosiu von Ruf und Herr Kapellmeister
Asferni, wie wir uns kürzlich überzeugten , ein hervorragender
Virtuose auf dem Klavier , so daß ein sehr genußreicher .Abend
bevorsteht. Sämtliche Plätze des Saales und der Galerien
werden numeriert sein und sind schon jetzt an der Tageskasse
1. Plätze zu 1 A, 2. Plätze und Galerieplätze zu 50 $ zu haben.

* Kunstsalon Banger (Tammsstraße 6j. Neu ausgestellt:
M . Grcgorrvins „Eichen", „Blühende WidPst „Studie ",
„grauer Tag " : Fr . von Joeden „Ccktm! ist Brsttzae", „Rauch-
reif", „Alt-Mainz ", „Aucrbachcr Schloß " : E . Wolff-Mälm, „26
Tempira -Skizzen aus Runkel und der Umgebung von Wiesba¬
den" : D. Zech-Wahl, „Stillleben ", „Bckb6", „Päonien ", „Wild¬
ente".

* Stolze 'scher Stenographcnvcrcin sE. S .). Mittwoch , den
29. November, abends 9 Uhr findet im Westendhos (Garten-
svalj die vorberatende Besprechung zu der für Samstag , 2. De¬
zember abends festgesetzten Generalversammlung des Stolze 'schen
Stenographenvereins und der am 3. Dezember vorgesehenen
Feier des 50jährigen Bestehens des Vereins statt . Um zahlrei¬
ches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.

* Technischer Verein Wiesbaden (Zweigverein des deut¬
schen Technikerverbandesj. Herr Zivilingenieur Bruno Löser-
Frankfurt (Vorstandsmitglied des deutschen Techniker-Verban-
desj spricht am Dienstag , 28. November , abends SY*  Uhr , int
„Hotel Friedrichshof " (1. Etage ) über „Zeitgemäße Bestrebungen
im deutschen Technikerverband". Dem Verein und dem Ver¬
bände noch fernstehende Kollegen sind seitens des Vereins
freundlichst eingeladen. Wir verfehlen nicht, auf die Annonce
in der heutigen Abendausgabe zu verweisen.

Wetterdienst
vcr Landwirtschaftsschule zu Wcilburga. ö Lahn.

Voraussichtliche Wittern » j
für DienSiag den 28. November 1905.

Wmdiz, zeitweise auch stark windig, kälter, Niederschläge, vielfach. Schnee.
Genaueres durch die Wcilburger Wetterkarten(uionatl. 80 Pig )

welche an der Expedition des „Wiesbadener Äeneral-
Anzciger ", Mauriliusstraßc8, täglich angeschlagen werden.

üetztŝelsgramms
Schülerfelbstmordeund ihre Folgen.

Garst a,. O ., 27. November . Die beiden Schüler -Selbst¬
morde beim städtischen Gymnasium haibeit zur Folge gehabt,
daß unter dem Druck der öffentlichen Meinung das Lch .er-
Kollegium beschloKwci dem Provinzial -Schulkollegium in
Stettin die Einleitung der Disziplinaruntersuchung gegen
sich zu beantragen.

Die Genickstarre.
Beuthen O .-Sch., 27. November . Gestern wurden aus

Godullcchütte, Biskupitz und Hennersdorf neue Todesfälle an
Genickstarre  vngezeigt . Im Knappschaftslazareth in
Zabrze sind gegen 60 Kinder untersucht worden , die während
der Genickstarre -Epidentie erkrankt waren und wieder gesun¬
deten. Leider mußte der Arzt die traurige Feststellung ma¬
chen, daß etwa 20 Kinder Krüppel  geblieben sind. Einige
Kinder haben die Sprache verloren , andere wurden taub,
wieder vndere sehen schleckst.

Die türkische Krise.
Konstankinopcl , 27. November . Der englische Botschaf¬

ter ließ der Pforte wissen, daß , wenn einem Engländer ein
Haar gekrümmt werde , eine englische Flotte in die Da r da-
nellen ^einfahren werde . Gerüchte von einem Minister-
Wechsel tauchen neuerdings wieder ans . Als Nachfolger des
Großveziers wird Abendin Pascha bezeichnet . In der Tat
wird die gegenwärtige Krise sicherlich einen Personenwechsel
mt Gefolge haben . Zur Auszahlung des Monatsgehalts der
Beamten anläßlich des Bairamfestcs hob die Regierung einen

ihres Depots ^ aus der letzten französischen Anleihe bei
Er Ottomanenbanl ab.

Ein Epilog.
London, 27. November . „Daily Telegraph " meldet aus

Tokio vom 26. ds . : Das Armeemedizinaldepartement teilt
wit , daß die japanischen  V e ril u st c während des Krie¬
gs an Toten und Verwundeten 218429 Mann , an Kranken
Wl 136 Mann betrugen.

Die Revolution in Rußland.
Petersburg , 27. Nov . Der Regierungsbore i'chrnbi.

Die Erlassung der Hälfte der Ablösimgszahlungeii für HXXJ
und ihre völlige Aufhebung für 1907, wodurch 136 Millionen
Rubel in den Händen der Bauern verbleiben , bedeutet nur
den Anfang hochbedeutender bäuerlicher Reformen,  wer
welche die Reichsduma unter Teilnahme von Vertretern der
Bauern und in gerechter Berücksichtigung der Bedürfnisse der
Bauern und der Rechte der anderen Grundbesitzer zri cni-
scheiden haben wirdm . — In dem Staatshaushaltsetat für
1906 sind 16 Millionen Rubel zur Aufbesserung der Lage der
Angestellten .der Eisenbahnen eingestellt . — 24 neu begründe¬
te Sotnien Kosaken  wurden in die verschiedenen Militär¬
bezirke verteilt , um bei der Wiederherstellung der Ordnung
mitzuwirken.

Paris , 27. November . Zu den Vorgängen in Sebasto-
pol sagt der Korrespondent des Matin : Nach der Affaire des
„Potemkin " wurden die größten Vorsichtsmaßregeln getrof¬
fen . Tie Schiffsbesatzung wurde von den unsicheren Elemen¬
ten gesäubert . Die Ereignisse beweisen aber aufs neue , daß
man sich auf nichts mehr verlassen kann.

Elektro-Rolanonsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anftalt Emil  B o m m e r t in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chesredakinir Moritz Schäfer:  für
den übrigen Theil und Inserate Carl RöÜel.  veche z«

Wiesbaden.

Der Gesamtauflage unseres Blattes liegt
heute ciue Souderbeilttge best worauf wir

hiermit besonders aufmerksaiu machen.

desto

haltbarst«

tzualirttcn.

Arbeitrwamje
80 gZ empfiehlt in grösster Auswahl

L.Schwenck,MuhlgasselijiS,
Strumpfwaren und Tricotagen.

Auszug ans ven Civikstands-Register» der Stadt
Wiesbaden vom 27. November 1905.

Geboren:  Am 22 . November dem Grundarbsttcr Wil¬
helm Feix e. S ., Karl . — Am 19. November dem Taglöhner
Philipp Zey e.  T ., Louise Auguste . — Am 23. November dein
Musiker Adolf Schwarz e. S ., Siegfried . — Am 25. Nov .m-
der dem Tapezierer und Dekorateur , August Müller e. S ..
August Wilhelm . — Am 22. November dem Kutscher Georg
Nstnhardt e. T ., Lina Katharina Maria . — Am 22. Novem¬
ber dem Schlossergehilfen Otto Apel e. T ., Elisabeth . — Am
20. November dem Fahrburfchen Adam Kunz e. S ., Gustav
Ernst . — Am 22. November dem Gasarbeiter Otto Etzcl e.
T ., Erika . — Am 24. November dem Zimmermann Mich .el
fllecbold e. T ., Eva Maria >Franziska . — Am 24. November
dem Kutscher Joses Gindra e. T ., Dorothea.

Aufgeboten:  Augenarzt Dr . med . Adolf Friedrich
Hermann Pagenstecher hier mit Clarisse Eva Pagenstecher zu
Hamburg . — Kellner Gotthardt Weber hier mit Rosa Rink
hier . — Kaufmann Georg Seshaus hier mit Johanna Luise
Best in Osthofen . — Wegemeister Philipp Klersy in Sel¬
ters mit Katharine Müller in Rathenow . — Former Wilhelm
Weis hier mit Margarete Reininger hier . — GeschästZreisen-
£«r Heinrich Muffel hier mit Karoline Seipel hier . <

Verehelicht:  Kreisbaumeister Hermann Ballenberg
in Fraulautern mit der Witwe Hedwig Bastian geh. Haive-
sta'dt. Rentnerin , in Bonn.

Gestorben:  24 . November Marie geh. Goussard , Ehe¬
frau des Kommerzienrats Karl Hollmann , 75 ‘. -. . . . *o  I . — 24. No
vrmber Kammerjnngftr Bertha Lacumy aus Paris , 26 I . -

^ 26. No25. November Notar Justizrat Emil Brück, 74 E.
vember Wilhelm , S . des Schreiners Wilhelnt Vosmerbäu-
mer , 3 1 . — 26. November Fanny gelb. Kohn , Ehefrau des
Rentners Moses Lsteinthal , 64 I . — 26 . November Rentner
Karl Haagner , 63 I.

Königliches Standesamt.

Kurhaus zu Wiesbaden♦
Freitag , den 1 Dezember 190,7 , abends 8 Uhr :

Zweite Üuarfeit-Soiree
des lineorchester - t^aartetts

der Herren : Kapellmeist „i: Ilern ». Inner (I.Violine), Theo¬
dor 8cliäfer II. Violine), VVilh. Sadony (Viola), Max
Schildbach (Violoneell), unter Mitwirkung des Herrn M.
Spangenberg , Direktor des Spangonberg’sc’nen Konser¬

vatoriums für Musik (Klavier)
Unmerierter Platz 1 Hk.

Im übrigen berechtigen zum Eintritt : Jahres -Fremdenkarten
und Saisonkarten , Abonnementskarteu für Hiesige sowie Tages¬karten zu 1 Mk.

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
Die Galerien werden nur erforderlichen Falles geöffnet.
Bei Beginn der Soiree we-den die Eingangstüren geschlossen

und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.
Städtische Kur-Verwaltung

Wdlhülln-KiiiytikkMlNit.
Donnerstag, den 30 . November u. Freitag, den 1. Dczbr. :

2 iiiündpfr KimbM,
verbunden mit großemSchlachtfest
sowie

grossem Moiizert
der verstärkten Theaterkapelle unter Leitung des Herrn

Kurkapellmeisters Wolf aus Schlangenbad.
Ausschank von Original -Münchener Winterbier vom

Faß der Brauerei Spaten in München.
Eintritt frei . 2663

Teufel s Leibbinden
hervorragend bekannt durch ihre tadellose zweck¬
entsprechende Ansführnng , richtigen ana¬
tomischen Sclraitt , sowie gutes , angenehmes
Sitzen in allen Grössen von Mk. 3. — bis Mk. 11 .—.

TeufeFs Correctio-LeilbMnde
eine Spezial-Leibbinde , welche vor der (Geburt als
Lmstaiidsbindc , nach dem Wochenbett, bei Hänge¬
leib, bei Erschlaffung des Unterleibs , Wanderniere , Wan¬
derleber , sowie zur Keduction des JLeibum-
fanges , zur Verbesserung und .Erhaltung
der Figur , mit vorzüglichstem Erfolg getragen und des¬
halb von den Aerzten warm empfohlen wird.Andere bewährte Fabrikate von Leibbinden
von Mk. 1 .35 au.

Weibliche Bedienung.

Ohr . Tauber|
AftikeJ zu ? Krankenpflege,

Kirchgasse « . Tel . ? 17.

Malzkasfeetrinker
und solche, die cs werden wollen, sollten beim Einkauf von ivlalzkaffce
n'cht allein auf das Bildnis Kneipps, sondern ganz besonders auch
darauf bedacht sei», stets nur frische War-, wie solcher durch
dwektcn Bezug und flotten Absatz in, Kucipp -Hnus , 5 !» Rhein,
straste SS , zu haben i,t. 2417

Wegen Hausverkauf und Aufgabe des LadensT Otill -AuüVerksiuf meines gesamten Warenlagers
von UhB »en , Uhrketten , Goldwaren , optischen Artikeln zu jedem annehmbaren Preis

unter Garantie für jedes Stück.

©fefe© 18  Taunusstrasse 18.
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52 Kirchgasse 52,

H | Conserven.

«
#
£ » Buss . Caviar , das Feinste , was die Saison bietet.

Hochfeinst . Beluga -Malossol , das Pfd. Mk. 16 u. Mk, 20
mM  Feinster Schipp -Malossol , das Pfd. Mk. 12 u. Mk. 14.
m  Pr . Stör -Caviar , das Pfd. Mk. 8 u, 10.

Aechte Strassburger Gänseleber -Pasteten stets frisch vor-
mw  rätig in Terrinen von Mk. l an, in Teig-Krusten von Mk.

Colonialwaren.* _ ^ _ _ — 2
w

*
#

Delikat ^ § § en
J. C. KEIPER, 52 Kirchgasse 52.

1 20 an.

1867 Gegründet 1867,
empfiehlt

Nürnberger Lebkuchen von F. G. Metzger , Packet von 10
Pf . an. Thorner Katharinchen , Aachener Printen.

Als Weihaacbts -Kaffee empfehle meine gebraiaisteii
Kaffe « « in vorzüglicher Qualität , stets frisch gebrannt., in «M
Packeten und lose gewogen, das Pfd. Mk. 1, 1.20, 1.30, 1.40,
1.50, 1.60, 1.70, 1.80 u. 2.

2626ww  Oelsardinen von 35 Pf. an.
gf  Delicatess -Ostsee -Herillge in verschiedenen Saucen.

mW Aechte Strassburger Gänseleber -Wurst und Galantine.
Grosse Auswahl in feinsten Braunschweiger , Gothaer und

D' kIikate » » -Körbe,
geschmackvoll arrangiert , in jeder Preislage.

H

#ln * und ausländische Weine , Cognac , Liköre.
Punsch -Essenzen von Jos . Seiner , J . A. Boeder , J . A. Gilka,

Äug. Kramer Peters & Co . Nachf.
Div . Arac - und Rum -Punsch -Essenzen per Fl. von 2 Mk. an. w

Mein grosses Lager und Auswahl aller täglich im
Haushalt zum Gebrauch kommenden Lebens * n . Konsum --
Artikel empfehle bei bester Qualität zu den billigsten Preisen.

« Frankfurter Wurstwaren.
Pommersche Gänsebrüste und Keule . Bauchaale.
Geräucherten Lachs im Ausschnitt und in Dosen.

|1 % Neue Südfrüchte : Tafel -Rosinen , Krachmandeln , Datteln
und Felgen , frische Almeria -Trauben , Ananas , Manda-

dfe * rinen und span . Orangen.
Franzos . Wallnüsse Pfd 40 und 50 Pf., Ital . Haselnüsse Pfd. - . _ ,

40 u. 50 Pf., Para -Nüsse Pfd. 70 Pf. l

H 52 fiirehgssse 52. J . C . Keipei *, 52 Kirchgasse 52. H
d Telefon 114 . Vb ° L8SV Gegründet 1867 . Telefon 111 . ^

©ooo © eoooööe © o © ooooo © o « <» ® o © öooo
Nachtrag.

Bäraus
Wohmnngen etc.

fjSudje eine Wohnung , 6 Zim .,
Bad , elektr . Licht oder Gas,

in der Nähe vom Kurhaus.
Oü -rt . u . A . E . S « 34 an

die Eppe ». d Bl. _ 2634
^veUmunüur . 17, schöne 3 -Zim .»

Wohnung mit Mansarde und
Keller zum t . Januar od . 1 . April
zu vermieten . 2643
fclf Metitr. 52, 1. r., erh. fauo.

Arbeiter g. Schlosst.  2648
ringer Mann kann Schlasstclle

erhalten 2842
_ RLinerberg 29 , 2 . ® t.
«flSJellri ^ uc . 19, 1. St . 2 junge
w Leute erh . Logis , 2653

^HVAoritzitr . 4b Mmeld . , 2. l.
•w * findet ein jung , Mann sch
und billiges Logis , 264 1

“ | öbT. Ziiiniirr an anft . folibeu
Arb , ob . Fräulein zu verm.

2649  Orauieuir , 62 , M », 2 , r,
, - immermannstr . 9 . Ecke Bertram

O straße , schön möbl . Zimmer
zu vermieten

2647

^ ^ otzheimerslraße 26 , Mittelbau
vier Zimmer per sofort zu

vermi len . 2514

rLchüu iiiovl , Zimmer zu verm .,
Nähe Bismatckring.

2613_ Gödcilstr. 4 , 2, 1.
füt  bd «s Geschalt ge-

zllvtu , eignet , mit Wohnung
zu verm . Näh . b. Ferd . Fischer,
Nerostraße 3 , u652

Lagerplatz»265i
J506 O .-Mtr, , ans Güterbahnhof
West mit Gleisanschluß , Fahrweg,
Umzäunung uns Bureaugebäude,
aus sofort ganz oder teilweise zu
verm . Off . a » Arno Möller.
Hoch- u. Tiefbau » Mannheim

An - and Verkäufe

Guterh.Herrenkleid.,
Havelock . Paletot , Hosen , Westen,
1 f. neu . Zylinderhur billig zu verk.
2643 Römerber g 17 , 1. l.

<̂ ickwurz suhr - ». zenlnerm . z. h.
^  2644 Steinsasse 3ö.

4 Boiler"
u . 1 gut erh. Heid billig zu verk.
2660 Moritzür . 9 , Hth . P.

' Piauino,
7 Oktaven , für 170 Mk. zu verk.

Näh . im . Berlag . 2659
Billig zu vertauien:

Eine % Geige,
sehr schöner Ton . 2654
Für Kinder zu Weihnachten pass end:
1 Kaufladen , Theke und Regal m.
Schubladen (Eichenholz ). 1 Pserde-

stall , 1 Ziehharmonika
Schwalbacherstr . 22 , von 3 5 Uhr,

Ein Herttli-WrrllM
(Biber ), säst neu , 2655

1 Dampfbadc -Apparat
(n , Moosdorf u. Hochhäuser ).

Schwalbacherstr . 22 . von 3— 5 Uhr.

E ,tne große helle Werkuall Uif
1. April 1906 z» um . 2926

_ Helenenstratzc 18.
ArbeitamarKT.

Tüchtige

selbstst. Monteure
für Freileitung sofort gesucht.

Rheingau - Elekirizitäts - Werke.
2633 Bauabteilunq Dotzheim.

^NVe,i,l . Mädch . od. unabh Frau
vt gef. für Mouatsstelle zuui
1. Dezember 2650

Kap -llenflraße 31, 1.

Prima

Restaurant
zu verkaufe»

Umsatz 7 700 Ar . Wein , 5000
Flaschen Bier , 2000 Svl. Wasser,
350 Ar . Branntwein , Logis 2500
Mk. Preis 30 000 Mk. Aii .ahlung
ea . 7000 Mk. Weiukellerei . Nabe
einer Großstadt . 1652

Off . u . 21 . li . postlagernd
Biebrich a . Rh.

Versciiiedeeue » ,

Ein unbemittelter Geschästsmann
sucht ein

Darlehen
von 1000 Mk.

Rückzahlung nach Uebereinkunft.
Risiko ausgeschlossen . 2816

Zu erfr im Verlag d. Bl.
(Darlehen , 500 aufwärts.

274/119 Mensch , B . rli » ,
Sleinmetzst.25.OH.Borschu„ n.Rcko.

Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause 2637

Oranienstr . . 34 , 1.

Entlausen!
Am Bußtag in Eltville ein lunger

Vox mit braunem Fleck und
rundem Halsband . Gegen sehr
gute Belohnung abzugeben bei
2666 Sartor,

Nicdcr - Wallus.

siVtẑ äsche z. Waichc » li . Bügel»
'vl ? wird noch origen Billige
Preise . 2633

Schachrstr . 8 , 5361). , i - St.

î afelnaturbuttcr , tögl . sr.. 9
Psd .-Kolli netto 6 M . Z Probe

5 Psd . Butter . 5 Pfd . Honig 5 M.
1809/305 Herm . Schcctmcr,
Versandh . Tinste , via . Oderberg.

Konsum Kerem
für Wiesbaden und Umgegend e. (K m. b. H.

Gemäß tzß 28 und 30 unseres Statuts findet die

ordentlufte Gkimalimlllmmlmg
am 11 . Dezember d . Js . abends 8 ' /. Uhr in dem
Saalbau „ Konkordia " , Stiststraße 1 hiersclbft statt.

Tagesordnung:
1 . Bericht a über das abgclaufcne Ä . Geschäfts¬

jahr , b des Ansfichtsr ukes, c über die gesetz¬
liche Revision durch den Berbnudsrevisor

2 Genehmigung der Bilanz und Beschiußsaffung
über die Verteilung des Rringewinnes.

3 . Ersatzwahlen a für den ÄnfsichtSrat , b für
den Porfrand

4 . Anträge.
5 . Verschiedenes.

Indem wir unsere Mitglieger nebst Frauen hierzu er¬
gebenst einladen , machen wir noch daraus auimerlsam , daß
ab 4 . Dezember der Geschäftsbericht in unseren Verkaufs»
stellen in Empfang genommen werden kann » nd eriuchen
höfl . etwaige Anträge bis spätestens am 0 . Dezember er.
bei dem Unterzeichneten einrcichcn zu wollen . 2630

Der Aussichtsrat.
_ ß . Eindorf _

Freibank.
Dienstag , morgens 8 Uhr . miuderwevtlses

Fleisch zweier Kühe (45 Ps .), einer Kuh (30 Pf .), von 6 Schweinen
(50 Pf .)

Wiederoerkäusern (Fleischhändlern , Metzgern . Wurstbereilern , Wirwen
und Kostgedern ) ist der Erwerb von Freibanksleiich verboten . 2656
__ Stadt . Schla üthof ' Berwaltuug.

Bekaumniackutug.

Die Abnahme der bei der städtischen Schlachthaus-
Verwaltung zu Wiesbaden sich ergebenden Dnugsioffe soll
für die Zeit vom 1. April 1906 bis 31 . März 1909 ver¬
geben werden.

Hierfür ist Termin ans Freitag , den 89 . De¬
zember 1905 , nachmittags 4 Uhr , in dem Bnrean
der Schlachthaus Verwaltung anberaumt, woselbst die
Bedingungen zur Einsicht offen liegen.

Angebote sind ebendahin , verschlossen und mit der Auf¬
schrift „Offerte ans Abnahme von Dnngsloffen"
versehen , zum Termin einznreichen.

Wiesbaden , den 25 . November 1905.
,2657 Stadt . Schlachthaus -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 28 . November er ., Vormittage

10 Uhr , versteigere ich am Wcstbahohof, Dotzheimerstraße,
aus Rechnung dessen , den es angeht:

t Waggon gutes gebündeltes bayrisches
Wiesenheu

öffentlich freiwillig gegen Barzahlung.
Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden , den 27 . November 1905.

Eifert , Grrichlsvchikhtt.2664

Bekanntmachung.
Dienstag , den 28 . November er., mlttckgs

12 Uhr , werden im Versteigerungslokal, Kirchgasse 23,
dahier:

1 Klavier , 1 Büffet , 3 koinpl . Betten , 2 Kleider-
schränke , 1 Waschkommode , 1 Trumeanx , 1 Vertikow,
1 Gasbadeofen , 1 Gasherd u . dergl . mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden , den 27 November 1905.

Schröder . GkrichtsWÜliehtt lrr. Jt.,
Wörthstraße  10 , 1. 2658

Bekanntmachung,

Am 1. Dezember d. Js . findet im ganzen Deutschen
Reiche eine Volkszählung statt.

Mit der Volkszählung ist eine Ermittelung der bewohnten
und unbewohnten Wohnhäuser , sowie der sonstig bewohnten Bau¬
lichkeiten verbunden . Die Volkszählung bezweckt, die Zahl der
ortsanwesenden Bevölkerung , sowie die Zahl der Wohnstätten
zu ermitteln . Zur Aufnahme dieser Ermittelungen dienen
die Zählkarte A,  daö Haushaltungsverzeichnis B und der
Zählbrief C/D mit der Anleitung 0 . Diese Formulare
werden den Haushaltungsvorständen im Laufe der nächsten
Woche zur Ausfüllung durch oie Zähler zugestellt werden.
In die Zählpapiere sind alle Personen einzutragen , welche
vom 30 . November auf 1 . Dezember d. Js . in der Wohnung
der Haushalttingsvorstände übernachtet haben , einerlei , ob sie
dauernd , oder vorübergehend anwesend sind . Um nun den
Zählern ihr Amt möglichst zu erleichtern , werden die Haus»
Haltungsvorstände dringend ersucht , die Angaben in der Zähl¬
karte A , sowie das Haushaltungsverzeichnis B  genau und
vollständig zu machen ; hierbei wolle der Anleitung 6 aus
dem Zählbriefe C/D entsprechende Beachtung geschenkt werden.
Mit der Einsammlung der Zählpapiere wird durch die
Zähler mittags 12 Uhr des 1. Dezembers d. Js . begonnen,
weshalb ich darauf aufmerksam inache , die Zählpapiere bis
dahin ausgefüllt bereit zu halten.

Im Interesse einer möglichst glatten Abwickelung des
Zählungsgeschästs , darf ich wohl die genaue Befolgung
meiner Lluordnungen durch die Einwohnerschaft erwarten.

Rambach , den 25 . November 1905.
Der Bürgermeister:

1651 Morasch.
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Bekanntmachung.

üDer Frachtmarkt wirb während ber Andreavmarkttage
nach der Bertram- und Hellmundstraße verlegt.

Die Aufstellung der Wagen erfolgt zu einem hinterein¬
ander, und zwar:

in der Bertramstraße auf der östlichen Straßenseite,
Deichsel nach dem Bismarckring,

in ber Hellmundstraße von ber Bleichstraße an auf der
noiblichen Straßenseite, Deichsel nach der Dotzheimerstraße;
öic Straßenkreuzung an der Bertramstraße ist freiznlassen.

Wies'tiide»., den 33. November 1905.
Der Polizei -Präsident:

_ _ _ v. Schenck._

Zmangsversteigerung.
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll das

in Wiesbaden belegene, im Gruudbuche von Wiesbaden
(Innen), Band 330, Blatt 3445, zur Zeit der Eintragung
dr§ Versteigerungsvermerkesauf den Namen: ■

1. der Frau Louis Bauer, Elise, geb. Junior, in
Wiesbaden,

2. der Frau Georg Brehm, Auguste, geb. Junior, in
Amöneburg,

3. der Frau Auguste Hermann, Wilhelmine, geb.
Junior, in Wiesbaden,

4. der Witwe Philipp Junior , Helene, geb. Körner,
in Wiesbaden, 72
eingetragene Grundstück, Kartenblatt 87, Nr. gg- Wohn¬
haus mit abgesonderter Waschküche, Hofraum, Seitenhaus
und Hinterhaus, ' Nerostraße Nr. 36, 7 ar 15 qra groß,
mit 4323 Mark jährlichem GcbäudcsteuernntzuligSwert am
12. Jannar 1906 , nachmittags SS1/* Uhr, durch
das Unterzeichnete Gericht an. der Gerichtsstelle, Zimmer
Nr. 61, versteigert werden.

Der Bersteigerungsvermerk ist am 33. Oktober 1905
in das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den l6 . November 1905.
2631 Königliches Amtsgericht li.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 28 . November er.» mittags

12 Uhr » versteigRe im Pfandlvkal, Kirchgasfe 23 :
1 Flügel, 1 Zylinderbureau, 2 BertikowS, 1 Spicgel-
fchrank, 1 Bücherschrank, 1 Kasscnschrank, 1 Ladcn-
schrauk, 1 Aktenschrank, 1 Waschkomniode, 3 Schreib¬
tische, 1 Schreibmaschine, 1 Rechenmaschine, 2 Sofas,
1 Karren, 1 Teppich, 1 Nachttischchen, 3 Säcke Hafer

öffentlich Zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 27. November 1905. 2665

Genchtsvollmher.
Betanutmachuttg.

Dienstag den 88 . November er , vormittags II Uhr
verweigere ich »n Hause Neirelbeckstrasie7 ^

55 Gyps' Gcsimic;
um 18 Uhr . im Piandlokale. Luch affe 2b:

2 Schreibsekrct re, 1 Schreibtisch, 1 Spiegclschrank. 1 Bcrtlkow,
1 Plüichzarnitur (So a und 6 S -sse), 1 Spiegel, 1 Nähmaschine,
versch Bilder und dergl. mehr

öfsentljch zwan lsweise gegen Barzahlung. 2661'

Galonske, GMlsiwüMer kr A.
Zwllngsverkauf.

Donnerstag , de» 30 . November er., nach mittags 8 Uhr
werden Kirchgasse.Rr. 23, zwangswmc gegen Barzahlung versteigert

1 Schrank.
2692 _ F abian , Boll '.iebunzsb-amtcr.

Bekanntmachung.
A», Dienstag , den 88 . November er , mittags 12 Uhr.

Versteigere ich int Hose, Bleich,iraßed. zwangsweise gegen Barzahlung:
1 Bertikow, 1 Spiegel,chrank, 1 Reg lator, 1 Schrank und
2 Sopha?. 2661

Lettin «:, GkrichtsvolWer.
Brennholz Berkanf.

Dic Natural-BerpflegungSstation dahier verkauft von
heute ab:

Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 Mk.
„ 5-schnitiig, Raummeter 14.00 Mk.

Kiefern(Anzjinde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.
Das Holz wird frei ins Haus abgeliefert und ist von

bester Qualität.
Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm

Evgl. Bereinshaus, Platterstraße Nr. 2. entgegen genommen
Bemerkt wird) daß durch die Abnahme von Holz die

Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
Zvird._ 5931

KilthMe ßirihkiißklier.
An die Zahlung der Rückstände für 1905/06 wird hiernnt

erinnert. Mit 15. Dezemberd. Js . hat das Mahnver¬
fahren zu beginnen. 2204

Wiesbaden, den 18. November 1905.
Di - kathol. Kirche,ikasse.

Allgemeiner Krankenvcrein
^die einzige eingeschriebene Hilfskasse, bei welcher sich selbst
Gewerbetreibende sowie Arbeiter versichern können

Wochenbeitrag 45 Pfg -,
werktägliche Krankenrente Mk . 1.6 « .

"090 Meldestelle: Wellritzstr . 16,2 . Etg.

KßlliMe Ip Sfaufiihk
Dienstag , den 28 . November 1905.

14. Vorstellung. 262. Vorstellung. Abonn.inent 0.
Zum ersten Male wiederholt:

Elga.
Nocturnus von Gerhard Hauvtmann. Rach einer Novelle Grillparzers.

Regie: Herr Köchy.
Ein Ritter H-rr Malcher.
Der Diener des Ritters Herr Ende.
Ein Mönch, ehenials Gras Starschcnsky Herr Lefsler.

Gestatte » im Traum des Ritters:
Grat StarschenSki Herr L-ff -r.
Marina, seine Mutter Fel. Santen.
Elga, seine Frau Frau Renier.
Klem-Elga, sein Töchierchen Jennh Crusius.
Die Amme Fr !. Koller.
Dimirri ) Elgis Brüder au- dem Hause Herr Andriano.
Gnschka ) Laschek Herr Weinig.
Oginski, Elgas Be !er H-rr Schwab.
Tiuios.'a, Hausverwalter Herr Kover.
Dorlka. Elgas Kainmerzose Frl. Eben.
Erster Diener ) . , £ , . .. Herr Martin.
Zweiter Diener ) Orafen Star,chen-kl Herr Berg.

Anfang 7.30 Uhr. — Gewöhnliche Preise.
Ende 9.15 Uhr.

Residenz =Theater.
Direktion: Dr. phil. H. Ranch

Fernsprech-Anichluß 49. Fernsvrech-Anschluß 49.
Dienstag , de» 88 . November 1905

Bei a u f g eh o b e n e m A b on n em e n t.

Wohltätigkeits-Borsteli-mg
zum Besten der unglücklichen russischen Inden , unter gütiger Mitwirkung

der Kapelle des Füsilier Rcgiiiiems von Gersdorff «Hess.) No. 80.
Dirigent: Herr Kgl. Kavelluieister Gottschalk.

Ansprache des Herrn Dr . Hermann Rauch.
Hierauf:

Novität! i
Steiy unter Seinen.

Schauspiel in '4 Akten von Hermann Sudermann.
In Szene gesetzt von Dr. H. Rauch.

Farnke, Steinmetzmcister Reinhold Hager.
Marie, feine Tochter Elly Arndt.
Frau Homeycr, Wirtschafterin bei Zarnke Rosel van Born.
Jenisch, Buchhalter Gerhard Sascha.
Eichholz, Nachtwächter auf dem Werk-

platz Gustav Schultze.
Lore, feine Tochter Elfe Noorman.
Leuchen, deren Kind Amalie Funk.
Willy, Polier Friedrich Degener.
Göttlingk, Steinmetz Hans Wilhelmy.
Jakob Bicgler Georg Rücker.

eitmaicr, Kriminalkommissar Rudolf Bartak.
Lehmannv
Sprengel^ Arbeiter
Strnve )

Theo Ohrt.
Max Ludwig.
Theo Tachauer.

Ort der Handlung: Berlin.
Zwischen Akt1 und 2 liegen3 Wochen, zwischen den übrigen

Akten je ein Tag.
De: Reinertrag dieser BorstelUing wird dem hier bestehenden Hilss-

Komilce überwiesen.
Kasscnössnung6 jjz Uhr. Anfang der Borsicllung7 Uhr. Ende 9. 30 Uhr.

Ethöhle Preise.

Walhalla -Theater.
Oberbayrisches Bmrern-Theater.

Direktion M Dengg ans Schliersee.
Dienstag , den 88 . November 1965.

Bruder Martin.
Volks ück mit Gesang vnd Tanz in 4 Akten von K. Eosta.

Christian Kcrnlingcr,
Müh en- und Wirtschastsbesitzer

Cilli, dessen Fra»
Martin Laicnvcudcr
Philipp Würmel, Schneider
Stell,i , dessen Weib
Broni. Wirtin zur Waldmühle
Slcigbvser, Kränl' r
Aialzl, Brauereibesitzer
Rugier, Forstadjunkt
Franzl, Drechslergeselle
Kilian, Mischer
Seop. Mühtbursche
Peter,
Leni.
RoSl,

bei Kernlinger

Fritz Greiner.
Anna Dengg.
Michael Dengg.
Georg Kundert.
Mirzl M-th.
Therese Renner.
Joseph Melh.
HanS Werner.
Georg Vogelfang.
Pauli Kiew.
Georg Renner.
Josef Kroll.
Hans Sollinger.
Liesl Schweighojer.
Cenzi Bauer.

Musikanten, Bauersleute, Burschen, Dirndl rc.
Zeit der Handlung: Gegenwart.

Handlung: Ein Marktflecken in Obcrbayern.
Anfang8 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

Walhalla - laiptr eitamii
Täglich

Grosses Konzert
der verstärkten Theaterkapelle unter Leitung des Kur-

kapellmeisterSA . Wolf von Schlangenbad. 2067
Entree frei  Entree frei.

Kellerskopf.
Dic Wirtschaft ist infolge de? Neubaues 1621
■nOBOH täglich geöffnet , mm—

_ Hochachtunqsvollst Fr . Priester.

Zttgjalousieen, Rollläden
werden gut und billig repariert van 2577

Ph. Bücker, jrieimWr. 44,

Kurhaus zu Wiesbaden»
Abonnements-Konzerte

ausgeführt von dem
städtischen Kar - Orchester

Dienstag , den 28. November
Nachm . 4 Uhr:

unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn
1. Ouvertüre zu »Die Siziliauische Vesper' 1 .
2. Scherzo Valse aus „Boabdil“
3. Balletmusik aus „Die Tempelherren*

I . Adagio * II . Auftritt der Zigeuner , III.
Die Bogenschützen des Königs. IV.
Schmetterlings Tanz . V. Kleine Tanzszene.
VI. Gigue.

4. Italienischer Walzer .
5. Ouvertüre zu „Die Regimentstochter“
6. Hymne a Saint Cecile, Meditation religieuse,

für Violine, Harfe und Harmonium . .
7. Spanischer Tanz aus „Der Tribut von

Zamora“ . . . . . . .
Abends 8 Uhr:

unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn
1. Ouvertüre zu „Schillers Demetrius “ .
2. Wiener Fresken , Walzer . . . .
3. Intermezzo in E~dur . . . .
4. III . Finale aus „Der Freischütz“
5. Michel Angelo, Konzert Ouvertüre
6. Larghetto . . . . . . .
7 Fantasie aus „Undine “ « . . .
8. The iiberty Bell, Marsch

1905.

USO AFFERNI.
G Verdi.
M. Moszkowski.
H. Litolff.

J . Strauss.
A. Donizetti.

Ch. Gounod.

Ch. Gounod.

HERWI. IRME3.
J . Rheinberger.
Jos. Slrauss.
Job. Brahms.
C. M. v. Weber.
N. W. Gade.
G. F. Händel.
A. Lortzing.
P . Sousa,

Mittwoch , den 89 . Aovember 1995 , abends 8 Uhr,

Sonaten-Abend für Klavier und Violine,
ausget'ührt von

Frau May Afferni -Rrammer (Violine)
und Herrn Kapellmeister Ugo Alferm (Klavier.)

Programm:
1. Sonate No. 9, op. 47, R. Kreutzer ge¬

widmet . . . . . . . L , v. Beethoven,
2. Ciaccona A,s der Violin -Sonato No. 4.

für Violine*allein . J . S. Bach.
3. Sonate op. 78, G-dur . . . . . J . Brahms.

Eintrittspreise:
I . numerierter Platz I Mk. ; II . numerierter Platz und Galerien

50 Pfg.
Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr nachmittags am Kassen¬

häuschen an der Sonneubergerstrasse , von da ab an der Tages¬
kasse im Hauptpartal.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur
in den Zwischenpausen geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung.
Feldstecher , in jeder Preislage,

cptifdjc Anstalt 2041
C. Höhn ( Inh . C . Krieger ) , Vauggasie 5.

Technischer Verein, Wiesbaden.
(Zweig-Verein des Deutschen Techniker-Verbandes).
Dienstag , den 88 . d . Mts . , abends 8 '/, Uhr , im

„Hotel Friedrichstof " (1. Etage ) :

Vortrag'
des Herrn Civilingenieur BFUHO 1 0̂861 ',
.Frankfurt (Vorstandsmitglied des Deutschen
Techniker »Verbandes ) .

„Zeitgemässe Bestrebungen im
Deutschen Techniker-Verband“.

Berufskollegen sind herzl . willkommen £621
Der Vorstand.

Bei den bevorstehenden
Wei li ffit ach äset n kauf en
sollte es jeder für eine Pflicht halten
seinen Bedarf am Platze zu decken.

Dieser Hinweis ist in der Weihnachtszeit ganz be¬
sonders angebracht , da gerade jetzt auswärtige
Beschälte und Versandhäuser durch viel¬
versprechende Reklame u. scheinbar billige
Preise das Publikum anzulocken suchen Bei genauer
Prüfung wird jeder die Peberzeugung gewinnen,
dass man hier mindestens ebenso billig kaufen
kann , zugleich aber noch den Vorteil geniesst,
seihst die Auswahl treffen zu können , was
bei Bezügen von auswärts , die zum Teil unter
Nachnahme erfolgen , ausgeschlossen ist.

Ausverkäufen und Auktionen,
die am diese Zeit regelmässig veranstaltet
werden , begegne man mit Misstrauen , da sie
vielfach auf Täuschung des Publikums be¬
rechnet sind.

Wir richten daher an das kaufende Publikum
die Bitte , bei Weihnachtseinkänfen und
auch sonst

nur hiesige,als reell bekannte Geschäfte
deren es in allen Branchen eine genügende
Anzahl gieht , berücksichtigen zn wollen.

Der Vorstand
des Vereins selbständiger Kauiieute

2556 zu Wiesbaden , E. V.

Bienen-Homg
(gavantirt rein)

des Bienenzüchter Vereins für Wiesbaden
und Umgegend.

Jedes Glas ist mit der „Be re i n s p l o mb e" versehen.
Verkaufsstellen : C.uiiit , Marktsiraße, Vogt . Helllnundstrasie

Rathgeber , Moritzstr. 1, Tauter , Oraniendrogcrie, Oraniensiraßc55
Homfann , Adelheidstrasic 50, Weder , Kaiser Lricdrichring2. «roll
GoechesiraPe. Ecke Adolfs»!!« 4103
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SeidenHausM . Harchan d,
42 Langgasse 42.

Zurückgefetzte Zeidenftosse(solide wäre)
fast zur Hälfte des Wertes.

Tuch- o. seid. UaterrOcfee mit2-7° Matt.

X  Für CentralhcizangenX
empfehlen wir

prima gebrochenen Hofs
Ton den besten Kokereien des Ruhrgebietes , wie:

„Consolidation “ , „ Gustav Schul * “, „Centrum “, „Harpen “,
„Constantia d . Gr .“, „ Gelsenkirchen “ , „ liibernia “ and
„Stlnnes ’schen Werken“

in den Körnungen von 60/100 , 60 80 , 50/80 , 50/70 , 40/70 und
40/60 nun za den billigsten Freisen.

KoliMrkaufMIsiMt
m . b . H.

Houpfkontor : Bahntiofstrasse 2.
Fernsprcchec : 545 , 775, 2352
Zweigstellen : Narostrassa 17, Eilenbogengasss 17, Luisenstrasse 24,

Moritzstrasse 7, Bismarckring 30.
Annahmestellen : Moriczstrasse 28 (Firma W . A . Schmidt)

Feldstrasse 18 (Firma Moritz Gramer ).
Helenenstrasse 27 (Firma W . Thurmann Jr . ).
Luxemburgstrasse 8, Eeke Kaiser Friedrich -Ring 62
(Luxemburgdrogerie Fritz Rttttcher ). 2626

Nachruf
Vergangenen Samslag abend, aus der Heimfahrt begriffen, ist infolge eines schrecklichen,

noch nicht aufgeklärten Unfalls , unser Bierfahrer,

Aarl Anörzer,
plötzlich aus dem Leben geschieden.

Wir. da» Periona ! und die Kundschaft, betrauern in dem Dahingeschi-denen einen
allezeit nüchternen, fleißigen und braven Menschen, dem wir ein gmes Gedenken bewahren.

Wiesbaden, de» 27. November 1906.

2646
Wiesbadener Kronen -Br&uerei A .-ö.

Die Direktion.

für Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch.
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc . Proben und Bro-

- schüren durch das
General -Depot f . Deutschland

J.C.F.Neumann&Soiin
Kgl .Hofl ., Berlin,Taubenstr .5152.

Eduard Gehrung
10 Ellenbogengasse 10.
Knustgegenstände,

Mm.
Eigene Reparaturwerkstatt

für Gypssachen.
Imitiere»

derselben in Metall und
Elfenbein, Bemalen

u. s. w.
Avnehmen von 842

Gesichtsmaske«
Lebender und Toter.

Hifil ge& Blutstock . 1189 '25.
illi “ ftd. Lehmann, Halls a. 8

Sternstr . 5a , Rückporto erbet

Für die herzliche und so zahlreiche Beteiligung hei dem
Verluste unseres guten Vaters

Herrn

Heinrich Schmeiss,
besonders dem Herrn Pfarrer Eberling für die ergreifende Grab¬
rede und für die vielseitigen grossartigen Kranzspenden unsern
allerherzlichsten Dank . 2636

Die trauernden Hinterbliebenen.

int* frmitieilte.
6Siit gearbeitete Möbel«

meist Handarbeit , wegen Er
sparnift der hohen Laden,
»liethe lehr billig zu ver
taufen : Bollst. Briten 60—150
B!., Beltst. 12—60 M., iUeiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M , Spiegel
schranke 80 —90 M., Berlikoms
Polin ) 34—60 M ., Kommoden
20 —34 M., Küchenschr. 28 - 38 M.
Sprungr . 18—25 M , Makr. in
Seegras , Wolle, Afrik und Haar
40—60 M .. Deckbetten 12 - 30 M,
Sopbas , Divans , Ottomanen 20
bis 76 M., Waschkommode» 21 dis
60 M.. Sopha - und Auszugtische
16—25 M ., Küchen- u. Zimmer-
tische 6—10 M., Stühle 3—8 M.
Sopha - und Pleileripiegel 5 - 50M.
u. s. w. «roste Lagerräume.
Eigene Werkst. Kranken-
straste IS . Transport frei.
Auch Auswärts per Auto¬
mobil. « uf Wunsch Zah-
IiingS-Erl -ichterung. 4860

gegen Blutstockung.
\f. Erwig , Hamburg

Glsastratze 73.

Wahrsagerin, berühmte,
sicheres Eintreffen jeder Angelegenheit.

Walr -rmstr. 4 , 3 Stock, links (Kein Hinterhaus).

Emaille -^ irureuschilSer
liefert in jeder Grütze als Spezialität 3979

Mauer«
ESST Wiesbadener Emaillier-Werk,■SS!?"*

Dreimal soviel
Eiweiss

als gute Deutsche und Schweizer Chocoladeu
hat Ripnets Lecithin -Eiwise - Chocolade.
Sie ist deshalb ein ausserordentliches und
köstlich »» Nahrungsmittel . Ein Täfelchen
von 5 Gramm ersetzt eine Tasse besten
Qacao augenblicklich und ist eine Erquickung.
Zn haben in Tafeln a 25 qn i 50 Pfg . Kartons
mit kleinen Täfelchen zu 30 und 50 Pfg . in
Apotheken , Drogerien , feineren
Colonialwaren -, Delikatess - und
Confitürengeschäften . 1814/305

Jufortmnii}.
Alle diejenigen, welche an den Nachlaß des verstorbenen

Privatiers Weorg Pogel zn Biebrich «. Rh . eine
Forderung haben oder etwas ichulden, werden hiermit ersucht,
bis spätestens den A0. Dezember d. Js . an den Unter¬
zeichneten ihre Forderung einzureichen bezw. Zahlungen leisten.

Der Testamentsvollstrecker:

Emil Birhrke,
2639 Waldstr. 59.

Bruchbänder
für Erwachsene und Kinder , mit u ohne
Feder , bewährte Constructionen . Auch
Fxtra -Anfertigung nach laass durch gelernten
Bandagist im Geschäft. Sachgemässes An¬
legen der Bandagen durch geschultes Personal.
P . A. Stoss , Taunusstrasse 2.

Telef . 827. 2306

Enthaarungswasser
Ganfbal’s

wunderbares
beseitigt in 2—3 Minuten nach einmaligem Gebrauch
vollständig die stärksten Haare im Gesicht und am
Körper (Armen , Beinen etc .) zerstört die Haar¬
wurzeln allmählich , ohne Nachteil für die Haut.
Erfolg empfehlbar , vollkommen unschädlich . —
Viele Dankschreiben . Preis per Flasche mit
änweisung für starke Gesichtshaare 8 M. (für
8 M., Herren grosse Flasche 10 M.). Postversand
gegen Nachnahme oder Briefmaik , durch B . M,
(Chemiker ), JLeipzig , Schützenstr . 1 und Wien
Bahngasse 3.

K
Gebrauchs-

den Körper
diskret nur

. Ganibal
III , Linke

Danksagung.
Für di» uns in so überreichem Maße überwiesen*

herzliche Teilnahme an unserem schweren Berluüe unseres
nun in Gott ruhenden lieben Sohnes , Bruders . Enkels
und Neffen. des Torpedoheizers Karl Kaltwasser,
sprechen wir Allen, besonders aber Herrn Pfarrer
F ä r b c r für die trostreiche Grabrede, dem Gesangverein
»Frohsinn " für den erhebenden Grabgesang , dem Turn¬
verein, den Jungfrauen Seitzenhahns , dem Schwalbacher
Krieger-, Militär » und Turnverein , der Kapelle des
Füsilierregiments von Gcrsdorff, den Börner Schul¬
kameraden, sowie für die überreichen Kranz , und Blumeu-
fpenden unseren herzlichsten liefgesühltesten Dank aus.

Seitzenhahn , den 27. November 1905. 2640
Familie Kaltwasser.

§arg -Lager
«Jacob Sollcr , Walramstr.32.

Alle Arten S &rge nebst Ausstattungen
zu reellen Preisen.

Vlehete Nike dar Haltestelle der elektrischen Bahn Welssenburg-
oder Hellmandstrasse . 5888

Wiesbadener Kerdigungs-Institut,
Fritz & Müller,

MT Schulgaffe7 2052
Trlephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - « . Metall
särgeu aller Art . Kompl. Ausstattungen
Privater Leichenwagen. Billige Preise.

Irauerdüts, Trauerschleier,
in allen Preislagen und großer Auswahl,

$. Aoltztlibkkg licht, M.Schräder,
Moritzstrafte 1.
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Mittwoch de» 29 . November 1906 , abends7 '/z Uhr, un
großen Kasinosaale, Friedrichstr. 23 : 2444

KONZERT
veranstaltet von Frau Professor Nellh S chl a r - B r o d m a n n , Kgl.
Prcuß. Opernsängerin(Sopran) und Herrn Oskar Brückner,  Kgl.

Preuß. Konzertmeister und Kammervirtuos (Violinccllo).
Am Klavier: Herr Dr. Otto Ncitzcl  ans Köln.

Eintrittskarten : 1. numerierter Platz 4 Mk., 2. uiinume
riertr: Platz' 2 Mk. find vorher in der Hosmusikalieiihandlung von
Heinrich Wolfs, Wilhelmstr. 12, sowie abends an der Kasse zu haben.

Literarische Gesellschaft
Wiesbaden.

Donnerstag , den 30. November 1905,
Abends 8 Uhr,

im Wahlsaale des Rathauses :
Hofrat Dr,Heinr.Vierordt aus Karlsruhei b.:

Mitglieder haben treien .Eintritt für sich und Familien-
Angehörige.

Preise der Plätze für Nichtmitglieder : 1. Platz 3 Mk,, 2. Platz
2 Mk., 8. Platz 1 Mk., Schülerkarten 50 Pf.

Die Karten sind zu haben in den Buchhandlungen von
Jurany & Hensel , Moritz & Münzel, Noertershäuser , Room r,
Staadt und Bornemann , sowie abends an der Kasse. r 2 :

W.Sauerborn,uMsisielirsr,
4 Wörthstraße 4.

Gewissenhafte Ansbildung
von Herren und Damen jeden Alters zu perfekten Buch¬

haltern und Buchhalterinnen.

Vorzügliche Erfolge
bei zahlreichen Dainen und Herren, die nach erfolgter Aus¬

bildung gute und sehr gute Stellungen erhielten.

Nur gedieg. Einzel -Unterricht
unter voller Berücksichtigung der Borlenntnisse und Fähig¬

keiten eines reden Einzelnen.

Meine Garantie
besteht darin, daß ich keine Vorauszahlung des Unter¬

richts beanspruche. 6284

Ile beste iiiii) bilizfte BeziiMiiebe
Möbeln , Bette ». Polsterware », sow. ganzen Ausstattungen

ist nttr

Bürgerliches Möbel -Magazin
Wilhelm Heuniann , 25 )5

Ecke Helenen- und Bleichstraße. — Eingang Bleichstraße.
Sämt .ichc Betten u. Polsterwaren werden in eigener Werkstätte

angesertigt und leiste daher weitgehendste Garantie.
Transport frei. — Kostenanschläge bereitwilligst.

In allen Preislagen.

Cognac Hervorragende deutsche Marke.
%3T  Preise aui den Etiketten . " SS

Scherer $ Co. Langen . (Frankf. ». M.)
Niedeplagsn "WW

durch Plakate k ^nntli ^ .

Man verlange ausdrücklich

Scherer ’8 Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfach

angeboten werden. 939

Täglich frisch! j
Von 5 Uhr ob 2457

Frickek JPischlisiIIen,
Neugassc 22 und Lvalramstrahe LI.

Das Brockenheim,
Oranienstr . 24 , Hth . Part .,

emfiehlt sein Lager in HauSkialtungsgcgcnstSndcn aller Art,
KleidnngSstüeken und Spielsachen zu den billigsten Preisen.

Montags 11*Donnerstags,
•orm. von 9—12 Uhr, nachm, von 4—7 Uhr. 2624

Die diesjährigen

M!

im

m
0

difs =Prämien
für unsere verehrlichen Abonnentsn stellen sowohl inhaltlich , wie in ihrer Gesamtausstattung hervorragend
gelungene Werke dar . Bei der keineswegs leichton Wahl unter den zahlreichen Erzeugnissen des Bücher¬
marktes liessen wir uus in erster Linie von der Absicht leiten , jedem etwas Passendes und Nützliches zu
bringen und für unsere geschätzten Abonnenten zugleich Bezugsvorteile zu schaffen , wie sie bei ander¬
weitigem Kauf " nicht annähernd erreicht werden. Es ist uns gelungen , die nachstehend beschriebenen
Werke zu erwerben , die wir hiermit unseren Abonnenten zu den unten angegebenen äusserst niedrigen
Preisen anbieten . Dieselben repräsentieren sich als

außergewöhnlich schöne und gediegene Gefchenkwerke
und werden unter dem Weihnachtsbaum eines jeden Hauses aufrichtige Freude hervorrufen.

Das Weltall
Und die £nfwicblungsgerduchfe der 6rde.

Eine populäre Darstellung
des Welfgebäudes und der Schöpfungsperioden unferes Erdballs von der Urwelt bis zur
Gegenwart, umfaffend die Entstehung von üand und Illeer, der Pflanzen* und Cierwelf, Io wie:

flbffammung, Alter und Entwicklung der ülenfchhelf.
Nach den Ergebnissen der neuesten Forschungen bearbeitet und herausgegeben von
C,..-. GuffdU fl. Ritter. ' ■ -=>■

ITlif 532 Original*31iuftrationen und farbigen Kunftbeilagen.
6anzleinen-Pradifband (Liexikon-Format).

In klarer , jedermann verständlicher Sprache
zieht die Schöpfungsgeschichte von den Uranfängen
bis zur Gegenwart an uns vorrüber und wir sehen
nicht nur den Erdball selbst hervorgehen, sondern
auch die organische Welt , die auf demselben lebt,
Pflanzen sowohl wie Tiere , sich von dem unvoll-
kormnendsten organischen Körperchen, durch Zeit¬
räume von Jahrmillionen zu immer vollkommenem
Gestalten entwickeln , bis sie in dem Menschen, als
dem höchst organisierten und vollendsten Wesen ihre
höchste Schöpfungskraft zeigt . Endlich finden auch
alle Fragen , weiche sich auf das Alter , Herkommen
und die Abstammung der Menschheit beziehen, nach
den Resultaten der neuesten Forschungen ihre Er¬
ledigung.

Was Kopernikus ,Kepler und Newton ergründet,
was Kant und Laplace erdacht , was alle die vielen
Forscher nach ihnen, von Alexander von Humboldt,
bis zu Ernst Häckel , auf den Schultern jener grossen
Männer stehend als richtig erkannt und in einem
mächtigen Geistesban zusammengefügt haben, das
wird in diesem Buche in grossen Zügen entwickelt.

Durch 532 vorzügliche Abbildungen und Kunst¬
beilagen ist der hoch interessante Stoff, der ja die
höchsten Fragen aller denkenden Menschen in sich
schliesst , dem Verständnis näher gerückt , und so
dürfen wir hoffen , das Interesse für eine noch wenig
bekannte Wissenschaft bei jedermann zu erwecken.

«Ä - Preis nur3 Mark als Prämie.
Postfrei inkl. Verpackung erste Zone Mk. 3.35, sonst Mk. 3.60 gegen Vorausbezahlung.

Deuffchlands Wunderhorn.
6eFdiicfifen, Legenden und Biiforien

aus alten Ritterburgen, Sdilöffern, Kläffern, Städtenu. f. w., ferner
Polksfiften, Dolksgebräuche,Polksfehe, ßexen-, üeutels-, Selpenster-
Geschickten, Ränke, Schwänke und Aberglauben aus alten Zeiten.

- ——- - Gesammelt und herausgegeben von
GustavH. Ritter.

Mit vielen farbigen und schwarzen Illustrationen
von Hermann Tischler.

Der ganz ungewöhnliche Erfolg , welchen des¬
selben Verfassers „Deutsche Sagen“ gefunden, gab
Veranlassung , als Seitenstück dazu in ganz gleicher
Weise eine neue Sammlung Geschichten, Legenden
und Historien u. s. w. hsrauszugehen . Dem Aber¬
glauben ist in diesen Historien Tor und Tür geöffnet,
jenem finsteren Wahnglauben , der, grösstenteils noch
der grauen Heidenzeit entstammend, im deutschen
Volke so tief Wurzel gefasst hat , dass er trotz aller
Aufklärung vielfach noch heute nicht ausgerottet ist.
Bilder aus jener Schreckenszeit , in welcher man den
Teufel leibhaftig umgehen glaubte , in welcher man
Tausende von Menschen, die der Zauberei verdächtig
;alten, zum Scheiterhaufen führte und lebendig Ver¬

brannte , durften in solchem Buche nicht fehlen. Als
Gegensatz dazu aber auch nicht Geschichten, aus
denen der unverwüstliche deutsche Volkshumor
hervorlacht , Beispiele jener unzähligen Ränke und
Schwänke , die sich im deutschen Volke aus dem
Mittelalter her lebendig erhalten haben.

f

Preis nur3 Mark als Prämie.
Postfrei inkl. Verpackung erste Zone Mk. 3.35, sonst Mk. 3.60 gegen Vorausbezahlung.

M

Da die Zahl der uns zur Verfügung stehenden Weihnachtsprämion im Verhältnis zu unserer
grossen Abonnentenzahl nur eine kleine ist, empfehlen wir denjenigen Abonnenten , welche auf diese hervor¬
ragenden Werke reflektieren , dringend , ihre Bestellung möglichst frühzeitig an uns gelangen zu lassen,

Obige Prämien liegen in unserer Expedition zur Ansicht aus, auch sind solche durch unsere
Trägerinnen und Agenturen zu beziehen, wie auch gegen vorherige Einsendung des Betrages, zu¬

züglich Porto , freie Zusendung per Post erfolgt.

Telefon
199.

m

T2ST

Diese Prämie ist als schönstes, aussergewöhnlich vorteihaftes , enorm billiges Prachtwerk und
Hausbuch für jeden geeignet . Der Preis von 3 Mark ist ein ausserordentlich niedriger und dürfte der
nicht zu grosse Vorrat bald vergriffen sein.

Wiesbadener General -Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

m
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o Wiesbadener Wohnungs -Anzeiger
des

Wiesbadener General »Hnzeigers,

o

Ualer VJohnungs*Hnzeiger erlcheint3-rnal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem ünterelfenten in unlerer Expedition gratis verabfolgt.
Billlgfte und erfolgreichfie Gelegenheit zur Vermiethung von Gefdiäfts«
Lokalitäten , Wohnungen , möblirten Zimmern etc . etc.

3C
Unter dieler Rubrik werden 3nlerate bis zu4Zeilen bei3*mal

wöchentlichem Erscheinen mit nur ülark 1.— pro ITlonat
berechnet , bei täglichem Erscheinen nur ülark 2 .— pro Monat.
EiSra? CiSi CäS!  Cigü UiSit te £ %< c-Ld Eirot USB CSB USB ZSB >L -d tSB

. . . . Einzelne Vermiethungs -3nlerate 5 Pfennige pro Zeile . • • • •

, kis-L»re« Lion& Cie.,
Fricdrichstratze 11 . ♦ Telefon 7V8

Kostenfreie Beschafiung von MietH- und Kausobjekten aller Art.

Zu vrruiietheu
per sofort oder später habe ich noch . die Hel -Etage
und II . Etage in der ne» erbauten Villa Bodenstedt,
Ecke Bierstadter - u. Bode « edtstratze . 5 Min . vo »,
Kurhaus und ttönigl . Theater , mit großen Berandei,
u. Ballonen , in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
auf das TannuSgebirge.

Jede hochherrschaftl . Etage besteht aus je 8 grossen
Salons u. Zimmern , gr . prachtvoller Diele , Bade,
zimmer, Toiletten- n. Tioscttäiimen , groß. Heller Küche. Speise
kamnier, mehrere» Pianiarden . drei Keilern rc , AlleS in
hochelegautesterAuSstattung u . neuzeitlichem Com¬
fort . Eleltrischen Personen-Ausz., c.Ne» reich mit Marmor
ausgestatleten Haiiptaufgaug , Lieferaiileiiireppe, Niederdruck
dampf- u. Gaskamin-Heiziing. Eirktr . Licht, und Gas in all.
Räumen . Eigene Kalt, und Warm -Wasser-Anlage . Die obere
Etage der Billa kan» auf 12 — 14 Räume v rgröstert werden.
Remise uud Stallung für 2 Pferde . Garage für
Automobile . — Eingebaute Rohrleitungen für
Baccuum 'Reinigung re.

Nähere Auskunft , wie Einsichtnahme der Pläne bei
Ciul . tian Heckei , Bureau : „Hotel Metropole " . r &4|

UMeldeämter sucht billtge Zwei
Zimmerwohnung . 2516

Osi. unk. Psch . F . 2641 an
die Erp d. Bl.

Vermtettiimgen

^ ^ raniensir . 54 , Betsaal der
Baptisten-Gemeinde, ca. 120

O .-Mtr . gr., per 1. April od. fp.
anderw. z» v>». N . B. P 2400

haiser Frieorich-Rlng 61, 'Neub.,
herrschaftliche Wohnung von

9—10 Zimmern , mit allem Kom¬
fort der Neuzeit auSgest., Zentral¬
heizung, 1. u. 2. Et ., per l , Jan.
oder später zu vermieten Stäb,
daselbst oder Nüdesheimerstr. 11,
Baubureau . 1800

Hotel

(# <* * III l ' ll « ,

Wilhelms». »6 M- . tu, ' - » 5.

fii vermietlien^
Wilbelmbrahi 26 , gr. Laden

mit 2 Finstern u. Sousiol
aus I. Januar , ev. später.

Marktplatz 5, großer Laden in.
Ladcnziminer und Keller per
sojorl oder später, s. Bureau

geeignet 9959
Räh. 'Marktplatz 5, 3. Et.

^aunusstraße , l . und 2. Stock,
zusammen 10 Zimmer , 2

Küchen u. reich!. Znbeh., pass
für Arzt oder bess. Pension , per
Okt. zu verm. Näh . b. Eigeuht.
Wilh. Schwenck, Karlstr, 31 . 4514

8 Zinmitr.

Wanngaffe 10, 9., sch. 8-Zimmer-
^ Wohnung pasi (üt Uerztc,
Recht«a,,wä »« Agenten oder
Pensionsii,Haler . zu verni. Nah.
Em'. ' ü . 2. 3224

©
t  Zimmer.

lisabethenstr 19, 2, 7 Zim.,
Küche, Bad, gr. Balkon

Kohlenauszn .s, Garten zu verm.
Näb . 2. Er 727
zldltaiterftr . 236 , ^ Zn »., Küche.
^ 2 Balkons , Loggia. Lad , M.
1100—1300 , per I Jan . 1806,
evcnt. später zu verm. Näh. das.
Freie gesunde Lage, dich' a. Walde.
Nähe Endstation der elektr. Bahn
„linier den Eichen"_ 808c

WHtirBrche 15,
Wohnung , 7 Zimmer , Bad »
reich!. Znbeh ., 2 Tr . hoch, zu
vcrin. Näh , Banburcau da¬
selbst. 8905

äHX» ilhelmstr. 5, sebr sch. Wohn
2. St ., 7 Zim m. 9 gr.

Balkons u. reich!, Zubeh , zu vm.
Näh zu erfr . Kreidelstr. 5. 4691

<i Zimmer.

47 ist im l , und 2
«I Wohnungsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6ZimmerN , 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Mans . u. 2 Kellern zu vekni.
Näh . Part , im Komploir von L.
D . Jung.  _ 3298
/Akchsichterilr. T, T Etage und

Hochpart., je 6 Zimmer , Bad
reichliches Zubehör , aus sofort od.
später z» vermieten. Näh Kirch-
gaffe 38 , 2._ 2205
^kchcfselstr . 3, ist eine Herrschaft!.
W » Parterre - Wohnung von 6
Zimmern , Küche, Badez ., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör , per 1. April
1906 zu vermieten. Näheres Kaiser
Friedrich -Ring 74, 3 , Herbcrstr. 10
und' 13, 1. Etage, 3232

5 Zimmer.

dltlcgzuges halber ist die Wo».
nung Adclheidstraße 79, 2,

5 Zimmer mit Znbeh ., ab 1. Ott.
zu vermielhcn. Anzusehen Borin.
11—12, Nachm 5—7 Uhr 4871
«HTismarckkNig üb,  b «Ziuimer-
v Wohn . in. Zub ., 2. oder 3.

Et ., los, nu verm. 4195
Sk -Zumner -Wohnung , Bismarck-

ring 3, neu hergerichtct, mit
reicht. Zud . auf gl. od. sp z, vm.

Näh . daselbst 1. Steck. 6579

«Llcichstr . 2 , im Borderhaus , 5
bis 6 graste Zimmer sofort

zu vermieten.
Näheres 1 Stock._ 2087

£üjsamünct):al 1» ». 14, Garten ».
eie 2 schöne Parterrewohnungen,
ganz neu hcrgerichlet, je 5 Zimmer,
Speisekammer, Bad, Balkon,Warm-
wasscreinrichi. , 2 Kammern sof. od.
später zu verm. Näd . bei 485

C. Philipp !, Danibaäital 12, 1.
csjxxamva .rhal 12, Gtst., Pari

5 Zim ., Bad , Speisekam.
Balkon sofort zu verni. 'Näh. bei

C . Philipp ! ,
4171 Daiübachthal 12, 1.
ftSkeUmuiibftr 58 , Neubau , Ecke

Emserstr., 5-Zim . Wohnung,
Part ., mit Balk., Leucht- u. Heiz-
gas zu vermieten. Näh , Emier-
siraste 22. Part . 1571

l^ r aynstr. 20, 1., schöne 5°Ziii, .-
Wohn. m. Zubeh . auf gleich

oder 1. April zu verm_ 1596
^adni '.raße 6, 1. St , 5 Zimmer.
^ Ladekabinct, mit allem Zubeh.
per 1. Okl, cr. eventl. auch früher,
zu verm. Näh . Langgassc 16, bei
Pfeifer & Co , 4023
hH8Foriy >ir. 46, 6 Zn »., Küche,

Ba 'kon, 2 Keller, 2 Ri ans.,
neu bergekichket, sofort oder lpätcr
zu verm. Näh. Bob., Part . Be-
sichtiauni jederzeit,_117
»Ä vollständig neu hcrgerichleie
<d 5-ZtMmer-Wohliiinqcu ^1. u.
8. Etage) mit allem Komiort , GaS,
elektr. Licht, Bad und sonst. Zu¬
behör per 1 Jan . preiswert zu
verm. Näh . Oranienstraste 40,
Mllb . Pari.  _ 1827
$| IüciniiauaiU . (0, u, Ecke Eit-
*> *- mllerstr. sind herrschaftliche
b-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
LiU, Albrcchtstr. 22._ 5909
5KÄ ö-Zunmer -Wohn mit,
^ reicht. Zubeh ., 2 Balkons.
Erker, Bad, elektr. Licht, sof. oder
später zu vermiethcn Seerobe,i«
straste 32, Part. _ 6720

Seerobenstrasse 30,
1. Etage, herrsch. 5-Zim .-Wohn. m.
reich. Zubeh. sofort od. später zu vm.
Anzus. o, 11—4 Udr. N. Part . 601

4 Zimmer. J
rzlikcherstr. 20, 1., 4 Zim, , Küche,
Cf Mans. , 2 Kell. per sof. oder
pater zu vermieten. Näh . 2. od.
3. Stock. 62

HHlnchernr . t7 , üteubau, sind
'V ' Wohn, von je 4 Zim. nevst
Zubeb., der Neuz. entspr, einger,
p, sof. o. sp. Näheres dortseibst
Part ^ Q ^»̂ ^

flfvambailual . 17, Parterre,
4 Zimmer , Balkon und

Zubehör , per 1. Febr . oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit »Nachlaßf. das erste
Jahr . Näb . dorls.  1739

flJVofctKimetft., m nächster 'Nähe
des Rings , sehr sch. 4-Zim ..

Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober
prcisw. zu verm. Näh. Raucntaler-
straße 6. im Laden. 410

f  iedrichnr.31,2.Etage,4Zim.,Bad und Zubehör gleich oder
,pater zu verm. Näh. bei
Fricdr . Marburg , Neagassc 1,

Wcinvandlnna . 1322

Billen -Kolonie Eigenheim . 1
Etg ., 4 Ziimn -Woh». in. Diele
gr. Balkon, Badez . u. Zubeh.
z. 1 Avril z vm. Näh . Eigen-
heimstr. 1, L 2385

Parterre-
Wohnung,

4—5 Zimmer , sofort zu vm. Nab
Em'erüraste 22 . Bark 611
^ »Ichöue Woauung van 4 Zim .,

Balkon Mails., ist Wegzuges
halber zum 1. Ott . zu verm. Näh.
Hermannstr. 23, 2. r . 8192

Herderstr . 13
4-ZiminerwohnilNg im ersten Stock,
der Neuzeit entsp,, mit freier Aus¬
sicht und Sommerleite , aus 1.April
zu vermieten . [25
C*7 al ) ;iirtnuc 3 -i , 3. St . rcchls
\J 4 Zimmer nebst Zubeüör
an ruhige Faiiülie z. vermieten.
Preis 600 Mk. Näheres 2. Sr , l
_5246 _ -
4 -Zliniiicrwol>nung, neu berge»richtet, au - gleich oder später
zu verm kNährces Karlftrastc 8,
Part . 1. 8581
LZarlstraste 35, Eckhaus, 4» und
«5* 3-Zimmcrwobii . sehr preisw.
sos. zu verm. Näh. Laden oder
Naucnthalerstraste 14. Part 1763

Karlstr . 42, 1., ichhnc Wohnung,
v » Beletage, 4 Zimmer , 1 Man¬
sarde, 1 Keller, 1 Küche, per 1.
April zu verm. Näb, das. 2601
ckLck Kielststr. sind Wohnungen
^ von 4 Zimmer », 1 Küche,
Badezim ., 2 Malis , und allen der
'Neuzeit entspr . Zubeh., aus 1. Jan,
oder später zu verm. Näh, Hcrder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. 2334
^anggasse 3 ist die dritte Etage,^  bestehend aus 4 Zimmern, 2
Kabinetten und allem Zubeh. zu
verm. Preis 500 Mk. 9täh. bei
Fs. Lelniiauu . Jnwelier . 2064
^Ll - vritzjir. 29 ist eine ichöue

geräumige 4-Zim.-Wohn.,l
2. Etage, mit reich!. Znbeh. za
verm, W . IviiuineE , Kaiscc-
Friedrich-Ring 67 2456
l,'! * ionijitraBe 37, 3. , 4<Zuiun>
♦V » Wohnung in. Zubeh, z u
verm, Näh, bei K ees im Laden.
rZ » chöne 4-Zniimec-Wodn. (von

jetzt bis Jan . zum enilästtgie»
Preise ) zu verm. Näheres Mühl-
gasse 15. im Laden. 9481
^Illalterstr . 236 , 4 Zim., tfüche^
^ Balkon , Bad , M. 700 - 800,
per 1. Jan . 1906. Näh. daselbst-
Dicht am Walde gelegen, nahe
Endstation der elektr. Bah » „Unter
d. Eichen"-_ 2571
^lcharnhorstiiratzc 20,

2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad , per 1. Oktober billig z. vm.
N >üÜ̂ Ladem^ . 5126
^lchwalbacherstr . 30, (Sartetinue,

schöne4-Zii»mer-Wohnung -n
zu vermieten, 4927

Porkstratze 4,
schöne 4- Zimmer Wohnung inkl.
Zubeh ., 600 Mk. p. p. 1. Okr.
zu verm. Näh. 1, St . l. 8115
^4borrstr . 1'4, 4 Zimmer , Küche,

Badekammer, Mansarde und
2 Koller zu verm.

ÜLJ3 Zimmer.

K,chöiie 3-Zli »mer-Wokinung nt.
3 BaUons , Bad, Mansarde,

Speicherkammer, 2 Kelleru Pr. sof.
oder 1. Olt . zu verm. Aarstr. 23».
2. Etage. 4625
^UHertramstr . -- 0, 3. r., prachlv.

3-Zimmer,Wohnung verände-
rungsd . los, dsil. z. verm. 9696
ckP ' iarenthalerstr. 4 , sch. 3-Ziui. -

Wohnung m. Bad, Kohle»,
aufzug, vorn u. hinten Balkon,
Alles der Neuzeit entspr . eiliger,,

eC.cke Totzheimer« u. Kicdricher-
>2- straße 2 sind 3- u. 4-Ziiinner-
Wohiiungen Per sofort zu verm.
'Näb. das I . Tt . lmIS. 1153
ZNtotzbeimerstr. 46, tm Hmierhaus,
Mf 3 Zimmer nebst Zubehör sof
oder später zu vermielen. 2193

Näb. Borderh . , Part. _
As> otzhe»nerilraste 94, 1. Stoa
,-i2 sch. 8-Zimmer-Wohnung auf
1. Okt. zu verm._ 9235
| ' g,tnc llltauiärdewohn ., 3 Räume,
»D an ruhige Leuie per 1. lltov.
zu vcrmietcii,
715_ Emierstraste 40.
^ »Lllvillerstr . 6, mehr. a .Znnmcr-

Wohnungen liebst allem Zub.
zu Perm. Näh . das, od. Moritz-
straße 9. Mild .. P . 4261

K

/Limserstraße 75, 3 —4-Zimmcr»
WvhN., Frontsp ., auf gleich

zu verm_

Maurer s
Garteuaulage
Ellvillerstraße 21 , schöne3«Ziu >mer-
Wohnuna mit allem Komfort (Gas.
Bad , elektr Licht), 1. Etage , aus
gleich oder später zu verm.

sttahekeS daselbst. 1613

^ ^ ellmundnrage 5, schöne 3- u.
4-Zimmerwohn , ans 1. OK.

zu vermieten. Näh ., 1 , I. 4631
g ^ . cke Wcllritz- n. Hellmuubstr . 45,

1. Etage, Wohn . v. 3 groß.
Zim . in. allem Komfort auSgestaU,
per sos. od. spät, zu Perm. Näh,
bei Hayvach . Hcllinundstr . 43.

1656

rjianth . 28, Mllv .. 3 Z „ Main -
»V Wohnung tm Abichlust, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Bdi»„- Park. 6573

aristr. 44. 3-ZtmmerwohnUiig
ui. Zubeb . sof. v. sp. zu verm.

6!üh. parterre._ 694
48 .iedricherstr. 6, ein: Wohnung,

3 Zimmer , Küche, Bad , Erker
und Balkon mit Zuoeh ., sowie 2
Souterrainräume , als Wcrkstätte,
Bureau oder Lagerraum per sof.
oder später zu verm. Näh . Part,
r . od. Fauibiunnenstraßc 5, bei
Fsranz Wciugörtnvr . 1069
^Eehrsiraße 16, eine gr. u. ktcinc
^  3-Zimmcrwohn. per sof. oder
später zu verm. Nab . Lehrstr, 14.
1. Sn 1,_ 6264
iH^ eilc.bcckstr. 7, Ecke st-vrkstraße
» *■ sch. 3 Zun . Wohnungen mit
reichst Zubeh . zu verm. 'Näh . dort
im Laden._ 6425

Neugaffe 12,
Seitenbau , ist eine schöne 3-Z >m.-
Woh». im Glasabschl . per 1, Oft.
zu verm. Näh . ii» Laden. 4717

Platterstrasse 23b
3 Zimmer , Küche, Bad . Balkon,
Loggia per 1. Jan . 1906 . 600—
700 Mk. Freie gesunde Lage, dicht
am Waide, nabe Endstation der
elektr. Bahn „U. d Eichen.

N K. daselbst. 2570

lllhilippsbergstr . 49, 51 und
58, Höhenlage, schöne 3-

Zininier -Wohnuiize » mit Bad
und 2 Balkons sos. zu verm.
'Näh. bei A Obcrdeim,
Labnstr . 4, oder C . Schätzlrr,
Phi ippsdergstr . 53. 4024

a - ieh>strai;e3 , 3 Zemmer,vohnnng
im Vorder- u . Gartenhaus,

l . u. 3. Slock, Per of. zu Perm.
Reu hergcrichtet Preis v. 420
bis >50 Mk. 1.687

Näb . B . Kraft _
»»Iliehistr . i3 , Hinlerh . Part , “3

Zimmer mit ob. ohne Werk¬
statt zu vermieten. 1729

Näb. Borderh 1. g t._mömcrverg 16 Dachwohnung,3
Zim . ii. Küche im Boh aus gl.

oder spät, zu verm . Näh im 2. St.
bei Dehn , oder Neroslraße Nr . 3,
Zigarrenladen. _ 1541

Biebrich a.  Rh .) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim ., Küche u
Keller per sof. zu verm. 'Näb.
'Neuciane 3 Part. _ 1800
^Lchariihorstitr . 11, Nähe Totz-
W heimerstr., Neub Ziminer-
maun , 3-Ziminer-Wohn., d. Neuz.
entspr., zu verm 1826

^charnvorstnraße 18, 2. Sl ., sch.
^ ü-Zimmerwohn . mit allem
Zubehör aus gleich oder später zu
vermieten._ 3866

vermieten . Näheres 2308

(Äd )u gaffe 4, 3 Zim ., 1 Küche.
1 Keller (Hth. Pari .) sofort

oder sväier zu vermielen . 1295
^Vlestciidstrastc 26 , 8-Ziminer-

Wohnung ui. Zubehör auf
1. Jan . zu ve>m. 1990

^ILIaldstr . 90, 3<Zi,n .-Wobn. m
Küche zu verm Näh. das

Nachm, von 5—7 Uhr, oder bc
P . Lecch, Dotzheimersir. 118. 71 39

schöne 2- uno 3-Zu »merwodN
mit Zubehör i. Neubau Wer-

dcrstraße 4 per ' gleich ob 1. Juli
>905 zu vm. Näh. daselbst Stb
Part _ 1605
Westendstrasse3

Schöne S -Zimmer Wohnung
billig zu verm. 820
Architekt  L . Meurer , Lüisenstr. 81.

^Vlvrlstr . 31, 1. st Schöne große
•gjf  Dreizimmcrwohn. sofort oder
später zu verm._ 1378
Ägortstr . 33, sch. 3-Zim.-Wohn.'ij  mit Balkon auf gleich oder
jpater zu verm. 1642

I . Reinbard , shorkstr. 33,  P.
«UDIvrkstr. 29, 1. I., sehr ger.
'iJ  3-Zim.-Wohn. m. Balkon u.
reichst Zubeh. für 550 Mk. auf
1. Jan 1906 zu verm. 2324
(Mchöiic 3-Zi»i.-Wohnung mit
^ reich!. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wafferleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen-
straße 7. 507

ßiebrilh, Rikdßr. 13,
Neubau , sino schöne 3-Zimmer-
Wohnungen sofort billig zu verm.

Näheres daselbst oder 493
Adlerstr. 61 bei Karl Auer.

»S Zimmer u. Zubehör (1. Est.
O d,  sofort ob. später zu verm.
zu Dotzheim, sttheinstr. 49. 1718

8 Zimmer.

—»■ft

ftHIdlcrftraße 3, 2 Zimmer uno
-v"» Küche, Bdh., per 1. Juli zu
verm. Zu erfragen Nömcrberg 2,
Eckladen _24

Albrechtstrasze 41,
eine Manj .-Wohnung v. 2 Zim,
Küche u. Zubeh. an kl. rnh . und
reinl . Familie aus sofort für
250 M . jährl. zu vm. Näh . das.
Bdb . 2. St._ 916
zllart .-Wohii. ( Eid.), 2 Zimmer
^ Küche u. Keller, p. 1. Okl,
zu verm. Preis 360 Mk. Näh.
Albrcchtstraße 4l , Bdh., 1.. oder
Bureau Hth. 8779

^Ĥ .eichstr. 2, im Boroer- n. Mtlb.
2« und 3-Zimnierwohiiung

sos. oder 1. April 1906 zu verni.
Näh. 1. Stock.  _ 2.J88

>» Llkichiir. 23, Hth., 2 Mans..
Küche und Keller an eme

kl. Familie zii verni. _ 803 1
Fronlipitz Wooii., ä 1 Zinn

& und 2 Zim. u. Küche, per sos.
zu verm. Näh. verl. Blücher-
Nraste25 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 320
>̂ ? u!owgr7^ ^ !Nl!̂ ^ E^ ^

Zim , Küche u. Krller per
1. Okt, zu vm. Preis 252 Mk
Dieselben Räume im 1. St ., Preis
350 zu verm. Näh. bei Schuchuiann
dak. ob Bärcnstr. 4, Laden. 8254

,-ŝ ptzhelmcrftr. 72, sch. 2 - und 3>
Zinimerwohn. im Mtlb. per

Oktober zu vermielhen, Näheres
Vorderst. Part. _ 8074
(H > otzhesii!erstr. 88, Mllb., 2 Zim .,

1 Stal)., Küwe sogst zu vm,
Nä h. Bdh., I . St. _ 8249

tcubau Dotzheimerstraßi 103
' (Giütler), gegenüber Güter-

bahnhos, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkflätien od. Lager-
räum e zu verm._8845
(yllcubati Wiesbadener Brotsabrik,
'♦' » Dotzheimersir. 126, schöne 2-
Ziinmerivohn. zu verni, 1922

tlbfttaBe lo ist eine 2-Ziinnier-
Vf  Wohn, aus1 Nov. od. spät.
zu verm. Näh. Hth., Part . 599
k̂ rankfnrterstrasie Ü« , iü
■̂ 1 Biebrich , ist kl. 2-Ziinincr.
wobnung »ijl Kammer, Küche,
Entree , Speisekammer, Mosel re.
zu verni. Näh. in Wiesbaden.
Rüdesdeiiiierstr. 15, Part , 1907

schöne Mansarden, auch geteilt,
cd zu vermieten 1665

GecichtSstraße 5.

N
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ffLXneifenaustr. 6, Neubau, nur
>2ff Bdtz., W. 2-Zini.>Woh»ung
zu verm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12, bei Fleier 3888
*A Zimuicc und Küche im Hih,,
™  2 . St . sofort billig zu verm
Gncisenauitr. 23. I. r._ 688
^Velencnftr. 17, 2 Zim. u. Küche
*16̂ (Dachwohn.), >m Stb., an
rilb. Mielher zu vermieten.
Näb. Vdb., I, St._ 8768
L̂ errnmühlgaffe3, Hth., ist ein

Dachtogisv. 2. Zim,, Küche
u. Keller zu nenn

Näh Part._ 8099
L^ ochstätte 2,  Neubau , 1- und

2»Zimmer-Wohnungen per
zu Venn._ 9007

Hochstätte l,
Neubau, 1- und 2-Zimmer-Woh
uungen per 1, Dez. od. 1. Jan
zu vermietben. 9007

<T>» rrunbt. 2- u. 3-Ziiu.-Woan.
“iS  mit Zubeb. fof. zu mit. Näh
Waldstr., Ecke Jägcrür ., P . 4605
k̂ ahuslr. 25. 2 Frontspitzzlmmer
V^ zu vermieten. 678

Näh. Mühlgaffe 15, p._
ggrd ). Mansardwodming auf gl.

ob. 1. Juli zu verm. Karl¬
straße 32, Vt>b.. 1. 3 !90

ichelsverg lc>, 2., kleine Drei-
Zimmerwohnunzzu verm.

m
376
*j| | | î fläberg 28, 2 Zim.Kücke su ueim.M

UIIO
Küche zu Denn,_ 258

oritzstraße 25, zwei Zimmer
und Küche zu vermieten.

_1469_
^SSorigflr . 70, Stb., 2 Zimmer

und Küche zu vermiethen.
Näh. Ädb. I._ 8973
dl Silber,"tr. 10 ist Die Biamardw.
•Art  auf gl. od. spät, an ruhige
.Leute billig zu verm. Zu erfrag.
Röüerstr. 34,1.. v. 9- 3 Uhr. 9784
«Ä̂ -cttcibccfur. 1, Vdh. (»Neuoau),
4r%- 2 Zimmeru. Zubeh. zu vm.
Nähere- daselbst ob. Albrechtstr. 7,
Laden. 7187

Tenelbeckslr. 8 ftiiD1-, 2- iiuo
3-Ziiiiiiicrwohiiniigcii, Werk¬

statt, Bierkeller, auf 1. Januar zu
ivermielen. K. Sarg,
2135 Schlerstcmerstr.  16, B. P.

Ateugaffe la,
;1. Etage, 2 Zimmer für Bureau-
Zwecke auf gleich zu verm.

Näh. bei Aricdr . Marburg,
Neugasse1, Weinhaiibluiig. 2030
»,H8.eugasse 22, Bob., eine Lach-
-VG- wohnung, 2 Zimmer, Küche
ii. Keller auf 1. Januar zu verm.
Mäh. Bob. , 1. links._2220

Ziiiiiticr gegen Hausarbeit an
&  ruhige Leute abzugcbcn. Näh.
Platterstraße 12_ 9330

2 WMMeuWitter
an ruhige Leute abzugcven. Näh.
Plalteräraße 12._ 8614

2 grosse Zimmer
per 1. Oki. zu verm. 8924

Plaiterstrasze 40, Part,
licinc Wohniuigcn auf fofori,

O cd. i . Olt. zu verm. 6583
_ Platterstrasie 46.
Sl Abincroctg 15, Stb , kl. pvohn,
** *' 2 Zinimer, Kücheu. Zubch
auf gleich zu verm. Näh. daselbst
Part ., Laden, oder beim Eigent.
2568_ Platterstr. 112.
skBLHüipPSbergstr. 36, sch. 2-Zim..

Wobu. itt freier, lustiger Lage
an saubere, rub. Leute zu verm.
Näü. bas. im Bauburea». 6339
^UKaucurhalerstraM5, Stb., uite

schöne Wohnung, 2 Zimmer
und Küche, aus sofort od. t . Nov.
zu vermietden,  9686

Nauenthalerstr . 12 ,
2 Zimmer mit Zubehör zu vcr
mictbe». 5792
f»VI .auciithalerstr. 18, 2 Räum.

' für Lageuraum oder Niöbei-
ei nstellcu, zu verm. 4990

Ijeingaucrftr. 15, 'Neubau, 2-
*" ^ Zuiiincr- Wohnungen mit
Zubehör aus sofort oder später zu
vermieten._ ._ 2218

ömerberg 13, 2 Zimmer und
*" *• Küchep. 1, Nov. z. vm. 9880
Ä ^ bDcrur. 19, 2.AiM.-L-ohn, p.

Okt. zu verm. 8080
^Ledaustr. 1, 2 Zimmerm. 5tuchcW * zu vermietden.  9006
^tlemgasse 16, Dachivohu., 2 Z.

u. Küche, zu nenn, 098u
/̂ iwalbacher,trage 67, eine Lach-

wohnung zu verm. 1658

Jturiiimiiirr luoliuutigrii
im Miiiclb, zu verm.
2549 Schiersteinerstr. 9.

ct)arf)ti‘tvaBe7, schöne Mansarde-
wobnung zu verm.  2451

(Achachtstraße14, Dachirohuiing,
^ 2 Zimmer, billig zu ver-
mieten. 1950
Schach,,rr . 29, 2 Zim. u. Küche

per 1. Jan ., sowie 1 Zim.

S

WiitttloMratze3
(Neubau, am Zietenring), schöne
3-Ziminer-Wobiiung »n Hinrerh.
Preiswerth zu verniietheii, 6937

Näb daselbst.
«fKTalouraße 44, Ecke Jägerstraße
^ *9  schöne 2» und 3-Zimmer-
wohnung zu vermieten. 'Nähere-
Part._4605
Waldftratze 55
Nähe der Schiersteinerstr. Schöne
Ein- und Zwci-Zimmerwohnnng
sofort zu vermieten._ 1282
tAL̂ cllritzstr . 37 , Bohr. Dach1.,

2 Ziinni., Küche und Keller
auf 1. Jan . zu verm. Näheres
Frankenstr. 19 P._1 748
rtjrteUrig 'n'. 45, Lio., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 608
»A Ntaiisardenzim., 1 einz. Zim.
& (Hth .), 1 großer Keller, als
Flascheubierkcller geeignet, auf fof.
zu verm. Wellritzstr 45. 9342
<cO wiansarden mit Küchez. mit
&  stiähcrcs Wörihstraße 11, im
Laden. 9421
Slfconm.'. 14, Sw., 2 Zim., Küche
■J/ und Keller zu verm. Nähe
Bdh., 1, St ., links._ 3315
HHorkstr. 12, Zwei schöne inein-
TtJ  aiibetg. heizb. Maus. fof. z. vm

Näheres das. p. l. 606

Horkstr. Ä5 ,
gr. 3- und 2-Zim.-Wohn. billig
zu vm. Näh. bau 1. Et. l. 1824

orkstraße 31, 1. t. Zwei Zim.
und Küche billig zu vermiet.

1379

.Tieteurilig 14 . Mittelbau,
\ ) sch. 2-Zi»imer-Wohu. zu
verm. Näheres Baubureau,
Zietenring 12. 2645

große Souierrain-Zimmer im
& Äbschl. u. Keller, untere Göthe-
straße, für 16 M. p. Mt. an sol.
Leute zu verm. Off. u. Z . W
2470 an die Exp. D. El. '2466
^JJsoijlieim , Wtesbadenersir. 41,
^ nahe Labnhof, sch. 2-Zim-
Wohnungcn nebst Zubehör per
1. Okt. und l . stkcv. bist, z verm.
2iäb. das. Part . lkS._ la59

Bierstadt.
In meinem nencriiauteii Hause,

Ecke Ablerstr. u. Langgasse, sind
schöne2- und 3-Zimuier.Wohn.,
der Neuzeit entsprechend cinger.,
mir Wasser- u. Gasleitung, etient.
auch Badeeinrichtiing ans 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Wiih. Stiehl,
Sattler und Tapezierer, Erceu-
heimerstraße. 1240
II

1 Zimmer.

tt vermieten. 1369

«,$1 u der Bachiuciiersir, Feldweg
i Ziui.u Küche(12Mk.) z vm

Näb. Blcichstr. 29,1 . l.

m
Näb Bicbricherstr. 4a,

bis Mittags.

2314
per 1. Dezemver zu verm.

D

I gr.Zimmern.Küche auf gleich
oder später zu verm,

1340_ Ecbacherstr. 4.
(7̂ -eldstraße 15 ist ein heizbares
fy  Zimuicr auf gleich od. später
zu verm. 2iüb. Hib.. P 59z
iTT̂ ctour. 27 , i Zilumer , Küche
W  und Keller aus gleich oder
ipäter zu verm. 1530
^ -rankcnstr. 5. 1 Dachziunuer m.
ü Küche, 13 Mk„ gleich°o, ip.
zu verinieten. 1402

a-ran!eniir, 18, Htb., 1,St.,i 1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vm. 'Näh. Bdü., P . 6258

Ilrttllljjtratze 45
1 Zimmer und Küche auf 1. Dez
oder später zu vermieten.

Näh Bäckerei, 1764
F^ iuljeiiail ir. 20, t ., augergew.

hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit hcrrl. F-erusicht, pr. sof.
zu verm. 2629
sî oelbestr. 24, Mansardziiu. if
>20 Küche an einzctne Frau zu
vermietu._ 2302
Aartingftc 1 J Zim.. Küche u.

Keller zu verm. Näheres bei
D. Geiß, Ablerstr. 60. 2154

eleuenftr. 13, Hth., l. Zimmer
zu vm, N»k. Bdh, P . 8049

<7̂ übsche'Kiansardeu. Küche so-
fort ober später zu vermiethen,

Preis 18 Mark. Näheres Genera!»
Änzeieer. 8901

iieereZiinmer etc 3

H
^Vetuiaiutiir. 21. i Zimmer und

Küche auf gleich od. 1. Dez.
an ruhige Leute zu vermiet.

Skäh. daselbst bei Wiegand, 1 Tr.
Daselbst auch 1 Zimmer im Av-

schluß zu verm._ 1311
Äiatmür . 16, Garlh., 1 Zimmer,
i\ J  1 Küche, Balk., G. zu verm

'Näb Bdh, Part . 2182
L» ammr. 16, lim»., 1 Zimmer
\y  und Küche, Gas u. Balkon/
per sofort zu verm. Nah. Bdh,
Part _16u9
O^ ahnslraße 44, Hrh. P ., ist ein

großes heizoares Zimmer los
zu verm. sttäh. Äsheinstraße 95,
Part._ ._ 1214
(2tdj . gr. Ziiumer, coenr. auch

Wohn- u. Schlaszim. mi: 1
ob. 2 Betten zu vermiethen
4899_ Kirchgasse 36. 2 1.
^tzubwiguraße 1, ein schönes
W  Zinimer unb Küche zu ver¬
mieten. 1924

^ ^ eere beiz.. Man st an all. anst.
Person geg Treppenpuhcn un¬

entgeltlich abzugeben 3
Bertramstraße11 P_

j£ d)mu's Zimmer siccr) zu verm.
A Bleichstr. 4, 2. Sk. r. 8181
-j L7,iueh. leere Manj. ist aus den

1. Aug. an einz. Pers. (Pr.
8 Mk.) zu verm. Bleichstraße 8,

«tzlhin leeres Zimuier zu verm.
Vu Hermannstr. 23, 2. Et ., Ecke
Bismarckring._ 178

88, Mtib. Part .,
großes Helles Zinimer mit

Balkon, das. Bdh große Maus, zu
verm. Iläb. !. St . 1677
C*J2almi7r. 22, 3 , großes leeres
VT Zimmer ;,u verm._ 2554

Wulltillsüllltze8
st ein leere- Zimmer im 3. Stock
zu vermietben.__
i»K gr. leere Zimmer, auch einzeln,
^  zu vermieten 2281

Moritzstraße9, 1.
| £,itt leerer Raum, aiS Lager :c„
>2 sofort zu vermiete!,. 'Näheres
Römerberg 20, 2._704
Ein immö-i. Zim. vom 1. 'Nov'

^ -u verm. 505
_ Jiömerberg 39, 2, rechts.
^ffcTeUntäftr. 10, heizoare leere

Maus, zu vermieten, stiäb.
Part ., Eckiadew_ 854
ä | ovfftr. 29, 1., einige leere

Dianj. zum MöveleinsteUcn
sofort bist, zu verm. 2326

L

Ablerstr . 67, Bdh., 1 Zimmer,
Kücheu. Zubch., neu beiger.,

a» rub. Ntieler auf 1. Jan . 1906
zu verm. 2221

luredjtiU'. 9, i Zn», m. Küche
auf fof. od sp an ruh. Leiste

zu verm.  Itäh . Vdh P. 2037
tzHä dlerstr. 40, Dachw., Zimmer,

Kücheu. Keller, auf sof. ob
spät, zu vm. 'Näh. Part . 6836
/List Zimmer, Küche unb Keller

in veri». Ablerstr. 63. 767TntAWtzWlNg
1 gr. Zimmer, Kücheu. Keller an
ruhige Leute gegen Hausverwaltung
zu vermieten.

Näh. Adelheibstr. 79, I.
2!ur vormittags. 2407

g
VM

_1288
STimmmir, 4, 1, t , Mansarde

zu vermieten.  29
ansarbe mlt Herd an solide
Frau zu verm.

2287

^ ^ lsiuarckrmgö, schöne Ätansarce

-̂ otzheuncritiaße16, Wohnung
^  von 1 Zinimer, Küche lt. Keller
zu verm. 'Näh. Adelheibstr9. 5542
ĉ .otzheiuicriir. 17, 3. Fronkspttze,

1 Zi,inner , Kammer u . Küche
per 1. Jan , zu verm. 965

otziietiiicisir. 62, Fionilpitz-
Zimmer u. Küche sos. z. vm.

Näb. Parterre links._ 2301
Cljjj'soogciiiu'rftt. 68, Mild., 1 Zim.,

1 Kab., Kück)e sogi. zu vm.
Näb. Bdh., 1 St_ 6250
^ > otzyei,i,er>Il. 105, sch. Wohn.,

1 Zimmer u. Klickse zu ver-
inietheii._ 7977
ê > oyheii,ieriir. 105, Hlh., sedr

sch. Z. u. Küchez. vm. 9868
ŝ >reilveidei,A. 3, P . I., Froiiisp.-

ivohnnng. 1 ob. 2 Zimmer,
sofort an kl. Beauitcn ob ruhige
Leute zu verm._ 3574
tjTScubau, Eltvillcrstr. I, (djuiic
W*  Dachwohnung, 1 Zinimer u.
Küche zu vm. Näh. P. r. 236

aibwigstr. 4,  1 Zim. und Küche
zu verm._ 23161 Zimmeru. Küche aus1.Dez.zu verm. Lubwigstraße6, bei

A. Weimer. 1264

I gr. Helles Dachzimmer sofort zuverm. Näheres 1186
Ludwiastr. 8, Bdh. 1.

s,me Wohnung, Zimmer, Kuckse
und Keller, zu verm. 6463

stterostraße 6.
»>Tetleibecksir. 1, Bdh. ('Neubau).
**  1 Zimmeru. Zubeh. zu vm.
Näheres daselbst od. Älbrecht»r. 7,
Laden. 7188
LVeüe he,zb. Mansarde an einz.

Person zu verm.
2257_ Moritzsir, 42.
»)| » cugafic 8, Dackswohu., 1 Zim
'fr v u. Küche, neu hcrgerichtet, au
ruh Leute zu verm. 1744
l)H>taitcr,ir. 84, 1 Zimmer und

2559Klicke zu verm.
V§ «■oucn.ljalci'tn'. 0, Mausardcn-

zimmer mit Küche, alles neu
bergerickstet, au sol,, saurere Frau
ohne Kinder zu verm. 3492
r^ ronlipitzstmmer billig zu ter-\S miethcn Rheangauerstraße 14,
syronw, links. 9734
isUTheinstr. 58, utt Hlh., 2. St .,
**♦ abgeschl. Wohnung v. 1 Z.,
2 Kammern, Kücheu. Keller, aus
l . Januar 1906 zu verm. Näh.
Htb. Part ._ 2011
«ÄTmiurberg 15, S :b., kl. 22mm.,
wl ' 1 Zimmer. Kückieu. Zubeh.
auf gleich zu verm. Näh. daselbst
Part ., Laden, oder beim Eigenst
2569_ Platterstr. 113.
/̂ » ebanftr. 1, 1 Zuumer m. Küche

zu vermiethen._ 9005
(Atchlerstcinerstr. 18, 1 Zimmer
'w H. Küche zum 1. Oktober zu
vermietben._ 5977
.^ tnngaffc 31, Bdh. P ., ist ei»
'v Zimmer und Küche per I.
Januar zu verm._ 3418
»ttiJalBftr. 90, l -Ztm.-Wobu in.

Küche zu verm. Näh. das.
Nachm, v. 5—7 Uhr, oder bei
P . Lcrcki,  Dotzheimerstr. 116.-7141
»UL>aiour. 20, direkta. d. K-aserne,'

1 Zimmer- Wohnungm.Küche
zu verm. Näh. das. Nachm. 5—7
Uhr oder Dotzheimerstr. 118.
8897_ P . Lorch.
»ifCSnlvumiir. 25, eine gr. ®adj-

mobil,, 1 Zimmer, Küche
nebst Keller auf 1. Dezember zu
verm. Näh,  im Laden 2581
^mairamstr . 30, heizb̂ Maus, zu
W vermieten._ 2499
kli >al va imtr. 35. eine Frontspitz»

wohn, I Zim. ii. Küche, all
ruh. Leute auf 1. Dezember zu
vermieten. 2303

ffläblii te Zimmer , r
jgayirff.Tsa.wnfi

ßHTIbrechtstr2, 2, Sst. sch. möbl.
Wohn- uuo Schlafzimmer ni.

od. ohne Pension z» verui. 2267
»A» ibrechislr 33, 1 , ei»,, uihai

Zimmer mit guter Pension
zu vermieten_ 1815
«,9g Ibredjtfir. 37, Bdh. 1., erhall

ein junger Mann Kost
Hüb Logis. _ 2040

ibredjtfir. 38, schön möbl. Zim.
mit ober ohne Pension zu

verm Näh. Parst_ 1448
g£,iu Mädchen kann Sch.a,st. erb.

Adicrsir. 19, 3. 9539
dterstrageu-i, ein î ach-LogiS
zu vermieten._ 1730

rtf Dlcrfir. 41, 3., sch möbl. Zim.
mit 1 ob. 2 Betten zu mit.

Anzut. bis 2 Uhr oder Abends
nach 8 Uhr._9991

D.erftv. 6tst Part ., erhalten
-vT reinl. Arbeiter gute u. billige
Kost und Logis. 2547

A

A

AL

m

N,I. saubere Arbeiter können
sofort Sdslafstclle erhalten.

Kraft , 5703
Ablerstraße 63, Htb. Part.

MFerlramstraße9, 3. Stock rechts,
M möbliertes Zimmer zu rem
mi eten._ _ _ ‘349

Hieuiiiche Arveicer erhallen Jdj.
Schlafstelle. 2518
Bertramsir. 11, Mtlb. P.
möbl. Zu», mit ob. ohne

>3/ Pens, an einen ruh. Hru. zu
fof. vm. Blcichstr. 18, Lab. 3844
^V̂ lcichstr. 26, 2., r., cm gut
-4.7 möbl. Zim. all bess. Herrn
zu vermiethen. 5070

öblierl-S Zimmer billig zu
vermieten. 1404

Bisiuarckriilg7, im Laben.
Sil «öbnueb Zimmer zu vcr-*^ 9- mieten B .siuarckriug 8,
Part , rechts._ 2052
tVjUätuavc£vutg 26, 1 Tr rechts,

eine sreundl. möbl. Mansarde
fofort zu verm._ 1824

Gut möbl . Zimmer
für 16 M. monatl. zu verm.

Bismarckring 31, 3. l.
»tzlLismarckruig 38, Hlh. 2. r.,
’rO  möbl. Zimmer mit 2 Betten
fof. billig zu verm._ 1974
^XLlucherstr. 9, 2. l., möbl. Zim.

an Herrn oder Fräul . billig
zu vermieten._ 2347

! fc» mövl. Zimmer mit od. ebne
&  Pension zu vermieten 1545

Blücherstr. 13. Part . I.
öbl Zimmer frei mn u. obne
Pension. Gr. Burgstr. 9.

8063

WTestendslr. 20, heizbare Äkan-
^ färbe zu vcrmielben. 9787
Näheres Borderbans,  Part

^ßtoitnr . 19 1 Zimmer u. Kückse
(Fronisp.) per 1. Oktober zu

verm. Näh. Laden. 8455

m
yfiSüloroftr. 12, Park, i , reinliche

Schlafstelle(Mansarde) mit
2 Bellen bill. zu verm. 2416

rlciier erh. Logis Dotzbeimer-
strasie 30 bei Köhler 4729

ÄeuBcrcl Logis lütt und ohne
Kost zu haben 2511

Dotzhcimerst raße 30.
-Dotzheimerstr. 60, heizb. Maus.

an all-inst. unabhäng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermietben.
Näh. Part._ 3852
»fBJi'iiU. Arbeiter eihätl stoit und

Logis Dotzheimersiraße 98,
Bdh., 2. i. 1801

Akchön möbl. Zimmer ü 18 M.
v sofort zu verm. Auch Zimwer
mit 2 Betten für 36 Mk. an zwei
Herren ob. Damen zu verm.
2489 Totzbcim-rstr. 71.
I odcr2 reinl.Arb. erd. billig

Logis. Näh. Drubcunraße 8,
Mtlb., 2. Sst, l. 675-»
.Jpchön möbl. Ztinmer zu ver-

mieten.
1719 Drudenstr. 7, 3. r.

- « ^ itvillerstr. 14, Bdh., Pari , l,
ein möbliertes Zinimer zu

vermieten. 1887
^T>umi * Ko.ome „tärigeiiöetm“,

Forststr. 3, 1., dichta. Walde,
hockif. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension zu verm. 494
cktümsersir. 75, Gth., 2., sreundl.
>2^ möbl. Zimmer m. sep. Eing.
ni vermieten. 1652
Zustine saub. möbl. Mansarde zu
>2' vermieten. 1783

Erbacherstr. 7, 2. l.
ii ft. b'eute cryane» Sd)ta,|tcne
Emserstr. 25, P . 1092

FLmseistr. 2 . 3.  mövl. Zimmer
>D vmjg verm. 1987
ê rankeniir. 1, 1. r., erh. 2 Arb
Xj  sch. gr. Zim., nachd. Straße
geiegen, m. 2 Betten, pro Woche
4 M. 1,1 Kaffee. 1070
Äfĉ inf. möbi. Ztliini. . sep. Eing.

z vm. Mtl. 16 Mk. m. Kaffee.
918 Fränkeunr. 6. Bdh. P.
g^«!iitad) möa.. Ziiumer an eilten
>3 ' soliden jungen Dianu zu ver
uiiethen. Frankenstr. 24, 3 r. 242
Franken, »'. 19, Bdh P, erhalt.
Xj  Arbeiter S#gU prp Wdche
1.80 Mark. ' 1747
Â ,iiif. möbi Zimmer zu vcr-

miethcn 6940
Fricdrichstr. 12. Vdb. 3.

ffLiiis möbl. Zmiliier zu verm
>2 Friedrichstr. 12. Vdh. 3 126
9ß  Ara. finoeu« chiasst. Friedrich,
td straße 44, H., 4. St . 4541
/ ^ r iieisenaustr. 27, Ecke Bnlowstr..

Laden mit Wohnung per
1. Januar oder später zu verm.
'Näheres Rödeistr. 33. 1. 12
|̂ n «öul. großes Ba-konztikuner

billig zu verm.
2497 Gnetseliairstr. 8. 2.
»Veleneniir. 24, 1., Leute erhall.
•y Kost Und Loais. 2424
LVeUmuiidstr . -1, Hlhs. 1. - r.,

sreundl. möbl. Zim. sofort od
spät, zu verm. Monatl. 16 Mk,
mit Kaffee 2391
^ellmundstr . 16, 2., gr. gut

inöbst Zimnier an Herrn zu
vermieten. 1401
FLins . Möbl. Zimmer zu verm.
>D Hermannstr. 13. 3. I. 2155
(JLchöu. gr. iiiöoi. Zim. 1». euf.

an Herrn ob. zwei Damen
sof. billig zu verm.
1790 Hellmundstr. 41, 2)
^ » roße heizb. Mians. an einzelne
>5ff Pers. mit od. ohne Möbel
u vermietben. Afähskss Herder-

slraße 16, 2. l. ß722
^criiiannstr . 21, 3. Sst̂ r., sinden
9g  2 anst. Mädchen ob. Herren
sch. Ziuimec z. bill. Preise. 2122
^ . ermannst'.'. 21, 3 , 1 schön

y möbl. Zimmer b. zu vm. Das.
t.~2 anst. 'Mädchen schön. Zimmer
billig erbalten. 2290
H oder 2 bessere Arbeiter erh.
^ sch. Schlosst. Hcriuannstr. 23.
2 Et. . Ecke Bismarckrina. 665
LLin anst. Fri. erh. sä). Zimmer
>3/ (gniiütl. Hetin) Heriliann-
strasie 23, Hlh.. 2. St . r. 448
t̂ ahnstr. 20, 2., bess. Schlot
VT stelle mit oder ohne Kost bill.
zu vermieten. 1939
(qSJ4)- Mövl. ZU», m. voce ohne

Pens, sofort billig zu verm.
1727 Herdernraße3, 1. St
(T̂ cin mövl. Zinimer zu verm.
XS  Herderitr. 15. 3., I. Atizns.
von 1- 3 Uhr Nachm. 3895
Äalinftr . 22, 3., möbl. Mansarde
VT zu verm. 2555

Herderstv. 10
Part ., links cleg. möbi. Zimmer
monatl. mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439
»A reinliche Arbeiter erb. Schlas-
&  stelle. Herderstr. 26,

Laden, bei Herber.
ckLul beijb. Dachzima. gl. zu vm.
>2/ Hochstraße6. 3726
CTtcttigoffc 56 , 2 Zimmer
vT - und Küche auf gleich oder
später zu vermiethen. 9503
fi^ ulseunr. 5, Gth. 3. St ., srdl.
^r  mödl. Zim. m. Kost an reinl.
Arb. ob. GeichäftSfrl. z. vm. 344
fi^ uiicitstraße 17, Std., 1. rechts.
^ möbl. freundi. Zimmer sofort
zu vcruiielben. 9652

reinliche Arbeiter köun. Scĥ as-
stelle erhalten.

2602 Lehrstr. 2.
jlLIartlstc . 12 (Sck)loßptatz13. St.

b.Schüfer erh nur anst. Arb.
ich Logis m. o. ohne Kost. 56

■ dtlafitelle frei tmaurilius-
; 'w platz 3, Part . 4512

MistroßeS sreundl. in öbl. Zimmer
>rff m. sep. Eilig, zu vermieteu
Markt,Ir. 23, 2. S492

«MHetzgerzasse 29, S. St . erh.
♦y » reinl. Arbeiter bill. und
gutes Logis.
Sll > onuftr. 45, Mib., 2. I., erh.
♦V » bess. Arbeiter billiges und
schöne- SojiS. 2020

Zwei möbl . Znumer
zu beruiiethen 7060

Michelberg 26, 1. St.

w
»V

ckL>n sch. möbl. Zinimer, 1. St,
v5 Ecke Nikolasstr. 33 u. Gölhe-
straße, mit od. ohne Pension iof,
zu vermieten._ 2283

ch. heizb. möbl. Mansarde zu
V"rm:eten 2284

Näb. Nikolasstr. 33, 1. r,
-» nst. Ptaiin finoei saud Schlaf-
Zr  stelle Ncltelbcckstr. 10, 2. tzth.,
Parst, r 4073
^X'i.eitelbeckstraße5, Sonterrain-

r .iume für alle Zwecke, große
tt. kleine Werkstatt, Alles m. Gas
und Wasser, sof. bill zu vm. 9683

ŝ iederwaldstr. 11, p. t., möbl.^ Zimmer zu verm. 9514
-cugatse 12 Stb. 2., entfach
' möbl. Zinimer an einze.nen

Herrn zu verm._ 2566
anienstr. 15, Bdh. 3., sch

V/ möbl. Zimmer sof. bill. zu
vermieten. 1449

^̂ ^ ranienstr. 25, 1. St ., schön
möbl. Zimmer sofort oder

zu 1. Jllili verm._ 1675
jfc. tn;. möbi. Zim. an einz. Frau
>2^ od. Frt . billig zu verm. 9772
_ Oranicnstraße 34, 1.
Ĥ rauienslr. 35, Hlh., 1. St.
1̂  rechts , möbl . Zimmer zu
vermieten._ 1967
rtilatterftr . 84, eins. möbl. Zim.
^ (Preis 8 M . i zu vm. 2560

»ft. Leute können Kon uno
Loais erh. Rauenthalerstr. 6.

8. Sst . r._ 2761
rbeiter erb. sch. LogiS Riehl-
straße7, Hth.. P . l. 1611

.in möbl. Zun., cd, in. zwei
Beiten zu verm. 335

_ Riehlstr. 8, Hth.. 3. l.
(2kd)lassteüe an reinliche Arbeiter
^ zu verm. Näh. Röberstr. 3
»11 Laben _ 2237mömerberg 17,2St.I. Schön

möbliertes Zimmer billig zu
vermieten._ 1055
•J SaiioffteUcn an 2 Arbeiter u
&  1 gut möbl. Zimmerz. mm
Elsbolz, Nömerberg28,Mebr 5758

,111 anst . Arbeiter iann Logis
erhallen 502
Römerberg 36, Hth., 3 t.

A
E

E'
ffLin möbl. Zim. zu verm. llkoon-
>2- siraße 20, 1. Et._6661

Smilpnc 33,
möbs. Zim. mit u. 0. Pens. 7077

l. möbl. Zimmer mit Kost zu
verm. Saalaasse 22. 2427

K̂
HLescheio. Fräuieln findet gute

Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas HauSarb. Näh. Sedaustr. 1,
1. St . links._ 4050

2, 2. r., möbl. Zim.
mit 1 ober 2 Betten sofort

zu verinieten._ 2329
Mövl . Zimmer

zu vermieten 1080
Sedanstr. 5. Htb. 1. L

(̂ cerobenstr. 1, 3 , v. S ., mö-ot.
Zi mmer zu vermieten. 2478

.-Aecrobenstr. 7, Hth., 3. St . r.,
eins. sch. möbl. Zimmer bill.

zu vc in._ 2474t möbl. Zimmer zu verm.Sce-
robenstr. II , Pi.. 2. Sst r. 2485

O^ iiugci Mann tanu Kost und
VT Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7, Hih, 2. St, !.,
FLin junger Mann kann Teil
>2^ an einem Zimmer haben
1652 Sedanstr. I I, Hih, l r.

>öblicv !e Mansarde billig
*** *■ zu vermieten.
1917 Seerobenstr. 16, Gth. r . 1,1.
/Äccrobenftr. 16, 1. r., gut möbl.

Frontspitz-Zimmer in.Pension
f. 50 M. liitl. zu verm. 2310
^Lchachlstraße4, 1. St ein sch.
W * sreundl. möbl. Zimmer an
bess. Herrn od. Dame zu ver-
mieteil._ 5386
tKg nstandige Pkädchen ob. Arbeit,
"▼’f erh. Schlasstelle. 8567

Schwalbacherstr. 9, Vdb, Dach.
W| rbeitet erh. Logis mir oder

ohne Kost Kl. Sckiwalbacher-
straße5. 3._ 1293
Tliam . Arb. erh. Logis Kleine

Schwalbacherstr. 5, 3. St . 1721 sreundl.möbl.Zimmer, 1dto.
mit 2 Betten (sep. Eing.) sos.

zu vermiethen 9467
Schwalbacherstr. 6, 2.

^chwaivacherilraße 27, 1. redsts,
können junge Leute Kost u.

Loiis d. Woches. 11 M. baben. 1670
^̂ diwatbachersiraße 27, 1. red-ts,
d schön möbl. Zim. mit guter
Pension sos. billig zu verm. 1671
schwalbacherstr. 30, 2. r. (Allee-
^ feite), mödl. Zimmer; ans
Wunsch Pension._ 9711
(Achön möbl. Zimmer zu verm.
^ Näh. Schwalbacherstraße 34,
Cigarren-Spezial-Geschäft. 5099
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neisenaunraße9, schöne Auto
1 Lager- und ji eUerrämne zu

etbeii. 9512

10. Jttyrrm »,.
möbl. Mansarden mit od. ohne

Kost auf Monat oder Woche
vermieten. 1890

Schwalbacherstr. 49, Bari.
^►rtjiuiüUrtajcnic . 4 » , <v»tz
>■? 1. St . 3 scheu möblierte
Zimmer mit guter Pension auf
sofort oder später zu verm.

Daselbst im Hinterhaus 1. St.
großes Zimmer und Küche per sof.
oder späte: zu verm.
. Näheres Parterre. 1891möbl. Zimnier zu vermuten

chwalbaiherstr. 55, P . 954
«J -eitu. Arvencr erhält Kost».

Logis. Näh. Schwalbachcr-
straße 59, 2. r._ 4613e chwaibacherstr 63,Pari., eins.möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 2598

;it möbl ZiM. m. 1 oder 2
'S ' Bett, zu Bin. Niehlstr. 17, 2.,
Nähe Adelheid-, Schicrsteincrstr.
und Ring. _ 8 '62
<,! ■rbeuer cru » ajlutir, « charn-

borslsiraße2, Pari., r., bei
Knorr. 8oO

S chulberg6, 2 Sr. hoch, ri. Aro.
Kostu. Logis._ 4629

Ad ct,ulberg 19, Bdü., 3. i.
eine eins. möbl. Mansarde an

einen jq. 'Manu zu verm 1360
icingassc 16 erh. reinl. Arven.
Logis. 4498

TaunuSftr . ‘47 , ‘4.
Schön möbl. Zimmer, 3 Fenster
nach der Straße, an einen Herr»
dauernd zu veruiielen. Preis 30 Bk.
intl. Frühstück._ 2209
$s | 3öül. Zimmer an aii|t. Herrn
W * zu vermieten. 1029

Näh. Walramstr. 14/16, 3. i.
tz- tzLatramcrslr. 29, 1. r., schön
e*»̂ nibi, Zim. a. ann. H. z, v,9788
>D̂ »a>ditr. 32, Wohn, o, 2 Zu».

ii. Kühe sofort billig zu
vermieten._ 152
^ '̂ eitritzstr. 3, Slv . Part ., erg,

reinl. Arb. Schläfst. 15 94
Äun .jer Mann kann Kost und
r\ ) Logis erhalten.

«>Dtz»carihnr. 4/ , l , eins. möüi.
Mansarde mit Kost billig

zu vermicten. 2486
»tztzLellritznr. 51, y i., ,ein motu.

Zimuier an bcss. Herrn zu
vermieten. 7079
G»in. uiöoi. Zim. zu vm. West.

enostraße3, Vdh. P. 2073
^ßlNlenciiestr. 15, eiuf mötn. Zim,

an jg, Dian zu verm. Nüd.
1828Htb„ 2 Till r.

>- l»°rt,ira!zc9, l . St , 1. erhalten
‘jj  reinl ' Lerne gut Log, 4060
Hjwrlstr. 19, möiil. Zimmer und
tJ  Mansarde zu verm, Näb.
Kaden._ 8454
Vllorfitc. 23, 3. St ., eins, möbl,
'Zj  Zimmer mit od, ohne Pcni.
ZU verm, 1764
^Kis-' äbi. ungen. Zimmer in der

Lkühe des KochbrunnenS z,
vermieten. Zu erfrage» in der
Exped. d. Bl, 1-245
^ . rcuiidi ch iiiöolicrlcs Zimmer
O mit Likör cntaffce zu vcrm,
Wöcheml, 4,50 M. Ziclenring 12.
Hth., P,_ ° a '

Aroeirer erh sch, müol.
^ Zimmer m. Kost Zimmer-
nianiinraßc5, 2, St.  r . 9735
Alnn . Arb. erh. Kon II. Logis.

^ ü 10  M . Zimincrmannstr. 5,
2, St.  rechts. 9228

^̂ ülowstr, 12, Torfahrt f. Christ»
baumverkanf billi, zu ver¬mieten. 1 zu ver-

24 l6
ZLlucherftr. 23 ist eine gr. hene

Werkstätte zu verm. Näh.
da,elbst„„ Laden oder Nikokas-
hrage 31, Pan . l._ 1997
A ^ uiowstr. 12, flottg. Tapczicrer-
|V Werkstatt. 3 Helle Räume, sos.
°wig zu verm. ; auch als Bureau,
— od, Wäschern geeignet, 886
s/Lchöiie Werlnali mir Zwei-

Ztiiinicr-Wohnuiig per sofort
?» vermielbcn, auch für Flaschen-
b!°rg-,chäst geeignet,
— S4lüchcrstr. 23
D °Vh«'»>eri!r. 88, 2 Werkstätten

Wlf  S r- Lagerplätzen oder
°ls Logerräiimc sogleich

kUZ>crm. Näh,  Bdb ., I. St , 6747
Eltmuerlirage1,

Part, rechis,
^U ^ mietheiu ^_ 897g
1 ]f '“1Icr F -iaschenoierleller~ „,ii

4öo «img m 1. ort . zu vm.
N - Eltv.Uerstr. 18, Borderhaus,
E - links _H 699Bäckerei
j’ 5u vin . Näh, Eleonorensir 5,
■7^ — 2242
^^ neitenaiistraßc6, Neubau, im
sn >, Souterrain Helle Lagerräume
° ermlcten. Näheres daselbst od'
E ^ustraße 12, PH. -Meier. 3568
(Kn ^, cnaustr. 6, Lkeuvan, im
,i> „ ^ loutcrrain, Helle Lagerräume
, °rm. Näh. das. oder Luisen-

iL PH. Meier. 3568

G
Vermietb

I  verichtießvarer Lagerraum ans1. Oktober zu vcrm. Geis-
bcrastr. 9.
O» ahmiraße 14. Hiy., i,i e. Tapc-

zicrwerkstait sür 16 Mark
monatlich zu vermietben, Näheres
Ndeinstraste 95. Part , 9291

Kr. Kartoftelkeller
ebenso sch. Weinkeller od. für ähnl.
Zw. Wenendstr. 3 z. v. 819
N. Arch.L. Mcnrcr , 8uisenstr.31.

Grosse

fügen :« « \i  Keller
letztere ca. 2l5 £7 Mlr . groß, Gas-
uud elektr. Licht, Krailauszug vor¬
handen, cvenkl. an Bureau äumcn
u. Stallung für 2—3 Pferde auf
sofort zu vermieten.

Näheres Moritzstr. 28,
8918 Comvtoir.

Werkftätte
und Sonterrailiranui sür Flaschen-
bierh. z» vermieien,
2l56 Moritzstr. 43, 2,
^Htzsicheisveeg 28, Stauungen

für i —3 Pferde, Heu¬
speicher, Wagenplätze, mit od. ohne
Wohnung zu vermieten. 257
>>>leücrwatdnr. 1, . Heuer Lager

raum (Wcrkstättc) 90 gm,
auch mit Laden rc. sehr billig zu
vermieten. Näheres
1900 - Bleichstr. 29, 1. l-

60 clm’ fof-
5- «U -i f -u verm. Lkäb.

NikolaSürane 23, Part . 6635
Lagerplatz , overe Platter,tt'aßczu vcrinieihen 1946

Näh.-Platterstraße 12.
uerfe.ofir. 7, großer Raum

-̂ -4» nebst Comptoir auf sof. zu
vermieten. 6852
7^ -horfr., Hvs. u. Keller, ev. mit

' Wohnung zu verm. Nkoon-
Üraße6. 7795
>Ĥ üdeLvelmerstr. 23 ('Neuhan)

großer Wein- u. Lagerkcller,
a. 90 Qnadraunctcr, sofort zu
vcrmielhcn. 2415

Trockene

Lagerräume
auch sür Mobcllagcr oder ruhige

Werkstätle
und 1 Zimmer und Küche
und Hoskcltrr zu vcrm.
3393 Schiersicinerstraße 18.

WuldütlltzkS^
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Z!cii| erränmen

in 3 Etagen, ganz oder geih.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
einführung), in äußerst be
quemer Verbind, zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. Näh.
im Ban ober Bauburea»,
Göb-nstr. 14.

î vortur. .9, I L, Lugerraum,
■jjr ca. 60 O .-M., mit anstoßen¬
dem Kellcrranm sofort 1360 Mk.)
zu vermiete». 2325

Helle Werkstatt
bill. zu vcrm. Wairamstraße 17
(Schuh.adcn). * 2050

Eietenring 10,
gr., b. Wcrkstättc, auch als Lager¬
raum aus gleich oder später zu
vcrm. Lkäh. das.. Part . 5681

| liäden . ”| jj

H schöner Heller Laden (Mitte d.
Stadt ), für Schnhsohlerei ge¬

eign., ist für 300 M. sof. mit od.
ohne Wohn, zu verm. 2591

Zu evfr. im Gen.-Anz.
Laden, sowie2- n. 3.Zl,ii.-

Wohnungen und Dachwohn,
auf 1. Okt. zu vcrm. Näh. Jäger-
straße 12, Biebrich, Waldstr. 7979

1 K5oiflim | t 7 |
W Laden, ca. 45 Quadratmeter,
I mit anschl. Bureau, geraum.
W Magazin und Wohnung, per
« sofort zn vcrm. 555,

-»D̂ leichnraffr 7 m c u groücr
'Vt Vaöeu mir 2 großen Schau-
fensteru und Laaerrauin. für jedes
Geschäft passend, per iofort zu vcr-
niiclben. Näh. daselbst od. Kajier-
Friedrich Ring 74, 3. 398
Ljaöen »ul od. oh. Wohn, zu vm.

Näb. Bleichstr. 19. 4432
^pLiiicherslraße 23» ein Laden in

Zubehör zu verm. Näh,
daselbst im Laden oder Nikolas-
straßc 31, Park. !. 1938
, ) wci schöne Läden mit Wohnung

von 2 Zimmern n. Küche per
sofort billig zu verniictbni,
38 Bliicherflc iftc 23.

Süden mit Wohnung, auch alsBureanräumc geeignet, »ii
großem Keller auf gleich oder
später zu verm. (Preis M. 500)
Erbacherstraße4. 9277

sch. großer Laden m. Wohnung
sofort billig zu verm. 689

Gneiseiiaustr, 23, 1. r.
schöner Laden, Herbernrage 12,
^ in. gr. Schaufenster u. Wobn
per iofort zu vcrmietden. 5788
^jadeu , für jedes Geschalt ge-
^  eignet, mii Nebenräumeii. cv.
auch Wohnung und Werkstatt mit
Lagerraum, zusammen oder einzeln,
Iofort zu verm. 2615

Näh. Herderstr. 25,_
Schöner Laden

nebst Wohnung zu vermieten.
2192 Jahnstr . 46. Part.
^aScn , Maurillusstr. 1, nabe
^ Kl chgasse, mit Zubehör per
sofort zu veniiieicii. Näh. Leder-
Handlung baieibst. 1971

mit Einrichtung für Butter- und
Eiergesch sof. zu venu.
2255_ Moritzstr. 43. 2.
^aden zu verm.
4638 Nerostraße 6.
Hktksiedcrwatdstr. 10 ist ein Laden

mit kleiner Wohnung, sehr
passend für Fris-ure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herderstr. 10,
1, El., niiü 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74. 3,

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, paff. sür Möbel.
Mnsikalicnhandlung ec., per
I. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

In Dotzheim.
Ladculokal für Konfcktions-,

Manufaktur- ober Modewaren¬
branche. oder als Filiale einer
Wiesbadener Firma besonders ge¬
eignet, zu vcrm. monatlich, vorerst
bis Weihnachten. Näh. Wiesbaden,
Neuqassc3. 1487

Dotzheim, oecke Schler-
_ , fleiucr- und

Biebricherstr,, ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. n. Küche, nebst
Zubch.. f. jed. Geschäft Pass., b. zn
verm. Näb. da . 8345

Pensionen.

Emscrstr 13 u. 15. Telef. 3613.
Familien-Pension 1. Ranges.

Eleg . Zimmer,
großer Äanen. Bäder, vorz, Küche.
_Jede Diärform. 6800

Gemiithliches Heim
in feiner Familien-Pcnsion, gute
möbl. Zimmer, vorzügliche Küche.

Müßige Preise.
Rbeinbahnstraße2, 1. 9519

lUintrronfeutiifllt
Bill : Pensvo , Gartenstr 20.
Neu behaglich eingerichteteZimmer.
Ruhige, ie:ne Lage. Bad, elektr.
Licht. Telefon 3653. 1238

_Wintcryrcise

llü

Schöns

Laufpferd,
für Geschäfts- und Privgtfuhrwerk
geeignet, zu verkaufen

Näb. Hochstütte 8 . 1777
g. Kanar:e,ihähne Dill, zu verk.
Blücherstr. 5. H 3, St . 2532

Plitteikräiliges edles

Wagenpferd
(Kohlsuchs), 9jährig, flotter Läufer,
schöne Figur, geeignet als Koupec-
Pf rd.Geschüstssuhrwerk. Droschken-
oder Privalfuhrwerk m. siibcrplatt.
Kummetqcschirr sehr billig zu
verkatlfe «. Näh. in der lLgrstv,
d. Bl. 1775

Eni- und zweispannige feine
Pserde-

Geschirre
billig zt> "--""aufen
1778 » ockistütte 8.

Schöne wachsame geftromte

Dogge
(Hündin), ;8/f Jahre alt, selten
schönes Excniplar, billig zu ver¬
kaufen 1975
_ -Höchstiitte 8.

Junge heUgestrouile dänische

Itüudin,
6 Monate alt, Nenommierbund
ersten Slanges und feiner Begleit¬
hund, für 2 » Mark zu 'verk.
oder gegen wnchsumen , miticl-
großen

Mothund,
2—3 Jabre alt, zu tauschen gef.

Näb in der Erv. d. Bl. 1993
tk» a»arioul,iNine , gute- änger,
"s - in verschiedenen Preislagen,

Job . Prcsber.
2493 Gneisenaustr. 8, 2.

Eleganter

da§d- und
Promenadewagen,

sowie ein hochelegantes

preiswert zu verkaufen. Näh. in
der Lxpcd. d. Bl. 1776

Ladeneinrichtung:
zu verkaufen.

Ferner Schanfensteriampeii, fcclisTr«
sensterspiegel, Haustelefon, kl. Pult,
Werkstatischrank, gr. knpf. Wasch-
kesfel. Marquise,-Firmenschilder rc

Näb. Emserstr. 11a, 2. 2217
Ä Nätimas .pinr , wenig g-br.,
^ billig zu verkaufen.
2042 Bleichste. 9, Hth, P.
r̂ xch. g. cru. Herrenfaurrad ,üc

30 M., sowie g, Kindcrwag.
mit Giimmir. f. b M . sos. wegen
Platzma.iqcls zn verkaufen Röder¬
straße 25, Hth.. 1. l. 2526

B.liiräsW
werden noch billig geliefert 2502

Frankenstr. 4 bei Fritz Weck.
i°L Oicanvcrbäume billig zu
&  verkaufen. 2504

Sliststr. 13, Gtü. P.

KMarikchäßire
zu verkanftn. 2514

Bertramstr. 11 Mtlb. P.
nußb. pol. Sekrcrär 60 M.,

1 Siehschrcibpult 15 M., ein
eichen pol. Bellst.. Sprungr. und
Marr. 30 M., bto. hochh. lad. Svr.
25 M., Küchenschr. m Glasaufs. v.
15 Bk. au, Stühle, Deckbetten und
Kissen, Teppiche zu verk. 252?

19 Hochstätte 19.

Evangelische Kirche,
Lehrstraße,

sind prima Saudstcinplatten
billig abzugeben. 2528

Peter Lerch
Zkanarieuvogel

billig zu verkaufen 2512
Hclliiiiiiidstr. 32, I.

ä ^Luterh. Sofa weg. Platziiianqcls
billig zu verkaufen 2507
Schwa bachecstr. 55, Part,

Äkt5»in gut erh, urau. Mitüärmanl.
u. gut erh. iliüf, (Inf, ) b. z. v,

2487 Wellritzstr, 47. 2, l.

Eine Zaushaiiuugs-
Nälimaschine

zu verkaufen. 2360
Zimmeruianirstr. 6, H,, 2 l.

^> ahle stets die höchst. Preise für
all. Eisen, Blei, sugfr. Zink,

sowie alle Art, v Metall. 2355
A . Wenzel , Dotzbcimerstr, 105,
«TVaiiicit.-Sofas, 42, 45, 48, 50
«J*- M„ Ottomane 15 M,, einz,
Sessel 20 M , nehme getr, SosaS
zurück. Teilzahlung gestattet,
2479 Eleouorenstr 3.

Thcater -ConUfseu
(Zines Einrichtung), für Land-
Vereine, bill, zu verk. Rambach,
Saalbau zum Taunus . 1624

Lagerhalle
mit Falzziegeln gedeckt, 30 m lang
und 10 irr kreit, billigst zu verk.
Näh. Dolzbeimerstr, 26. 5937

Für Schreiner.
6 Fournierböüe , wenig g-br.,
billig zu verk. Näh. 1643

Dotzheim, Biebricherstr. 5.
9  feuersichere Geldkasseie, 1 F ur-

lampe m. Arm, Bio. Gallericn
für Fenster. 2 Blechkaffer, 1 Pen-
düle-llhr billig abzugcben 8233

Sedanplatz 6, Hrh, 2. r.
Lin last neuer 2285
geschl . Kastenwal | en,

geeignet für Kolonialgesch.,' Bäcker,
Metzger, billigst zu verk.

Auzus. Schwalbacherstr. 53, 1.
Eine leichte Federrolle
zu verkaufen 2627

Näh. Helenenstraße 18.
gebr. Betten, 1- u. 2-lürige

&  Kleiderschränke, 1 Sota, Wasch¬
kommode, Nachttisch und Spiegel,
Wegzuges halber sehr billig zu ver¬
lause» 2617

Saalgasse 3, Part.

Körnerstrasse6
!m Mittelbau bei Kunz, ist
Hulisriicker Wcihkraut,
wwie Pfälzer Kartoffeln zu ver¬
kaufen.' 2286

SchöneRosenhochsiärmne
in vorzügl. Sorten, sowie Wurzel-
halst >crcdl » iig empsicbll billigst

Isiinsei -, Gärtner,
2400 Bleichstr. 4l , H. 2.

Weinfässer,
frisch geleert, in allen Größen zu
haben, Lllbrechlstr, 32. 9768

lOpferdiger
Elektro-Vtotor
mit Transmission und 15 lfd. Mir.
Wellen, 50 mm Durchm., sof. zu
verkaufen. Näd. Bleichstr. 2, bei
W . Hanison sen . 8193

mit Tresor zu verkaufen 4914
Friedrichstrast- 13,

ßchH' uschc.vett 45 M., Weißzeug
schrank 18 M,, Küchenschr.

13 M,, zu verlaufen 1115
_Ranenlbalerstr . 6, Part.
L̂ aiiariciihähncu. Zuchlwcibchen

billig abzugeben,
2551  Rbeinstr . 94, 4,
>drcuee Taschen Divan 40,
't' "  Chaiselongue 19, mit sch.
Deck- 26 Mk, zu verk. 1116

Nanenttialerstr. 6, P
Ein Bett

bist, zu verk. Schkvalbacherstr, 25,
bei Lewald. 1224

| Dampfmaschine(*/8 Psecdekr.)
1 Grammophon, 1 gr' Vogel»

ecke.blil. zu verk. 2842
Dovbeimerstr. 98. Vdh., 2, l.

Spiegel -,
Weißzeug- und Kleiderschränke,
hochhäuvtige Belten, Waschkom¬
moden, Nachttische, Sophas, einz.
Sessel, Gallericschränkchen, Spiegel,
Tische, Stühle, Ottomane, Eß¬
zimmer und Schncidertisch, Deck¬
betten, Kissen :c, billig zu ver¬
kaufen, 1929

Schwalbacherstr, 30, Allccscite,
linkes Hiuterlians, Eing,großes Tor.

Kehr. Federrolie
zu verkaufen 2443
_ Wcilüraße 10.
^HL ayerische Kartoffeln sindd.bestcn
^7 u. gievt diejelben billigst ab
Wilhelm Schmidt, Erbachcrstr. 7,
Part . Best, per Postkarte. 2380

Mchtnug!
Pr , badische mag». bon.- Spcist-

karioffeln, p, Zlr. 3M , p, Ptallcr
5.80 M., bei giöß. Abnahme billig.
Zwiebeln. Biarinaden. Bücklinge
zum bi.ligsten Tagespreis. Lilles
frei ins Hans. 2544
Adolf Mahr , Dotzheiniersir. 103.

Lager: Nctlelbrckstr. 5.
ni erhaltener Stretchbafl
zu kaufen gesucht 2578

_ Oranienstr. 15, Vdh. 3.
^Lekreiär, Nähmaschine, Kleider-,

Küchen-, Glas- und Spiegel-
schränke, Sopha, Betten, Wasch¬
kommode, Nachttische, Spiegel, Bild.,
Petroleum- u. Gaslampen, Stühle,
Tische usm. zu verk. 2590

Adolfsallee6. Hth P.
bet ” Ä ' chen.

(5| V4jiUI Holz u . Briketts.
Abschlag. 2605
_ Hirschgraben  18a.

An und Verkauf
von Tauben, Vögeln u ]onfiigem
Geflügel 2o82

Walramstr. 22, Hth  1.

Küclienscliräoke,
B.sttcn,Wasch- u. Nachttische all. Art
b. g. vk. Ludwigür. 3_ 2628
Mfllllkilittk, Ü£Kii':
wie die Uebcrnabmc der Knudsch'
zu verkaufen. Ltäh. in der Exp.
d. Bl. 3261

§chuiswerk
etc . kauft und reparirt 9744
F. Schneider, Ä
Michelsberg 26, aegenüb. d. Shnag.

1 großer, icharfer Wachhund ge¬
sucht. Näheres in der Exped,

d. Bl,  _ 9746
Gebr. eisernes Zlhild
ea. 1 zli 2 Mlr. zu kaufen ges.

Off, m. Preis- u. Geößenang, u.
S . 2505  a d. Exp. d. Bl. 2470

Flaschen
werde» angekaufk. 2600

Flaschen- und Faßhandlung,
Schwalbacherstr. 39.

Verfdriedenes
WJäliorbeiteit aller Art werden

rasch und billig besorgt. Näh.
Helenenstr. 9. Frontfp.  6957
FLin Schuhmacher übeinimnit
>2- alle Arbeiten sür ein größeres
Geschäft.

Näb. in der Exped. d. Bl. 312
Jllöfriäj * *• Weichenu. Bügeln
KVttslljjt w. äugen, (gebleicht).
r ~'  Noonstraße 20, Part,751

Anstreicher-, Tnncher-
und Lalkirerurbeiteu w.

gut ausge ührl 7166
Bteichstraße 13

Rteine beiden

Regelhahreett
sind noch einige Tage frei. 1619

Karl Link.
_ „Klostermühle".
Wascherei Dickei

Obere Franksnrierstr. hinter dem
Joseph-Hospital

nimmt Wäsche zum Waschen und
Bügeln an. Eigene große Bleiche
und Trockenhalle, nur prima Be¬
handlung der Wäsche. Daselbst
wird Wäichez, Bleichen». Trocknen
anaen. Abhol, ans Wunsch, 521

Gärtchen 825
6 Jabre zn verpachten. L. Trbuö,
Rooustraße 8._ 233
yjScrf . Weigiiickerius.K. Fn.Aiist.
^ Billige Preise. 2469
F.Maiwald, Scharnlo'.ststr.l4,M.P.

Eirr Kind
wird in gute Pflege gcnomiiien.
2495 Gneiscnanstr. 5,  Hth. P.

Bat
crt. in Rechtssachen, Bersicherungs-
angelegenh, Anfcrl v. Kaufvertr.,
wie Koittrakle aller Art billigst.
Sprechft. tägl. 0. 4—5 Uhr.
2550 Adolfstr, 4, 1.
<?!T>üsche zum Bügeln wird
***& angenommen Zictcnring 4,
Hth.. 1. St ., bei Buff.  1240

Portcmouiillics,
KüstenbkeLLer,

unzerbrechliche 3434

Puppcilköpfe,
Arme und Beine

wegen Aufgabe der Artikel

20—25°|0 Rabatt

Ecke der Langg. u. Schüßenbofstr,

Kon §nm l
Prima Rindfleischü Psd. 60 Pfg.
Roastdraten u. Hüfte 70 „

„ ohne Knochen 90 „
Lenden 100 „
Hackfleischü Psd. 70 „
Kalbfleisch „ 70 „
Hammelfleisch 66—75 „
Preßkopf 11. Fleischwurst 80 „
Leberwurst 40 „
Blutwurst 48 „
Mettwurst 100 „
Au ^ . Seel.

Bleichstr. 27. 2493 Tel. ,817:

Msrzürrdeholz,
gespalten , » Ctr . 2 .20 Mk.

Brennholz
a Ctr . 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus
Kehr. ?IeMhaner,

Dampf »Tchreincrei,
Schwalbacherstr. 22. Tel. 411.
C“*»»: Anwaltsbnreau 2 flotte
O Maschinenschreibcr oder
Schreiberinucu zur Anshülfe

sof. ges. Bei ziifricdeiistcllenden
Leistungen evtl, dauernde Stellung. '

Off. unter A W . 2607 an
die Exp. d. Bl. - 2607 |

KkblknchteElskUlöhrkll.
zur Umzäunung und Leitungen,
pets vorrätig.

Gebrüder Ackermann,
Luisenstr. 41, 1028

Alt»Eiscn« und Metallhandlung.

KaiserHlloomma
Rhei nsiraßc 3t

unterhalb des Luisenplatzcs
Jede Woche

zwei neue Reisen.
Ausgestellt vom 26. November

bis 2. Dezember.
Serie I:

Neu ! Neu!
Zweit: bequeme Wanderung durch

daö malerische Kärnten.
Serie II:

Eine interessante Reise in der
Krim.

Besuch von Sebastopol, Simseropol,
Katschatal, Jupatoria.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10 Uhr.

Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg.
Schüler 15 u. 25 Pfg,

«bonurment . 2183
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129!
Ilin ^ flt leihweise.
^ellritzftraste 11.

(ßeteaeatieits ÜPaf*

100
KznM-Valetots

für Herbst und Winter, teilweise
aus Seide gearbeitet, in modernen
färben , werden zu fabelbast billig.
Preisen verkauft. Nur 3405

Marktstrasse 22, 1.
Kein Laden. Telephon 894.

Prima Rindfleisch,
ir Psd. 66  PI,.

Faulbrunnenstr. 6 und Markt.
2538 Ed . Reinhardt.

NküjNMSSÜkller Reuss
in Wiesbaden , Hermannstr. 17,
2. l., emvfi-blt sich zur Ausstellung
von Vermögens- Verzeichnissen,
Nachlaß- Jnveutnren . Vormmid»
schafls- und sonstigen Rechnungen,
Anfertigung von Tbeil- Plänen
sowie schriftlichen Arbeiten jeder
Art. 8814
PLK- Jetzt Wcbergaffe 14 Tfc*

Ä >rau Harz, Kartend., Schacht¬
es straße 24, 3, Sprechft. von
9- 1 u 5 - 10 Ubr. 294-l u o — ni uur,

rjleiöermarttcciit >uchi noch
«4 - Kundschaft in und außer dein
Hause. Näh. Faulbrunnenstr. 3,
bei Frau Herpel.  1596

Me -Isumlk,
Fr-Mknieitüngen,
liefcrmtgömrrlse

aller Art, liefert be: pünktlicher
Zustellung 9089

II . Faust,
Buchhandlung,

_ Schulgass e 5._

Meiderbüsten
von No. 38—53 in Stofs u. Lack
mit und ohne Ständer, auch nach
Maß, sowie verstellbare Büsten
billigst 2105
Akadem Zuschneide -Schule

LuisenplatzI», 2. Et.
^olz , sein gespalten, per Lack
9g  80 Pfg. Best. p. 2-Pfg.-Karte,
Ludwigstraße6, bei A. Weimer.
Telefon 26 >4. 2331

•Jieömc Wäsche tu und außer dein
Hause zum 783

Bügeln
bei billigster Berechnung an.

Wegner, Feldstr. 10, 2

Umzüge
per Möbelwagen und Fedcrrollen
besorgt unter Garantie 1607

l »h . Kinn,
Rbeinstr. 42, Slb P.

lull. August Deffner.
Ljcbensversicher . «Abschlüsse
■̂ in jeö. Höhe, evtl, mit Vor-
schuß-Darlehne verm. unt . cou>.
Bedingungen Rud . Gerber,
Barmen (Rückv>._ 5715

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau Sferger Wwe . ,
AettrihrchUr aste 7 , 2,
■ Ecke Borkstrafte)

«lecfette Friseuse empfiehlt fl ch.
iy 2151 Herderstr. 38, Laden,

Billiger

Schuh-
Verkauf

Marktstr. 22 ,1.
Kein Laden. Telephon 894.

Verkaufszeit von 2404
8 Uhr morg. bis 8 Uhr abends.
Schulranzen und -Laschen,

Hand- >l. Reisekoffer. Hosen¬
träger, Portemonnaie usw. kausen
Sie am besten und billigsten in der
Sattlerei F . I . Lammert
2289 nur Metzger affe 33.

Ei» großer Polen guter j 'äli

Ueberzieher
(3 u. 5 Mk.) solange Borrat reicht
^_ 19 Hoibstätte 19.

Hilfe

Perfekte

Sihnkidklin
empfiehlt sich zur Ausertigung
aNcr Arten Kostüme bei
billigster Berechnung . Näh.
Franleiistr. 23, Htd., 2. r. 1701

Herren und
Knabenkleider

werden gut sitzend angefertigl, so¬
wie Reparaturen, Umänderungen,
Reinigen und Aufbügeln schnell u.
billig. Best, auch p. Karte. 3065

I . Goethe . Schnciderineister,
Bleichstraße 7,

Für Schuhmacher!
Schafte» aller Art. in feinster

Ausführung, liefertn. Maß 1839
^o^ Blomer. Schwalbocherstr. 11.

Zur

gegen Blutstockung. Rückporto er¬
beten. Fra » KotowSki . Berlin,
Cdauffeestr. 117. 163
Herrenwäschew. angen Oraiuen-
U straße 49, Hib., 2. l. 16

Oberhemden
nach Maatz.

6. 8. Lugenbiihl,
19 Marktstrasf- 19,

Ecke Grabensilage 1. 1603

*UJ

Eine solide , vertrauenswür¬
dige u. bewährte Spezialität.
Niemals lose , nur in violett¬
gelben Kartons ä 30  u . 50  Pf.
Wichtig für Sänger , Schau¬
spieler , Rezitatoren , Redner,
Geistliche , Lehrer , Militärs,
Reisende , Landwirte , Forst¬
beamte , Hausfrauen , Schüler
und Schülerinnen etc . etc.

Vielseitig anerkannt!
Z. B. schreibt : Frau Emilie

Herzog , Kgl . Kammersäng .:
„Ausgezeichnetfür den Hals,
mit gutem Erfolge bei Indis-

IPositionen."—Ernst Ritter von
Possart , eine der bedeutendsten
Persönlichkeiten der deutschen

IBühne : „Sehr zufrieden.
[C .Lück , Kolbergl,

In Wiesbaden bei Backe& Es-
klonh. Drogerie; geg. d. Kochbr.,
Karl Köhler, Mebic. Drog. „Sani-
tas", Mauritiussir. 3 ; Wilhelm
Machenheimer,Adler-Drogerie;B >s-
»larckring1. L. Moebus, Drog.
Taunusstr. 25. Carl Porizehl,
Germania-Drogerie; Rheinstr. 55.
Otto Siebert, Zentral-Droqerie;
a>N Markt. Ehr. Tauber, Raffovio»
Drogerie, Kirchgaffe6, Karl Witze!,
Drogerie, Michelsberg9».

Wirtschafts-
und Koniorstühle, sowie
alle andere Arien lauft
man billig u. gut in der

Stublmacherei
Philipp Steiger,

Hclenenstr. 6.
Flechten, Reparierenu. Polieren

billigst. _ 1110

Kallsaison
empfehle mich im Damen -Fri-
siere». Im Monats-Adonneinen
in und außer dem Hause billigst.

Puppen-
Perrücken

ii schönster Ausführung v.1 Mk.an.

Haar -Zöpfe
NU allen Farben von 3 Mk. an.

Anfertigung iämll. Haararbeilen
zu billigsten Preisen bei 1463

K, Löbig, Friseur,
.Bleichstraße. Ecke hclenenstr

Umzüge
und Möbeltransporte besorgt
promvt und billig per Möbelwagen
und Rollen

Heinrich Bernhardt,
Berühmte 769

Phrenologin
wohnt

Albrechtstraße 31, Hth. 1.
Nur für Daiiien!
Elektrische

WngelMlagm
sowie Reparaturen derselben werden
gut und billig ausacsührt.

Jakob Wagner,
2096 Mauritiusstr 10.

Eme Dartie
guter Zigarren

werden zu Mk. 3.80 u. Mk. 3.80
per 100  St . verkauft bei 1343

J. C. Roth,
Wilbelmstraße 54, Hot el Bla ck.

An;ündeliol)p.Ctr. 8.10
Brennholz ,, „ 1.20
Lündclholzp. Ddl 0.15

frei Haus. 357
H. Bccht . Frankenstr. 7

Wer stink Frau lieb
hat und vorwärts ko nmcn ivill,
leie Buch „lieber die Ehe«, wo zu
viel „Kindersegen". I 1/, M, Rach-
liahtiic. Siesta-Verlag De. 29,
Hemburi. 1550

lecnten
6 <fcupp«tflehte, trocken- und nagend«
Wechte. srroph. Ek.,« na. HautauSschiäg«

ottene flirre
«etnlchiiden aller Art, Ä-ingelchwllr«,
Aderveine. MM« ff>ng-r und alte « imden

sind »st lehr hartnäckig;

werbisbervergeblicli
hoffte nebtiU >u werden, mache n«ch
einen verluch mit der besten« bewahrt«

Rino - Salbe
frei von Gift und Sfiure , Dos« Mk. 1.—.

Dankschreiben gehen täglich ein.
Veftandrette : Bienenwaohs , Haph-

lLtLU je 15, Walrat 20, Ben *oef«U,
Vfcn. Terp . , Kampferpflaster , Pero-
*n!<mmjeö , Eigelb 30 . Chryönrobin ©,6

o „ »n bcn Avotbeken.
Man achte genau auf die Original¬
packung vreiss- grün - rot und die
Firmu Rieh. Schubert L Co., Wein¬
böhla, und weise Fälichungen zurück.

des. in der Bicroria Apo tdeke 1573

Hübsch
find Alle, die eine zarte, weiß,
Haut , rosiges, jugendfrischesAnS-
rhes und -in Gesicht ohne

Sommersprossen und Haut¬
unreinigkeiten baben, daher ge¬
brauchen Sie nur : 576

Steckenpferd -Lilienmilch-
Sciie

v. Bergmann & Co . , Rad «»
bcul mit Schutzmarke: Stecken-
pserd. ä St, 50 Pf. bei: A. Ber¬
lins, Fritz Böttcher. A. Tray,
Ernst Kocks, C. Portzebl, Robert
Santer , Hugo Schandua, Otto
Sicberi, Ehr. Tauber. Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machenheiiner.
Apotheker Reste!. Drog. Moebus,

tpr1‘,1r. '' >»ncke l5.eflan0.576

DülllklitMi

Kinderlos?Aus mein Verfahren zur
Ersüllung sehnsüchtiger Her¬
zenswünsche elh. ich Deutsch.
Reickspatent. Äussnbrliche

Brosch Mk. 1.20. 607/901
8 . Osclimann , Kon
stanz 1> 153

8\t  Mderkehreudes

Angebot
Durch Aufgabe einer best. Schuh¬

fabrik-Filiale u. durch andere Ze-
l«st«»heit»I4uie, Hab« ich größere
Postenhochs. Schuhe in Theorem.,.
Boxkalfu. Wichsiedcr für Herren.
Damen u Kinder dill. ' eingekaufr
Der fvüüeve Pr .is vcrscki. Schuhe
war 8, 13. 14. 15 Ml. und sind
die Mehrzahl der Schuhe mit den
Originalprersen von der Fabrik aus
und mit dem Zeichen„Original u.
Stzstci» Goodhcar Welt" versehen,
ivobon sich Jedermann überzeugen
kann. Ui» schnell damit zu räumen,
verkäme ich dieselben zu5 , 7 .50,
8 , 10,50 Mk . 778
Neugallk 22,i LI hoch.

K«i» La-oc«.
Lelanut für »ute War:«

in preis,v reinwollenen
Qualitäten, modern, Farben
eleganter Appretur, Muster
kostetisrei, liefert . 1591

Hermann Bewier.
Sommerfeld Bez.

Fft a . O . >, Tuchvcrsand-
geschäft. gegr . l » 7»

■ ,eltri,rKr,«fmarltrnv. China . Haiti . Kongo. Korea.
Kreta.Per,'.,Siam .Sudan ic.-c.
—alle versch. —gar. echt—live

2M». üiteüst tirot. E.Hayn,K»umburna,S.

I
W

w. Glas, Marmor-
Wkitillkl Alabast.. som. Kunst-
geaenstände aller Art (Porzellan
senersei, u. im Wasser baltb.j 413-

llhlmann . Lniienvla', 2,_
A .ilfc * g. Bliltstockuug. Timer
9g mann . Haniburg , F >ch>-

!- tiUIIUt gSWj886lih-itt , billig'
der Preis wird stets

vorher gesagt.
Peter Henlein,

Kircligrasse 40, 5503

_ \m/
Königlicher Rotspcdltou,

Gttcnmnyc^

rf Bttroau : Rhslnstr . Nr. 12
Telephone : Nr.12. Nr.2376jj

Li (Verpankunnsahtheilunq.l 8ra ' —l  - i» >-71»- -- c.K kür Jl
Fracht- und Eilgüter.) w

übernimmt:

Einzelsendnngen : ||
, Porzellan, Glas, Haus- m
m rath , Bilder. Spiegel, "

ti
ja Figuran.Lüsires,Kunst- »
m — mSachen, Klavisr«,

Instrumente, Fahrräder, [rfm lebende Thiere stc. ü
fl M
ä zu verpacken, zu^
^versenden und zu^
A versichern Ä
fl gegen
Nj Transportgefahr.
m1 Leihkisten

für Pianos , Hunde und
Fahrräder . 2166 i

straße 33. 6 l 7/32g

9

fiii
Der

Hrbeilsmarkf
des

Wiesbadener General Anzeiger
gelangt stets

UM 4 llbr Nackmittags
Lvstsulos zur Ausgabe.

Außerdem wird der Arbeitsmarkt jeden Nach¬
mittag um 3 Uhr an unserer Expeditiou.
Maurniusftraße 8. angeschlagen.
Verlag des „Wiesbadener Kener- k-A«,ekger"

<>

«M-i «

rtjertrauenäp . ot>. Beieilig a. fol.
'V kl. Gcsch. ob. Untern, bald gef.

Off. unt. P . P . Ä440 an die
Exp, d. Bl._2437
C^ .U»ge Frau fuajt Wasch- und

Putzbeschäftigung 2568
_ Albrechtstraße 28. 4.

Jung.MllSMjÄt ßes.
2509 Bismarckring1. Eckladcn.

Efti- gesunde
sucht Stelle.

Nähere« Exvedition

«ukämme

2612

h- it uuä Siod - rd - it kann Jode Dame , j«dl
Schinwderin mit Hill « dar FavoritnciuiUt«
Kleldnng ron Tortiigliohem Siti und
höchfltor Klogaa * herstallan . lOOOdeglän *.
Anerkennnn (J«n , Ti«lf *cb prkmiirt . J «d<
Dame Terlang « da » Relchh . Modenalbua
u . Schnittmuatsrbuch (froo .nur 00 PI .) - o

Schnitts TOUdar hiesig . VerkanfniteH,
Cnr. Hsmma, , Wlotadon , Lanagasae 34.
kyiern . Schnittmannfaktnr , i>resd «n-S

^Ktaifc s. Heirat, 23 Zaire.
2i5VOO M. Berm., mit

d)arakter «.Herrn, Venu, nicht Be¬
dingung. Off. u. Z . 401 , Ber.
In, SW. 19._ 1804 350
hHUcihnatbtswschlZg .Mädch.

. 163000M.Ven»., wie t'
sch. erz., w.Hetrat »i. edelg. Herrn
Verm. n.ers., d gut.Thar. Bcd.Off^
». „Reform" , Berlin 814 . 162
tQ^ inuc , SK>tte .,uet, a veclogier
-Lv Kinder, gr.. schl, Erschcniinig.
150.000 M. Barverm n. Besitzerin
e. eleg. Billa, wuNimt bald Ehe »,.
solid, charakterv. gesund. Herrn, w.
auch ohne Verm. i» mtspr. Alter.
Nicht anonhme Briefe an „FideS".
Berlin 18. 373/119

SteUen'ßesuehe
f. Kaufleute, Ingenieure,
Beamte, Landwirte usw.
Derartige Anzeigen unt.
Chiffre besorgt für alle
ZeitungenU.Zeitschriften
zu deren Original-Zetlen«
preisen die Annoncen-

Expeditton von
vando &Co. a .m.b.H*Frankfurt a. H.

Männliche Personen.
Verein

für ünentgeltilchenArbeitsnachweis
am Rathhaus. Tel. 574.

AusschließlicheVeröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung: für Männer
Arbeit finden:

Buchbinder
Sch off:r für Bau
Monteur
Schneider a. Woche
Möbel-Schreiner
Schuhmacher
Kutscher
Fudrknelht

Arbeit «neben:
Gärlner
Stift;
Anstreicher
Mechaniker
Heizer
Tapezierer
Bureaugcbülf:
Burcaudtener
Kupserputzcr
Herrschaftskulscher
Taglöhner
Krankenwärter

,A »che„et reeuer Bermiriiullg:
Kellner, Köche. Aedes, Küchen-

chcfs, Diener, Hausbursche»,Kupfer-
Putzer, Tellcrspüleru. s. w. Bern-
hard Karl, Stelleuveruiilll. Schul-
gaffe7,  1 . Et. Tel. 2685. 8044

7L .chuhi»achergehülse gcs. Oran>-n-
^ straße 18. 2342 .

Ein orvenrlicher, braver
Hausbursche

per sofort gesucht.
Neftaurant Baum,

2553 Schwalbacherstr.

Qaufmiidchen gesucht Markt,
straße 11, 3_2471

(ZLuche bei reeller Vermittlung:
’aP Erzieherin, Kindersräulein
Köchinnen all. Art, über 30 Haus-,
Allein-, Kinder-, Land- u. Kücheii-
mädchenb. 30 M. Lohn, Servier-
srl., Kaffee- u. Beiköchinnen,Rcstau»
rantsköchin, 70 M>. stets offene
Stellen f. 1. Häuser Wiesbadens
Frau Karl, Stellennachweis, Schul»
gaffe 7 (Wiesbaden). Bernbard
Karl, Stellenvermitiler._ 8045

®ftciftlidies leim,
Herderstr. 31 , Part . I,

Stellennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
l Mk. täglich, sowie stets guli
Ekellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder.
gärtiicrinnen, Köchinnen, Haus, u,
Allkiiiniädche» für hier. Nach aus¬
wärts : ein beff. AUeininädchen zu
einer Dame nach Lausanne, sein
bürg rl. Köchin »ach Marburg,
besseres Alleinmädchcn nach Schier¬
stein, euis. Biädchcn für Biebrich.
1340 P . Geister.

Stellenvermittler.

Stellung v.*;:
walter erb . jg Leute nach 2—3
monatl . griindl . Auabildg. Preis
rnüseig. ProBp. gratis . Bisher
über 1100 Beamte verlangt.

Direktor P . Küstuer,
Leiuzicr-Sebl., Könnentostr . -6.

I . u. II . 1H07V831

Lehrmädchen
gegen Vergütung gesucht 2618/

Zigarettenfabrik Tscherni,
Kirchgaffe 9.

Ai*foeit;siiaehwei8
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unenigeltliche Stelleii-Vermilteluag'

Teleohon »377.
Geöffnet bis 7 Uhr Abends.

Abtheilung' I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, ainder» uns
Küchenmädchen.

B. Waich-, Putz« u. Mar atSfrauen
Näbcrinnen. Büglerinnen uns
Laufmädch-n u Taglöbnerlnneil

Gur einviooten: Mädchea cxualten
jofori Stellen.

Abtheilung II. «
A.  für höhereBerufsarten:

Kinde.fräulein- u. .äSärtetiimM|
Stützen. Haushälierinuiu, dj
Bonnen, Inngferii. • W
Gesellschaflermnen. H
trzieheriilnen. LomotorlstiNül
Vcrkuuseriilnen. Lehrmädchen,
Sprachleorerinnen.

B. für sämmtliches Hotel-
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärts.
Hotel-u Restauralionsköchinnell
ZiNmieimärchen, Waschiiiädäieu.
Beschlier-erliinen u. Haushälter'
Mncn. Koch», Büffet- u. Servil»
sräulein«

6. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi Wirkung der 2 ä rztl. Verein«

Tie Adreffen der frei aeinftdeken
ärzil. enivfoolenen PflegeriilM"
sind ii s icr Zei: tor - m erfahre"

3 00 Mir lägt.k.Per>°nen“fiU ItlK .. jed. Siand. verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
bäuSl. Thätigkeit, Vertretung rc.
Näheres Erwerböceutvale i»
Kv ankkiivt o. M . 1l5 >275

üchr. Hoienlchnewer sofort ges.
Borkstr. 32. 3., Iahresst . 656

Weibliche Personen.

oewerbe-
Akademie Friedberg|

bei Frankfurt a. M.
Polytechnisches Institut

für Maschinen-, Elektro - u. Bau- 1
Ingenieure , sowie für ArchitektenJ

%

JUtf.
sucht Stelle für gleich. 24 iL

Helenenstr. 13, Hlh„ 3. r.

Stellenangebote
s. Kausleute. Ingenieure,
Beamte, Landwirte usw.
DerartigeAnzeigen unter
Chiffre besorgt für alle
Zeitungenu.Zeltschristen
zu deren Orlginal-Zeilen»
preisen die Annoncen«

Expedition von
Daube &Oo. G.m.b.B.,

Frankfurt a. M.



Gegen

Monatsraten von2ML
an liefern wir

Grammophone
garantiert echt, mitHartgummi-Piatten.

Phonographen

Photog . Apparate
nur Marken wie

Goerz, Hüttig,
Kodak etc . so¬
wie alle Uten¬

silien zu
massigsten

Preisen.

Musik *Werke

von 18 Mark an aufwärts.
Zithern

aller Arten,
Saiten¬

instrumente,
Violinen,

Mandolinen,
Guitarren etc.
von 12 Mark an.

Goerz TriederBinocles, Operngläser, Feldstecher.
Bial&Freund in Breslau II.
Iilustr. Prrisbuch No. W5 auf Verlangen gratis und frei.

Vertreter gesucht  / ■; ■

Neu! Neu!

Zrischer Traubenmost
glanzhell, deshalb gut bekömmlich, offerieren von 60 Pf.
an die Flasche ohne Glas die

Rheinische Weinkelter ei
von Gebrüder Wagner , Sonnenberg -Wissbaden

Telefon 3411 . 157

Ais vorzügliche » und billige » Familien*
getränk empfehle die beim Sieben der besseren Thees
sieh ergebenden

Tkeespitzen
feine Qualität per Pfund Mk . 1 . 40.
Hochfeine Qualität per Pfund Mk . 1 .60 . SO

dir . Taufeer.
Kirchgasse 6. Jfassovia -Drogei 'ip . Telephon 717

1 Mark
Bienenhoulsr

per Pfund ohne Glas garantirt rein.
Beüellung per Karle wird sofort erledigt. Die Besichtigung meines

Standes , über SO Bölker, und P robiren meiner verschiedenenErnten gerne

gestattet. | i ap j jPraet © rlSIS , ’7859
Telephon 3205 nur Walkmüblstraße 46 Telephon 3205

IcMnllitutftaiDainen-Sdiuetdkei.
Unterricht im Maßnebmen , Mustetzcichnen, Zuschneidcn und

Ansertigen von Damen- und Klnderklcidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bet einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Tic bellen Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgcwiescnwerden 5656

Nähere Anskunft von 9—12 und von 3—6 Uhr.
WV Prospekte gratis und franko . "+ISW

Anineldungen nimmt cn gegen

Marie Wehrbein, FriedrWr. 36,
Gartenh  aus 1. Stock, ini Hause des Herrn K ö ls ch.

masaammm ^ sBaama ^ mE^ >M

aI
Akademische Znschrreide-Schirle

6on  5 cl- 4 . Stein , Wiesbaden, Luisruplatz la , 2 . Et
nn), filterte u . preiSw . Fachschule am Platze
m ;.' alnU" tl-, Damen- und Kindergard.. Berliner , Wiener, Engl , und

Leicht saßl. Methode. Borzügl., prakk Uuterr. Gründl.
k- Schneiderinnen u. Dtrekpr. Schül .-Aufn. tägl. Cost. w.

ü? 0 ringer,chiet . Taillenmust. incl. Futter - Aupr. Mk. 1.25.
°l°a,chw ,5 Pf bis 1 Mk. 8788
von S ö *! en  Vepkauf : Lackb. schon von M. 3.- an, Slofsb.

m . b .aO an , mit Ständer von M . 11 . — an.

-2^°" <v- Gesundheits- 1
l-inden.

I . Qualität,
p . Dtzd . 1 Mk., j

p . V* Dtzd.
60 Pfg.

%
% 4

\\

Irrigateore , |
nach Professor E »marcli,

complet mit Schlauch -, Mutter - und
Clystier -Itohr

von Mk . I . -— an.
Grosse

Auswahl in

Suspensorien
Clystier-

Spritzen
von 60 Pf , an. i

S<Ä*

1768
Chr . Tauber , Artikel zur Krankenpflege*

Ernst
Tentralc

Kirah?a*>* 6. — Telephon 717.

Schulze ft Co., £*Ä !fÄ
: Wiesbaden . Kirchgaffe 1 » , 4 . Telefon Nr. 3150.

Filiale; Mülheim a. Rhein , Wallstr. 16. 632

‘ 313. Koiti glich Ursusiische Klafft,rlsttet -?-.'
S. Klasse . lö. Ziehuugstag . LL. November 1905. Vormittag ..

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern beigesugt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A- f. Z .) (Nachdruck verbolen.)

18« 386 (3000 ) 74 556 626 97 744 68 66 ' 029 389 713 27 8034
(500) 267 612 83 706 (590) 816 46 84 921 » 011 97 117 98 (3000 ) 3/8
(500) 317 52 468 599*997 4166 (500) 83 447 609 9o 816 19 0o45336
99 451 581 91 945 49 74 «>028 41 608 84 614 97 77« 946 7104 54
285 308 575 (30 00 ) 659 69 776 862 990 (500) 8023 (1000) 115 207 18
569 634 47 792 954 9037 139 205 83 332 463 528 35 639 (1000) 9-6(1 ‘»°)

10180 (500, 352 671 774 801 24 (1000) 973 (500) " 032 137 64 3
(500) 552 (500) 76 (500) 862 (500) 12057 199 244 51 36£ 623 ,37 1»
30 81 251 333 87 469 549 790 933 14091 638 «9 728 (1000) W 1
317 400 609 43 (500) 844 88 971 16075 (1000) 93 194 2„J 5u (.5« « 0)
336 955 17032 49 144 (1000) 243 597 637 792 9o2 18014 225 31^
70 83 415 60 89 724 (30 00 ) 35 (1000) 69 912 34 Sj  IJOol 180 203
323 432 38 79 81 555 621 710 (500) 89 975 7fi8 rf)- , g

20094 195 267 315 441 (10000 ) 500 90 (3000 ) 016 ^3 788 00° 48
71 21066 327 51 (3 0 0 0 ) 512 831 64 221ul 416 (oOO) 52 78- 920
23170 239 52 334 57 622 85 99 740 82 804 9121 52! 34033 QOO) 83 (500)
411 530 25157 352 78 529 44 2 6355 69 4o5 (600) 621 99 708 848 93
27015 120 438 645 69 88 98 28009 338 639 (500) 923 2 9010 34 128
308 (500) 607 858 906 _ _ 07

30084 (500) 201 440 (500) 575 (1000) 609 (30 00 ) 27 834 31131
343 96 442 97 681 973 3 2285 86 581 (500) 667 98 737 76 94 892 33040
205 77 483 (30 00 ) 535 47 56 601 <600, 913 34121 38 40 66 71 228
401 547 610 853 35015 23 170 (500) 308 59 65 474 80 522 24 29 92
(5000 ) 695 36144 (1000) 608 64 804 (1000) 82 3 «09, 242 62 32b 428
38 (30 00 ) 676 711 38038 87 (30 00 ) 172 91 208 387 93 707 808 942
89140 203 18 »61 446 510 819 (500) 1S, , ,,

40113 222 93 621 42 71 739 88 830 44 (500) 960 4i044 184 424
655 782 « 172 229 300 590 861 952 86 94 4 3213 498 653 747 897
44045 168 482 613 82 91 704 12 837 4 5015 82 321 23 46 483 630
610 764 (30 00 ) 46027 (500) 90 142 64 222 74 (500) 317 25 32 54 77
(500) 404 (1000) 70 606 (500) 59 737 47043 Hl 48 267 467 628 69 ,12
62 809 47 4 8098 104 87 237 75 (600) 389 (oOO) 731 8oa 6- 90 970
49074 100 247 310 526 85 920 84 r1

50063 (500) 85 167 71 (1000) 290 316 18 21 64 507 45 51 ,45 . SO
61008 106 288 507 78 660 749 819 978 5 2004 36 120 214 67 84 353 Mo
707 869 5 3024 (500) 32 236 46 48 311 59 418 583 659 744 5 4083: 1,4
268 (1000) 642 72 950 5 5205 23 (1000) 383 604 39 87 (500) 741 82 5 6038
88 (100 00 ) 108 80 239 82 412 523 31 639 (500) 738 842 47(30 00 ) 94/
(500) 57290 566 688 723 47 90 841 58 5 8021 70 254 844 921 69000
286 462 65 68 71 508 77 (500) 618 98 (500) 948 62

60313 904 25 (3000 ) 61115 236 316 72 (oOO) 94 523 (1000) 625
991 « 2105 318 484 86 598 6 3034 256 81 437 (30 00 ) 674 89 746 53
920 57 64004 230 409 600 (1000) 45 65 6 5065 76 81 162 419 613 723
883 (30 00 ) 940 86 6 6071 (500) 72 91 187 274 79 533 612 (30 00)
54 704 47 8 42 58 99 935 67004 125 210 613 762 6 8329 450 548 74
802 15 37 69062 71 99 244 371 517 73 656 798 861 80

70042 401 521 (600) 647 74 734 71464 555 788 92 93 78107 258 82
320 428 592 693 907 84 73056 127 267 78 342 622 777 78 74236 350
489 579 (500) 99 647 764 80 75040 47 79 132 311 32 409 47 588 618
52 765 905 7 6018 198 286 322 496 660 67 609 770 (500, 847 7 7044
118 210 358 401 43 96 554 60 637 83 716 58 94 914 34 (1000) 73 78063
117 341 494 509 19 81 (500) 859 81 (500) 917 7 9245 (1000) 795 959

80060 68 280 371 (1000) 80 450 61 567 911 81030 318 728 (1000) 57
(500) 948 88020 144 190(500) 236 423 689 8 3468 624 40 95 741 843
49 919 8 4074 (500) 108 65 (30 0 0 ) 300 42 651 94 743 808 19 44 85172
350 489 535 (500) 662(3 0 00 ) 86125 283 315 449 644 86o 928 29 8 7269
672 637 741 871 (30 00 ) 88045 (1000) 323 460 551 749 8 9024 94
(600, 214 16 40 333 56 (500) 442 745

90034 230 72 (500) 327 546 608 815. 25 (500) 91116 60 367 410 46
508 779 818 910 9 2002 12 46 189 827 930 «33044 65 96 (500) 549 720
63 803 9 4251 336 628 76 738 851 953 9 5824 927 99 9 6120 290 437
551 91 608 52 97201 94 384 449 769 74 81 828 928 9 8125 47 d23
(30 00 ) 826 757 896 9 9090 101 63 337 64 92 420 635 778 80 839 961

100074 80 410 510 17 (1000) 75 (500) 83 87 90 755 814 (30 00)
101230 (500) 69 395 788 885 928 108393 612 709 862 980 10 3021 77 112
(30 00 ) 232 666 881 83 950 104088 268 329 430 994 105007 17 184
260 854 106175 93 211 548 Oll 63 69 713 22 815 77 900 107112 339
632 (1000) 45 898 914 108044 317 431 (1000) 87 (500) 90 531 745 830
70 (500) 943 109067 88 275 355 75 445 52 (1000) 536 62 75 630 731 949

110364 76 622 111040 184 459 562 700 (1000) 9 881 900 (500) 4
118150 350 79 598 644 771 923 38 97 U3014 109 14 31 59 (1000) 213
390 826 83 114105 81 363 416 603 13 (1000) 37 80 819 (500) 34 115030
113 116014 391 493 (500) 858 90 117114 685 795 967 88 118080 (500)
295 (30 00 ) 339 479 523 643 47 726 (500) 69 926 119375 730 47 890

180085 89 213 14 457 430001 800 901 181071 93 150 386 639

213. Kikukglich Klafft,rlattei-le. I
S. Klasse . 16. ZiehungLtag . 25. November 1905. Nachmittag

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klnmntern beigefügt. |
(Ohne Gewähr. A. St °A. f. Z.) (Nachdruckverboten.)

194 281 386 566 702 991 1011 163 562 854 959 70 2233 432 510 722
896 915 3106 324 422 723 31 852 4367 69 419 743 5034 40u (300 «))
523 694 784 6154 (1000) 385 503 815 903 74 7108 37 (1000) 77 (oOO) 249
450 509 49 614 793 95 931 38 8159 230 443 46 69 557 (500) 602 (30 00)
741 (500) 865 90 965 0197 (500) 270 608 (30 00 ) 707 (500)

10036 (500) 117 (600) 31 203 60 324 711 891 905 (500) 24 11146 99
<>63 363 505 (30 00 ) 638 42 18117 19 95 313 60 401 (500) 40 597 640
48 988 (500, 13098 264 444 58 652 76 (500) 842 906 14239 76 363 416
777 <30 0 0 ) 78 829 (500) 974 81 15046 251 375 (500) 421 66 72 604 810
900 13 26 1(1259 371 591 667 78 (500) 734 948 80 17337 739 87 868
18096 125 (30 00 ) 263 425 623 55 742 824 34 50 945 19169 315 22

(10002 (>1°5945603(1000)0M17707 (500) 808 84 934 58 21168 70 214 22
56 67 522 63 737 893 8 2254 474 (500) 730 46 23146 65 324 68 511
741 97 953 24169 91 252 328 440 (500, 84 854 66 (500) 78 925 8 5036
153 "80 342 504 99 2 6075 93 107 218 636 783 8 7008 173 312 64 648
(500) 728 813 905 (500) 88139 242 313 4L8 596 682 85 L9009 106 33
70 214 (500) 343 453 666 891

547
30234 (500) 508 94 (3 0 0 0 ) 755 959 31032 (500) 111 78 354 462
682 841 63 963 84 32063 119 385 634 (1000) 722 (500) 867 971

33151 413 509 18 763 (500) 3 4078 277 (1000) 562 76 93 752 80 804
3 5049 153 362 640 75 77 78 (1000) 756 3 6037 136 486 SOS 49 64 917
»7730 96 909 38033 67 340 442 91 610 92 3 9029 124 229 315 60 539
43 610 713 859 986

40094 148 269 424 587 41053 61 (500) 182 285 (10001 367 542 44
766 95 (30 00 ) 862 988 42411 65 612 4 3030 (500) 183 222 679 84
810 20 (500) 915 61 44033 (500) 109 19 201 472 553 642 801 99 45020
(3 0 00 ) 102 237 (1000) 354 56 520 840 932 4 6275 82 362 65 510 622
787 47228 527 602 5 64 816 (1000, 35 48068 73 203 25 70 96 319 443
61 574 (30 0 0 ) 651 780 49101 35 (500) 63 275 332 43 425 783 (30 00)
818 68 901 56

5 0010 143 79 241 544 630 786 882 B1149 376 461 629 66 856 5 2051
382 550 623 797 (500) 5 3028 37 180 205 (1000) 56 73 439 53 77 90 525
899 5 4004 7 38 69 367 595 627 829 52 55115 470 602 48 712(500)
56005 66 351 71 (1000) 81 491 620 610 5 7032 98 (5001 145 440 700 73 896
58052 389 470 617 747 (500) 812 59119 351 498 884 960

«0059 142 99 (5001 348 619 709 63 88 833 65 946 64 (500) « 1128
421 550 779 93 906 « 2145 268 85 316 55 48« 701 71 952 68 77 63017
334 487 803 57 939 (1000) 49 « 4147 222 335 91 448 (30 0 0 ) 711(30 00)
49 827 53 « 5144 250 862 537 98 632 984 « 6115 72 263 75 (30 00)
548 64 727 921 31 67265 327 (30 00 ) 597 096 814 94 941 68049 246
427 43 (500) 737 839 « » 121 236 468 (500) 585 782 84 962

312 (1000) 408 506 26 75 604 40 62 864 89 993 7 6051 211 301 (1000) 522
628 71 774 865 82 941 77001 430 60 565 71 94 705 74 893 78002
(500) 53 128 214 643 87 79148 889 n06 86

8 0235 318 53 (500) 94 411 43 598 626 882 93 81088 (30 00 ) 199
(500) 242 305 48 443 603 25 792 827 44 83003 154 84 346 486 676 785
(1000) 900 27 32 57 8 3277 317 (30 00 ) 412 510 625 755 67 983(30 00)
8 4011 159 332 36 500 58 713 8 5044 329 73 679 836 925 8 6235 80 303
644 636 87161. (500) 343 486 582 869 969 8 8000 87 627 812 994
80055 (1000) 233 SO 427 99 791 928 51

90063 67 (500) 125 30 71 403 695 831 985 90 *>1016 168 229 (1000) 39
371 445 549 65 76 682 710 939 84 92062 87 176 95 297 318 (500) 551
625 29 798 873 904 93129 324 92 532 34 93 612 (500, 780 946 79 85 97
94120 481 604 955 0 5093 388 092 96 716 863 9 6072 280 322 27 420 58
552 605 85 739 47 900 9 7095 171 (30 00 ) 221 (1000) 306 76 4(2 55 81
88 531 (1000) 637 916 59 » 8031 150 258 (500) 338 39 46 48 (500) 412 18
(1000) 664 838 » « 095 144 309 70 ,500, 419 656 (5001 71 784 901 69

16 0003 90 124 509 54 651 101164 356 779 102100 18 213 45 5(7
(1000) 813 103015 172 93 300 (1U00I 35 42 (1000) 448 714 975 104181
259 457 559 829 927 96 10 5002 3 145 85 95 523 (500, 632 701 52 106014
(500) 86 87 .174 301 82 92 (500) 93 432 812 75 93 964 54 107529 74
622 707 (1000) 800 916 10 8013 33 488 553 68 109104 59 62 (1000) 200
(500) 58 592 623 885 (3 0 0 0)

110092 151 80 318 <1000, 416 (1000) 40 77 514 111039 177 283 513
18 87 (1000, 112280 98 325 ,500, 925 89 1131 (6 235 79 88 352 557 657
(» 00 ») 76 767 866 91 92 990 II4030 212 15 10 322 42 450 646 , 15256
311 BIO 48 67 898 116403 521 23 606 700 67 927 1170+4 39» 54+ 648
(1000) 759 809 57 118338 6+1 71 (50 0 0) 79 80 81 750 (500) 887 119006
84 345 80 423 509 20 +7 56 682

126179 (500) 98 281 89 321 59 1526 888 930 89 121037 43 246
471 (30 00 ) 642 93 830 182000 37 107 216 300 400 (36 0 6) 536
97 692 701 807 40 12 3015 405 527 (500, 51 63 667 89 712 46 081
124222 87 408 637 (500) 886 927 72 125146 214 (1000) 314 32 (1000)
84 42 512 51 888 1116033 169 211 400 651 792 835 92 97 127002 (500)

779 831 84 962 SB 128014 220 83 97 « 4 23 697 98 729 819 47 968
96 123064 70 (1000) 144 222 (1000) 710 944 124279 387 (100 00 ) 506
68 96 680 905 98 125050 (5 0 0 6 ) 132 69 476 81 603 752 861
126142 557 127114 697 819 67 990 128057 458 64 C09 93 768 945 87
(1000) 129049 354 554 75 061 871

13 0036 104 241 99 (1000) 312 623 67 757 814 76 131213 27 96
(3 0 0 0 ) 542 51 (3 0 0 0 ) 679 731 803 939 132349 652 (500) 756 916
1331 (0 71 (500) 92 495 (30 0 0 ) 567 (1000) 729 72 131004 311 (1000)
40 569 607 747 68 894 939 13 5000 145 (500) 72 (1000) 21? 77 375 406
49 588 044 13 6287 380 52» 3+ 619 845 49 137091 155 68 220 42 494
647 65 727 (500) 63 875 927 63 138041 225 61 64 407 bi 596 616 86
834 139529 671 778 834 80 047

14007s 153 7+ 80 249 (500) 462 94 910 111053 113 5+2 18 607
710 823 47 75 920 8 > 1 :2156 222 305 8 453 99 (500) 675 84 713 49 68
86 933 143 .133 212 810 84 472 93 811 19 4» 64 144061 215 29 55 69
(500) 467 508 62 91 7( 6 969 145141 47 276 (3 0 00 ) 85 591 6+8 754
86 834 146 ( 71 96 l p6 261 (500) 540 «51 750 147 +79 124 47 (1000) 284
328 527 73 731 »69 94 (3 9 00 ) 148138 226 5+7 614 97 835 807 9
1493 +6 (500) 545

150271 (1000) 329 622 29 77 873 976 151002 218 CS 84 405 924
152105 61 227 364 436 55 625 732 72 860 930 (1000) 15 3088 151(1000)
394 649 798 942 (500) 154014 141 528 (3 0 00 ) 608 (1000) 8+8 76 848
155191 (500) 330 417 61 553 61+ 702 (5001 887 88 925 27 15 6023 66
(500) 79 471 (500) 82 769 918 48 67 77 157096 140 58 233 505 (1COO)
638 732 158113 74 220 300 533 56 785 (500) 998 159079 89 128 736 888

160149 202 10 472 585 (30 00 ) 869 928 161203 322 30 81 756 95»
182093 212 313 509 761 813 59 985 163311 863 965 164029 37 Ä,
97 263 344 453 501 668 722 822 (3 0 9 0 ) 16 5055 88 594 (500) 7X
166095 128 95 225 (1000) 452 (500) 522 25 882 760 867 946 167177 2.A
351 562 729 58 168371 86 490 527 706 95 838 52 959 169169 498 547
61 650 99 731 (500)57 801

170271 319 £60 642 711 45 171453 522 57 732 907(3 0 9 0) '172041
250 91 379 589 6+4 815 60 91 919 (1000) 31 42 173063 119 314 507 71
61935 (30 0 0 ) 805 53 060 174060 90 (500) 190 279 412 14 761 893 95
(1000) 175538 75 637 800 93 920 176601 (1000) 66 324 34 425 641 978
177197 225 397 641. (30 0 0 ) 59 69 (1000) 744 178471 575 638 777
932 70 87 1790 +0 84 22+ 336 75 487 825 797 (1000) 804 913

180216 (30 00 ) 520 746 918 181009 180 516 63 995 182097 241
342 675 799 874*907 183040 180 89 254 375 447 537 803 31 1841)7
80 185357 <1000, 65 663 186072 <500, 201 479 557 76 680 863 187013
,500» 58 460 534 (500) 716 (1000) 820 010 74 (500) 1881,10 334 (>>,00,
480 532 663 723 18 U059 (500) 98 (3V0V ) 175 (1000) 204 21 305 45 4+8
580 (1000) 820 911 37 45

190 80 dl (500) >4 (500) 88 166 300 +43 515 57 72 8« 85 858 907 73
1910/7 145 418 42 554 »9 735 828 1021 (6 233 652 785 811 10 3017
106 94 337 +26 72 614 82 (30 00 , 104110 (30 0 0) 215 40o 506 (1000)
195135 46 263 313 524 (500) 2+ +4 49 632 749 5+ 87» 93 »22 J9O105
567 667 826 107039 182 284 (1000) 551 637 96 793 »97 9+7 198145
289 (150 00 ) 726 (500) 31 807 987 19 9224 2 (1000) 305 715 965(1000) 97

20 0089 230 (500) 95 202 497 725 38 (500) 869 94 9+4 201088 254
434 83 582 620 755 861 SO 9+4 (500) 91 20 2038 146 210 314 88 92
478 81 526 766 (500) 801 203125 30 382 462 500 803 7 204057 114
211 18 43 319 32 77 420 519 (1000) 50 566 97 2 0 5038 235 307 17
92 412 90 521 689 857 (500) 206117 (500) 28 (30 00 , 238 468 74 (500)
80 643 56 767 (1000) 891 946 62 207116 373 452 85 6 3 792 208106
367 415 557 750 832 916 2 0 9013 48 52 121 65 294 (30 00 ) 347 75
401 645 770

210420 788 211886 212617 713 809 908 213211 (1000) 75 434 660
(1000) 882 994 214065 368 411 612 754 863 215054 128 33 83 413 561
71 756 216100 8 206 465 711 44 864 951 217529 729 (30 00 ) 839 998
218015 42 96 136 342 469 (1000) 519 36 643 (500) 866 219041 (1000) 284

*(3000 ) 309 (1000) 761 (3000)
22 0038 46 65 (500) 236 83 656 858 960 221103 88 (1000) 59 92

(1000) 441 549 693 785 831 61 917 2 2 2007 17 202 520 716 828 2 23146
423 91 (500) 92 525 600 4 722 44 59 838 916 2240 +0 339 637 728 809
967 2 2 5049 33+ (500) 514 22 642 (30 00 ) 78 894 903 59 86 2 26175
210 394 432 515 688 881 227185 (1000) 208 35 402 (30 00 ) 42 49
684 805 16 (1000) 95 998 2 2 8052 1258 62 540 872 2 2 9277 (1000) 398
444 47 502 602 (500) 86 781 950 (3 0 0 0 ) *

23 0232 (500) 379 (1000) 403 740 931 231227 674 99 963 2 32181
320 52 +66 83 535 78 606 57 93 831 71 85 969 (500) 23 3018 77 253
347 661 715 (1000) 66 2 3 4057 (500) 137 268 331 60 405 034 (500) 64 856
959 (1000) 23 501S 41 60 581 712 861 (500) 993 2 3 6085 118 21 95 403
578 733 932 48 2 3 7080 271 311 411 713 933 2 3 8215 43 327 34 (30 00,
631 666 92 728 953 54 (1000) 23 9075 394 518 59 60 64 628 3 0 00,752 75 825 84 ’

24  0061 197 207 12 (500) 385 501 (1000) 45 694 (30 00 ) 703 99+
241316 27 632 707 831 24 2009 45 94 149 333 877 2 43206 60 87 324
35 467 611 86 846 984 2 44147 (30 00 ) 223 (500) 308 96 448 589 (1000)
98 (500) 607 32 700 802 77 83 2 4 5088 108 566 705 27 96 (1000) 815
908 69 2 46046 79 103 19 366 81 458 591 (1000) 652 97 782 841
247058 119 (3000 ) 56 (15000 ) 416 99 533 645 77 834 "

68 87 136 295 346 869 908 128010 73 240 (3 0 00 ) 517 615 (500) 713
17 29 916 53 (30 00 ) 129042 (3 0 00 ) 53 321 603 49 (1000) 724 961(500) 72

13 0053 62 78 85 (1000) 139 376 476 618 878 908 9 25 131022 388
917 132044 454 500 5 649 829 901 31 (1000) 133039 55 188 548 76
718 (500) 60 (1000) 832 928 41 62 81 134080 133 205 85 682 755 (500)
995 135066 95 197 316 85 605 750 (500) 926 66 72 95 (500) 136117
(30 0 0 ) 28 228 417 555 (1000) 749 137044 86 (500) 142 203 76 (500)
382 495 669 837 53 80 138272 360 (30 00 ) 620 94 860 139022 37
59 148 228 385 540 66 80

1400 +3 196 211 83 (30 0 0 ) 316 17 (1000) 454 820 141056 63 295
(500) 447 551 62 834 39 (500) 44 58 1 +2162 393 505 85+ 919 143055
(500, 164 277 395 566 652 144010 63 450 641 790 894 958 66 145013
194 433 549 932 146234 320 (1000) 484 513 602 88 795 933 147061
122 39 82 84 267 324 35 577 698 791 919 148009 12 52 81 139 (1000)
85 362 (500) 604 23 24 (500) 79 800 903 149123 271 86 (30 00 ) 374
626 43 99 626 77 82 87 762 68 71 824 93

150001 70 124 258 62 (500) 521 851 (500) 918 151051 73 105 17
333 88 570 802 86 936 90 152098 329 71 (500) 85 431 503 64 630 78
(600) 90 728 813 945 15 3014 (30 00 ) 149 67 391 490 (500) 575 740
984 154202 376 497 513 639 932 155009 17 (1000) 169 212 310 573
897 156179 302 680 621 39 89 748 72 157038 74 198 278 306 429 591
616 18 97 762 63 (1000) 878 937 80 158018 270 386 503 85 (500) 797
870 159480 514 640 792 887

160169 89 236 83 359 478 501 895 (500) 161410 669 90 785 807
69 911 67 162033 239 331 53 64 65 581 759 96 163003 110 (1000)
79 (500) 442 77 (1000) 552 775 955 (500) 164010 421 72 511 93 1(15000
1 22 274 93 323 456 609 728 166394 478 84 654 55 711 72 167034 62
222 343 63 63 648 168091 128 269 315 37 45 657 85 636 48 53 751
169029 593 657

170324 551 55 (500) 612 74 736 46 171055 79 212 429 502 633 74
765 803 172016 396 426 606 33 34 50 715 84 99 856 914 (100 00)
173137 (1000) 67 (30 0 0 ) 97 298 (1000) 344 400 539 (500) 696 897
174009 491 (500) 747 961 (1000) 175008 77 (1000) 138 325 34 72 004 38
55 (3 0 00 ) 712 45 47 80 858 77 979 (30 00 ) 176081 96 (500) 116 91.
266 477 501 45 (500) 59 620 769 81 92 (500) 809 177104 223 (500) 49
305 615 772 843 178080 124 68 70 76 79 (30 00 ) 228 58 558 722 800
50 973 78 179074 157 (500) 348 497 049 893 906

180186 (30 00 ) 218 61 324 434 (500) 65 732 (30 00 ) 33 813 75
181155 62 314 470 89 722 841 976 99 182070 235 474 (30 00 ) 530 89
738 +9 818 4+ 63 69 183235 629 (30 00 ) 745 69 804 972 (1600) 181092
465 601 24 40 (30 00 ) 868 77 185007 (1000) 70 203 (1000) 66 90 361
667 74 653 81 961 86 (1000) 186097 132 265 394 (560) 432 617 725
1871 +3 80 282 318 57 (500) 409 (30 0 0 ) 46 591 97 779 (1000) 864
188004 (30 0 0 ) 221 692 739 86 869 (500, 901 75 181)193 243 (500) 76578 829 43 925 82

190104 613 032 54 191002 14 84 (1000) 151 89 425 65 75 736
(1000) 944 192367 624 761 916 30 1U3060 122 280 307 +43 776
848 934 194112 (500) 203 78 339 65 530 612 39 784 1>35136 387 599
196001 156 278 309 603 6 63 77 82 (500) 197022 131 56 208 592 933
49 (500) 198 020 263 356 402 (500) »4 610 (600) 74 86 650 (1000) 950
82 199061 100 16 +6 (500) »8 556 59 (5A000 ) 658 702 828 70 955

30 0136 272 420 96 599 683 956 201114 (1000) 98 (500) 215 421
550 2 0 8327 608 2 0 3036 106 618 69 (30 00 , 728 68 (500) 82 8+5 4»
20 4026 310 413 583 (500) 889 (1000) 906 46 (1000) 66 2 05062 447 71
86 503 17 624 40 (500) 30 0509 27 699 771 851 901 207247 85 312
419 655 62 713 938 3 0 8083 328 509 16 684 93 93 336 995 8 09135
318 727 884 933

310010 63 88 117 234 464 684 91738 311001 27 32 40 95 195 436 56
502 772 841 915 72 98 (500) 212013 228 411 2 13022 281 (30 00 , 353 92
494 656 67 76 701 77 214014 80 127 202 (30 00 , 384 503 63034 736 835
969 99 2 15366 516 679 718 88 871 906 93 216104 02 444 588 655 61 724
S9 822 50 907 217039 192 431 567 629 91 957 68 84 218210 339 647 704
20 62 219169 209 402 769 810 933

33 0033 294 306 (1000) 724 912 38 321331 42 554 616 (500) 35
^ .. n,3a !i050 116 G50(,0 ) 26 310 434 (30 00 ) 45 69 752 94 (1000,
22 3070 90 +32 (1000) 546 605 2 2 4002 7 24 64 83 204 328 459 88 53»
826 2 2 5050 208 405 963 (500) 22 6301 44 762 819 227016 139
225 (1000) 349 404 779 807 (500) 81 228112 239 693 2 29347 93
419 521 772 898 913 21

241 414 26 54 696 231388 572 (30 00 ) 720 825 917 68
b28 <50°) 785 834 40 980 2 3 3033 172 356 603 98 737 94 840

917 23 1023 82 270 76 663 968 2 3 5814 2 3 6024 (1000) 156 660 796
97 (oOO) 865 2 37142 (500) 341 542 45 765 818 (100V) 63 (3000 , 238025
68 148 05 398 479 (500) 80 534 (1000) 97 651 974 ilOOül 239067 153
329 666 73 739 803 74 914 53 82

2 10118 (1000) 486 719 211037 362 677 (500) 769 808 32 974 2 4216»
30o 402 73 503 47 703 (30 00 ) 52 847 96 2 43047 65 201(1000, 311 683
9» 98 722 67 9a (30 00 , 244081 110 64 95 280 85 86 388 412 503 709
57 6o ToOO) 800 36 2 4 5004 (500) 160 258 427 615 (500) 96 806 2 46058
1/3 310 86 90 465 83 (600) 625 949 2 4 7230 444 81 597 (30 00 ) 809 993

Ini Aewinnrade verbliebe»: 1 Prämie 5 300000 Mk. 1 Gewinn L
150000 4)11, 1 a 50000 Mk., 1 ä 40000 Mk , 2 4 30000 Mk 6 4

27 4 &üü0  Mk» tA>. 8MM, "etS 4
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Bureau befindet sich jetzt

Adelheidstratze 37 p.
Th. Eckermann, Rechtsanwalt.

2629

X Kuhle«-CxnsM X-
Am Kmerior7. . » Am pinrflar 7.

Telefon » 357 . " * ^ Telefon » 3s7.

Ringfreie Kohlen.
Offerire alle Brennmaterialien zu den

billigsten Winterpreisen, die in' meinem Kontor
einzusehen bitte.

Paul 3Faulbrunnenstrasse 3.
Bringe zur Weihnachtszeit mein

wohlassortiertes Lager in:
Uhren, Gold-u. Silberwaren

nebst, optischen Artikeln
in empfehlende Erinnerung.

TitotiyiivtiYa iQ jedem Feingehalt und allen
11 d  Ul lllgv Preislagen.
Uno 'nlrn !-4-/iM werden geflochten und mit Goldbesclilag versehen , schonnaarmien VOnsk. 5.—an.

DnnQMatiitinM werden in eigner Werkstätte fachmännisch bei billigster Berechnungnepardiuren »̂ geführt. 2279
Wb " Beachten Sie bitte die Preise in meinem Schaufenster,

Trauringe.

^Heinrich Hertzer,
Schwalbaeherstr . 33. 133

I

Alban ’sche

Cera-Salbe
ges tzllch geschützt

erprobt als Heil - u Wund
salve bei Wunden en=
schiedeitster Sit*, pernach-
laffigte >8 ein schaden,
Atenite « . Rbeumatts-
MNS. Kopfschmerzen usw.

Dos« ü 1 Mk.
Zu haben in oen Sipotheken.

Lsüt . : vsna 8»va 13.0,
Oleum Olitarum 14.0,
Liq plump sabaoet 8.0.

General-Depot für Wies¬
baden und Umgegend:
V ictoria -Apotheke,

Rheinstraße 41. 8784

Gan; verschenkt
wirb bei niemand, jedoch enorm
billig lausen Sie durch Ersparnis
der Ladenmiete und Gelcgenbeits-
fältfe einen Posten 1403

Knaben - und
Herren-

Anzüge , Paletots in neuesten
Biustern und guter Verarbeitung,
teilweise auf Roßhaare gearbeitet
iErsatz für Maß). Joppen und
Hosen in größter Auswahl, für
jeden Beruf geeignet, Havelocks,
deren früherer Preis 10, 15,
20- 45 Ml. war, jetzt3 , 6 IO,
15 , 20 , nur so lange Borrat reicht.

J Brachmann,

NnrNeugafseZÄ,
1 Stiege hoch.

Original -^
Phrenologin.

Jjflenfii8r.l2,l.
(Borderhaus ) .

Sprechstunden:
10 Uhr niorg.bis7 Ubr ab.
Nur für Damen. 7129

Mrlsilbrik und-zager,
Fauibrunnenstr. 7, Hellmundstr. 43, von

Gebe . Ernst.
Bringen unsere in der Dampfschreine ei Vockenhausen i T,

elbsigefertigten Möbel aller Art in empscdlende Erinnerung.
Gute Ware . Billige Preise . Spezialität: Betten , Kleider

schränke, Bertikows und Polstermöbel.
Zur gefi Beachtung laden ergebenst ein. 1970

Garantiert reines

^llimeiueMatz
das Pfund zu 60 Pf .,

empfiehlt J . c . Keiper,
Telephon 114. Delikatessenhandlung, Kirchgasse 52

2247

Herrn Clemens Lehmann,
Behandlung von Gallenstcinleiden, Wiesbaden , Nerostraße 46 , 2.

Ich , der Unterzeichnete, litt an Gaüenstetn-Koük. Nachdem ich
mich an versch. Aerzle gewandt hatte und alle Mittel nichts nützten,
stieb mir noch die Operation übrig. Zufällig iaS ich im „Rheingaur
Bgrsrd." von Ihrer neuen Behandiungsweise. Sofort habe ich mich an
Sic gewandt und nach Gebrauch Ihrer Kur wurde mir geholfen, daß
ich von den Kolikansällen befreit bin. Soll sich Gelegenheit bieten, kann
ich Sie nur empfehlen. Indem ich Ihnen lammt meinen tiefgefühlten
Dank ausspreche, zeichne mit vorzüglicher Hochachtung

Lied . Kitzinger , Winzer,
Johannisberg, Rheingan.

Unterschrift beglaubigt. 7136
(Stempel.) Der Ortsgerichtsvorsteher:

248. . 05. Hottenroth , Bürgermeister.

Kiinstl. Zähneä Zahn5 Mk.
mit und auch ohne Gaumenplatte. Plombieren schadhafter Zähne.

Zahnziehen schmerzlos mit Lachgas
«Jos. Piel , Ueinjlratzc 97, Part.,

Wiesbaden
Wissenschaftlichund technisch ausgediidet an »merik. Hochschule

10- 4 Uhr. 2211

€jlinder -§ teg -Decke

System Herbst
(schwamm -, schall - u. feuersicher)

Ausführung durch
Otto& Eschenbrenner

Luisenstrasse 22 . 72 ^2

0 \ 0 ^ %0 %0 \ 0h0 %&%0 %j >\
^ Bitte versuchen Sie gefi. 0

Nähr - Malz -Kaffee!
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Nähr -Malzkaffe « ist sehr ergiebign. belömmlich.
„ „ findet allerorts größte Anerkennung.
„ „ ist in den einschlägigen Geschäften

zu haben
In Wiesbaden bei: Oscar Siebert, Ecke

Taunus - und Röderstraße, Louis Lenble, Stift»
straße 18, Jakob Laux, Bismackring 32, E. Köhler,
Weslcndstr. 24 Ecke Scharnhorststr., I . L. Kochen¬
dörfer, Iorkstrabe9, Fritz Rütscher, Kaiser Friedrich-
Ring 52, Ecke Lnxcmburgstraße.
Nähr Malzkaffes kostet1 Psund-Packet 30 Pf

.. .. ' /- » 16 Pf
Allein - EngroS - Bertrieb  bei Herren

L . L A . Muppert , Wiesbaden,
Doyhcimerstratze 8.
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Waschen Sie noch nach alter.
Methode 1165

mit Hand und Waschbrett?
VW " fassen Sie «8,
denn unsere Haushaltungswaschmaschine „Dampf-
wäscher“ wäscht in */8 Tage so viel wie eine

'l0  Waschfrau in 2 Tagen und gebraucht nur wenig
Seife. Sie kann auf jeden Küchenherd gestellt

und von einem Kinde gedreht werden. — Vertreter gesucht.
Wäsch ein an {(ein . Wringmaschinen.
Würfel & Neuhans , Bochum in WestMen.

Makulatur,
per Centner Mk 4 —, zu haben in der

de« ?)»UeLIia !iener hielteral -A 'iiei ter"

Brockenheim,
Oranienstratze 24 , Hinterhaus , Parterre.

Vor Weihnachten bringt sich das Brockenheim von Neuem in
innerung. ’ Dasselbe bittet um Zuwendung aller entbehrlichenu
überflüssigen Sachen, besonders Betten und warme Kleidungsstücke,
für die Winterszeit. Möge ein Jeder bedenken, wieviel Brauchbarer ,j,
zu Spottpreisen abgegeben wird, was besser den Armen in dieser Wahl,
fahrtseinrichkumi zugute käme.

Aus Wunsch werden die Sachen abgeholt. 262z

Wohin mit der Freud,
Du glückliches Kind,
Wenn all' deine Wünsche
Erfüllet nun sind?

Wohin mit den Sachen
Unendlicher Wahl?
Die iinterzubringen,
Macht oftmals nur Qual.

Wohin mit der Freud?
Ach teile dein Glück
Mit denen, die haben
Ein traurig Geschick.

Die Kinder, sie wünschen
Der Elter« zum Leid,
Die können nicht bieten
Den Kindern die Freud'.

Drum schickt von dem Bielen,
Das Tuch ist bescheert
Bon Kleidern und Spielen,
Das reich Euch gehört.

Das Brockenheim bittet,
Welches stillt manches Leid;
Nun weißt du mein Kind, —
Wohin Mt der Freud' !

Br. Rosenthars Meisterschafts-System
ist eine weltberühmt gewordene

neue Lehrmethode , nach der man durch Selbstunter¬
richt schon in drei Monaten eine fremde Sprache

lernen bann.
Englisch , Französisch , Spanisch, Polnisch nebst Schlüssel
je 16 Mk. 50 Pfg., Italienisch 21 Mk. 50 Pfg., Russisch
22 Mk 50 Pfg ., Böhmisch, Dänisch, Deutsch , Holländisch,
Portugiese :h, Schwedisch je 10 Mk. Jede Sprache auch

in Lieferungen st 1 Mk , Probebrief 4 50 Pfg. franco.
Prospekt und Anerkennungsschreiben gratis.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung und die
Rosenthal’sche Verlagsttantllungin Leipzig.

Rat und Hilfe für Alle,
die an Energielosigkeit, Krältezerrtlttung , Nerven¬
schwäche, Missmut und Verzweiflungszuständen
leiden, durch Dr . Carl  Lohse ’s und Dr . Carl
D a n i el’s Buch:

,l>as ethisch -natur ivissenschaftliche
Heilverfahren“

füp körperlich und geistig Geschwächte.
Preis 2 Mark. Gegen Einsendung des Betrages oder
Nachnahme zu beziehen durch alle Buchhand¬
lungen und durch Reinhold Fröbel , Verlags¬

buchhandlung in Leipzigs
Prospekt gratis . 1499

Garantiert reinen
Honigkuchen

jeden Tag frisch, empsteblt

Brot - und Feinbäckerei
F. Zimmermann , Moritzstratze 40 . Tel. 2154.

Elektrischer Maschinenbetrieb.
NB. Wiederverkäufeerhalten Rabatt. Ist

Warum sind die Zähne so teuer?
Durch den geringen Umsatz!

Unser Prinzip ist „Grosser Umsatz, kleiner Nutzen “.
Zähne von Mk. 2.— an

mit der Platte . Keine Extraberechnung . Unter
Garantie.

Ganze Gebisse von 50 Mk , an. Repara¬
turen zerbroch. Gebisse von 1 Mk . an. Zähne
ohne Gaumen von 5 Mk. an in Stiftzähnen , Kronen
und Brücken . Plomben von 1 Mk. an. Goldplomben
von 5 Mk. an. Zahnziehen 1 Mk. Umarbeiten nicht
passender Gebisse von 1 Mk. per Zahn. 5962

Amerikan . Zahn-Praxis Union,
Langgaese 4 , I,

Sprechet . 9—1 und 2—7, Sonntags 10—1.

Rheinisch-West!. »Stw
Wiesbaden,

38 Rheinstraße 33 , Ecke Moritzstratze.

Unter richts-InItitut
I. Ranges.

für
Summ und zerre»

in

Buchführung , Rechnen, Handelskorrespondenz.
Wechsellehre . Stenographie . Maschinenschreiben.

_ Der Unterricht wird dem
Berständnir und der AufsasinugSgade
jede« einzelnen Sch wr entsprechend
erteilt. "WB

Sonderunterricht in Schönschreiben
nach eigener, jahrelang bewährter Methode. 1460

Tag - und Abendkurse.

l ’i-o *pekte kostenfrei.
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Map *e - ,
TrZ *̂ > Hentt-3os-

tfers&glacM»
'Haus ^ gegn 18 W-

!!Aerztlich empfohlen!!

l

prsirs: O* 1
Krone

2
Kronen

3
Kronen

Natt
1 Krone

irell
2 Kronen

1.75 9 _ 2.25 2.50 3.- 4_ 5 — 6 - 3.- 4 —
V»-FJ. 1.— 1.20 1.35 1.50 1.70 4.20 2.70 3.20 1.70 2-20

WT Käuflich in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften . Tpt
Alle ff. Liqueure, Punsche, Fruchtsäfte, Südweine.

Peters Cognac
(Eichel - Starke ) ,

1weil minderwerthige Nach-
I>'ahmungen höheren Nutzens
wegen vielleicht »«geboten

werden. 245

Rosenkohl
Spinat
Rote Rüben
Gelbe „
Sanerkrant

Grosser Gemüse -Abschlag !
Kohlrabi p. Pfd. 4 Pfg.
Rollmops „ Stck . 7 „
Holl Weißkraut „ „ 23 „
Bamb. Merrrettig v. 12 Pfg. an

Pfd. 23 Pfg. Holl. Rotkraut 22 Pfg
„ 15 „ Holl. Blumenkohl von 20 Pfg. an.
„ 6 „ Schwarzwurzel p. Pfd. 18 Pfg.
„ 6 „ Zwiebeln „ 6 „
„ 8 „ Weiße Rüben „ „ 6 „

All- Sorten Gemüse, Konserven sind frisch eingetroffen unb empfehle dieselben zum billigsten Tagespreise

Mucker « Abschlag:
Würfel, per Pfd. 22 Pfg., gestoßener, per Pfd. 20 Pfg., Kaffee per Pfd. von 1 bis 2 Mk., Thee per Pfd.
70 Pfg. bis 4 Mk., Kakao per Pfd. von 1 Mk. bis 3 Mk., Schofolade, garantiert rein, per Pfd. 70 Pfg.

bis 2 Mk., Ia . amcrik. Petroleum 14 Pfg. per Liier. 2181
Carl Kirchner,

Rheingnuorstratze 2 , früher Wellritzstraste 27 .

Za Weihnachten
empfehle

u n ii e  i\T,
Goldwaren , optische Artikel zu den billigsten

Preisen.
Prinzip : Führung nur solidester Fabrikate.

Grosse Auswahl . Beeile Garantie.

Fr . Seelhach,
Klrchgasse 32.

Lieferant des Beamten-Vereins. 2160

Reichsbank-Giroconto. Telephon 560.

Allgemeiner Vorschuss-u.Sparkasssn-Vsrein
zu Wiesbaden.

i_. _,etr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Gescnäftsgebäude fiflauriliusstrasse 5.
- —-414» ■— ■■■-

Der Verein nimmt von Jedermann , auch von Nichtmitgliedern:
Darlehen, mindestens Mk. 300.—, gegen und ganz¬

jährige Kündigung zu 3V*°/o verzinslich;
Sparkasse-Einlagen von Mk. 5.— an bis zum Betrage

von Mk. 2000.— zu 3% Zinsen nach vollen Monaten be¬
rechnet.

Die an den beiden ersten Werktagen eines Monats eingezahlten
Beiträge werden im laufenden Monat voll mitverzinst.

Laufende Rechnung ohne Creditgewährung (Check-Conten) gegen
tägliche Verzinsung, franco Provision mit o°/0 verzinslich

Mitgliedern de . Verein » werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen Wechsel

oder Schuldschein gegen Sicherstellung , im letzteren Falle
durch Verlängerung von 3 zu 3 Monaten bis 1 Jahr

erstreckbar;
Wechsel discontirt , Credit in laufender Rech¬

nung gewährt ohne Berechnung von Provision.
Ferner erledigt:

Wechsel - Insasse , An - und Verkauf von
Wertpapieren unter coulanten Bedingungen, Einlösung
von verloosten Werthpapieren , Sorten , Coupons, letztere
frühestens 3 Wochen vor Verfall , Anszahl nngen im In-
auch Auslande, Annahme von offenen und ge¬
schlossenen Depots , Vermietung von Gates unter
Selbstverschluss der Miether in unserer absolut feuer- und
diebessicheren, von 8. J. Arnheim, Berlin, errichteten Stahl-

< kammer zum Preise von Mk. 10 pro Jahr.
Geschäftsberichte , Prospecte etc . stehen gratis zu Diensten

und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit . 4334

Elcktrakerze»brennen
am Hellsten, beim

Gntz leicht beschädigt»
per Dhd. SO, 75 , 8ä,
M 1,10 . Hier : Trog
8 » i»!t » 8,MauritinS-
straße. 1385

Weihnachtspreise!
Feinstes Konfektmchl, per Psd. 18 Psg., bei5 Pfd. 17 Pfg.
Weizenmehl OO, per Psd. 16 Pfg., bei5 Pfd. 15 Pfg.

„ O per Psd. 14 Pfg., bei 5 Pfd. 13 Pfg.̂
»Bitello"-Margarinc , bester Butterersatz, bei5 Pfd. 75 Pfg.
»Solo"-Margariuc , per Pfd. 75 Pfg«, bei5 Pfd. 70 Psg.
Die sehr beliebte„Küchcnjrcude" feinster Pflanzenbulter p Pfd. 50 Pfg.

bei Psd. 48 Pfg.
Prima „Bari "»MandcIn , per Pfd. 78 und 90 Pfg.
Tr . Oetkers Back- und Puddingpulver , St. 8 Psg., 3 St . 22 Pfg.
Florian 'S Back- und Puddingpulver , St. 7 Pfg., 3 St. 20 Pfg.
Petroleum , per Liter 14 Pfg.
Rosinen. Korinthen , Sultaninen und sonstige Backartikeln zum

billigsten Tagespreise.
Kaffee ! Kaffee ! Kaffee!

per Pfd. So, 90, 100, 120, 140, 160 Pfg.
Bei jedem Pfund Kaffee von 1.20 Mk. an 1 Pfund gest. Zucker gratis.

Bei 40 retournierten Kafseebeuteln pro Pfd. 1.40 MI erhält der
Käufer eine gutgehende Uhr.

Putz-, Wasch- und Scheueraetikelu!
Prima weihe Kernseife, per Pfd, 23 Pfg , bei5 Pfd. 22 Pfg.

... hellgelbe „ „ 22 „ „ 5 „ 21 „
Prima Schmierseife, per Pfd. 16 Pfg., bei5 Psd. 1c>Pfg.
Soda, 3 Psd 10 Pfg., Scheuertücher, St . 1b. 20, 25 und 30 Pfg

Suppen - und Gemnseuudel » !
Nur feinste Ware, per Psd. 23, 28, 30 und 35 Pfg.

Heringe, 10 St . 55 Pfg. Rollmöpse, 10 St . 55 Pfg. Gelee und
Marmelade, per Pfd. 18, 20, 25, 30, 35 Pfg.Erstes

Frankfurter Konfumhaus.
Verkaufsstellen : Wellritzstr. 30, Moritzstr. 16. Oranienstr. 45,

Dreiweidenstr. 4, Nerostr. 8/10. 2182

Möbel - n «JBet &enverkavrf
Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.

2376 A Leicher , Wwe . , Adelheidsfraße 46.

Germania-Backpulver
giobt unstreitig das wohlschmeckendste , bekömmlichste Gebäck
bei leichtester Anwendung, die ein Misslingen völlig ausschliesst.
«cket für ca. 1 Pfund Melil IO Pf ., 6 P . 50 Pf . Erprobte
Rezepte gratis . Nur zu haben : _ 2458

Germania - Drogerie
von C . l ’oi ' t « ehl , Kheiustrasse Nr . 55.

Karl Hohmeyer, Schuhmacherei, «IS«
«»pfi-hlt sich in Anfertigung von Maß- u. Ncparaturarbeitcn, bei

. schneller und gewissenhafter Lieferung. 2170
verrensticfcl Sohlen ». Fleckenv. 2.50 Mk. an, Danicnstiesel Sohlen u.

v. 1.80 M an. Knabensticfcl Sohlen u. Fleckenv. 1.80 M. an,
Allldchensticsel Sohlenu Fleckenv. 1.60 M. an Kinderstiefel je nach Größe,
-llr Tchuharlen nach Maß werden prompt, billigstu. sauber ausgeführt.

§j Siiffnisifl ii 4 ISären strasse 4

o>BOiIWaiu, II er Soeben erschienen: A ■"nV
Grolffsoiimiea, ■*.

Fauiöriiuuensirasse 7,
empfiehlt seiu wohlassortiertes La^er in

öold̂ Siäber waren
nebst Uhren jeder Art . ' 1296

Ferner empfehle :

EmaibSchmucksachen
genau nach .Photographie.

Maarkelteia
werden, geflochten und mit Goldbeschlag

.versehen vqc  5 M. an.

Jllgkniriiir Mai»?tt Sterbtlnfr.
Staatlich anerkannt Bersichcrungsvcrcin an»Grqcnseitigkeit
Gcgründ . I80V . Mitglieder 2IVU . Bcrmög . S00U00 M.

Bezahltes Sterbegeld 500 <100 Mk.
Aufnahmefähig sind alle gesunden Männer und Frauen unter 45 Jahrr
WöchentlicherBcilrag für je 100 Mk. Sterbegeld im Aller von weniger
als : 25 Jabr . 4 Pfg ., 30 Jahr . 5 Pg ., 85 Jabr . 6 Pfg., 40 Jahr
7 Pfg., 45 Jabr . 8 Pig. — In Orlen mit 30 Kaffeiiiniigiiedern kann
ein Orksrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ge¬
schäftsstellem Mainz , Gr . Bleiche 51?. 9fy

4L  Bärenstrasse 4L•

Tnchhan dl iing *.
Herbst« und Winter̂StofTe

für Herren - und Knabenkleider,

Hosenstoffe, Westenstoffe,
Kameelhaarstoff,

Kameelhaar-Sclilafdecken,
Wollene Jacquard -Schlafdecken,

Reisedecken , Wagendecken,
Damenplaids , Ilerrenplaids

in grosser Auswahl empfiehlt 28.

hch.kugenbühl,

Jubiläumsausgabe
1880 —1905

0
wm
a

flnbreesTUlgemdner
anbatlas

in 139 Haupt- und 161 Nebenkarten
nebft vollständigem alphabetischen ITamenperzeitfinis.
fünfte, völlig neubearbeitefe und vermehrte Auflage

herau;gegeden von
TL SCOECE

Derlagc: n U2ifiagenft Klapng in Bielefelb und fetzig
r̂ s res ro ro rc ro ro r« r« pq  r« ro r« ro r« r« ro ro Kj ro

Hnöroes Handatlas
erscheint, sünfundrwanrig fahre nach der ersten verössent»
lichung,heutein fünfter,völlig neudeardeiteterKlesenauslage.

Hndrses HsnÄatlss
ist in diesem Vierteljahrhundert stet; an der Spitze aller
Konkurrenz. Unternehmungen geblieben. rarararatQ

Hnbrees Handatlas
ist der weitverbreitetste und beliebteste, weil vielseitigste
praktischste, überstchtllchste. preiswerteste aller Ntlanten.

Hndrees Handatlas
erscheint soeben in 55 wöchentlichen Lieferungen ru nur
50 ps. um allen Kreisen die stnschaffung ru ermöglichen.

vle enste Lieferung
wird von jeder vuchhandlung bereitwilligst

rur Ansicht vorgelegt.
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Für den Winterbedarf!
Gelegenheitskäufe.

Grosse La{rer-Posten inj
warmen Unterkleidern , gestrikten Westen, Schlafdecken , Biber.
Betttüchern , weissen u. bunten Biberhemden für Damen, Herren

und Kinder und alle einschlägl. Artikel erstaunlich billig. 1024

Sächsisches WarenlagerM* Singer , Ellenbogengasse 2.

Grundstück « und Hypotheken «Markt

ÜGrundstück- Verkehr.
Ajagebote. M

Die Immliilikn- tmi)
Kypsthedkii-Agriitm

von

J.&C. Firmenich
Hellmundstr, 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An» u. Verkauf
von Häusern, Villen. Bauplätzen

Vermittelungvon Hypotheken
u. f. w.

Ein neues rentab. , mit allem
Koms, ausgcft. Hau-, südl.Stadttcil,
mit ein. Vordcrh,, 3- u, 2-Zimmer-
wohn,, Hintcrh, Werkst. uud3 - u.
2»Zimmerwohn. s. 14o 000 Mk, z.
verkaufen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein neues schönes Haus, slldl.
Stadtt, , in. Laden, 3- u, 3-Zimmcr-
Wohnungen, Hinterhaus, Stall
Fulterraum, Werkst., simschentier-
keller und 2-Ziiniuerwoiiiungen f.
135000 Mk. mit einem Reiiniber-
schuß von ca, 1300 Mk. z, verk, d.

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein schönes Hans, südl. Sradtt,,
m, kl. Laden, 3»u, 4>Zi»imerwohn.,
Hinterhaus, 3- u. 2-Zimmcrwohn,,
f 155000 Mk. m. einem Heber-
schußv, über 3000 SÜtf. z. verk,,
sowie ein rentab, Haus, westl.
Stadtt ., m. 2mal 3-Ziiinlierwohn,,
Werkgroß.  Keller, Torf, sür
88000 Mk. z, verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein schon Haus, Nähe Rbeinstr.,
m, jeder Etage 5-Zimmcrivohn,,
wo auch Laden gebrochen werden
kann, stur 75000 Mk., sowie ein
solches am Ring, wo versch. Läden
gebrochen und »och eine Weilst,
gebaut werden kann, sür 145000
Mk. zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues rentab,, m. allem
Koms. ausgest. Haus mit2 Läden,
Lagerraum, großer Werkst, u 3-
u. 4-Zlmmcrwohnungens. 150000
Mk. zu verk, Ferner ein Haus m.
gutgehender Wirtschaft s. 105 OuO
Mk. verbältuissebaib. u verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein rentab. Haus m. Vorderst,
jede Etage 3- u. 4-Zimmerwohn.
lllkittelb,, 3mal 2-Zimmerwobn, u
Hinterh., Stallung oder gr. Werk¬
stätten, große,» Hoi, Torf, f, Fuhr,
werksbcsitzcr, en gros-Geschäfte ob.
ein Geschäft, welches großen Platz
braucht, sehr geeignet, sür l45 000
Mk. zu verk, durch

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues rentab. Haus, mit
allem Komfort ausgest., am Ring,
m. 3- u, 4-Zimmerwohn. '. 127000
Mk., sowie ein rentab. m, allem
Koms. ausgest. Haus, Nähe Emser-
straße, m. Laden u. 3mal 4-Zim.-
Wohu, in jeder Etage, f, 135000
Mk. zu verk, durch

J . tC.  Firmenich,
Hellmundstr. 53

Eine Billa, herrlich in d. Näh.
des Waldes gelegen, mit 13 große
bohen Raun en und reich!, Zubeh,,
Bad, Balkon, Telefon, elektr, Licht,
eigene Wasserleitung, zur Pension
oder Sanatorium sehr geeignet,
arer auch als Ruhesitz für Rentner
passend, mit einem ca. 12,000
Q .-Mtr. großen Terrain, welches
als Obst- und Ziergarten angelegt
ist, für 30,000 M. u verk,, cvcnt,
auch gegen HauS in Wiesbaden
zu vertauschen durch

J . & C, Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa mit 3 Wohnungen,
5 4 Zimmer u Zubeh. u, Gas
u. elektr. Licht, schöiiem gr, Garten,
Terrain ca. 50 R-h., k. 66,000 M„
eine praktv, Villa, in guter Loge,
für 135.000 21k., sowie ferner eine
Anzahl Villen, in den versch,
Stadl - und Preislagen, zu verk.
Lurch

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, oberen Stadtteil,
sür ein Geschäft, das Platz braucht,
da Stallung od. große Werkst, ein¬
gerichtet werden kann, zum Preise
von 85,000 M zu verk,, ferner
in d'r Nähe Wieso, ein großes
Terrain, weiches zu 18 Billen
bauvlätze» eingetciit ist, sür
205,000 M, zu verk,, sowie foult
verschiedeneVilleiidauplätzc uud
verschiedene größere Uiid kleinere
Hauser im Rbg. zu verk, durch

J . & C. Firmenich,
5725 Helliiiiindstr, 5 i.

Verein Wiesbadener
Immobilien-u.Hypotheken-

Makier.
Wir unterbreiten hiermit den verebrlichen In¬

teressenten das Verzeichnis der Herren, welche
Mitglieder unseres Vereins sind und bitten, vor¬
kommenden Falles sich an einen der Unterzeich¬
neten Makler zu wenden. Es ist Vorschrift iür
jedes der Mitglieder, sich streng an den Satzungen
des Vereins zu halten und können hierdurch die
verehrlichen Auftraggeber einer streng reellen und
sachlichen Bedienung versichert sein.
' 25 8

Erh . Dasch , Dotzbeimerstrasse 17.
Herrn . Diebm , Alexandrastrasse 15.
Otte Engel , Adolistia-se 3.
Job . & Chr . Firmenich , Hellmundstr. 53
Wilh . Fischer , Jahnstr. 1.
Joh . Chr . Glücklich , Wilhelmstr 50.
Carl Götz , Kaiser Friedrich-Ring 59
Ernst Heer lein , Kirchgasse 60.
Chr . Kratzenberger Marktstraese 6.
Jac . Krauüt , Dotzbeimerstrasse 31.
Carl ftleyer , Kapellenstras.-e 14.
Wilh . Nickel ., Blucherstrasse 5.
Heinr . Reifner , S>erobenstrassse 27.
Wilh . Schäfer , Hermannstrasse 9.
J. Schottenfels & Cie ., Rbeinstr. 26.
Meyer - Sulzberger , Adelheidstrasse 6.
Julius Triboulet , Mauiitiusstiasse
Carl Wagner , Roonstrasse 21.

t >.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hypotheken-Jegentnr

von

^VildtzlW 8ehü8ÄGf Illhilkr. 36
Schöne Billa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten

Gas, elektr. Licht und allem Comforr der Neuzeit eingerichte
durch

Wilh. Scklüszler. Jabnstraße 36.
Villa, Emsersir., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst, und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh. Schiitzler, Jahnstr. 36,

Hochfeine kleine Villa , 8 Zimmer, schöner Garten. Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des Walde- , zum Preise von
56,000 Mk' durch

Wilh. Schiiülcr, Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.»Woh»„ mit Bor- und Hinter¬

garten. am Kailer-Friedrichrmg, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh. Schiitzler, Jabnstraßc 36,
Rentables Etageuhaus , 6-Zimuierwohnung., an der Adolfs-

allee unter sehr günst. Beding, zum billigen Prelle durch
Wilh. Schiitzler, Jabnstr. 35.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4-Zimmer-Wob»ungen, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Uehcrschuß von
2000 Mark durch

Wilh. Schußler, Jabnstr. 3g.
Etagenhaus , obere Adelheidstraße, 5-Ziiuinerwobnunge», Vor-

uud Hlinergarteil zu dein billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh. Schüsiler. Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , aut neuen Zentrai-Bahnhoi, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Bcding-
ungen durch

Wilh . Schützler , Jabnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelteZ-Ziinmerwohn,, Werkstatt,

im Wcllritzviertet; rentables Haus, dopp. 3»Zlmmerwobn>ilig,
Werkstatt, nahe der Rbeinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh. Schützler, Jabnstr, 3«,
EckhauS, lehr rentabel, in welchem ein flottgehendes Colonial-

warengeschäsr mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Etadtheile durch

Wilh, Schützler. Jabnstraße 36.
Ekkstaus, nabe der Rbeinstraße, in weichem Läden errichtet

werden können, besonders auch sür Metzger, ohne Toncurrenz,
durch

Willi. Schützler, Jabnstr, 36.
Hypotheken, Kapitalien, auch auks Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgcwiesen durch
7' 61 Willi Tchiitzler , Jabnstraüe 36

lmraobllieii*Geschäft yoo  J . Chr . Glücklich
Wilhelmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sieh im An - und Verkant ' von HlillSei ' ll und
Villen , sowie zür Mietlie und Vermiethung von
t .adenloknleii . Herrschaft »-Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des „Vordd.
Lloyd “ , Uillets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antikenhdlnaung « — Tel. u380

^i -Otto Engel,
Hypotheken- und Immohillen-Agentur

ersten Hanges ».
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
> " Adolfstrasse 3 . - 6495

Btlla
Hochparterreob Bel Etage
mit Warten , 6—7 eleg Räume,
zu Mk. 24—2600 zu verm,

Offert um. B M 1836 an
bi- Exp. b. Bl. 1S41

Günstige .
Gelegenheit.

Lagerplatz 1506 gm., mit
Bahnanschluß, und an der Fabr-
straße gelegen, zu vermieten. Die
Umzäunung u. das daraufstehende
Bürogebäude ist anzukaufen

Offerten an die Exvediliou ds.
Bl. unter 4», 44. 353.

HochrcillamcS

11 . n  ii H -»
für Wirtschaft sehr ereignet, listig
zn verk. Näh. bei H , Schenrer,
Biebrich. Wlllieimstr 24, 2. 1661
/Hin int Rbeingau gee.enes, air.

WohIlhauS »i.gut.Weinkell.,
Kellerbans, Stallung u, schöi. G.n '..
zu verk, Anzabl, eine kleine und
Preis des Hauses 21—22000 Mk,

Off »»ler E . H, 1647 an die
Erp. d, Bl. 1647

Zu verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern. Bad und
reichlichem Zubebär. hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Walde»,iahe, hübsch.
Garten, elektr, Licht, Eenlra -
Heizung, Marmortreppe, be,
queme Verbindung mit elektr,
Bahn rc. Bestehbar jeber eit.
Näberes daselbst 2268

Max Hartmann.

/jjAünft . Spekulationsobjekt, für
V” Gärtner, 130 Rtb., in der
Nähe d, Babnbofs Waidstr,, a, der
Chaussee gelegen, ganz od, geteilt
zu verk. Reflektanten wollen ihre
Adresse unter Cr. 1661 in der
Expeü. d. Bl. abgeben. 1661

Großes
Karrgrundstirck,
untere Dotzheimerstr. 28, mit
Baugenehmigung n altcr
Bauordnung, ca, 69 Meter
tief, 19'/, Meter breit, wegen
anderw, Untern, u. Selbstkosten
zu verk. Näh beim Besitzer
Karlstraße 39, P. l. 9534

Prima
MMlrtLebatt,

Verbrauch ca. 16 Stück jährlich,
preisw. zu verk, Off, »uh 31 K.
postl, Biebricha. Rü,_ 1617

Hypotheken -Verkehr.
Angebot ®.

MU ! 1. ©pPutlictcH,
•♦I auf Ä, Hypotycken
sind steis Privat -Kapitalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webcrgasse 16,1. Fcrnsvr.2188.
Geschästsstunden von 9—1 und

3- 6 Ubr,

ê 7>arichne geg. ratenweise stiück-
zahl, aus Wechsel od. Schuld,

schein gibt diskret, promvk, kouiant-
Etchbanm . Berlin, Postamt 57,
(Zahlreiche Dankschreiben,1 R ick-
vorto erberen. 850(103

lAlGkldgkbtk
kostenloser Nachweis guter
Hypotbeken durch 1560

iGeorg CliicIdicliJ
Taunusstr, 31.

cid bis zu 300 tl/kk. g. diskr,
n. schn llsiens, bei rakenweiser

Rückzahlungen, Selbstgeb, Jrmler,
Berlin, Gikschmerstraße 92, Viele
Dankschreiben, 1273/305

G

Hypotheken«
Kapital

znr 1. »ud 2 . Stelle
srehen jederzeit zur Ber-
fiinuug.

Off. ». I R 69 » a. d. Epp
d, BI. erb len, 71

8- 11 ,Üstll Mk. “U“
zum 1, Januar , auch nach aus-
wärts, auszuleibeii durch

J . & C. Firmenich,
_ Hellmundstr, 53.
HWli ’i “U1 Ralenrückzahlung
WvlV gjcbt Bohlmann,
Berlin 136 , Pragerstr. 29. An«
fragen kostenlos, Rückporko,
NLL cld Tarlehue in jeder Höbe
'S'  unter den foul. Bedingungen
verm. an reelle Leule 1557
Rnd. Gerber»Barmen. (Rückp.l

Dir ImiWbjiikN- Mi»
ßypöüjeireil-Agttüllr

igi L . Winkler , 1557
Bahuljofstrasfe 4,

empfiehlt:
26,66 « Mk, , auch getbeilt,
18 666 Mk . 15,66 « Mk.
gegen2. Stelle aus 4' j, pCt.

Hypotheken - Gesuche.

A«f1«ipotlifb
werden 55 —66,600 Mk . Per
gleich od. 1 Jan zu leihen
gesucht . Prima hies. HauS
Offerten bitte unter <1. O.
»834 an die Cxpcd d . Bk
zu richetn. 9340

Auf ein kteines Objekt,
inmitten der Stadt . 21,000 Mk.
on 4 pCt aus I. Hypothekp. sos.
(d. a, I , April (ohne Vermittler) gcs,
(= 60 pCt. der Tare ), 1407

Offert, unter A , O . 1568
an die Exp. d, Bl.

20—25000 Mark
als 2.Hyooth. ause. neuerb,Eckhaus
in gut. Lagev, pünktl. Zinszahl, geh

Off. mit. H. O . 746 au die
Exp. d. Bl. erb. 747

Da,ile wünscht
eines Geschäftes

zur Gründung
2543

ein kleines Darlehe «.
Offerten unter 41. M.

hauptpostl. Wiesbaden,

(C,
ND im Beirieb, direkt Babnstation,
ist zu verkauicn, ev. mit 12 Morgen
gutem Land, 2230

Näberes Dotzheim,
Wtlbelminenstr, 4, Bäckerei,

Ein Haus,
Lagt einerlei, ohne Anzahliing,
mit Adlraguiig pro Jabr 1000
Mark, wird zu kaufen gesucht,

Offerte» u. E , H. 58475 an
die Expeditiond. Bl. 24,62

leb begebe stets in jeder gewünschten Hübe

Hypotheken -Kapital
zur I. stelle tur die Hypothekenbank in Hamburg,
zur ii.  steile aus Vermögens -Verwaltungen.

Billiger Zinsfuss . Günstige Bedingungen.

Marktplatz 3 . RIcSlBrii Ad * RäSySP . Telephon 305.



Erscheint täglich. dev Stadl Wiesbaden. **<#>**«*• m.
Druck und Derlag der Wiesbadener Berlagsaustalt Emil Bommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle: MauritinSKratza S.

Zu der am 1. Dezemberd. I . stattfindenden Volkszählung wird die Stadt Wiesbaden in 684 Zählbezirke
eingekeilt. Untenstehend werden die Abgrenzungen der Zählbezirke, sowie die Namen der Herren und Damen, welche
das Amt als Zähler und Zählerinnen übernommen haben, zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden, den 20. November 1905.
Der Borsitzen- e der Zählrmgskommysior».

Bickel.
I .. Bezirk. Biebricherstraße Nr . 1 1a 3 5 7 9 und 11, fer-

ner Alexandrastraße Nr . 1 3 5 7 9 11 15 17 19 2 4 6 8 10
und 14 (einschließlich Mosbacherstraße Nr . 2s.

Zähler : Herr Glasmaler Albert Zentner , Biobricherstr . 9.
2. Bezirk. Biebricherstraße Nr . 11a 15 17 19 21 23 25,

ferner Grillparzerstraße Nr . 13 5 und 7 und Mähringstraße
Nr . 1 3 5 7 9 11 und 13.

Zähler : Herr Apotheker Eduard Leich, Biebricherstr . 14.
3. Bezirk. Biebricherstraße Nr . 27 29 81, ferner Möhring-

straße Nr . 2 4 6 8 und 10 und Neudorferstratze Nr . 13 2
4 6 und 8.

Zählerin : Fräulein Gallus , Neudorserstraße 6.
4. Bezirk. Biebricherstraße Nr . 33 35 43 45 47 49 10

12 14 16 18 22 24 26 und 28.
Zählerin : Fräulein Hanna Hoffmann , Lehrerin , Möhring-

stvaße 1.
- 5. Bezirk. Biebricherstraße Nr . 4 4a 4b 6a 6 und 8a, fer¬

ner Fischerstraße Nr . 1 3 5 7 2 4 6 und 8.
Zählerin : Fräulein Wulfert , Biebricherstraße 4a.
6. Bezirk. Kaiser Friedrich -Ring Nr . 1 3 5 7 11 15 und 17.
Zähler : Herr Rentner Karl Saueressig , Kaiser Friedrich.

Ring 3. ■ —
7. Bezirk. Kaiser Friedrich-Ring Nr . 19 21 23 25 29 31

33 86 und 37.
Zähler : Herr Postsekretär Hermann Meyer , Kaiser Fried¬

rich-Ring 12.
8. Bezirk. Kaiser Friedrich -Ring Nr . 39 41 43 45 und 47.
Zähler : Herr Rentner Karl , Wilhelm Leber, Kaiser Fried¬

rich-Ring 42.
9. Bezirk. Kaiser Friedrich -Ring Nr . 49 58 55 57 und 59.
Zähler : Herr Houptagent Karl - Götz, Kaiser Friedrich-

Ring , Nr . 59.
10. Bezirk. Kaiser Friedrich-Ring Nr . 63 65 67 69 71

73 und 75.
Zähler : Herr Versicherungs-Generalbevollmächtigter Felix

Braidt , Kaiser Friedrich -Ring 76.
II . Bezirk. Kaiser Friedrich -Ring Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Kaufmann Anton Emil Wallauer , Wieland.

straße 1.
12. Bezirk. Kaiser Friedrich -Ring Nr . 16 18 20 22 24

26 26 und 30.
Zähler : Herr Kaufmann Wolf Meyer , Kaiser Friedrich-

Ring Nr . 30.
13. Bezirk. Kaiser Friedrich-Ring Nr . 32 34 36, 38 40

42 44 und 46.
Zähler : Herr Lehrer Peter Jungmann , Kaiser Friedrich-

Ring 32.
14. Bezirk. Kaiser Friedrich -Ring Nr . 48 50 52 54 56

58 60 und 62.
. Zähler : Herr Weinhändler Adolf Lugenbühl , Kaiser Fried.

rich-Ring 42.
15. Bezirk. . Kaiser Friedrich-Ring Nr . 64 66 68 70 72
76 78 und .80 (einschließlich Oranienstraße Nr . 57).
Zähler : Herr Kaufmann Karl Weckerling, Kaiser Friedrich-

Ring 66.
16. Bezirk. Kaiser Friedrich -Ring Nr . 82 84 86 88 90

und 92.
Zähler : Herr Rentner Louis Margerie , Kaiser Friedrich-

Ring 86.
17. Bezirk. Gutenbergplatz Nr . 1 2 und 3 und Guten-

vergstraße Nr . 2 und 4, sowie Mosbacherstraße Nr . 3 5 7 und 9.
Zähler : Herr Kaufmann Jean Brühl , Gntenbergplatz 2.
18. Bezirk. Schenkcnborfstraße Nr . 12 4. .
Zähl -r : Herr Fabrikbesitzer Moritz Lußheimer , Kaiser

Friedrich-Ring 82.
19. Bezirk. Scheffelstraße Nr . 1 3 5 2 und 4.
Zählet : Herr Kaufmann August Psähler , Kaiser Friedrich-

Ring 46.
20. Bezirk. Wieloudstrvße Nr . 1 3 2 und 4.
Zähler : Herr Privatier John Spindler , Wielandstr . 3.
21. Bezirk. Niedcrwaldstroße Nr . 1 3 5 7 9 und 11.
Zähler : Herr Lehrer Peter Schmitt , Niederwaldstr . 3.
22. Bezirk. Niederwaldstraße Nr . 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Kaufmann Adolf Schuster , Niederwaldstr . 6.
23. Bezirk. Cchiersteinerstrafe Nr . 13 5 und 7.
Zählerin : Fräulein Lehrerin " oner, Schiersteinerstr . 5.
24. Bezirk. Schiersteinerstraße Nr . 9, 11 . und 13.
Zähler : Herr Lehrer Philipp Hopp, Schiersteinerstr . 11.
25. Bezirk . Schiersteinerstraße Nr . 15 17 19 21 23 25

27 «üb 29.
- Zähler : Herr Privatier Anton Nicolay , SchieMemer-
itraße 15 I . ' *

26. Bezirk . Schiersteinerstraße Nr . 31 (Paulinenstift ).
Zähler : Herr Pfarrer Ad. Christian , Schiersteinerstr . 31.
28. Bezirk . Schiersteinerstraße Nr . 2 4 6 8 10 und 12.
Zähler : Herr Lehrer Hermann Schypen , Schiersteiner¬

straße 12.
29. Bezirk. Schierstetnerstraße Nr . 16 und 18.
Zähler : Herr Kaufmann Paul Forsbach , Schiersteiner¬

straße 10 II.
3V. Bezirk. Schierstetnerstraße Nr . 20, 22 und 24.
Zähler : Herr Lehrer August Stoll , Schiersteinerstr . 22.
31. Bezirk. Schierstetnerstraße Nr . 42 (VersorgungÄMuL

für alte Leute).
Zähler : Herr Verwalter Heinrich Schröder , Schiersteiuer-

straße 42.
32. Bezirk. Schierstetnerstraße Nr . 44 46 48 50 52 54

56 58 60 62 62a und 64.
Zähler : Herr Polizeisckretär Max Müller , Schiersteiner,

straße 22, III.
33. Bezirk. Walluferstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Buchhalter Georg Müller , Walluferstr . 7.
34. Bezirk. Walluferstraße Nr . 9 11 und 13.
Zähler : Herr Lehrer Ernst Henrich , Walluferstr . 10.
35. Bezirk. Walluferstraße Nr . 2 4 6 8 10 und 12.
Zählerin : Fräulein Lehrerin S . Heilmann , Walluferstr . 10.
36. Bezirk. Erbacherstraße Nr . 1 8 und 5.
Zähler : Herr Ingenieur Jakob Weder , Erbacherstr . 5.
37. Bezirk. Erbacherstraße Nr . 7 9 und 2.
Zähler : Herr Kaufmann Jean Kertell , Erbacherstr . 4.
38. Bezirk. Erbacherstraße Nr . 4 6 und 8.
Zähler : Herr Lehrer Theodor Henrich , Erbacherstraße 6.
39. Bezirk. Richlstraße Nr . 1 6 und 5.
Zahler : Herr sind. jur . Hans Draser , Rauentalerstr . 4.
40. Bezirk. Richlstraße Nr . 7 und 9.
Zähler : Herr Trichinenschauer Johann Wahlen , Niehlstr . 17.
41. Bezirk. Richlstraße Nr . 11 und 13.
Zähler : Herr Hilfsarbeiter bei der Landesbank Eiert,

Riehlstraße 13, II.
42. Bezirk. Richlstraße Nr . 15 und 15a.
Zähler : Herr Negierungssekretär Gustav Schmitt , Wie-

landstruße 4.
43. Bezirk. Richlstraße Nr . 17, 19 21' 23 und 25.
Zähler : Herr Privatier Karl Bechmanu , Richlstraße 23.
44. Bezirk. Riehlstraße Nr . 2 4 und 6.
Zähler : Herr Landesbonkhilssarbeiter Ehr . Gemeinder,

Richlstraße 4, III.
45. Bezirk. Richlstraße Nr . 8 10 und 12/14.
Zähler : Herr Lithograph Emil Ramspott , Niehlstr . 10.
40. Bezirk. Richlstraße Nr . 16 18 20 und 22.
Zähler : Herr techn. Sekretär Hilmar Peisker , Richlstr . 20.
47. Bezirk. Heiderstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr RegierungAanzlist Leopold Reins , Herder-

straße 3.
48. Bezirk. Hcrderstraße Nr . 9 11 13 und 15.
Zähler : Herr Vorschullehrer Karl Schauß . Herderstr . 16.
49. Bezirk . Herderstraße Nr . 17 19 21 und 23.
Zähler : Herr Regierungssekretär Julius Wiefenborn, Her-

derstrvße 17.
50. Bezirk. Herderstraße Nr . 25 27 31 33 und 35.
Zähler : Herr Lehrer a. D . Wilhelm Küster, Herderstr . 33.
51. Bezirk. Hcrderstraße Nr . 2 4 6 und 8.
Zähler : Herr Landcsbcinkhilfsarbeiter Georg Martin , tzer°

berstraße 22, II.
52. Bezirk. Herderstraße Nr . 10 und 12 und Luxemburg,

straße Nr 1 3 und 5.
Zähler : Herr Agent Louis Eonrodi , Herderstr . 25.
53. Bezirk. Herderstraße Nr . 16 22 26 und 28.
Zähler : Herr akad. gebildeter Lehrer Paul Dienemann,

Hcrderstraße 31.
54. Bezirk. Lnremburpstraße Nr . 7 9 und 11.
Zähler : Herr Lehrer Franz Gelhard , Luxemburgstraße n.
55. Bezirk. Luxemburgstroße Nr . 2 4 und 6 und Lüxem-

burgplotz Nr . 1.
Zähler : Herr Lehrer Julius Weber . Luxenibnrgplatz 3.
56. Bezirk. Luxeniburgplatz Nr . 2 3 4 und 5.
Zähler : Herr Lehrer Theodor Haubrich , Luxemburgplatz 5.
57. Bezirk. Arndtstraße Nr . 1 3 5 und 7.
Zähler : Herr Ingenieur Anton Landgräber , Arndtstr . 5
58. Bezirk. Arndtstraße Nr . 2 4 6 und 8.

• Zähler : Herr Lehrer Peter Joses Kexest Arndtstraße 2. °
59. Bezirk. Körnerstrvße Nr . 1 3 5 und 7.
Zähler : Herr Lehrer Friedrich Seel , Körnerstraße 5.
60. Bezirk. Körnerstraße Nr . 2 und 4. v , -

Zähler : Herr Mineralwassersabrikant Konrad Hock, Kör»
nerstrvße 4.

,61. Bezirk. Körnerstraße Nr . 6 und 8.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Brückel, Körnerstr . 6.
62. Bezirk. Goethestraße Nr . 1 3 5 7 9 und 11.
Zähler : Herr Leutnant o . D . Willy Hupfeld, Körnerstr . 3.
63. Bezirk. Goethestraße Nr . 13 15 17 21 23 25 und 27.
Zähler : Herr Architekt Kar ! Birck, Körnerstr . 5.
64. Bezirk. Goethestrvße Nr . 2 4 6 8 10 12 14 16 und 18.
Zahler : Herr Hausvater Peter Geister , Herderstraße 31.
65. Bezirk. Goethestrabe Nr . 20 22 24 und 26 und Oranien»

straße Nr . 52 und 64.
Zähler : Herr Bureauvorsteher Leopold Riehl , Herderstr . 33.
66. Bezirk. Oranienstraße Nr . 56 58 und 60.
Zählerin : Frl . Lehrerin Valerie Fischer, Oranienstr . 52.
67. Bezirk. Oranienstraße Nr . 62 51 53 und 55.
Zahler : Herr Landesbankhilfsarbeiter G . Dichl, Oranien»

straße Nr . 54. I . , .
68. Bezirk. Oranienstraße Nr . 45 47 und 49.
Zähler : Herr Weinhändler Sebald Strauß , Oranienstr . 52.
69. Bezirk . Oranienstraße Nr . 42 44 46 48 und 50.
Zähler : Herr Kaufmann Adolf Kraßmöller , Oranienstr . 46.
70. Bezirk. Oranienstraße Nr . 37 39 41 und 43.
Zähler : Herr Agent A. Hildenbrandt , Oranienstr . 22, II.
71. Bezirk. Oranienstraße Nr . 34 36 38 und 40.
Zähler : Herr Gustav Faust , Oranienstraße 22.
72. BezirL Oranienstraße Nr . 31 33 und 35.
Zähler : Herr Pedell Friedrich Schmidt , Oranienstr . 9.
73. Bezirkt Oranienstraße Nr . 23 25 27 und 29.
Zähler : Herr Kaufmann August Wagner , Oranienstr . 12.
74. Bezirk. Oranienstraße Nr . 17 19 und 21.
Zähler : Herr Lehrer I . Mies , Luxemburgstr. 11, I.
75. Bezirk. Oranienstraße Nr . 20 22 und 24.
Zähler : Herr Tapezierer und Dekorateur Louis Best,

Oranienstraße 22.
76. Bezirk. Oranienstraße Nr . 1 8 5 7 9 11 13 und 15.
Zähler : Herr Kanzleirat und Obersekretär am Amtsgericht

Jakob Stemmlcr , Lnxembnrgstraße 11.
77. Bezirk. Oranienstraße Nr . 10 12 14 16 und 18.
Zähler : Herr Weinhändler .Heinrich Heß, Luxemburgstr. 7.
78. Bezirk. Oranienstraße Nr . 2 4 6 pnd 8.
Zähler : Herr Kaufmann Friedrich Röttcher, Luxemburg»

straße 6.
79. Bezirk . Albrechtstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Rechnungsrat G . Schraplau , Albrechtstr. 1, II.
80. Bezirk. Albrechtstraße Nr . 9 11 13 15 17 und 21.
Zählerin : Frl . Lehrerin Berta Hopmann , Albrechtstr. 7, III.

. 81. Bezirke ' Albrechtstraße Nr . 23 26 27 31 und 33.
Zähler : Herr Landesbankantvärter Weiß , Albrechtstr. 3°3 II.
82. Bezirk. Albrechtstraße Nr . 29 mit Haus Oranien-

straße Nr . 32.
•numti. ,̂ err Gesangms-^ verinipertor Dreier, Oramen-

straße Nr . 32.
83. Bezirk. Albrechtstraße Nr . 36 37 39 41 und 43.
Zähler : Herr Bureauassistent Wilhelm HMchild , Wrecht-

straße Nr . 35.
84. Bezirk. Albrechtstraße Nr . 2 4 6 und 8.
Zähler : Herr Buchhalter Moritz Panchel , Luxemburgstr. 5.
85. Bezirk . Albrechtstraße Nr . 10 12 14 und 16.
Zähler : Herr Stenersekretär Heinrich Kreiser, Nieder-

waldstrvße Nr . 3.

Zabler : Herr Architekt Reinhard Streim , Niederwaldstr 6
87. Bezirk. Albrechtstraße Nr . 38 34 36 und 38
Zahler : . Herr Privatier Albrecht Palant . Niederwaldstr . 9
88. Bezirk. Albrechtstraße Nr . 40 42 44 und 46.
Zähler : Herr Geschäftsführer Heinr . Molitor , Mrecht-stroße Nr . 42/
89. Bezirk. Moritzstroße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Stadtverordneter Frivdr . Kaltwafser. Md»

ritzstraße Nr . 3. '

Zähler : Herr Kaufmann Rcinhard Steib . Moritzstrab« 9
91. Bezirk. Moritzstraße Nr . 17 19 21 23 und 25

Zahler : Herr Kaufmann Fr . Lautz, Moritzstroße 19
, . Moritzstroße Nr . 27 29 31 33 35 und 37(einschließlich Goethestraße 19).

Zähler : Herr Lehrer an der höheren Mädchenschule August
Hermann Schmidt , Moritzstroße 21.

93. Bezirk . Morihstraße Nr . 39 41 und 43
—- l» ®°1*™



94. Bezirk. Moritzstraße Nr . 45 und 47.
Zähler : Herr Schreibgehilse Willy Bremser , Moritzstr . 4 .̂
95. Bezirk. Moritzstraße Nr . 49 51 72 und 76.
Zähler : Herr KausmaRn Moritz R-aEnnowicz, Montzlir . 72.

' 96. Bezirk. Moritzstraße Nr . 64 66 68 und 70.
Zähler : Herr Kanzleisekretär Eduard Petermann , Moritz-

straße Nr . 62. ' ,
97. Bezirk. Moritzstraße Nr . 52 54 56 60 und 62.
Zählerin : Fräulein Lehrerin Anna Müller , Moritzstr . 56.
98. Bezirk. Moritzstraße Nr . 44 46 48 und 50.
Zähler : Herr Schlosserweister Otto Friton , Moritzstr . 46.
99. Bezirk. Moritzstraße Nr . 32 34 36 38 40, und 42.
Zähler : Herr Schlossermeister Emil Blankenburg , Moritz-

straße Nr . 34. i
100. Bezirk. Moritzstraße Nr . 26 28 und 30.
Zähler : Herr Eisenbahn -Sekretär Karl Weis , Moritzstr . 30.
101. Bezirk. Moritzstraße Nr . 10 12 14 16 18 20 22 und 24.
Zählerin : Frau C. Nosenthal , Moritzstraße 14. -
102. Bezirk . Moritzstraße Nr . 4 6 und 8.

'Zähler : Herr Kaufmann Fritz Koch, Moritzstraße 6.
103. Bezirk . Adolfsallee Nr . 1 3 5 7 9 11 13 15 17 und 19.

, Zähler : Herr Kaufmann Valentin Diener , Adolfsallee 19.
104. Bezirk . Adolssallee Nr . 21 23 25 27 29 und 31 (eitt-

schließlich Albrechtstraße 18).
Zähler : Herr Kaufmann Wilhelm Westenberger, Adolfs-

allee Nr . 25.
105. Bezirk. Adolfsallee Nr . 33 35 37 39 41 43 und 45.
Zähler : Herr Privatier Franz Ziska , Adolssallee 37, zur¬

zeit Biebrich erstrahe 4a.
106. Bezirk. Adolssallee Nr . 47 49 51 53 55 57 59 61 u. 63.
Zähler : Herr Rentner Max Zimmermann , Wielandstr . 2.
107. Bezirk . Adolssallee Nr . 4 6 8 10 12 14 und 16.
Zähler : Herr Weinhändler Karl Nicodemus , Adolssallee 28. ,
108. Bezirk . Adolssallee Nr . 18 20 22 24 26 28 30 32

34 36 38 und 40.
Zähler : Herr Postassistent Wilhelm Gaul , Adolfsallee 18.
109. Bezirk . Nikolasstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 13 und 15.
Zähler : Herr Polizeisupernumerar Julius Gaul , Adolfs.

allee Nr . 18.
110. Bezirk . Nikolasstraße Nr . 17 19 21 23 und 25.
Zähler : Herr Architekt Friedrich Arens , Nikolasstr . 23.
111. Bezirk . Nikolasstraße Nr . 27 29 31 und 33 seinschließ.

lich Schlichterstraße 8).
Zähler : Herr Hofschornsteinfeger Karl Meier , Nikolasstr . 31.

N 112. Bezirk . Nikolasstraße Nr . 2 6 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Schornsteinfegermeister Johann Kauth, Ni¬

kolasstraße Nr . 26.
113. Bezirk . Nikolasstraße Nr . 16 13 20 22 24 und 26.
Zähler : Herr Hotelier Emil Zorn , Nikolasstraße 16/18.
114. Bezirk . Nikolasstraße Nr . 28 30 und 32.
Zähler : Herr Architekt Walter Drexler , Nikolasstraße 32.
115. Bezirk . Schlichterstraße Nr . 7 9 11 13 15 17 und 19.
Zählerin : Frau Dr . Alexander, Schlichterstr . 9.
116. Bezirk. Schlichterstraße Nr . 10 12 14 16 18 20 und 22.
Zähler : Herr Burearworstcher Heinr . Heller , Schlichter¬

straße Nr . 14.
117. Bezirk . Herrngartenstraße Nr . 1 3 5 7 9 und 11.
Zähler : Herr Kaufmann F . Baum , Herrngartenstr . 17.'
118. Bezirk . Herrngartenstraße Nr . 13 15 17 19 16 und 18.
Zähler : Herr Weinkommissionär Karl Stramitzer , Herbst-

gartenitraße Nr . 19.
119. Bezirk . Herrngartenstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14.
Zählerin : Fräulein Lehrerin Auguste Wallenfels , Herrn-

gartenstraße Nr . 14.
120. Bezirk. .Eerichtsstraße Nr . 1 2 3 5 7 und 9 (ein¬

schließlich Oranienstraße Nr . 26, 28 und 30).
Zähler : Herr Kaufmann Max Levy, Moritzstraße 28.

... , 12s, Bezirk . Adelheiidstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 und 13.
Zähler : Herr Stadthauptkassenbuchhalter Johann Reuter,

Helenenstraße Nr . 7. f
1 122 . Bezirk . Welheidstraße Nr . 15 19 21 23 25 und 31.

ZDler : Herr Weinhändler Wilhelm Nicodemus jun ., Adel-
heidstmße Nr . 21.

123. Bezirk . Welheidstraße Nr . 33,35 37 39 41 und 43.
Zähler : Herr Weinhändler Heinrich Brunn , Welheid¬

straße Nr . 33.
> 124. Bezirk . Welheidstraße Nr . 45 47 49 51 und 53.

, Zähler : Herr Maurermeister Martin Alter , Welheidstr . 53.
1§5. Bezirk. Welheidstraße Nr . 55 57 59 61 63 65 67 69

; 71 und 73.
; i Zähler : Herr Kaufmann A. Minnig , Welheidstraße 47.

126. Bezirk . Adelheidstraße Nr . 75 77 79 81 83 und 85.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Müller , Welheidstraße 83.
127. Bezirk . Welheidstraße Nr . 87 89 91 80 82 und 84.,
Zäyler : Herr Jakob Heymann, Weinkommissionsgeschäst,

Welheidstraße 78.
128. Bezirk Welheidstraße Nr . 2a 2 4 6 8 10 12 und 14.

1 Zähler : Herr Pensions -Jnhaber Eduard Cordan , Welheid-
straße 4.

129. Bezirk. Welheidstraße Nr . 16 18 20 22 24 26 28 30
32 und 34 (einschl. Adolssallee 2).

Zähler : Herr Rentner Karl Zeiger , Welheidstraße 16.
130. Bezirk . Adelheidstr . Nr . 36 38 40 42 44 46 48 und 50.
Zähler : Herr Architekt Wilhelm Bou6 , Adelheidstraße 19.
131. Bezirk . Welheidstraße Nr . 52 54 56 58 60 und 62.

- ‘ Zähler : Herr Architekt Gustav Möhn , Schiersteinerstr . 22.
132. Bezirk. Welheidstraße Nr . 64 66 68 70 72 74 76 76a

und 78.
Zähler : Herr Techniker Karl Blum , Schiersteinerstraße 22.
133. Bezirk . Wolsstraße Nr . 1 und 3.
Zähler : Herr Büreauassistent Emil Menu , Wolsstraße 3.
134. Bezirk . Wolsstraße Nr . 5 7 9 14 und 16 (einschl. Adel¬

heidstraße 17).
Zähler : Herr Kaufmann Karl Scheurer jun ., Adolfstr. 7.
135. Bezirk . Wolsstraße Nr . 4 6 8 10 und 12.
Zähler : Herr Fuhrwerksbesitzer Georg Ketschenbach, Wolf¬

straße 6.
136. Bezirk . Korlstraße Nr . 1 3 5 7 9 und 11.

' Zähler : Herr Kaufmann Gottfr . Grvßhäuser , Karlstraße 29.
137. Bezirk . Karlstraße Nr . 13 15 17 21 und 23.
Zähler Herr Weinhänbler Emil Dannecker, Karlstroße 31.
138. Bezirk . Karlstroße Nr . 25 27 29 31 33 und 35.

1 Zähler : Herr Stationsvorsteher Theodor Kersting, Karl-
straße 33.

139. Bezirk . Karlstraße Nr . 37 39 und 41.
Zähler : Herr Buch- und Kunsthändler Gisbert Nörters-

hänser, Karlstraße 37.
140. Bezirk. Karlstraße Nr . 2 4 6 und 8.
Zählerin : Fräulein Oberlehrerin Emma Schmidt , Karl¬

straße 811.
141. Bezirk . Karlstraße Nr . 10 14 16 18 20 22 und 24 ein¬

schl. Rheinstraße 60a.
Zähler : Herr Stationsvorsteher Franz Grützmach-^ Karl-

strvße 33.

142. Bezirk. Karlstraße Nr . 26 28 und 30.
Zähler : Herr Ludwig Eckstein, Inhaber eines techn. Bu¬

reaus , Karlstraße 35.
143. Bezirk. Karlstraße Nr . 32, 34 und 36. l
Zähler : Herr Kaufmann Max Josef Betz, Karlstr . 39.
144. Bezirk. Karlstraße Nr . 38 40 42 und 44.
Zähler : Herr Privatlehrer Karl Jacobi , Karlstraße 40.
145. Bezirk. Jahnstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Weinhändler Wilhelm Wolf, Karlstraße 40.
146. Bezirk. Jahnstroße Nr . 9 11 13 15 und 17.
Zähler : Herr Magistrats -Sekretär Christian Diefenbach,

Arndtstraße 8.
147. Bezirk. Jahnstrvhe Nr . 19 21 25 und 29.
Zähler : Herr Regier .-Kanzlist Wilhelm Steinmetz , Jahn¬

straße 25.
148. Bezirk. Johnstraße Nr . 2 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Ingenieur Friedrich Kolberg, Arndtstraße 7.
149. Bezirk. Jahnstraße Nr . 12 14 16 18 20 und 22.
Zähler : Herr Schneidermeister Christian Flechsel, Jahn.

stvaße 12.
150. Bezirk. Johnstraße Nr . 34 26 30 32 und 34 (einschl.

Wörthstraße 15). i
Zähler : Herr Schlossermeister Emil Werner , Erbacherstr . 4.
151. Bezirk. Jahnstraße Nr . 36 38 und 40.
Zähler : Herr Architekt Mgust Ehlers , Walluferstraße 6..
152. Bezirk. Jahnstraße 42 44 und 46.
Zähler : Herr Lehrer Heinrich Ankel, Jahnstr . 46.
153. Bezirk. Rüdesheimerstraße Nr . 1 3 5 7 9 und 11.
Zähler : Herr Privatier Karl Werner , Rüdesheimerstr . 9.
154. Bezirk. Rüdesheimerstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Apotheker E . Wortmann , Rüdesheimerstr 21.
155. Bezirk. Rüdesheimerstraße Nr . 16 18 20 und 22.
Zähler : Herr Kaufmann Friedrich Schuck, Rüdesheimer-

straße 16.
156. Bezirk. Rüdesheimerstraße Nr . 13 15 17 19 21 u . 23.
Zähler : Herr Architekt Hermann Berthold , Rüdesheimer¬

straße 15.
157. Bezirk. An der Ringkirche Nr . 1 3 5 7 9 2 4 6 8 u . 10.
Zähler : Herr Küster Heinr . Lenhard , an der Ringkirche 3.
158. Bezirk. Rauenthalerstrahe Nr . 3 5 und 7.
Zähler : Herr Magistrats -Sekretär Berthold Laue, Iork-

straße 21.
159. Bezirk . Rauenthalerstraße Nr . 9 und 11.
Zähler : Herr Rentner Hermann Boldt , Rauenthalerstr . 11.

. 160. Bezirk. Rauenthalerstraße Nr . 15 17 22 und 24.
Zähhler : Herr Ingenieur Hermann Löffler, Rauenthaler¬

straße 15.
161. Bezirk. Rauenthalerstraße Nr . 4 6 und 8.
Zähler : Herr Bautechniker und Maurermeister Lollis

Kraus , Rauenthalerstraße 8.
162. Bezirk. Rauenthalerstraße Nr . 10 und 12.
Zähler : Herr Verlagsbuchhändler Rudolf Westerhaus,

Rauenthalerstraße 14.
163. Bezirk. Rauenthalerstrahe Nr . 14 16 18 und 20.
Zähler : Herr Lehrer Karl Werner , Rauenthalerstraße 14.
164. Bezirk. Eltvillerstraße Nr . 1 3 und 5.
Zähler : Herr Lehrer Louis Mck, Eltvillerstraße 1.
165. Bezirk. Eltvillerstraße Nr . 7, 9 und 17.
Zähler : Herr Lehrer a . D . August Oswald , Eltvillerstr . 19.
166. Bezirk . Eltvillerstraße Nr . 19 und 21.
Zähler : Herr Lehrer Heinrich Würges , Eltvillerstraße 19.
167. Bezirk . Eltvillerstraße Nr . 23 und 18.

' Zähler : Herr Stenersekretär a . D . Wlhelm König, Elt¬
villerstraße 19.

168. Bezirk. Eltvillerstraße Nr . 14 und 16.
Zähler : Herr Uhrmacher G . O . Rus , Eltvillerstraße 19.
169. Bezirk . Eltvillerstraße Nr . 8 10 und 12.
Zähler : Herr Lehrer Peter Nauheim , Eltvillerstraße 8.
170. Bezirk . Eltvillerstraße Nr . 2 4 und 6.
Zähler : Herr Kaufmann Karl Petry , Eltvillerstraße 2.
171. Bezirk. Klarentalerstraße Nr . 1 3 5 2 und 4.
Zähler : Herr Landesbankbnchhalter Will). Kohlhaas , Kla-

rentalerstraße 3.
172. Bezirk. Klarentalerstraße Nr . 6 8 und 10.
Zähler : Herr Architekt Reinhard Hildner , Klarentalerstr . 5.
173. Bezirk . Rheinganerstraße Nr . 3 5 und 7.
Zähler : Herr Privatier Jak . Christ . Keiper , Rheinganer¬

straße 5.
174. Bezirk. Rheinganerstraße Nr . 9 11 13 2 und 4.
Zähler : Herr Bauunternehmer Wilh . Ackermann, Rhein¬

ganerstraße 9.
175. Bezirk . Rheinganerstraße Nr . 6 8 10 14. und 16.
Zähler : Herr Lehrer Wilh May , Rheinganerstraße 16.
176. Bezirk . Kiedricherstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Lehrer Karl Henkel, Kiedricherstraße 1.
177. Bezirk . Kiedricherstraße Nr . 2 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Lehrer Kemps, Kiedricherstraße 4.
178. Bezirk . Rheinstraße Nr . 1 5 7 9 11 13 15 17 und 19

(einschl. Wilhelmstraße 1 und 2 und kleine Wilhelmstraße 1 u. 2).
Zähler : Herr Kaufmann Christ . Sommer , Rheinstraße 40.
179. Bezirk . Rheinstraße Nr . 21 23 25 27 31 33 35 41

und 43.
Zähler : Herr Buchhändler Otto Huehn, Rheinstraße 43.
180. Bezirk. Rheinstraße Nr . 51 53 55 57 59 61 und 63.
Zähler : Herr Privatier Gustav Wler , Rheinstraße 105-
181. Bezirk . Rheinstraße Nr . 65 67 69 71 73 75 und 77.
Zähler : Herr Kaufmann Jakob Hölzer, Rheinstraße 77.
182. Bezirk . Rheinstraße Nr . 79 81 83 85 87 und 89.
Zähler : Herr Bäckermeister Karl Autor , Rheinstraße 81.
183. Bezirk . Rheinstraße Nr . 91 93 95 97 99 und 101.
Zähler : Herr Kaufmann Andr . Petersen , Rheinstraße 95.
184. Bezirk . Rheinstraße Nr . 103 105 107 109 und 111.
Zähler : Herr Kaufmann Hermann Bein , Rheinstr . 103.
185. Bezirk . Rheinstraße Nr . 2 8 10 12 16 (einschl. Niko¬

lasstraße Nr . 4) und Rheinbahnstraße Nr . 1 2 3 4 5 und 6.
Zähler : Herr Herrnschneider Friedr . Vollmer , Nikolas¬

straße 22.
186. Bezirk. Rheinstraße Nr . 18 20 22 24 und 26.
Zähler : Herr Privatier Jean Lippert , Nikolasstraße 3311.
187. Bezirk . Rheinstraße Nr . 28 30 32 34 36 38 40 und 42

(einschließlich Moritzstraße Nr . 2).
Zähler : Herr Holzhändler Heinr . Blum , Rheinstraße 42.
188. Bezirk. Rheinstraße Nr . 44 46 48 50 52 54 56 58

und 60.
Zähler : Herr Uhrmacher Jean Diefenbach, Rheinstr . 52.
189. Bezirk . Rheinstraße Nr . 62 64 66 68 70 72 74 76

und 78.
Zähler : Herr Buchbindermeister Louis Gangloff, Rhein¬

straße 64.
19«. Bezirk . Rheinstraße Nr . 80 82 84 86 88 90 92 94

und 96.
. Zähler : Herr Kaufmann C. Ganzert , Rheinstraße 92.

191. Bezirk . Bahnhofstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 2 und 4.
Zähler : Herr Kaufmann Karl Claes , Bahnhofftraße 10.

192. Bezirk. Bahnhofftraße Nr . 6 8 10 12 16 und 18 (ein.
schl. Lnisenstraße 15).

Zähler : Herr Kaufmann Peter Eifert , Bahnhofftraße 8.
193. Bezirk, dahnhosstraße Nr . 20 und 22, sowie Schiller-

platz Nr . 1 2 3 und 4 (einschl. Friedrichstraße 18).
Zähler : Herr Kaufmann Ludwig Holfeld, Bahnhofftraße 16.
194. Bezirk . Luisenplatz Nr . 1 1a 2 .3 4 6 und 7 (einschl.

Luisenstraße 30).
Zähler : Herr Papierhändler Heinrich Hack, Rhemstr . 37.
195. Bezirk . Lnisenstraße Nr . 3 5 7 9 11 und 13.
Zähler : Herr Bankbuchhalter Ernst Klocke, Lnisenstraße 2.
196. Bezirk. Lnisenstraße Nr . 17 19 21 23 25 27 und 27a.
Zähler : Herr Buchhändler Konr . Molzberger , Luisenstr . 27.
197. Bezirk. Lnisenstraße Nr . 27b 29 31 33 37 3ö -A «nd

43 (einschl. Schwalbacherstraße Nr . 1).
Zähler : Herr Buchdruckereibesitzer Rudolf Bechtold, Luisen,

straße 33.
198. Bezirk. Lnisenstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Kaufmann Bernhard Flörsheim , Luisenstr . 6.
199. Bezirk. Lnisenstraße Nr . 16 18 20 22 und 24 (einschl.

Bahnhofftraße Nr . 13 und 14).
Zähler : Herr Verlagsbuchhändler Gustav Oüiel , Luisen

straße 24. , ,
200. Bezirk. Lnisenstraße Nr . 26, 28 32 34 36 und Kirch-

gasse Nr . 11 und 13.
Zähler : Herr Kaufmann Philipp Lieser, Luisenstraße 43.
201. Bezirk. Kirchgasse Nr . 1 3 5 7 und 9 (einschl. Rhein¬

straße 45).
Zähler : Herr Generalagent Adolf Berg , Kirchgasse 9.
202. Bezirk. Kirchgasse Nr . 17 19 21 23 25 und 27 (einschl.

Lnisenstraße Nr . 35).
Zähler : Herr Kaufmann Josef Ullmann, Kirchgasse 21.
203. Bezirk» Kirchgasse Nr . 33 35 37 39 41 43 45 47 49

51 Und 53 (einschl. Schulgasse Nr . 10 und 11, Mauritiusplatz
Nr . 6/7 und Marktstraße 36).

> Zähler : Herr Kaufmann Adolf Schellenberg , Kirchgasse 33.
204. Bezirk . Kirchgasse Nr . 4 6 8 10 24 und 26 (ein¬

schl. Lnisenstraße 35a und Faulbrunnenstraße 2). _
Zähler : Herr Weinhändler W. S . Siegel , Kirchgasse 10.
205. Bezirk . Kirchgasse Nr . 30 32 34 36 38 40 42 42a 44

und 46 (einschl. kleine Schwalbacherstraße 1 und 2 und Mäu-
ritiusstraße Nr . 1 und 2).

Zähler : Herr Kaufmann Louis Hutter , Kirchgasse 58.
206. Bezirk . Kirchgasse Nr . 48 50 52 54 56.58 60 und 62

(einschl. Manritinsstraße 1a und Hochstätte Nr . 7).
Zähler : Herr Kaufmann Joh . Heidecker, Kirchgasse 29.
207. Bezirk. Dotzheimerstraße Nr . 5 7 9 11 13 und 15.
Zähler : Herr Kanzlist bei der Landwirffchaftskammer Jul.

Giegerich, Dotzheimerstraße 7.
208. Bezirk. Dotzheimerstraße Nr . 17, IS) 21 25 29 31

und 33.
Zähler : Herr Jnstitutsvorstcher R . Meerganz , Dotzhcimer-

firaße 21.
209. Bezirk . Dotzheimerstraße Nr . 35 37 39 und 41.
Zähler : Herr Kaufmann Karl Waldschmidt, Dotzheimer¬

straße 39.
21«. Bezirk . Dotzheimerstraße Nr . 50 47 49 51 55 und 57.
Zahlerin : Fräulein Quincke, Dotzheimerstraße 47.
211. Bezirk. Dotzheimerstraße Nr . 61 65 69 und 71.
Zähler : Herr Landesbankbuchhalter Wilh . Rührig , Dotz-

heimerstraße 69.
212. Bezirk . Dotzheimerstraße Nr . 83 85 91 93 und 97.
Zähler : Herr -Privatier Gustav Stahl , Dotzheimerstraße 85.
213. Bezirk . Dotzheimerstraße Nr . 97a 99 101 101a 101b

103 105 107 107a 107b 109 111 und 117.
Zähler : Herr Dipl .-Jngenieur Hermann Röder , Dotz¬

heimerstraße 105.
214. Bezirk . Dotzheimerstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Privatier Karl Burk , Dotzheimerstraße 6.
215. Bezirk . Dotzheimerstraße Nr . 16 18 20 22 24 und 26.
Zähler : Herr Schreinermeistcr Fritz Fuß , Dohheimerstr . 26.
216 Bezirk : Dotzheimerstraße Nr . 30 32 34 36 38 und 40

(einschl. Wörthstraße Nr . 1a und 3a).
Zähler : Herr Josef Schäfer , Kaufmann , Dotzheimerstr . 36.
217. Bezirk , Dotzheimerstraße Nr . 42 44 46 und 48.
Zähler : Herr Buchhalter Georg Schlencher, Dotzheimer-

stratze 47.
218. Bezirk . Dotzheimerstraße Nr . 43 52 54 56 58 und 6«.
Zähler : Herr Prokurist Karl Püsak, Dotzheimerstraße 52.
219. Bezirk . Dotzheimerstraße Nr . 62 64 66 und 68
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Scheid, Dotzheimerstraße 62.
220. Bezirk. Dotzheimerstraße Nr . 72 74 76 78 und 80.
Zähler : Herr Eisenbahnsekreiär a . D . Friedrich Hermann,

Dotzheimerstraße 62.
221. Bezirk. Dotzheimerstraße Nr . 82 84 und 86.
Zähler : Herr Architekt Theodor Schwcisgnt , Dotzheimer-

straße 84.
222. Bezirk. Dotzheimerstraße Nr . 88 94 und 96.
Zähler : Herr Privatier Anton Alberth , Dotzheimerstr . 88.
223. Bezirk . Dotzheimerstraße Nr . 98 104 106 108 110

112 114 116 118 und 126.
Zähler : Herr Architekt Phil . Bäcker, Dotzheimerstraße 85.
224. Bezirk . Wörthstraße 1 3 5 7 9 und 11.
Zähler : Herr Lehrer Johann Weimar , Wörthstraße 7.
225. Bezirk. Wörthstraße Nr . 13 17 19 18 20 und 22.
Zähler : Herr Güter -Expedient a. D . Otto Bluhm , Wörth»

straße 17.
226. Bezirk. Wörthstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 und 16.
Zähler : Herr Fabrikant Christ . Höppli , Wörthstraße 2.
227. Bezirk. Werderstraße Nr . 1 3 5 4 und 6.
Zähler ' Herr Kaufmann Karl Leger, Werderstraße 3.
228. Bezirk . Dreiweidenstraße Nr . 1 3 5 und 7.
Zähler : Herr Lehrer Karl Schmidt , Dreiweidenstraße ' 7.
229. Bezirk. Dveiweidenstraße Nr . 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Lehrer Heinr . Gertz, Dreiweidenstraße 10-
230. Bezirk . Bismarckring Nr 1 3 5 und 7.
Zähler : .Herr Kaufmann Max Rinke, Bismarckring 22.
231. Bezirk . Bismarckring Nr . 9 11 15 17 und 19.
Zähler : »Herr Kaufmann Alwin Höpfner , Bismarckring 23-
232. Bezirk . Msmarckring Nr . 21 23 25 27 und 29.
Zähler : Herr Lehrer Heinr . Jäger , Bismarckring 21.
233. Bezirk Bismvrckring Nr . 31 33 35 und 37.
Zähler : Herr Lehrer Paul Wittgen , Bismarckring 86.
234. Bezirk. Bismarckring Nr . 39 41 43 38 und 40.
Zähler : Herr Lehrer Karl Haus , Bismarckring 43.
235. Bezirk. Bismorckring Nr . 2 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Kaufmann Franz König, Bismarckring 4. '
236. Bezirk . Wismarckring Nr . 12 14 16 18 20 und 22.
Zähler : Herr Geometer Josef Schack, Bismarckring 22.
237. Bezirk . Bismorckring Nr . 24 26 28 30 und 32.
Zähler : Herr Rechnnngsrat Karl Munte , Bismarckring 26.
238. Bezirk . Bismarckring Nr . 34 und 36.
Zähler : Herr Kaufmann Josef Müller , Bismarckring 36



oqQ « r-irk © oeScnftrü&e Nr . 1 3 und 5.
En tzerr Optiker L. PH. Doruer Goebeustraße 5.
24Ü Bezirk. Goebenstraße Nr . 7 9 und 11-
Zähler : Herr Regierungssekretär Karl ^ ung II -, Goeben-

^241 . Bezirk. >Go ebenst ratze Nr . 13  und 15.
Zähler : Herr Lehrer Georg Schönberg , Goobenllratze Io.
242. Bezirk! Goebenstraße Nr . 1721
Wähler: Herr Kaufmann Edmund Rumpf , Goebenstr . 17.
243. Bezirk. Goebenstraße Skr. 23  16 unv 18.
stähler : Herr Kaufmann Jean Martin , Goebenstraße 14.
244. Bezirk. Goebenstraße Nr . 2 4 6 und 8. »
Wähler: Herr Kaufmann Paul Bucksch, Goebenstr . 4, III.
245 Bezirk. Goebenstraße Nr . 10 12 und 14.
Zähler : Herr Zeichenlehrer b. d. Realschule Rertz, Goöben-

^ ^ 24Ŝ Bezirk. Bertramstraße Nr . 1 3 5 und 7.
Zähler : Herr Lehrer J -akob Jacobl , Bertramstraße 1.
247. Bezirk. Bertramstraße Skr. 9 und 11.
Zähler : Herr Lehrer Oskar Peters , Bertramstraße 5.
249. Bezirk. Bertranistraße Nr . 13 und 15.
Zähler : $>err Vorschullehrer Jul . Jager , Bertramstr . 13.
249 Bezirk. . Bertramstraße Nr . 17 21 und 22.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Gerz , BertramstraßL 17.
250. Bezirk. Bertramstraße Nr 2 4 6 und 8.
Zähler : Herr Phil . Heyligenstädt, Inhaber eines Teppich-

plopfwerkes. Goöben'straße 4. ^
251. Bezirk. Bertramstraße Nr . 10 12 und 14.
Zähler : Herr Landessekretär Karl Skeist, Bertramstr . 10.
252. Bezirk. Bertramstraße Nr . 16 16 und 20.
Zähler : Herr Generalagent Heinr . Jung , Bertramstr . 18.
253 Bezirk . Zimmermannstroße Nr . 1 3 und .5.
Zähler : Herr Hilfskassierer Theodor Stoll , Zimmermann-

ftxtäe  1.
254. Bezirk. Zimmermannstraße Nr . 7 9 und 10.
Zählerin : Fräulein Lehrerin Antonie Cyrus , Zimmermann-

straße Nr . 9.% '
265. Bezirk. Zimmermannstraße Nr . 4 6 und 8.
Zähler : Herr Kaufmann Georg Mades , Zimmermannstr . 8.
256. Bezirk. Eleonorenstraße Nr . 1 3 5 7 und 9 sein-

schließlich Dotzheimerstraße 27). . .
Zähler : Herr Tapezierermeister Friedr . Berger inn ., Zim-

mermannstraße Nr . 10.
257. Bezirk . Eleonorenstraße Nr . 2 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Lehrer Leopold Firmenich , Dreiweidenstr . 8.
258. Bezirk. Friedrichstraße Nr . 1 3 5 7 9 ' 11 13 15 17

und 19 seinschließlich Delaspeestvaße 1 und 2 und Markt-
straße 2 und 4).

Zähler : Herr Kustos Eduard Lampe, Friedrichstr . 1.
259. Bezirk . Friedrichstraße Nr . 21 23 25 27 29 und 31

seinschließlich Neugasse Nr . 1).
Zähler : Herr Buchhändler Heinrich Otto , Kirchgasse 8.
269. Bezirk. Friedrichstraße Nr . 33 35 37 39 39a 41

und 43 seinschließlich Kirchgasse 31 und Neugasse 2).
Zähler : Herr Kaufmann M . O . Gruhl , Kirchgasse 24.
261. Bezirk. Friedrichstraße Nr . 45 und 47 seinschließlich

Schwalbacherstraße 17).
Zähler : Herr Magistrats -Sekretär Reinhold Stenzcl , Fried,

richstraße 80, I . ' . .
262. Bezirk. Friedrichstraße Nr . 2 4 6 und 8 (entschließ

lich Wilhelmstraße 18).
Zähler : Herr Postsekretär Wilh . Maus , Friedrichstr . 2.
283 Bezirk. Friedrichstraße Nr . 10 12 und 14.
Zähler : Herr Handelslehrer Heinr . Leicher, Lnisenplatz 1a.
264. Bezirk. Friedrichstr . Nr . 16 20 22 24 26 28 30 32 u . 34.
Zähler : Herr Georg Dietz, Tapeteuindustrie , Luisenplatz 3.
265. Bezirk. Friedrichstraße Nr . 36 38 40 und 42 sein-

schließlich Kirchgasse Nr . 29).
Zähler : Herr Kaufmann Max Heß, Luisenstraße 6.
266. Bezirk. Friedrichstraße Nr . 44 46 48 und 50 sein

schließlich Schwalbacherstraße Nr . 15).
Zähler : Herr Kaufmann Robert Scheibe , Friedrichstr . 46.
267. Bezirk. T nspeestraße Nr . 3 4 6 und 8, ferner Mu

semnstraße Nr . 1 uiw Marktplatz Nr . 1 3 5 und 7 seinschließ
lich Museumstraße Nr . 3 und 4).

Zähler : Herr Hotelbesitzer Herm . Grether , Museumstr . 3.
268. Bezirk. Marktstraße Nr . 1 u . 3 9 11 13 15 17 23 25

> 27 und 29.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Wittgen , Kolonie Eigen

heim, Forststraße 8.
269. Bezirk. Marktstraße Nr . 6 8 10 und 12 seinschließlich

Mauergasse Nr . 1 2 und 13).
Zähler : Herr Hotelbesitzer W. A. Hees , Marktplatz 5.
279. Bezirk. Marktstraße Nr . 16 18 20 22 24 26 26 30

32 und 34 seinschließlich Ellenbogengasse Nr . 1 und Neugasse
Nr . 19 und 26).

Zähler : Herr Kaufmann Wilhelm Reitz , Marktstraße 22.
271. Bezirk. Mauergasse Nr . 3/5 7 9 11 15 17 19 21

23 und 25 seinschließlichNeugosse 7).
Zähler : Herr Leihhausaufseher Philipp Bauer , Neugasse 6a.
272. Bezirk. Mauergasse Nr . 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Kaufmann Hermann Weygandt , Ellenbogen¬

gasse 4.
273. Bezirk. 'Mauergasse Nr . 12 14 und 16 und Neugasse

Nr . kt und 3 seinschließlich Neugasse Nr . 5).
Zähler : Herr Leihhausioxator Wilh . Reininger , Mauer,

gaffe Nr . 14.
274. Bezirk. Neugosse Nr . 7a 9 11 13 15 und 17 setn-

schließlich Ellenbogengasse Nr . 16 und 17).
Zähler : Herr Uhrmacher Moritz Lehmann , Neugasse 10.
275. Bezirk. Neugassc Nr . 4 6 6a 10 und 12, ferner Kleine

Kirchgasse 2 und Maurikiüsplatz Nr . 2 3 und 4/5 seinschlioß.
lich Kleine Kirchgasse 4 und Neugasse 14).

Zähler : Herr Magistrats -Obersekretär Alois Zengerle , Neu-
gasse Nr . 6a. .

276. Bezirk. Neugasse Nr . 18/20 22 und 24, ferner Kleine
Kirchgasse Nr . 1 und 3 und Mauritiusplatz 1 seinschließlich
Neugasse Nr . 16 und Kleine Kirchgasse Nr . 5).

Zähler : Herr Kaufmann Emil Grether , Neugaffe 24.
277. Bezirk. Ellenbogengasse Nr . 3 5 7 9 11 13 und 15.
Zähler : Herr Kaufmann Adolf Linnenkohl , Ellenbogen¬

gasse Nr . 15. .
278. Bezirk. Ellenbogengasse Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14

seinschließlich Marktstraße Nr . 14).
Zähler: Herr Stadtverordneter Mathias Bentz, Ellenbogen-

gasse Nr . 12. „ , „ , _ , ,
279. Bezirk. Schulgasse Nr . 1 3/5 7 9 2 4 6 und 8 sein-

schließlich Ncugasse Nr . 8).
Zähler : Herr Buchbinder Karl Gerich . Schulgasse 2 .
280. Bezirk. Faulbrunn enstroße Nr . 1 3 5 7 9 und 11 sein,

schließlich Kirchgasse Nr . 28).
Zähler : Herr Uhrmacher Paul Jantsch . Faulbrunnenstr . 3.
281. Bezirk. Faulbrunnenstraße Nr . 13 4 6 8 10 und 12

seinschließlich Schwalbacherstraße Nr . 19a und 21).

Zähler : Herr Kaufmann Julius Prätorius Kiedricherstr. 6.
282. Bezirk. Kleine Schtoalbacherstraße Skr. 3 o 7 9 4 b

Zacher : Herr Lehrer Heinrich Kappus , ^ chulgaße o.
283. Bezirk. S^aurstiusstraße Nr . 3 5 r 9 4 b £I «n> 1 •
Zähler : Herr Lehrer Friedr . Fiedler , Maur -tmsst . 7.
284. Bezirk . Hochstätte Nr . 1/5 9 11  13 lo 1/ 19 - 1 16

und 18 seinschließlich Michelsberg Nr . 16). . . . ,
Zähler : Herr Kaufmann Emil Dorner , Mauritliisitr . 4.
285. Bezirk. Hochstätte Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14. .
Zähler : Herr Eesemvarenhändler Jakob Po,t , Hochstatte 2.
286. Bezirk. Michelsberg Sir . 1 3 5 7 9 9a 11 13 io u

und 21 seinschließlich Langgasse 2). . .. af. .
Zähler : Herr Lithograph Moritz Ram p̂ott , Reauritiusstr . 1.
287. Bezirk. Michelsberg Nr . 2 4 6 8 10  12 14 18 und

20 seinschließlich Kirchgasse Nr . 64). _ oo
Zähler : Herr Kaufmann Karl Lückemetzer, Michel- de g 2.
288. Bezirk. Michelsberg Nr . 22 24 26  28 30 und 32
Zähler : Herr Kaufmann Wilh . Chr . Siollsladt, RUch ->■

berg Nr . 32. m „ _ , _
289. Bezirk. Schwalbacherstraße Nr . 3 o uw  7.
Zähler : Herr Lehrer Joh . Remsberger . Schwaibacherstr . 7.
2W. Bezirk. Schwalbacherstraße Nr . 9 11  13 19 und 23.
Zähler : Herr Auktionator W. Helfrich , Schwaibacherstr. 7.
291. Bezirk. Schwalbacherstraße Nr . 25 27 und 29 lem-

schließlich Kleine Schtoalbacherstraße 12 und Maurltiusstr . 12).
Zähler : Herr Lehrer Jakob Georg Trum , Schwawacher-

straße Nr . 27. on
292. Bezirk. Schwalbacherstraße Nr . 33 35 37 und o9.
Zähler : Herr Glasermeister Wilh . Hofsmann inn ., Schwa »»

bacherstraße 37. .
293. Bezirk. Schwalbacherstraße Nr . 41 43 4c> 4oa und

47 seinschließlich Michelsberg Nr . 23). ■
Zähler : Herr Registrator Wilhelm Brühl , Schwalbacher-

straße Nr . 3. „ „„ . '
294» Bezirk. Schwalbacherstraße Nr . 49 51 53 Jw und o7.
Zähler : Herr Kaufmann Heinr . Zahn , Schwaibacherstr . 29.
295. Bezirk . Schwalbacherstraße Nr . 59 63 65 und 67.
Zähler : Herr Lehrer Eduard Reinhard , Schwaibacherstr . 63.
296. Bezirk. Schwalbacherstr . Nr . 61.
Zähler : Herr Lehrer Heinr . Seibel , Schwalbacherstr 61.
297 Bezirk. Schwalbacherstraße Sir . 69 71 73 75 77 unv 79.
Zähler : Herr Architekt Eduard Schauß , Schwaibacherstr. 30.
298 Bezirk. Schwalbacherstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Magtstr .-Asststent Ernst Teppe , Schwal'bacher-

straße Nr . 83.
299 Bezirk . Schwalbacherstraße Nr . 20 22 24 26 23 und 30.
Zähler : Herr Molkereibesitzer I . G . Heintzmann, Schwal-

bachexstraße 30. . .
300. Bezirk. Schwalbacherstraße Nr . 30a 32 und 34 und

Emscrstraße Nr . 2 4 6 3 und 10 seinschl. Schwaibacherstr . 36).
Zähler : Herr Landesbanlbureaugchilfc Ferd . .Haas , Jäger-

straße Nr . 11, I.
301. Bezirk. Schwalbacherstraße Nr . 38 s>tadtisches Kran¬

kenhaus!.
Zähler : Herr stellvertretender Krankenhausverwalter M.

Lessel, Schwalbacherstraße , im Krankenhaus.
302. Bezirk. Emserstraße Nr . 12 14 16 18 20 22 24 26

28 30 32 32a 34 36 und 38, . ' ^ .
Zähler : Herr Antiquitütenhänidler G ! Glücklich, Emjer-

straße Nr . 10.
303. Bezirk. Euiscrstraße Nr . 40 40a 42 44 46 48 50

52 und 54.
Zähler : Herr Güterexpedient a . D . Gustav Kehrer , Emser-

stroße Nr . 54.
804. Bezirk. Emserstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 11a 13 15

19 21 und 25.
Zähler : Herr Lehrer Adolf Baccker, Emserstraße 37.
306. Bezirk . Emserstraße Nr . 27 29  31 33 35 37 45 47

49 53 und 55. .
Zähler : Herr Rektor Gustav Jung , Emserstraße 53.
306. Bezirk. Emserstraße Nr . 57 59 61 6b 67 69 71 73 u. 75.
Zähler : Herr Mogistratssekretär Louis Vogel, Emserstr. 69.
307. Bezirk. Bleichstrabe Nr . 1 3 5 7 und 9.
Zähler : Herr Kaufmann Wilh . Brachhold , Bleichstr. 15a.
308. Bezirk. Bleichstraße Nr . 11 und 13.
Zähler : Herr Lehrer Frisdr . Sichert , Bleichstr. 11.
309. Bezirk. Bleichstraße Nr . 15 15a 17 und 19 sein-

schließlich Hellmundstraße 24).
Zähler : Herr Kaufmann Karl Bolzer , Bleichstraße 13.
310. Bezirk. Bleichstraße Nr . 21 23 25 und 27.
Zähler : Herr Lehrer Adolf Capito , Bleichstraße 21.
311. Bezirk. Bleichstraße Nr . 29 31 33 uud 35.
Zähler : Herr Lehrer August Klapper , Bleicystraße 29.
312. Bezirk. Bleichstraße Nr . 37 39 uud 41.
Zähler : Herr Lehrer Friedrich Hartmonn , Bleichstraße 33.
313. Bezirk. Bleichstraße Nr . 43 24 26 28 und 30.
Zähler : Herr Landessekretär A. Schmidt , Bleichstraße 21.
314. Bezirk. Bleichstraße Nr . 16 18 20 und 22.
Zähler : Herr Magistrats -Assistent H>ans L-tock, Bleichstr. 16.
315. Bezirk. Bleichstraße Nr . 10 12 und 14.
Zähler : Herr Stadtverordneter Martin Groll , Bleichstr. 14.
316. Bezirk. Bleichstraße Nr . 2 4 6 und 8.
Zähler : 5perr Kaufmann Karl Reichwein , Dotzheimerstr. 19.
317. Bezirk. Helenenstraße Nr . 1 3 5 7 9 und 11.
Zähler : Herr Kaufmann Julius Bernstein , Heleuenstr. 7.
318. Bezirk. Heleuenstraße Nr . 13 15 17 und 19.
Zähler : Herr Direktor Adolf Berg , Emserstraße 31„
319. Bezirk. Helenenstraße Nr . 21 23 25 27 29 und 30 sein-

schiießlich Wellritzsstraße 10).
Zähler : Herr Kaufmann Josef Stahl , Heleuenstraße 21.
320. Bezirk. Heleuenstraße Nr . 2 4 und 6.
Zähler : Herr Oberpostfekretär a . D . Otto Schulze, Emser¬

straße Nr . 48. i
321. Bezirk. Helencnstraße Nr . 8 10 12 uud 14.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Buhlmanu , Emserstraße 37.
322. Bezirk. Helenenstraße Nr 16 18 uud 20.
Zähler : Herr Lehrer Gustav Schauß , Emserstraße 42.
323. Bezirk. Heleuenstraße Nr . 22, 24, 26 und 28.
Zähler : Herr Lehrer Adolf Schmidt , Helenenstraße 28.
324. Bezirk. Hellmuu'dstraße Nr . 3 5 7 und 11.
Zähler : Herr Jusstizonwärter Jul . Axtholm, Hellmuud-

straße 13.
325. Bezirk. Hellmundstroße Nr . 13 15 17 19 und 21.
Zähler : Herr Aktuar beim Landgericht Karl Axthelm, Hell.

ruundslroße Nr . 13.
326. Bezirk . Hellmundstraße Nr . 23 25 und 27.
Zähler : Herr techn. Sekretär Karl Kolditz, Hellmundstr. 25.
327. Bezirk . Hellmundstroße Nr . 29 und 31.
Zähler : H>err Landcsbankanwärter Schouler , Hellmund

straße 39. . _
328. Bezirk. .Hellmundstraße Nr . 33 und 35.

Zähler : Herr Regierungs -Bauführer Christ. Philipps,
Hellmundstraße 37

329. Bezirk . HellmnMtrahe Nr . 37 39 urtz &•-
Zähler : Herr Lehrer Heinrich Philippi , Hellmundstr, 37.
330. Bezirk. Hellmundstraße Sir . 43 45 49' und 51.
Zähler : Herr Lehrer Georg Jordan . Hellmundstraße 37.
331. Bezirk. Hellmundstraße Nr . 53 56 und 58.
Zähler : Herr Lehrer Adam Jösch, Hellmundstraße 53, II.
832. Bezirk. Hellmundstraße Nr . 2 4 und 6.
Zähler : Herr Lehrer Eduard Thomae , Hellmundstroße 2.
333. Bezirk . Hellmundstraße Nr . 8 12 14 und 16.
Zähler : Herr Schlossermeister Anton Garnier , Hellmun».

straße Nr . 8.
334» Bezirk . Hellmundstraße Nr . 18 20 22 26 und 28.
Zähler : Herr Lehrer Heinrich Rosenkranz, Hellmundstr. 20.
335. Bezirk . Hellmundstraße Nr . 30 32 34 36 und 38.
Zähler : Herr Rechnungsrat Herm . Meyer , Hellmundstr. 34.
336. Bezirk . Hellmundstraße Nr . 40 42 44 46 und 48.
Zähler : Herr Regierungssetreiär Reinh . Ludwig, Hellmund-

straße Ne . 38.
337. Bezirk. Hellmundstraße Nr . 50 52 und 54.
Zähler : Herr Lehrer Emil Wollweber , Hellmundstt. 50.
338. Bezirk . Frankenstt -aße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Tapeten - und Möbelhändler Heinrich König,

Hellmundstraße Nr . 26.
339. Bezirk . Frankenstraße Nr . 9 11 und 13.
Zähler : Herr Architekt und Bauunternehmer August Mayer.

Fronkenstraße 3.
340. Bezirk. Fronkenstraße Nr . 15 17 und 19.
Zähler : Herr Burcauvorsteher Friedr . Weilnau, Franken.

straße Nr . 5.
341. Bezirk . Fronkenstraße Nr . 21 23 und 25.
Zähler : Herr Architekt Wilhelm Jmmel , Fmnkenstr . 21.
342» Bezirk . Fvankenstroße Nr . 2 4 6 und 8.
Zähler : 5perr Lehrer Wilhelm Vahlert , Hellmundstraße 43.
343. Bezirk. Frankenstraße Nr . 10 14 16 und 18.
Zähler : Herr Stadtverordneter Josef Fink, Jrankenstr . 14.
344. Bezirk . Frankenstraße Nr . 20 22 24 26 und 28, .
Zähler : Herr Landesbankgehilfe Eugen Mourgues , Hell-

mundstraße 4.
345. Bezirk . Hermanustlaße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Hterr Polizeisuperuumerar Julius Baumann , Her»

mannstraße Nr . 13.
346. Bezirk . Hermannstraße Ne . 9 13 und 15.
Zähler : Herr Konservator Ernst Seekatz, Herinannstr . 13.
347. Bezirk . Hermouustroße Nr . 17 19 21 und 23.
Zähler : Herr Rechnungsstellcr Heinr . Heuß,, Hermann¬

straße Nr . 17.
348. Bezirk. Hermannstraße Nr . 2 4 6 8 10 und 12.

Zähler : Herr Jean Brillmann , Hermannstraße 15, I.
349. Bezirk. Hermannstraße Nr . 16 18 20 22 und 24.
Zähler : Herr Papierwarensabrikant Joh . Altschaffner, Her-

mannstraße Nr . 28.
350. Benrk . Hermannstraße Ne. 26 28 und 30.
Zähler : Herr Stationsvorsteher a . D . Christ. Eisei, Her.

mannstraße 28.
351. Bezirk . Wolramstraße Nr . 1 3 5 und 7.
Zähler : Herr Agent Christ . Firmenich , Hellmundstr. 53.
352. Bezirk. Walromstraße Nr . 9 11 13 15 und 17.
Zähler : Herr Privatier Adolf Bender , Hellmundstraße 28.
353. Bezirk. Wolramstraße Nr . 19 21 23 und 2b.
Zähler : Herr Polizeikanzlist Friedr . Wernicke, Hellmund-

stroße 6, II.
354. Bezirk . Wolramstraße Nr . 27 29 und 31.
Zähler : Herr Zolleinnehmer a . D . Franz Junks , Hell-

muudstraße Nr . 28.
353. Bezirk . Wolramstraße Nr . 33 35 37 und 32.
Zähler : Herr Lehrer August Moses , Wolramstraße 28.
356. Bezirk . Wolramstraße Nr . 2 4 6 und 8.
Zähler : Herr Buchbinder Josef Link, Wolramstraße 2.
357. Bezirk. Wolramstraße Nr . 10 12 14/16 mst> 18.
Zähler : Herr MagistratsaMtent Karl Stahl , Hellmund¬

straße Nr . 17.
358. Bezirk . Walramstraße Nr . 20 22 28 und 30.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Mager , Wolramstraße 28.
359. Bezirk . Wellritzstraße Nr . 1 3 5 und 7.
Zähler : Herr Kaufmann Johann Gruel , Wellritzstraße 7.
360. Bezirk. Wellritzstraße Nr . 9 11 13 15 und 17.
Zähler : Herr Fechtmeister August Kobbe, Wellritzstraße 20.
361. Bezirk . Wellritzstraße Nr . 19 21 23 und 25.
Zähler : Herr Apotheker Otto Mühlmpfordt , Wellritzstr. 42.
362. Bezirk. Wellritzstraße Nr . 27 29 31 33 und 35.
Zähler : Herr Schutzmann Hermann Milke, Wellritzstr. 43.
363. Bezirk. Wellritzstraße Nr . 37 39 39a 41 und 43.
ZÄ,ler : Herr Drogen - und Farbwarenhändler Fritz Bern¬

stein, Wellritzstraße 39.
361. Bezirk . Wellritzstraße Nr . 45 47 49 und 51.
Zähler : Herr Kolonialwarenhändler Karl Lang, Wellritz¬

straße Nr . 51.
865. Bezirk. Wellritzstraße Nr . 4 6 8 12 und 14.
Zähler : Herr Sekretär des Gewerbevereins Karl Ehrhardt,

Wellritzstraße 44.
366. Bezirk. Wellritzstraße Nr . 16 18 20 und 26.
Zähler : Herr Kaufmann Ernst Galonske, Wellritzstraße 18.
367. Bezirk . Wellritzstraße Nr 28 30 32 34 36 und 38.
.Zähler : .Herr! Kaufmann Moritz Sklorsz, Wellritzstraße 20.
368. Bezirk . Wellritzstraße Nr . 40 42 44 und 46.
Zähler : Herr Schlossermeister Wilh . Stamm , Wellritzstr. 40.
369. Bezirk . Wellritzstraße Nr . 48 und Sedanplatz Nr.

1 und 3. ! *
Zähler : Herr Krim .-Schutzmann a . D Philipp Sinz , Well-

ritzstraße Ntz. 47.
370 Bezirk . Sebanplotz Nr . 5 7 und 9 und Sedanstr . 14.
Zähler : Herr Lehrer an der höheren MädchenschuleZech,

Sedanplatz Nr . 9.
371. Bezirk . Sedanplatz Nr . 2 4 und 6.
Zähler : Herr Leonh. Grosch, Inhaber einer Färberei und

chem. Waschanstalt, Sebanplotz 5.
372. Bezirk . Sedanstraße Nr . 1 3 und 5.
Zähler : Herr Anwaltsbureauvorsteher Wilhelm Frank,

Sedanstraße Nr . 5, H.
373. Bezirk . Sedanstraße Nr . 7 und 9.
Zähler : Herr Regierungskanzlist Julius Minge , Sedan¬

straße Nr . 9.
374. Bezirk . Ssdanstraße Nr . 11 und 13.
Zähler : Herr Bureaudiätar Karl Catta , Sedanplatz 9.
375. Bezirk . Sedanstraße Nr . 15, 8 10 und 12.
Zähler : Herr Regierungskanzlist Jakob Nuppel, Bisuiarck-

ring Nr . 43.
376. Bezirk . Sedanstraße Nr . 2 4 und 6.
Zähler : Herr Schutzmann August Nettelrnonn, Sedanstr . 4.
377. Bezirk . Weißenburgstraße Nr . 1 3 5 und 7.
Zähler : Herr Konzertsänger Wilh . Geis , Welßenburgstr. 8.
378. Bezirk . Weißenburgstraße Nr . 2 4 und 6 und See»

robenstraße Nr . 1.
Zähler : Herr Lehrer Eduard Schardt , Weißendurgstr. 4.

<



879. Bezirk. Seerobenstraße Nr . 3 5 und' 7. r
i Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Brod , Seerobenstroße 7.

380. Bezirk . Seerobenstroße Nr . 9 und 11.
Zähler : Herr Lehrer Heinr . Erbe , Seerobenstraße 11.
381. Äezirk Seerobenstroße Nr 13 15 17 und 19. _ '
Zähler : Herr Kontor Abraham Nußbaum , Seerodenstr . 19.
382. Bezirk. Seerobenstroße Nr . 19a 23 und 25.
Zähler : Herr Lehrer Karl Müller , Seerübenstraße 19o.
383. Bezirk . Seerobenstroße Nr . 27 29 und 31.
Zähler : Herr Architekt Karl Stoll , Seerobenstroße 27.
384. Bezirk. Seerobcnstraße Nr . 2 4 0 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Lehrer Johann Kowalt , Scerobenstr . 8.
385. Bezirk. Seerobenstroße Nr 16 18 20 und 22.
Zähler : Herr Lehrer A. Jung , Seerobenstroße 10.
386. Bezirk . Seerobenstroße Nr . 24 und 26.
Zähler : Herr Lehrer Friedr . Gut , Seerobenstroße 26. «
387. Bezirk . Seerobenstraße Nr . 28 30 und 32 und Zre-

tenring Nr . 2.
Zähler : Herr Lehrer Georg Fischer, Seerobenstroße 29.
388. Bezirk. Zietenring Nr . 4 6 und 8.
Zähler : Herr Rektor Anton Jäger , Zietenring 4.
389. Bezirk. Zietenring Nr . 10 12 und 14 und Waterloo-

straße Nr . 1 und 3.
Zähler : Herr Rektor o . D . Aug. Lüttger , Waterloostr . 3, II.
390. Bezirk. Zietenring Nr . 1 3 und 7.
Zähler : Herr Lehrer Friedr . Werner , Zietenring 4.
391. Bezirk. Bülowstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Lehrer August Ohlenburger , Bülowstr . 7.
392. Bezirk . Bülowstroße Nr . 9 11 und 13.
Zähler : Herr Kaufmann Solomon Bacharach, Bülowstr . 9.
393. Bezirk . Bülowstroße Nr . 15 8 10 und 12, sowie

Schornhorststraße Nr . 28.
Zähler : Herr Lehrer Anton Lauch, Bülowstroße 15.
394. Bezirk . Bülowstroße Nr . 2 und 4, sowie Scharnhorst-

straße Nr . 37.
Zähler : Herr Zimmermeister Herm . Carstens , Bülowstr . 1.
395 Bezirk . Schornhorststroße Nr . 9 11 13 15 17 und 19.
Zähler : Herr Lehrer Ludwig Cunz, Schornhorststraße 22.
396. Bezirk . Schornhorststroße Nr . .21 25 27 und 29.
Zähler : Herr Lehrer Heinr . Krämer , Schornhorststraße 25.
397. Bezirk . Scharnhorststraße Nr . 31 33 35 und 26.
Zähler : Herr Stationsassistent a . D . Rudolf Frede , Scharn¬

horststraße Nr . 35.
399. Bezirk . Schornhorststraße Nr . 2 4 6 und 8.
Zähler : Herr Lehrer Josef Berninger , Schornhorststr . 6.
399. Bezirk . Schornhorststraße Nr . 12 14 und 16.
Zähler : Herr Fabrikant Anton Brühl , Schornhorststraße 6.
400. Bezirk . Schornhorststraße Nr . 18 20 22 und 24.
Zähler : Herr Magistratssekretär Louis Berger , Scharn¬

horststraße 22.
401. Bezirk. Roonstraße Nr . 3 5 7 9 11 und 13.
Zähler : Herr Stationsvorsteher a . D . Philipp Guckes,

Schornhorststraße Nr . 27.
402. Bezirk. Roonstraße Nr . 15 17 19 21 und 22.
Zähler : Herr Landmesser-Assistent Richard Berthold,

Schornhorststroße 29.
403. Bezirk . Roonstraße Nr . 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Eisenbahn -Betriebsingenieur Friedr . Lenk,

Roonstraße 6.
404. Bezirk. Roonstraße Nr . 12 14 16 und 20.
Zähler : Herr Landesbankbuchhalter Otto Sauermonn,

Scharnhorststroße 31, II.
405. Bezirk. Drudenstroße Nr . 1 3 und 5.
Zähler : Herr Agent Josef Egenolf , Drudenstraße 3.
406. Bezirk. Drudenstroße Nr . 7 9 und 10.
Zähler : Herr Polizeisekretär Louis Dienethal , Druden¬

straße Nr . 7.
407. Bezirk . Drudenstroße Nr . 4 ' 6 und 8.
Zähler : Herr Bureandiätar Wilh . Liebergall , Drudenstr . 6.
408. Bezirk . Gneisenaustraße Nr . 5 7 9 und 11.
Zähler : Herr Lehrer Wi.lhelm Lauer , Gneisenaustraße 20.
409!. Bezirk . Gneisenaustraße Nr . 13 15 19 und 21.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Müller Gneisenaustraße 15.
410. Bezirk. Gneisenaustraße Nr . 23 25 und 27.
Zähler : Herr Lehrer Schönhcrr , Gneisenaustraße 17.
411. Bezirk. Gneisenaustraße Nr . 8 10 und 12.
Zähler : Herr Kanzleirot Herm. Schwarz , Gneisenaustr . 10.
412. Bezirk . Gneisenaustraße Nr . 14 16 18 und 20.
Zähler : Herr Lehrer Robert Bäcker, Gneisenaustraße 16.
413. Bezirk. Westendstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Lehrer Anton Schmidt , Westendstraße 17.
414. Bezirk. Westendstroße Nr . 11 13 und 15. 9
Zähler : Herr Lehrer Anton Peter Nagel , Westendstrgße 17.
415. Bezirk . Westendstraße Nr . 17 19 und 21.
Zähler : Herr Lehrer Karl Andr . Müller , Westendstraße 17.
416. Bezirk. Westendstroße Nr . 23 26 28 und 30 seinschließ-

lich Gneisenaustraße 17).
Zähler : Herr Lehrer Josef Vahlert , Westendstraße 23.
417. Bezirk . Westendstraße Nr . 4 6 und 8. -
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Fuchs, Westendstraße 8.
418. Bezirk . Westendstroße Nr . 10 12 und 18.
Zähler : Herr Buchhalter Adolf Schmidt , Westendstraße 10.
419. Bezirk . Westendstraße Nr . 20 22 und 24.
Zähler : Herr Lehrer Karl Hohlwein , Westendstroße 24.
420. Bezirk. Westendstraße Nr . 32 34 und 36.
Zähler : Herr Landessekretär Wilhelm Diener , Westend¬

straße Nr . 34.
421 Bezirk . Nettelbeckstraße Nr . 3 5 und 7.

'Zähler : Herr Privaiier Viktor Henry , Nettelbeckstraße 7.
422. Bezirk . Nettelbeckstraße Nr . 11 13 12 und 14.
Zähler : Herr Lehrer August Beudt , Nettelbeckstraße 13. ?
423. Bezirk . Nettelbeckstraße Nr . 2 4 6 und 10.
Zähler : Herr Lehrer Peter Müller , Nettelbeckstraße 10.
424. Bezirk. Lahnstrabe Nr . 1 3 5 7 2 4 6 12 14 16 18

20 22 24 und 26.
Zähler : Herr Architekt Adolf Oberheim , Lahnstraße 4.
425. Bezirk . Zlarstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 13 und 15.
Zähler : Herr Privatier Bernhard Scheer , Emserstr 57.
426. Bezirk. Aarstraße Nr . 17 19 21 27 29 51 22 22a

24 und 26.
Zähler : Herr Ortskrankenkassenrendant August Kilian,

Aarstraße Nr . 21.
427. Bezirk. Aarstraße Nr . 2a 2 4 4a 6 8 10 12 14 16

18 und 20.
Zähler : Herr Elektrotechniker August Lepper , Aarstr . 22a.
428. Bezirk. Blücherstraße Nr . 3 und 5.
Zähler : Herr Lehrer Sldolf Philipvi , Dreiweidenstraße 1.
429. Bezirk. Blücherstraße Nr . 7 9 und 11.
Zähler : Herr Lehrer Karl Jacobi , Blücherstraße 9.
430. Bezirk. Blücherstraße Nr . 13 15 und 17.
Zähler : Herr Lehrer Gustav Hosumnn, Blücherstraße 13.
431. Bezirk. Blücherstraße Nr . 23 25 27 26 und 30.
Zähler : Herr Bureauhilssarbeiier Otto Stäckcr . Blücher¬

straße Nr . 26.

! 432 Bezirk. Blücherstraße Nr . 4 6 und 3.
Zähler : Herr Jmmobilienagent Fritz Zehender , Blücher¬

straße Nr . 8.
433. Bezirk . Blücherstraße Nr . 10 und 12.
Zähler : Herr Louis Don , Domänenrentamtsbote , Blücher¬

straße 10.
434. Bezirk. Blücherstraße Nr . 14 und 16.
Zähler : Herr Polizeisekretär Wilh . Heinrich, Blücherstr . 14.
435. Bezirk. Blücherstraße Nr . 18 20 22 und 24.
Zähler : Herr Kaufmann Wilhelm Dörner, ' Blücherstr . 20.
436. Bezirk. Blücherplatz Nr . 1 2 3 4 5 und 6.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Kurz , Blücherplatz 4.
437. Bezirk. Aorkstraße Nr . 1 3 und 5.
Zähler : Herr Lehrer Paul Tapprich , Aorkstraße 5.
438. Bezirk . Aorkstraße Nr . 7 9 und 11.
Zähler : Herr Stuhlflechter Georg Rührig , Dorkstr. 7, I.
439. Bezirk. Aorkstraße Nr . 13 und 15.
Zähler : Herr Lehrer Karl Schnabel , Aorkstraße 15.
440. Bezirk. Aorkstraße Nr . 17 19 21 und 23.

> Zähler : Herr Krankenhauskassierer Balth . Schmidt , Aork-
straße 21.

441. Bezirk. Uorkstraße Nr . 25 27 29 und 31.
Zähler : Herr Lehrer H. Lauer , Jorkstraße 27.
442. Bezirk . Uorkstraße Nr . 33 18 20 und £ 2.
Zähler : Herr MeMamts -Assistent Friedr . Scherz , Jork

straße 33 III.
443. Bezirk. Uorkstraße Nr . 2 4 6 und 8.
Zähler : Herr Metzgermeister Wilh . Bellwinkel, Dorkstr. 2.
444. Bezirk . Uorkstraße Nr . 10 12 14 und 16.
Zähler : Herr Büreauassistent Rud . Weidmann , Dorkstr. 10.
445. Bezirk. Wvlkmühlstraße Nr . 1 3 3a 5 7 11 15 17

und 19.
Zähler : Herr Lehrer Heinrich Reichard, Walkmühlstr . 6.
446. Bezirk. Walkmühlstraße Nr . 21 23 25 27 29 31 33

35 37 39 41 43 und 45 leinschl. Bachmayerstraße Nr . 1).
Zähler : Herr Lehrer Heinrich Lauth , Walkmühlstraße 19.
447. Bezirk . Walkmühlstraße Nr . 2 4 6 8 10 14 20 22 24

26 und 28 leinschl. Kesselbachstraße 2).
Zähler : Herr priv . Apotheker Lorenz Roth , Walkmühlstr. 19.
448. Bezirk. Wialkmühlstraße Nr . 30 32 38 42 44 46 58

66 68 irnfr 70 leinschl. Kesselbachstraße Nr . 1 und 4).
Zähler : Herr Rentner Rudolf Vierecke, Walkmühlstr . 42.
449. Bezirk. Bachmayerstraße Nr . 35792  2a 468

10 12 und 14.
Zähler : Herr Lehrer Wilh . Breidenstein , Bachmaycrstr . 10.
450. Bezirk. Schützenstraße Nr . 1 1a 1b 3 3a 5 7 2 4 6

8 10 12 14 16 und 18 und die Handelsgärtnerei von Stück
oberhalb der Schützenstraße . !

Zähler : Herr Bankier Samuel Bielefeld, Schützenstraße 3.
451. Bezirk. Philippsbergstraße Nr . 1 5 7 9 11 13 u. 15.
Zähler : Herr Lehrer Johannes Evelbauer , Philippsberg¬

straße 16 II.
452. Bezirk. Philippsbergstraße Nr . 17/19 21 23 und 25.
Zähler : Herr Lehrer Alois Kunz, Philippsbergstraße 17.
453. Bezirk. 'Philippsbergstraße Nr . 27 29 31 33 und 35.
Zähler : Herr Obertelegraphenassistent a. D . Paul Schröder,

Philippsbergstraße 33.
454. Bezirk. Philippsbergstraße Nr . 37 39 39a und 41.
Zählerin : Frl . B . Nathan , Philippsbergstraße 41.
455. Bezirk. Philippsbergstraße Nr . 43 45 49 und 51 und

Knausstraße Nr . 1 2 uUd 4.
Zähler : Herr Professor Dr . phil . Karl Kühn, Knausstr . 2.
456. Bezirk Philippsbergstraße Nr . 2 4 6 und 8.
Zähler : Herr Lehrer Josef Löw, Philippsbergstraße 14.
457. Bezirk. Philippsbergstraße Nr . 10 12 14 und 16.
Zähler : Herr Lehrer Heinrich Paul , Philippsbergstaße 16.
458. Bezirk. Philippsbergstraße Nr . 18 20 22 24 und

26 und Ouerfeldstraße Nr . 3 5 7 2 und 4.
Zähler : Herr Architekt Karl Hohmann , Philippsbergstr . 16.
459. Bezirk. Philippsbergstraße Nr . 28 30 32 36 und 38.
Zähler : Herr Prokurist Oskar Fischer, Philippsbergstr . 28.
460. Bezirk Gustav -Adolfstraße Nr . 1 3 5 7 und 11.
Zähler : Herr Lehrer Jakob May , Gustav-Adolfstroße 7.
461. Bezirk- Gustav -Adolfftraße Nr . 13 12 14 10 und 18.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Wüst, Gustav-Adolfstraßc 12.
462. Bezirk. GUstav-Adolfstraße Nr . 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Lehrer Herm . Münzert , Gustav-Adolfstr. 13.
463. Bezirk. Hartingstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Lehrer Karl Wink, Philippsbergstr . 37.
464. Bezirk. Hartingstraße Nr . 9 11 und 13.
Zähler : Herr Lehrer Loh, Philippsbergstraße 39.
465. Bezirk . Hartingstraße Nr . 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Lehrer Ernst Hof, Philippsbergstraße 45.
466. Bezirk LuÄwigstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Berichterstatter Heinrich Diesenbach, Knaus¬

straße 1 II.
467. Bezirk. Ludwigstraße Nr . 9 11 13 und 15.
Zähler : Herr Vermessungstechniker Ernst Hankel, Philipps¬

bergstraße 5.
468. Bezirk. Ludwigstraße Nr . 2 4 und 6 leinschl. Platter¬

straße Nr . 32).
Zähler : Herr Versicherungs -Inspektor Karl Brühl , Phi¬

lippsbergstraße 16.
469. Bezirk- Ludwigstraße Nr . 8 und 10.
Zähler : Herr Dapezierermeister Herm . Böttcher , Philipps¬

bergstraße 17/19.
470. Bezirk. Ludwigstraße Nr . 12 14 16 18 und 20.
Zähler : Herr Kaufmann Wilh . Pfefferkorn, Philippsberg-

straße 17/19.
471. Bezirk. Hochstraße Nr . 3 5 7 6 8 und 10.
Zähler : Herr Lehrer Josef Reichwein, Gustav-Adolfstr. 14.
472. Bezirk. Platterstraße Nr . 3 5 7 9 11 13 13a 13b

13c 15 17 19 19a 21 21a' 23 23a und 25.
Zähler : Herr Lehrer Heinr . Schol, Platterstraße 19a.
473. Bezirk. Platterstraße Nr . 2 4 8 10 12 14 14a und 16.
Zähler : Herr Privatpostmeister a. D . Albert Kahleis,

Platterstraße 4.
474. Bezirk. Platterstraße Nr . 20 24 und 26.
Zähler : Herr Ingenieur Gustav Mäurer , Platterstraße 14.
475. Bezirk. Platterstraße Nr . 28 30 36 und 38.
Zähler : Herr Vdrschullehrer Philipp Dreyling , Gustav-

Adolfstraße 12 I.
476. Bezirk. Platterstraße Nr . 40 42 und 44 und Hochstraße

Nr . 2 und 4.
Zähler : Herr Bild - und Steinhaüer Friedr . Jung , Plat-

tersiraße 138.
477. Bezirk. Platterstraße Nr . 46 48 50 und 62.
Zähler : Herr Bildhauer Franz Grürtthaler , Platterstr . 136.
478. Bezirk. Platterstraße Nr . 56 58 60 60a 60b 60c 62 64

66 68 70 72 74 76 78 80 und 82.
Zahler : Herr Vorschullchrer Richard Wedesweiler , Plat-

terstroße 126.

*

479. Bezirk. Platterstraße Nr . 83a 84 86 86a 88 90 94
102 112 116 118 122 124 126 128 130 132 134 136 und 138.

Zähler : Herr Lehrer Karl Hofheinz, Platterstraße 130.
480. Bezirk . Ruhbergstraße Nr . 13579  11 15 246

8 10 12 und 14 und Wilhelminenstraße Nr . 40 42 44 48
50 52 54 56 und 58.

Zähler : Herr Lehrer Herm . Grimm , Ruhbergstraße 14.
481. Bezirk. Wilhelminenstraße Nr . 1 3 25 27 33 2 4

6 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Kunst- und Handelsgärtner Josef Engelmann,

Wilhelminenstraße 3.
482. Bezirk. Wilhelminenstraße Nr . 35 37 43 45 47 49

und 51 und Nerotal Nr . 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36
und 38. ' L

Zähler : Herr Kgl. Steuersekretär Emil Heinrich, Kiedricher.
straße 5.

483. Bezirk. Nerotal Nr . 2 4 6 8 10 12 14 1 3 5 7 9 1
11 13 15 17 19 und 21 seinfchl. Heinrichsberg Nr . 3 und 5).

Zähler : Herr Regierungs -Sekretär Heinr . Meyer , Phi-
lippsbergstraße 25. "1

484. Bezirk . Nerotal Nr . 23 25 27 29 31 33 35 37 39 j
41 43 45 47 49 51 53 55 57 59 61 63 65 67 69 71 73 75 I
77 und Peausite.

Zähler : Herr Kaufmann Joh . Kirchholtes, Nerotal 69.
485. Bezirk . Lanzstraße Nr . 1 1a 3 5 7 9 11 13 33 35 I

39 2 4 6 8 10 12 14 16 und 18.
Zähler : Herr Polizeisekretär Johannes Döring , AdoWr . 6. |
486. Bezirk. Nerobergstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 11a 15 1

17 19 21 23 4 6 8 10 12 14 16 18 20 22 und 24 und Wein- '
bergstraße Nr . 1 3 5 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20 und 28.

Zähler : Herr Handelsgärtner Heinr . Brandau , Neroberg,
straße 11.

487. Bezirk . Franz Abtstraße Nr . 1 3 5 2 4 6 8 10 12 .
und 14.

Zähler : Herr Rentner Jul . Gallhof , Franz Abtstraße 5.
488. Bezirk . Stiftstrabe Nr . 1 3 5 7 und 9.

Zähler : Herr Schutzmann Richter , Stiftstraße 15.
489. Bezirk. Stiftstraße Nr . 11 13 13a 15 17 und 19.
Zähler : Herr Architekt August Hengst, Stiftstraße 13.
49.0. Bezirk. Stiftstraße Nr . 21 23 und 25.
Zähler : Herr Büreauassistent Friedr . Bester, Stiftstr . 21. I
491. Bezirk. Stiftstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Kaufmann Ehr . Horn , Stiftstraße 2.
492. Bezirk . Stiftstraße Nr . 14a 16 22 24 26 28 und 30.
Zähler : Herr Schutzmann Alb. Steffen , Stiftstraße 10.
493. Bezirk. Kcllerstraße Nr . 1 3 5 7 und 9 leinschl. Stift-

straße 18).
Zähler : Herr Schutzmann Gust. Sorgenfrei , Kellerstraße 7.
494. Bezirk. Kellerstraße Nr . 11 13 und 15.
Zähler : Herr Schutzmann Friedr . Helbig, Kellerstraße 22.
495. Bezirk. Kellerstraße Nr . 15a 17 19 21 18 20 und 22 \

leinschl. Adlerstraße 71).
Zähler : Herr Landesbanstanzlist Gustav Klaas , Gustav- ■

Adolsstraße 16 III.
496. SBcgirf. Kellerstraße Nr . 6 10 12 14 und 16 leinschl. j

Feldstraße 28).
Zähler : Herr Kurhausportier Josef Leicher, Kellerstr . 10. )
497. Bezirk . Weilstraße Nr . 1a 1 3 5 7 9 11 und 13.
Zähler : Herr Kaufmann Ludwig Wilh . Schmidt , Weilstr . 6.
498. Bezirk. Weilstraße Nr . 15 17 19 16 18 und 20.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Müller , Weilstraße 15. M
499. Bezirk . Weilstraße Nr . 10 12 und 14.
Zähler : Herr Architekt Johann Remmelt , Weilstraße 12.
500. Bezirk. Weilstraße Nr . 2 4' 6 und 8.
Zählerin : Frl . Lehrerin Irma Schmidt , Weilstraße 6.
501. Bezirk . Feldstraße Nr , 13 5 und 7:
Zähler : Herr Magistratsassistent Louis Hardegen , Zieten¬

ring 1.
502. Bezirk- Feldstraße Nr . 9/11 und 13.
Zähler : Herr Buchhalter Ludw. Jungnickcl , Feldstraße 9/11.
503. Bezirk . Feldstraße Nr . 15 und 17.
Zähler : Herr Schutzmann Wolf, Weilstraße 16.
504. Bezirk . Feldstraße Nr . 19 und 21.
Zähler : Herr Schutzmann Brust , Gustav-Adolfstraße 11.
505. Bezirk. Feldstraße Nr . 23 25 und 27 leinschl. Keller-

straße 8).
Zähler : Herr Negierungs -Kanzlist Peter Wertes , Emser-

straße 48.
503. Bezirk . Feldstraße Nr . 4 6 8 10 und 12.
Zähler : Herr Kaufmann Wilhelm Gcrner , Feldstraße 6.
507. Bpzirk. Feldstraße Nr . 14 16 und 18.
Zähler : Herr Schutzmann Staub , Weilstraße 14/

* 508. Bezirk. Feldstraße Nr . 20 22 24 und 26.
Zähler : Herr Kaufmann Fritz Müller , Feldstraße 22.
509. Bezirk . Kastellstraße Nr . 1 2 und 3.
Zähler : Herr Lehrer Karl Vöhl, Bachmayerstraße 9.
510. Bezirk . Kastellstraße Nr . 4/5 6 und 7.
Zähler : Herr Lehrer Ludwig Ehrhardt , Westendstraße 24.
511. Bezirk . Kastellstraße Nr . 8 9 10 und 11.
Zähler : Herr Lehrer Ludwig Küster, Bismarckring 28.
512. Bezirk. Röderstraße Nr . 3 5 7 und 9.
Zähler : Herr Magistrats -Zivil -Supcrnumerar Ferdinand

Härtel , Bertramstraße 14 III.
513. Bezirk. Röderstraße Nr . 11 13 17 19 und 21.
Zähler : Herr Privatier Anton Kreisch, Röderstraße 13.
514. Bezirk. Röderstraße Nr . 23 25 27 und 29.
Zähler : Herr Kaüfmann Philipv Kissel, Röderstraße 27.
515. Bezirk . Röderstraße Rr . 31 33 35 37 39 und 41.
Zähler : Herr Büreaudiätar »Adolf Weckert, Bertramstr . 15.
516. Bezirk. Röderstraße Nr . 4 6 8 10 und 12.
Zähler : Herr Laudesbankgehilfe Kemps II ., Bertramstr . 15.
517. Bezirk. Röderstraße Nr . 14 16 18 20 22 und 24 lein¬

schl. Feldstraße Nr . 2).
Zähler : Herr Regierungskanzlist Philipp Prinz , Kiedricher-

straße 1.
518. Bezirk . Röderstraße Nr . 26 28 30 32 und 34.
Zähler : Herr Büreangehilse Karl Bester, Dotzheimerstr. 15.
519. Bezirk . Adlerstraße Nr . 3 5 7 9 und 11.
Zähler : Herr Glasermeister Josef Faigle , Adlerstraße 9.
520. Bezirk. Adlerstraße Nr . 13 15 und 15a.
Zähler : Herr Gerichtskassenassistent Otto Präckel, Weißen¬

burgstraße 1.
521. Bezirk. Adlerstraße Nr . 17 19 21 23 uud 27 leinschl.

Schachtstrabe 17).
Zähler : Herr Büreauassistent Georg Scheuerling , Dotzhei-

merstraße 17.
522. Bezirk. Adlerstraße Nr . 29 31 33 35 37 und 39.
Zähler : Herr Mägistratsassistent Ludwig Muhlenpfordt.

Dotzheimerstraße 66 II.
523. Bezirk. Adlerstraße Nr . 41 43 ' 45 und 47 leinschl.

Röderstraße Nr . 1 und 2).
Zähler : Herr Wirt Karl Kohlstädt, Adlerstraße 43.
524. Bezirk. Adlerstraße Nr . 49 und 51.
Zähler : Herr Landesbankhilfsarbeiter Egenolf, Druden-

straße 3 II.



- ' 525. « fjWf.  Adlerstvaße 5tr . 53 und 55.
Zähler : Herr Eisenbahnbe«mter Karl Lerhb-ach, Aolerstr . 53.
528. Bezirk. Adlerstraße Nr . 57 und 59.
Zähler : Herr Büreaugehilfe Heinr . Bernhardt , Gneisenau-

straße 18.
527. Bezirk. Adlerstraße Nr . 61 und 63.
Zähler : Herr techn. Landessekretär Ludwig Kroch, Gnei-

senaustraße 14.
528. Bezirk . Adlerstraße Nr . 65 67 und 69.
Zahler : Herr Landesdirektionshilfsarbeiter Brasching,

Scharnhorststraße 22 II . .
529. Bezirk. 'Adlerstraße Nr . 2 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Aktuar Thies , Westendstraße 20, III.
530. Bezirk. Adlerstraße Nr . 16 16a und 18.
Zähler : Herr Tapezierer Philipp Herborn , Adlerstraße 16.
531. Bezirk. Adlerstraße Nr . 20 22 und 24.
Zähler : Herr Büreavassistent Karl Ritzel, Westendstraße 22.

532. Bezirk« Adlerstraße Nr . 26 28 und 28ä seinschl.
Schachtstraße Nr . 15).

Zähler : Herr Landesbankanwärter G . Zipp Westendstr. 32 p.
533. Bezirk. Adlerstraße Nr . 30 32 34 36 und 38..
Zähler : Herr Landesbawkgehilfe Heinr . Römers , Nettel-

beckstraße 2 I.
53k. Bezirk. Adlerstraße Nr . 40 42 48 50 und 52.

- Zähler : Herr Meldeamtsassistent Emil Sacks, Nettelbeck.
straße 4 II . .

535. Bezirk. Adlerstraße Nr . 54 56 53 und 60.
Zähler : Herr Privatier Damian Geiß , Adlerstraße 60.
538. Bezirk. Schulberg Nr . 3 7 9 11 und 13.
Zähler : Herr Hauslehrer Dr . Franz Heimann , Schulberg 11.
537. Bezirk. Schulberg Nr . 15 17 und 19.
Zähler : Herr Lehrer Karl Cloes , Schucherg 17.
538. Bezirk. Schulberg Nr . 21 2 4 6 8 10 und 12.
Zähler : Herr Privatier Adolf Betz, Schulberg 8.
539. Bezirk. Schützenhosstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 13 u.

-15 (einschl. Langgasse Nr . 14).
Zähler : Herr Kaufmann Jul . Heyman, Schützenhofftr. 13.
540. Bezirk. Schützenhosstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 14 und

16 seinschl. Gemeindebadgäßchen Nr . 5, Schulberg Nr . 5 und
Langgasse Nr . 12).

Zähler : Herr Hotelier Oskar Butzmann , Schützenhofftr. 4.
' 541. Bezirk. Langgasse Nr . 4 6 und 10 seinschl. Gemein-
debadgäßchen Nr . 2) und Gemeindebadgäßchen Nr . 13 4 und
6 seinschl. Langgasse 8).

Zähler : Herr Kaufmann M . Goldschmidt, Langgasse 28.
' 542. Bezirk. Langgasse Nr . 16 18 20 24 26 28 und 30

seinschl. am Römertor Nr . 1 und 2) und am Römertor Nr.
8 5 7 und 4.

Zähler : Herr Hut - pp. Fabrikant Ed . Möckel, Wallufer-
straße 4.

543. Bezirk. Langgasse Nr . 32 34 36 38 40 42 44 46
48 50 52 54 und 56 seinschl. Webergasse Nr . 31 und 32).

Zähler : Herr Kaufmann Markus -Marchand , Friedrich-
straße 39a.

* 544. Bezirk. Langgasse Nr . 1 3 5 7 9 11 und 13 (ein-
schl. ZNetzgergasse Nr . 8). v

Zähler : Herr Kaufmann Wilhelm Unverzagt , Langgasse 30.
545. Bezirk. Langgasse Nr . 15 15a 17 19 21 23 25 27

29 und 31 seinschl. kleine Langgasse Nr . 6 und 9 und Metzger¬
gasse Nr . 32 34 und 36).

Zähler : Herr Kaufmann Karl Hoppe, Langgasse 15a.
546. Bezirk. Langgasse Nr . 33 37 43 45 47 51 und 53

seinschl. Goldgasse 18).
Zähler : Herr Kaufmann Emil Israel , Langgasse 33.
547. Bezirk. -Metzgergasse Nr . 3 5/7 9 11 13 15 17 19

21 23 25 27 und 29 seinschl. Grabenstraße Nr . 4 16 Md 22).
Zähler : Herr Kaufmann Walter Schupp , Metzgergasse 5/7.
543. Bezirk. Metzgergasse Nr . 31 33 35 37 18 20 22

24 28 und 30, einschl. kleine Langgasse Nr . 1 3 5 7 2 und
4 und Grabenstraße 36.

Zähler : Herr Kaüfmann Friedrich Exn-er , Neugasse 14.
549. Bezirk. Metzgergasse Nr . 2 4 6 10 12 14 und 16

seinschl. Marktstraße Nr . 21).
' Zähler : Herr Kunst- und Handelsgärtner , Stadtverord¬
neter Emil Becker, Langgasse 44.

550. Bezirk. Grabenstraße Nr . 1 3 5 9 11 2 6 8 10
12 14 und 18 seinschl. Marktstraße Nr . 19 und 19a, Goldgasse
Nr . 4 und Metzgergasse Nr . 1).

Zähler : Herr Kaufmann Jakob Schaab , Grabenstpaße 3i
551. Bezirk. Grabenstraße Nr . 20 24 26 28 30 32 und 34..
Zähler : Herr Schlossermeister Louis Weyer, Gräbenstr . 1.
552. Bezirk. Goldgasse Nr . 1/3 5 7 9 11 13 15 17 19

21 und 23 seinschl. Langgasse Nr . 35).
Zähler : Herr Kaufmann Karl Grünberg , Goldgasse 17.
553. Bezirk. Goldgasse Nr . 2 2a 6 8 10 12 14 und 16.
Zähler : Herr Jakob Fuhr , Möbelhändler , Goldgasse 12.
554. Bezirk. Schloßplatz Nr . 1 3 4 6 und Mühlgasse Nr.

1 7 9 -11 13 15 17 und 6.
Zähler : Herr Kgl. Schloßkastellan Ernst Schilling , Schloß.

Platz 1.
. 555. Bezirk. Große Burgstraße Nr . 1 3 5 7 9 und 11

stinichl. Kaiser Friedrich -Platz Nr . 1, Wilhelmstraße 46, kleine
Burgstraße Nr . 1 und Webergasse 2).

Zähler : Herr Kaufmann Julius Leister, große Burgstr . 9.
558. Bezirk. Große Burgstraße Nr . 13 15 17 19 12 14

und 16 seinschl. kleine Burgstraße Nr . 2, Muhlgasse Nr . 5 und
Herrnmühlgasse Nr . 1).

Zähler : Herr Kaufmann Georg Schardt , große Burgstr . 19.
557. Bezirk. Große Burgstraße Nr . 4 6 6 und 10  und

Verrnmühlgasse Nr . 3 5 7 9 10  und 11.
Zähler : Herr Kaufmann Wilh . Herrmann , gr . Burgstr . 15.
558. Bezirk. Kleine Burgstraße Nr . 3579  11 468  10

und 12 seinschl. Webergasse 6 und Häfnergasse 2).
Zähler : Herr Svttlermeister Gust . Becker, kl. Burgstraße 3.

. .659. Bezirk. Hüfnergasse Nr . 3 5 7 11 13 15 und 17
lowie Kleine Webergasse Nr . 7 9 und 11.

Zähler : Herr Goldorbeiter Christian Klee, Häfnergasse 13
560. Bezirk. Häfnergasse Nr . 4/6 8 10  12 14 und 16.
Zähler : Herr Hotelier Georg Hahn, kl. Burgstraße 6.
561. Bezirk. Bärenstraße Nr . 1 3 5 7 2 4 6 und 8 sein-

Ichl. kleine Webergasse 2 und 4 und Langgasse Nr . 39 und 41).
Zähler : Herr Lithograph Emil Sprunkel , kl. Burgstr . 2.

m 562 . Bezirk. Webergasse Nr . 3 und Kaiser Friedrichplatz
Nr 3 und 4 (einschl Webergasse 1 und Wilhelmstraße 48).

Zähler : Herr Kaufmann Karl Stelker , Webergasse 3.
663. Bezirk. Webergasse Nr . 9 11 13 15 17 19 21 23

27 und 29 seinschl. kleine Webergasse Nr . 8 10 15 17 19
»ud 21 Md Langgaffe Nr . 49). . r
- Zähler Herr Kaufmann Josef Raudnitzki . Webergasse 3.

664. Bezirk. Webergasse Nr . 33 35 37 39 und 41 seinschl.
-i-aalgaffe Nr . 1 und 2). ^

Zahler : Herr Juwelier Johann Kuhn, Webergasse 37.
665. Bezirk. Webergasse Nr . 43 45/47 49 und 51
Zähler : Herr Installateur Phil . Steimer , Webergasse 51.

886. Bezirk. Webergasse Nr . 4 8 10 12 14 1'6 18 20
22 24 26 23 und 30 seinschl. kleine Webergasse 6 und 13 und
Häfnergasse 1).

Zähler : Herr Kaufmann Gustav Jstel , Webergasse 16.
567. Bezirk. Webergasse Nr . 34 36 38 44 46 und 48.
Zähler : Herr Prokurist Heinrich Pabst , Webergasse 44.
568. Bezirk. Webergasse Nr . 50 52 54 und 56 und Hirsch,

graben Nr . 9. I
Zähler : Herr Kaufmann Christ . Schiebeler , Webergasse 28.
569. Bezirk. Hirschgraben Nr . 5 7 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Kaufmann Karl Thaler jun ., Hirschgraben 4.
570/ Bezirk. Hirschgraben Nr . 12 14 16 und 18.
Zähler : Herr Schutzmann Westphal, Walkmühlstraße 24.
571. Bezirk. Hirschgraben Nr . 18a 18b 22 24 26 und 21

seinschl. Römerberg Nr . 2/4 und Steingasse Nr . 8).
Zähler : Herr Schutzmann Heise, Philippsbergstraße 33.
572. Bezirk. Spiegelgasse Nr . 1 3 5 7 9 11 15 2 4 6 8

und 10 seinschl. Webergasse Nr . 5 und 7 und kleine Webergasse
Nr . 14 16 13 und 23).

Zähler : Herr Kaufmann Max Paeglow , Spiegelgasse 7.
-573. Bezirk. ' Kranzplatz Nr . 1 2 3/4 5 6 7 8 9 10 11

und 12 seinschl. Spiegelgasse Nr . 17 und 12) und Kochbrunnen-
platz Nr . 1 2 und 3 seinschl. Saalgasse Nr . 5 7 9 11 und 13.

Zähler : Herr Kaufmann Wilhelm Joost , Querfeldstraße 1.
574. Bezirk. Saalgasse Nr . 1a 3 4/6 8 10 stnd 12.
Zähler : Herr Hofsriseur Maximilian Drexler , Saalgasse 5.
575. Bezirk. Saalgasse Skr. 14 16 18 20 22 und 24/26.
Zähler : Herr Schuhmachermeister Emil Rumpf , Saalg . 18.
576. Bezirk. Saalgasse Nr . 28 30 32 34 36 und 38 sein-

schl. Nerostraße Nr . 1).
, Zähler : Herr Schneider und Tuchhändler Jakob Becker,

Saalgasse 20.
577. Bezirk. Römerberg Nr . 1 3 und 5.
Zähler : Herr Lehrer Adolf Maurer , Bülowstraße 7.
578. Bezirk. Römerberg Nr . 7, 9/11 und 13.
Zähler : Herr Lehrer Karl LoM Westendstraße 21.
579. Bezirk. Römerberg Nr . 15 17 19 21 und 23 (ein-

schl. Schachtstraße Nr . 29).
Zähler : Herr Lehrer Friedrich Wirth , Westendstraße 21 II.
580. Bezirk. Römerberg Nr . 25 27 29 31 33 35 und 37.
Zähler : Herr Mvgistr .-Assistent Josef Biez, Schützenhof-

straße 12.
581. Bezirk. Römcrberg Nr . 36 38 und 30 (einschl. Röder-

straße 15).
Zähler : Herr Uhrmacher Georg Aßmus , Römerberg 39.
582. Bezirk. Römerberg Nr . 6 8 und 10.
Zähler : Herr Hotelbesitzer August Vogel, Schützenhofftr. 3.
583. Bezirk. Römerberg Nr . 12 14 und 16.
Zähler : Herr Goldarbeiter Johannes Schneider , Römer¬

berg 14.
584. Bezirk. Römerberg Nr . 18 20 24 26 und 28 sein-

schl. Schachtstraße 26).
Zähler : Herr Kaufmann Karl Kramb , Römerberg 24.
585. Bezirk. Römerberg Nr . 30 32 und 34.
Zähler : Herr Mjagistrats -Hilfsarbeiter Adolf Vogt, Nö-

merberg 32.
586. Bezirk. Schachtstraße Nr . 13 5 und 7.
Zähler : Herr Stadtkasfenassistent Hermann Krug, Bis¬

marckring 41.
587. Bezirk. Schachtstraße Nr . 9 11 und 13.
Zähler : Herr Wirt Wilhelm Weber , Schachtstraße 13.
588. Bezirk. Schachtstraße Nr . 19 21 23 25 und 27.
Zähler : Herr Schutzmann Echternach, Nettelbeckstraße 4.
589. Bezirk. Schochtstratze Nr . 31 33 24 28 uu^ 30.
Zähler : Herr Lithograph Jean Roth , Schachtftraße 33.
590. Bezirk. Schachtstraße Nr . 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Schutzmann Wick, Friedrichstraße 18.
591. Bezirk. Schachtstraße Nr . 12 14/16 18 20 und 22

seinschl. Adlerstraße Nr . 25).
Zähler : Sperr Schutzmann Schatte , Oranienstraße 37.
592. Bezirk. Steingasse Nr . 1 3 7 9 und II.
Zähler : Herr Landwirth Jakob Schweißguth , Steingasse 3.
593. Bezirk. Steingasse Nr . 13 15 und 17.
Zähler : Herr Lehrer Heinrich Weyel, Lehrstraße 7.
594. Bezirk. Steingasse Nr . 19 21 23 und 25..
Zähler : Herr Privatier Alex. Zimmer , Steingasse 21.
595. Bezirk. Steingasse Nr . 27 29 31 33 und 35.
Zähler : Herr Pfarrvikar Adolf Eberling , Lehrstraße 21.
596. B-ezirk. -Steingasse Nr . 2 4 6 und 10 (einschl. Hirsch-

graben Nr . 23).
Zähler : Herr Schlossermeister Emil Beckel, Lehrstraße 29.
597. Bezirk. Steingasse Nr . 12 14 16 und 18.
Zähler : Herr Schreiner Julius Menk, Steingasse 16.
598. Bezirk. Steingasse Nr . 20 26 28 und 30.
Zähler : Herr Schlossermeister Georg Cron , Steingasse 26.
599. Bezirk. Steingasse Nr . 32 84 36 und 38.
Zähler : Herr Berichterstatter Karl Losacker, Lehrstraße 25.
600. Bezirk. Lehrstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 15 19 und 21.
Zähler : Herr Lehrer Wilhelm Datum , Lehrstraße 19.
601. Bezirk. Lehrstraße Nr . 23 25 27 29 31 33 35 14

und 16.
Zähler : Herr Lehrer Martin Machenheimer , Lehrstraße 15
602. Bezirk. Lehrstraße Nr . 2 4 6 8 10 und 12.
Zähler : Herr Lehrer a . D . Ludwig Schardt , Lehrstraße 4
603. Bezirk. Nerostraße Nr . 3 5 7 9 11 11a und 13.
Zähler : Herr Badswirt Karl Schiffer , Spiegelgasse 9.
604. Bezirk. Nerostraße Nr . 15 17 21 23 und 25.
Zähler : Herr Kanzlist Gustav Biebler , Ncrostraße 21.
605. Bezirk. Nerostr . Nr . 27 29 31 33 35/37 , 39 u. 41/43.
Zählerin : Fräulein A. Hirsch, Querstraße 3.
60«. Bezirk. Nerostraße Nr . 2 4 6 8/10 , 12 14 und 16.
Zählerin : Fräulein L. Hirsch, Querstraße 3.
607. Bezirk. Nerostraße Nr . 18 20 22 24 und 26.
Zähler : Herr Buchhändler Karl Pfeil , Kleine Burgstr 4
>608. Bezirk. Nerostraße Nr . 28 30 32 34 und 36.
Zähler : Herr Küfermeister Ludwig Bauer , Nerostraße 32.
609. Bezirk. Nerostraße Nr . 38 40 42 44 und 46.
Zähler : Herr Kaufmann Louis Kimmel , Nerostraße Nr . 46.
610. Bezirk. Tannusstraße Nr . 1 3 5 7 und 9 seinschließlich

Cansteinsberg Nr . 2a).
Zähler : Herr Kaufmann Bruno Backe, Taunusstraße 5.
611. Bezirk. Taunusstraße Nr . 11 13 15 17 19 21 und 23

(einschließlich Geisbergstraßc Nr . 1 und 2).
Zähler : Herr Herrenschneider Adolf Haas , Taunusstr . 13.
612. Bezirk. Taunusstraße Nr . 25 27 29 31 33/35 37 39

41 und 43.
Zähler : Herr Kaufmann Ludwig MöbuS , Taunusstraße 26.
613. Bezirk. Taunusstraße Nr . | 5 47 49 51/53 55 und 57.
Zähler : Herr Oberlehrer Friedr . Koestler, Taunusstr . 57.
614. Bezirk. Taunusstraße Nr .^ 4 6 12 14 und 16 sein-

schließlich Saalgasse Nr . 40 und Wilhelmstraße 54).
Zähler : Herr Kaufmann Friedr . Mahr , Taunusstr . 39.

, 615. Bezirk. Taunusskrape Nr . 18 20 22 24 26 und 28, )o-
wie Querstraße Nr . 1 2 und 3 seinschließlich Nerostraße 19)'.

Zählerin : Fräulein H. Berlch Querstraße 3.
616. Bezirk. Taunusstraße Nr . 32 34 36 38 40 42 44 46

48 und 50.
Zähler : Herr Fabrikant Friedr . Anton Müller -Uri , Tau¬

nusstraße 44.
617. Bezirk . Elisabethenstraße Nr . 1 3 5 7 11 13 15 17

17a 19 21 23 25 27 29 und 31 seinschließlichTaunusstraße 59).
Zähler : Herr Ingenieur Otto Jasper , Elisabethenstraße 29.
618. Bezirk. Müllerstraße Nr . 1 3 5 7 9 2 4 6 8 und 10.
Zähler : Herr Kaufmann Moritz Harf , Taunusstraße 46.
619. Bezirk . Elisabethenstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14

seinschließlich Pagenstecherstraße 9).
Zähler : Herr Privatier Fritz Enders , Elisabethenstr. 12.
620. Bezirk . Pagenstecherstraße Nr . 1 3 5 7 2und 4 sein¬

schließlich Elifabethenstraße Nr . 16).
Zähler : Herr Eisenb .-Beamier a . D . Severin Pohl , Pa¬

genstecherstraße 1, II.
621. Bezirk. Kapellenstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 13 und 15.
Zähler : Herr Hoflieferant Wilhelm Erkel, Kapellenstr. 10.
622. Bezirk . Kapellenstraße Nr . 17 19 21 23 25 27 29 31

33 35 37 39 41 43 45 47 49 und 51.
Zähler : Herr Rechtskonsulent Karl Meyer , Kapellenstr. 14.
623. Bezirk . Kapellenstraße Nr . 53 55 57 59 61 63 65 67

69 71 73 75 77 79 81 83 85 87 89 91 93 95 97 99 und 101.
Zählerin : Fräulein E . Zizold , Kapellenstraße 71.
624. Bezirk. Kapellenstraße Nr . 2 4 6 8 10 und 12 sein-

schließlich Geisbergstraße Nr . 6).
Zähler : Herr Lehrer Betz, Kapellenstraßs 10.
625. Bezirk. Kapellenstraße Nr . 14 16 13 20 24 26 28 30

32 34 36 38 und 40.
Zähler : Herr Magistr .-Sekretär Gustav Ries , Kapellen¬

straße Nr . 26.
626. Bezirk. Kapellenstraße Nr . 42 44 46 48 50 52 54 56

58 60 64 66 68 70 72 74 80 und 82 (einschließlich Elisabethen¬
straße Nr . 9 und Emilienstraße 1 und 2), ferner Emilienstraße
Nr . 3 5 und 4 und Heinrichsberg Nr . 2 4 10 und 12.

Zähler : Herr Verwalter der Augenheilanstalt Konrad
Schminke, Elisabethenstraße 9.

627. Bezirk . Tambachtal Nr . 1 3 5 7 9 11 13 15 17 21
25 27 und 29, und Neubauerstraße Nr . 3 4 6 10 und 12 sein¬
schließlich Geisbergstraße Nr . 34).

Zähler : Herr Th . Meininger , elektrotechn. Bureau , Dam¬
bachtal Nr . 2.

628. Bezirk . Dambachtal Nr . 2 4 6 8 10 12 und 14.
Zähler : Herr Privathotelbesitzer Josef Brambach, Dan»

bachtal Nr . 6.
629. Bezirk. Tambachtal Nr . 16 16a 18 26 28 30 32 und 34

und Freseniusstraße Nr . 17 19 23 25 27 und 29.
Zähler : Herr Kaufmann Leopold Cohn, Dambachtal 10. \
630. Bezirk. Geisbergstraße Nr . 3 5 7 9 11 und 13.
Zähler : Herr Buchdruckereibesitzer Franz Schwab, Geis¬

bergstraße Nr . 7.
631. Bezirk. Geisbergstraße Nr . 15 17 21 25 24 26 23 30

32 P6 88 42 44 46 und 48 seinschließlich Jdsteinerstraße Nr . 2
und Schöne Aussicht Nr . 5).

Zähler : Herr F . H. Graumann , Kaufmann, Dambachtal 28.
632. Bezirk. Geisbergstraße Nr . 4 8 10 12 14 16 18 20

und 22.
Zähler : Herr Architekt Karl Heuer , Geisbergstr . 8.
633. Bezirk . Jdsteinerstraße Nr . 1 3 5 7 9 11 13 15 17

19 21 23 25 2a 4 und 6.
Zähler : Herr Lehrer Heinr . Nöll , Kolonie Eigenheim, Ein¬

trachtstraße 7.
634. Bezirk. Neuberg Nr . 1 3 5 7 9 11 2 2a 4 6 8 10

12 14 und 16.
Zähler : Herr Lehrer Gustav Horn , Jdsteinerstraße 13.
635. Bezirk . Schöne Aussicht Nr . 1 3 7 9 11 13 13a 15

17 19 21 23 25 und 27, ferner Adolfsberg Nr . 1 2 und 3 sein¬
schließlich Cansteinsberg Nr . 2 3 4 und 6 und Leberberg Nr . 10).

Zähler : Herr Kaufmann Willy Fritze, Neubauerstraße 10.
636. Bezirk. Schöne Aussicht Nr . 2 6 8 8a 10 12 16 13

20 22 24 28 und 30, ferner Hohenloheplatz Nr . 1 und Hbhen-
lohestraße Nr . 7 seinschließlich Abeggstraße Nr . 19 und Leber¬
berg 12).

Zghler : Herr Architekt Philipp Nink, Aorkstraße 2.
637. Bezirk , Abeggstrahe Nr . 1 3 5 7 9 11 13 15 17 2 4

6 8 und 10 seinschließlich Schöne Aussicht Nr . 26). *,
Zähler : Herr Rentner Herm . Berninghaus , Abeggstr. 17.
638. Bezirk . Leberberg Nr . 1 3 5 5a 7 9 11a 15 17 2 4

6 6a und 8 seinschließlich Wilhelmshöhe Nr . 1 2 3 5 und 7.
Abeggstraße Nr . 1a und Sonnenbergcrstraße 15).

Zähler : Herr Johannes Hüneke, Vertreter des Rhein.
Kuriers , Porkstraße 1.

639. Bezirk . Sonnenbergerstraße Nr . 1 2 3 3a 4 5 § 7
8 und 9 und Rößlerstraße Nr . 1 3 5 7 10 und 12.

Zähler : Herr Pensionsinhaber Friedr . Kordina , Sonnen,
bergerstraße Nr . 10.

17 17a 18 19 21 23 25 27 29 31 33 35 37 39*'mb 41.
Zähler : Herr Pensionsinhaber Ernst Stroh , Sonnen¬

bergerstraße Nr . 15.
641. Bezirk . Sonnenbergerstraße Nr . 43 45 47 49  51 53

55 57 und 59, ferner Mozartstraße Nr . 1 2 3 4 5 6 7 8 und 9
Haydn-straße Nr . 2 und 4 und Kreidelstraße Nr . 3 4 5 und 7

Zähler : Herr Buchhändler Artur Venn, Kreidelstraße 7.
642. Bezirk . Sonnenbergerstraße Nr . 20 22 24 26 28 30

32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 54 56 58 60 62 64 und 66
Zähler : Herr Oberlehrer a . D . Dr . Aug. Greubel Son-

nenbergerstraße Nr . 12.
,643- Bezirk . Parkstraße Nr . 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14'

15 semschließlichErathstroße Nr . 1 2 3 4 5 6 7 9 11  13 und 15

5 T 4 und "? 2? 1 2 E 4 Unb  Bodenstedtstraße Nr . 3
Zähler : Herr Subdirektor Georg Leis , Erathstraße 15.

™ Parkstraße Nr . 16 17 19 21 23 25 27 29' 31
20 22 24 26 28 30 32 34 36 38 40 42 44 und 46.

strafe Nr ' Kuranstaltsbesitzer Alfred Jaumann , Park-
645. Bezirk . Parkstraße Nr . 33 35 39 41 43 45 61 53 59

6163 75 m 91 93 und 95, ferner Heßstraße Nr . 1 2 3 4 5
und 7 und Amselberg Nr . 1 3 5 2 und 4.

Zähler : Herr Privatier Franz Nehren , Parkstraße 59.
, . 046. Bezirk Paulinenstraße Nr . 1a 3 4 5 6 7 9 und 10
sein,chl,eß!lch Thclemannstraße Nr . 1 3 5 7 2 und 4 sowie
Parkstraße Nr . 1 2 und 3 und Gartcnstraße Nr 1a) '

Zahlerin : Frau Marie Zais , Thelemannstraße 7.'
647. Bezirk . Gartenstraße Nr . 1 3 7 9 11 11a 15 17 19

F 7 4cv?w H 20  20a 22  und 24 seinschließlich Rosenstraße 9)
sowie Hüdnstraße Nr . 1 5 2 4 6 8 10 12  und 14 B '

Zahler : Herr Hotelbesitzer Wilhelm Häffner Pgrkstr . 42.



<43. Bczitk . MergaD -tersMßS Nr . 1 3 3a 5 7 9 9a 1l 13
<£ 17 19 21 23a und 25 (einschließlich Frantfurterstraße 4).

Zähler : Herr Rentner Ehr . Sauer , Atwinenstraße 7.
649. Bezirk . Bierstadterstraße Nr . 3a 2 4 6 8 8a 10 12

14 16 18 18a 186 20 22 24 und 26 (einschließlich Frankfurter¬
straße Nr . 2s.

Zähler : Herr Polizei -Sekretär Wilh . Gattung , Alwinen-
straße Nr . 2.

650. Bezirk . Rosenstraße Nr . 3 5 7 4 6 8 10 und 12, so¬
wie Blumenstraße Nr . 19572468  und 10.

Zähler : Herr Landessekreiär Viktor Beck, Rheinstr . 109.
651. Bezirk . Hainerweg Nr . 1 3 5 7 9 4 6 8 10 12 und 14,

sowie Gustav-Frehtagstraß e Nr . 1 3 5 7 9 11 11a 17 19 21
und 23 (einschließlich Solmssiraße Nr . 1 und 2).

Zähler : Herr LandesbankhilfsarLeiter Wassem, Hainer»
wetz Nr . 1.

652. Bezirk . Gustav Foeytagstraße Nr . 4 6 8 10 12 14 18
2C 2? und 24, Uhlandstraße Nr . 1 3 9 11 13 15 2 4 6 8 10 12
14 und rL (emschließlich Humboldtstraße Nr . 18 und Beechoven-
straße Nr . 2as.

Zähler : Herr Ingenieur und Architekt Adolf Lautz, So¬
phienstraße Nr . 3.

653. Bezirk . Alwineustraße Nr . 3 5 7 9 11 13 15 17 19
2 4 6 8 10 12 14 16 18 20 22 24 und 26, ferner Sophienstraße
Nr . 3 und 4 und Theodorcnstraße Nr . la 2 und 3.

Zähler : Herr Rentner Herm. Kohze, Alwineustraße 17.
654. Bezirk . Hrrmboldtstraße Nr . 5 7 9 11 13 15,17 19

!21 23 6 8 10 12 14 20 22 24 und 26, sowie Beethovenstraße
Nr . 1 7 9 11 15 2 4 und Solmsstraße Nr . 3 und 5.

Zähler : Herr Kaufmann AlbrechtGötz ,Frankfurterstr . 2.
655. Bezirk . Franffurterstroße Nr . 1 3 5 13/15 17 19 21

,25 27 29 und 31 und Frankfurterlandstraße Nr . 1 3 5 7 2
4 6 und 8 (einschließlich Viktoriastraße Nr . 2 4 und 6 und
Lessingstraße Nr . 17 und 19s.

Zähler : Herr Restaurateur Wilhelm Hartung , Frankfurter.
9!?. 21.

' 656. Bezirk . Frankfurterstraße Nr . 6 8 10 12 14 16 18
20 22 24 28 30 32 34 36 und 38, ferner Schubertstraße 1 und
Langenbeckplatz Nr . 2 und 3, sowie kleine Frankfurterstr . Nr . 1
3 5 2 4 6 und 8.

Zähler : Herr Professor , Oberlehrer Friedr . Dmhjner,
kleine Frankfurterstrvße 8.

657. Bezirk . Angustastraße Nr . 1 3 5 7 9 11 13 15 und
21, sowie Martinstraße Nr . 1 3 5 7 9 13 15 17 2 4 6 10 12
und 14 und Lortzingstraße Nr . 9 (einschließlich Lessingstr. 20s.

Zahler : Herr Hotelier Ernst Uplegger, Frankfurterstr . 28.
658. Bezirk . Viktoriastraße Nr . 1 3 5 7 9 11 13 15 17

19 21 23 27 29 31 33 35 und 37.
Zähler : Herr Innenarchitekt Adolf Herrmann , Franksur-

iMAna-ße Nr . 6.
659. Bezirk . Viktoriasttaße Nr . 39 41 43 45 47 8 10 12

14 16 18 u.-d 20 und Lessingstraße Nr . 1 3 5 7 9, sowie Fritz
R euterstraß e Nr . 2 4 6 8 und 10.

Zähler : Herr Kaufmann C. Bacharach, Viktoriastraße 8.
660. Bezirk . Mainzerstraße Nr . 1 3 5 9 11 13 1b 17 19

21 23 26 27 29 und 31 und Lessingstraße Nr . 2 4 6 8 10 12
14 16 und 26.

Zähler : Heur Kaufmann Max Berger , Lessingstraße 12.
661. Bezirk . Mainzerstraße Nr . 2 4 6 8 10 12 14 16 18

20 22 24 26 28 30 32 32a 32b 34 36 und 38.
Zähler : Herr Betriebsoberingenienr Karl Schwegler , Main-

zerlandstrvße Nr . 4.
662. Bezirk . Mainzerstraße Nr 35 37 39 41 43 45 47 40

,42 44 46 48 50 52 54 56 58 60a 60b und 60c.
Zähler : Herr Rechnungsrat Ludwig Kupfer, Mainzerstr . 46.
663. Bezirk . Mainzerstraße Nr . 62 64 66 66a 66b 68 70

und 72 und Mainzerlandstraße Nr . 1 3 5 7 und 9.
Zähler : Herr Kaufmann Friedr . Haagner , Mainzerstr . 60b.
664. Bezirk . MainzerlanLstraße Nr . 2 2a 4 6 8 10 12

14 und 161.
Zähler : Herr Hausverwalter Ludwig Jaust , Mäinzerland-

straße Nr . 10.
665. Bezirk . Mainzerlandstraße Nr . 1611 16III 16IV

16 V 16 VI 16 VII.
Zähler : Herr Techniker Georg Molitor , Bertramstraße 15.
666. Bezirk . Schlachthausstraße Nr . 7 8 9 12 13 14 15

18 23 und 24.
Zähler : Herr Buchhalter am SchlachtHaus Phil . Höhn,

Schlachthausstraße Nr . 24.
667. Bezirk . Wilhelmstraße Nr . 3 5 7 9 11 13 und 15,

ferner Wilhelmsplatz Nr . 2 3 4 5 und 6 und kleine Wilhelm-
straße Nr . 3 5 und 7.

Zähler : Herr Privatier Karl Zingel , Wilhelmstr . 9.
668. Bezirk . Wilhelmstraße Nr . 2a 4 6 8 10 10a 12 14

und 16.
- Zähler : -Herr Kaufmann Friedr . Bock, Wilhelmstraße 6.

669. Bezirk . Wilhelmstraße Nr . 20 22 24 26 28/30 32
34 36 38 40 42 und 44.

Zähler : Herr Hoflieferant Friedr . Blum , Wilhelmstr . 40.
670. Bezirk . Wilhelmstraße Nr . 50 und 52 und Kursaal¬

platz Nr . 1 und 3.
Zähler : Herr Kaufmann Karl Mertz , Wilhelmstraße 18.
671. Bezirk . Die zu keiner Straße zählenden, an der Frank¬

furterlandstraße bezw. der Erbenheimer Chaussee belegenen
Besitzungen und zwar die Ziegeleien von Ziß und Machen-
heimer , Schweitzer, Birck und Dembach, das städt. Wasserre -̂
servoir , die Gärtnerei von Jung und die städt. Wasenmeisterei.

Zähler : Herr Schutzmann Phil . Förger , Biebricherstr . 33
672. Bezirk . Die Besitzungen : Haus Gartenfeld unterhalb

des Taunusbahnhofs und die Neumühle , das vorm städt. Oran-
geriegebäude oberh. der Mainzerstraße , die Besitzungen von
Bonheim und Morgenthau , Bach, Grebe und Müller , Kalk-
brenner . der Hofbrauerei Schöfferhof, Altmoos und Schweiß-
guth im Felddistr . Hasengarten , sowie die Bahnwärterhäuschen
von der Gassabrik und am schwarzen Berg.

Zähler : Herr Schutzmann Paul Kords Niedevwaldstr . 6. .
673. Bezirk . Das Bahnwärterhaus be: der Kupfermühle,

die Besitzungen der Witwe Schmitz-Volkmnth im Distr . Heiligen¬
born , des Eiscnbahnfiskus , des Kantinenwirtes Tah im Distr.
Kohlkorb, dcs Zimmermanns Heilhecker und das Schweglersche
Gartenhaus vor dem Rondel , ferner die Gärtnerei von Gäbe
links der Biebrichcrstraße.

Zähler : Herr Schutzmann Kurt Hansen, Ranenthalerstr . 10.
674. Bezirk . Die Beckelsche Ringosenziegelei rechts der

Biebricher Chaussee, das Velodrom von Karl Stoll , rechts vor
der Adolfshöhe, die Besitzungen des Seilers Knefeli, der Gärtner
Bundschuh, Scheiter , Geis und Wulf links der Schiersteiner¬
straße , sowie die Arbeiterhütten von Rath und Schweißguth
daselbst.

Zähler : Herr Schutzmann Gottfr . Betchge, Jalmstr . 44.
675. Bezirk . Die Arbeiterhutten von Rebbold, Kimme!,

Mischer, Rocker und Bind und die Hansonsche Ziegelei links der
Dotzheimerstraße.

Zähler : Herr Schutzmann Karl Seelemann , Seerobenstr . 1.

676. « ezirk. Die Arbeikerhütten völt Schniidr , emn Unv
Fürstchen, sowie das T-ePPichklopftverk rechts von der Dotzheimer-
straste, die Gärtnereien von V. Merten im Felddistr . Hollerborn
und Schoch, Distrikt Kleinfeldchen, die Gärtnereien von Ritter
im Felddistr . Dreiweiden , Catta , links der Lahnstraße , Becker,
verläng . Westeudstr., Euimel , H. Erkel, Hagedorn , Reininger,
Rau , Emmermann , W. Erkel , Butz, G. Erkel, Gg. Groß , Wb.
Groß , Gg. Thon , Ritter , Halter , A. Erkel und Bruckert im
Wellritztal , ferner die Bleichanstalten von Faust und Witter da¬
selbst, sowie die Wellrjtzmühle, die Ndarfloffsche Halle, die
Gärtnerei von Mnlke und Wagner vor der Wellritzmühle, die
Besitzungen des Fuhrunternehmers L. Müller , des Maurerge-
hilfen Kreusler , der Gärtner A. Emmermann und Müller , bei
und hinter der Wellritzmühle , des Althändlers Gauer und des
Privatiers Becht im Wellritztal.

Zähler : Herr Schutzmann Georg Kalkhoff, Blücherstr . 5.
677. Bezirk. Die Gärtnerei von Dambmann im Felddistr.

Sre ^oben, die Gärtnerei von Herrchen links der Lahnstraße,
die Besitzung der Firma Joh . Sauer Söhne im Felddistr.
Seeroben , die Beckelsche Backsteinbrcnnerei links der Lahnstraße.

-Zähler : Herr Schutzmann Jakob Schuchhardt , Blücherstr . 7.
678. Bezirk? - Klarental Nr . 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19 20 und 21.
Zähler : Herr Lehrer Moritz Wagner , Klarental 13.
679. Bezirk. Das Försterhans vor der Fasanerie , die Fa¬

sanerie , das Holzhackerhäuschen, die Fischzuchtanstalt, das Wald-
häuschen bei Adamstal , das Hofgut Adamstal und die Walk¬
mühle.

Zähler : Herr Restaurateur Karl Müller , Waldhäuschen.
680. Bezirk. Die Besitzungen des Skribenten Münch hinter

der Blindenschule, das Birksche Gartenhaus vor derselben, das
Hans von Klapper oberhalb der Bachmayerstraße , die Waschan¬
stalt von L. Dauer am Rietherberg , die Steigersche Arbeiter¬
hütte links der Platterstraße , das Haus des Handelsgärtnersgnk,der Blindenschulverwaltung neben der Blindenschule,des

eichenstellers a . D . Schmidt , des Gärtners Bester vor der
Blindenschule und das Lngenbühlsche Gartenhaus.

Zähler : Herr Schutzmann Karl Klöckner, Hartingstraße 7.
681. Bezirk. Die Villa Waldsriedc , die beiden Schützenhal¬

len, das Cafä Orient und der Gernersche Zimmerplatz hinter der
Kellerstraße.

Zähler : Herr Restaurateur Paul John , unter den Eichen.
682. Bezirk . Di« Platte , der Neroberg , das städt. Gebäude

am Münzbergstollen , das Försterhans Dambachtal , das Klär-
nersche Gartenhaus östl. der Jdsteirierstr ., das evangcl. Ret-
tungShaus , die Villa Panorama oberhalb der Parkstraße und
die Besitzung v. Brandfcheid im Distr . Weinreb.

Zähler : Herr Förster August Thomas , Forsthaus Klaren-
tal und Herr Gemeindeförster Theodor Feiler , Forschaus Dam-
bachtal.,

683. Bezirk . Militärbezirk umfassend nachstehend bezeich-
nete Militärgebände : das Garnisonverwaltnngsgebände Rhein-
straße Nr . 47, die Artilleriekaserne , Rheinstr . Nr . 49 und Lui¬
senstraße Nr . 38, das Lazarettgebäude Schwalbacherstraße 16
(einschließlich Eckhaus Dotzheimerstraße Nr . 1), das Offizier-
kasino Dotzheimerstraße Nr . 3, die Jnfanteriekaserne , Schwal¬
bacherstraße 18 und Bleichstraße 2a, die Jnfanteriekaserne an der
Schiersteinerstraße , die Wilhelmsbeilanstalt , Schloßplatz 2 . und
Mühlgasse 4, mit allen dazugehörigen Nebengebäuden als
Schuppen , Stallungen , Remisen pp., sowie die außerhalb des
Stadtberings belegenen Wachtgebäude und Pulverhäuser.

Zähler : Das Garnison -Kommando.
684. Bezirk . Emserstraße Nr . 51 und Walkmühlstraße 13.
Zähler : Herr Inspektor August Claas , Walkmühlstr. 13.

Bekarmtmsrchmrg.
Die einzelnen Zählbezirke sollen durch die Mitglieder der

Zählungskommission einer Nachprüfung unterworfen werden.
Die Zähler und Zählerinnen werden daher höflichst gebeten,
das von ihnen gesammelte Zählungsmaterial spätestens bis zum
6. Dezember d. I . an dir untenstehend derzeichueten Herren
gefälligst direkt abzuliefern.

Wiesbaden , den 20. November 1905.
Der Vorsitzende der Zählungskommission.

Bickel.

Bezirk 1, 2, 3, 4: Rentner Friedrich Frey , Biebricherstr . 43.
Bezirk 5, 6, 7, 8 : Kaufmann Heinrich Buch, Alexandra¬

straße Nr . 8.
Bezirk 9, 10, 11, 12: Rentner August Neuendorff , Kaiser

Friedrich -Ring 28.
Bezirk 13, 14, 15, 16: Oberlehrer Dr . Max Schweigel,

Kaiser Friedrich -NiNg 16.
Bezirk 17, 18, 19, 20: Referendar Schneider , Scheffelstr . 2.
Bezirk 21, 22, 23, 24: Regierungssekretär Rcchn.-Rat Carl

Röhrig , Nicderwaldstr . 3.
Bezirk 2b, 26, 28, 29: Rechtsanwalt Armin Güth , Scheffel-

straße Nr . 5.
Bezirk 30, 31, 32, 33: Landesbank-Rat Adam Klau, Kaiser

Friedrich -Ring 41.
Bezirk 34, 35, 36, 37: Lehrer Wilhelm Caspari , Wallnser-

straße Nr . 4. '
Bezirk 38, 39, 40, 41: Lehrer Richard Hützel, Kaiser Fried¬

rich-Ring 47.
Bezirk 42, 43, 44, 45: Oberlehrer Josef Schlitt Wieland¬

straße Nr . 3.
Bezirk 46, 47, 48, 49 : Major a . D . Car ! Götz, Herderstr . 17.
Bezirk 50, 51, 52, 53 : Generalmajor z. D . Kurt von Dewitz,

Wielandstraße 4.
Bezirk 54, 55, 56,' 57: Privatier Dr . Viktor Grießmaier,

Luxemburgstraße 9.
Bezirk 58, 59, 60, 61: Landeshauptmann August Krekel,

Arndtstraße 1.
Bezirk 62, 63, 64, 65: Direktor Dr . Gustav Hofmann,

Goethestraße 9.
Bezirk 66, 67, 68, 69 : Magistrats -Obersokrctär Karl Wag¬

ner , Oranienstraß ^ 51.
Bezirk 70, 71, 72, 73: Kveiskassenrendant Paul Werkmüller,

Oranienstraße 25.
Bezirk 74, 75, 76, 77: Rentner Otto von Rieth , Körnerstr . 2.
Bezirk 78, 79. 80, 81 : Kaufmann Karl Brodt , Albrechtstr. 16.
Bezirk 83, 84, 85, 86: Rcgierungssekretär Rechnungsrat

0!g . Monmalle , Albrechtstraße 37.
Bezirk 87, 88, 89, 90: Leutnant o . D . und Kgl. Lotterie-

Einnehmer W. von Branconi , Ävcthestraße 25.
Bezirk 91, 92, 93 94: Rentner Jakob Weber sen., Mvritz-

strvße Nr . 18.
Bezirk 96, 96, 97, 98: Departements -Tierarzt Dr . phil.

Otto Auastkin, Moritzstraße 21.
Bezirk 99, 100, 101, 102: Regierungssekretär Rechnungsrat

Peter Trimborn , Moritzstraße 54.

Bezirk 108, 104, 105, 106: Stavwöroddneter Md NeM « :
Wilh . Neuendorff , Adolfsallee 9.

Bezirk 107, 106, 109 110: Direktor der Zietenschule, Pro¬
fessor Dr . Otto Klein, Adotfsallee 30.

Bezirk 111, 112, 113, 114: Professor an der Oberrealschule
Siebert , Nikolasstraße 24, parterre.

Bezirk 115, 116, 117, 118: Leihhausverwalter Aug. Hart,
mann , Schlichterstraß «- 17.

Bezirk 119, 120, 121, 122: Lehrer Ludwig Kolb, Moritz,
straße Nr . 47, III.

Bezirk 123, 124, 125, 126: Rechtsanwalt Dr . jur . Fritz
Scholz, Adelheidstraße 31.

Bezirk 127, 128, 129, 130: Geheim. Reg .-Rat Dr . phil.
Friedr . Eiselen, Adelheidstraße 44.

Bezirk 131, 132, 133, 134. Rentner Georg Bücher , Adel.
Heidstraße 52.

Bezirk 135, 136, 137, 138: Stadtverordneter und RecyiZ.
anwo >t Adolf von Eck, Adolfstraße 14.

Bezirk 139. 140, 141, 142: Magist .-Obersekret . a . D . Joh.
Brokmann , Karistraße 33.

Bezirk 143, 144, 145, 146: Ingenieur Jakob Spiescr , Kör-
nerstraße 6.

Bezirk 147, 148, 149, 150: Fabrikant Rudolf Philippi.
Jahnstrabe 17.

Bezirk 151, 152, 153, 154: Rechnungsrat Karl Belgien,
Jahnstraße 34.

Bezirk 155, 156, 157, 158: Rentner Max Ehrhardt , Rüdes,
heimerstraße 21.

Bezirk 159, IM , 161, 162: Oberlehrer an der Zietenschule
Dr . Wallbott , Rauenthalerstraße 5.

Bezirk 163, 164, 165, 166: Rektor Herm . Schlosser, Wal.
luferstraße 4.

Bezirk 167, 168, 169, 170: Direktor Johannes Wewer,
Rüdesheimerstraße 21.

Bezirk 171, 172, 173, 174: Privatier Emil Müller , Arndt-
straße Nr . 3. -

Bezirk 175, 176, 177, 178: Rentner Heinrich See , Wie¬
landstraße 1.

Bezirk 179, 180, 181, 182: Rentner Heinrich Schreiber,
Rheinstraße 26.

Bezirk 188, 184, 185, 186: Subdirektor d. Dtsch. Vers.-
Bereins Franz Kleinz, Rheinstraße 62.

-Bezirk 187, 188, 189, 190: Privatier Georg Brenner,
Rheinstraße 38, III.

Bezirk 191, 192, 193, 194: Rechtsanwalt Dr . jur . Fritz
Bickel, Adelheidstraße 28.

Bezirk 195, 196, 197, 198: Weinhändler Hugo Wagemann.
Luisenstraße 25.

Bezirk 199, 200, 201, 202: Stadtverordneter , Rechtsanwalt,
Justizrat und Notar Dr . jur . Alex. Alberti , Adelheidstraße 24.

-Bezirk 203, 204, 205, 206: Privatier Friedr . Gottwald,
Kirchgasse 38.

Bezirk 207, 208, 209, 210: Dr . med. Val . Gerlach. Rhein-
straße Nr . 96.

Bezirk 211, 212, 213, 214: Stadtverordneter und Kgl. Kan»
leirat Wilh . Flindt , Rheinstraße 107.

Bezirk 215, 216, 217, 218: Rechnungsrat Hch. Müller , Dotz
heimerstraße 46.

Bezirk 219, 220, 221, 222: Apotheker I . Rau , Rheinstr . 41.
Bezirk 223, 224, 225, 226: Architekt. Friedrich Hatzmann,

Rheinstraße 66.
Bezirk 227, 228, 229, 230: Dr . phil . Leo Grünhut , Bis-

marckrmg 8.
Bezirk 231, 232, 233, 234: Bürgermeister a . D . Ernst Bü-

lowius , Bismarckring 9.
Bezirk 235, 236, 237, 238: Obertelegr .-Afffft. Otto Kratz,

Bismarckring 36.
Bezirk 239, 240, 241, 242: Major a . D. Ernst Arndt , Bis-

marckring 17.
Bezirk 243, 244, 245, 246: Stadtrechner Karl Maurer,

Bismarckring 19.
Bezirk 247, 248, 249, 250: Redakteur Karl Rötherdt , Ber-

tramstraße 4.
Bezirk 251, 252, 253, 254: Rektor Wilhelm Köppler . Der-

tramstraße 2.
Bezirk 255, 256, 257, 258: Oberlehrer Dr . Hugo Springer,

Eleonorcnstraße 1.
Bezirk 259, 260, 261. 262: Vorsteher der Filiale der Mit-

teldentschcn Kreditbank , Dr . phil . Bernhard Berts . Friedrich,
straße Nr . 6.

Bezirk 263, 264, 265, 266: Kaufmann Emmerich Kleemann,
Friedrichstraße 48.

Bezirk 267, 268, 269, 270: Magist .-Obersekretär Theodor
Bierbrauer Rathaus.

Bezirk 271, 272, 273, 274: Stadtverordneter und Rechts¬
anwalt Dr . Adolf Hehner , Neugasse 3.

Bezirk 275, 276, 277, 278: Magist .-Sekretär Emil Stoll,
Neugasse 10.

Bezirk 279, 280, 281, 282: Städt . Branddirektor Johann
Stahl , Neugasse 6.

Bezirk 283, 284, 285, 286: Magist .-Obersekretär Otto
Maentel , Rathaus.

Bezirk 287, 288, 289, 290: Rentner und Stadtverordneter
Herm . Weidmann , Michelsberg 18.
^ Bezirk 291, 292, 293, 294: Rendant , Generalagent Bened.
Straus , Emserstraße 6.

Bezirk 295, 296, 297, 298: Rentner Moritz Hertz. Emser-
straße Nr . 11.

Bezirk 299, 300, 301, 302: Rentner Fcrdd . Weyrauch Em¬serstraße Nr . 26.
_Bezirk 303, 304, 305, 306: Rentner Jul . Brilmayer , Em-serstrahe Nr . 38.

Bezirk 307, 308, 309 310: Lehrer Wilhelm Schmidt , Meich-
straße Nr . 29.

Bezirk 311, 312, 313, 314: Chemiker Dr . Arno Köster,
Blerchstraße Nr . 26.

- - <u. L). Xywifl
Schröder , Emserstraße 48.

319, 320, 321, 322: Rektor Gustav Victor , Ems«
straße Nr . 54.

Bezirk 823, 324, 325, 326: Zeichenlehrer Adolf Gut , Hei
mundstraße Nr . 14. '

Bezirk 827, 328, 329, 330: Leihhaus -Kassierer Aloys W«
rich, Hellmundstraße 23.

Bezirk 331, 332, 333, 334: Postsekretär Adolf Greulin
Hellmnndstraße 22, H.

Bezirk 335, 336, 337, 338: Magist .-Sekretär Oskar Weh!
Philipps - ergstraße 21.

Bezirk 339, 340, 341, 342: Vorschnllehrer Ernst Hill , We
ßenburgstraße 2. II.

Bezirk 343, 344 346, 346: Kgl. Steuer -Jnspekt . Karl Ja
Aug. Schröder , Weißenburgstraße 3.

Bezirk 347. 348, 349, 350: Vorstand d. Mitteldeutsch. Kredit,
bank Simon Baer , An der Ringkirche 8.



Bezirk 351, 352, 353, 354: Buchhalter b, d. Kurverwal¬
tung Adolf Schmidt, Westendstraße 10. ^ . .

Bezirk 355, 356, 357, 358: Kaufmann Friedrich Zander,

^ ^ Bezir? 359, ^ 60, 361, 362: Magistrats -Obersekretär Jakob

Bezirk' 363, ^364, 365, 366: Regierungs -Sekretär Franz

^Srk ? 6? L ' L/370 : Kgl. Schulrat a . D . Dr . Adolf

^Bezttk " '37̂ ^372, 373, 374: Lehrer Karl Friedr . Müller,

^ ^ BezOck 375, 376, 377, 378: Obersekrelär Karl Friedrich
Schmidt, Selanplatz 9. ^ x ~ .

Bezirk 379, 380, 381, 382: Bankier Dr . jur . Hippolyt Krier,
Seerobcnst^aße 20. t €*■e • r~

Bezirk 383, 384, 385, 386: Lehrer Wilhelm Caspar », See-
robenstraße 30. ,

Bezirk 387, 388, 389, 390: Stadtverordneter und Handwerks,
kammersekretär Alb. Schröder , Seerobenstraße 31.

Bezirk 391, 392, 393, 394: Lehrer Daniel Klein , Bülowstr . 5.
Bezirk 395, 396, 397, 398: Regier .-Sekretär Heim . Rau,

Scharnhorststraße 4. , __ r
' Bezirk 399, 400, 401, 402: Lehrer Math . Thommes , Scharn-

horststraße 20.
Bezirk 403, 404, 405, 406: Buchhalter am Gas - und Was-

serw. Jos . Conradi , Roonstraße 9.
Bezirk 407, 408, 409: Steuerinspektor Adolf Gast , Druden-

9.
Bezirk 410, 411, 412: Lehrer Johann Kilp , Gneisenaustr . 27.
Bezirk 413, 414, 415, 416: Rektor Erhard Kolb, Westend¬

straße Nr . 15. _ „ r
Bezirk 417, 418, 419, 420: Stationskassenrendant W. Grah,

Wcstendstraße 24.
Bezirk 421, 422, 423, 424k Privatier Herm . Jos . Steitz,

Nettelbeckstraße 2.
Bezirk 425, 426, 427: Oberlehrer Dr . Kloß, Lahnstr . 6.
Bezirk 428, 429, 430, 431: Oberlehrer Dr . phil . Ludwig

Wahlinger , Bülowstraße 8.
Bezirk 432, 433, 434, 485: Postsekretär Richard Wolf, Bu-

lowstraße Nr . 13.
Bezirk 436, 437, 438, 439: Standesbeamter Wilhelm Weiß,

Nettelbeckstraße 2.
Bezirk 440, 441, 442, 443, 444: Brauereibesitzer Johannes

Volkmann Walkmühlstraße 7.
Bezirk 445, 446, 447, 448: Rentner Dr . phil . Anton Car-

bach, Walkmühlstraße 22.
Bezirk 449, 450, 451, 452: Lehrer Heinrich Weber , Bach,

mayerstraße 5.
Bezirk 453, 454, 455, 456: Oberlehrer Dr . Mühle , Philipps,

bergstraße 29.
Bezirk 457, 458, 459: Rektor Hch. Breidenstein , Philipps-

bergstraße 38.
Bezirk 460, 461, 462, 463: Stadt . Schulinspcktor Heinr.

Müller , Gustav Adolfstraße 7.
Bezirk 464, 465, 466, 467: Prof . Dr . Moritz Schuster , Har-

tingstraße 10.
Bezirk 468, 469, 470, 471: Reallehrer Reinhard Peter,

Philippsbergstraße 23.
Bezirk 472, 473, 474, 475: Magistr .-Sekretär Louis Heuser,

Walkmühlstraße 10.
Bezirk 476, 477, 478, 479: Lehrer Karl Klärner , Gustav

Advlfstraße 6.
Bezirk 480, 481, 482, 483: Oberpostsekretär a. D . Ferd.

Kampe, Ruhbergstraße 3.
Bezirk 484, 485, 486, 487: Konsul a . D . Hugo Valentinen,

Nerotal 29.
Bezirk 488, 489, 490, 491: Oberstleutnant a . D . Ernst Adolf,

Nerotal 45.
Bezirk 492, 493, 494, 495, 496: Stadt . Bauassist . Emil Ellen¬

berger, Kellerstraße 15.
Bezirk 497, 498, 499, 500: Magistr .-Obersekretär Georg

Kaus, Weilstraße 12.
Bezirk 501, 502, 503, 504: Kaufmann Karl Doetsch, Niko-

lasstraße 25.
Bezirk 505, 506, 507, 508: Major a . D . Jul . von der

Lancken, Nikolasstraße 29.
Bezirk 509, 510, 511, 512: Kaufmann Wilh . Linnenkohl,

Nikolasstraße 32.
Bezirk 513, 514, 515, 516: Rektor Carl Gros , Zietenring 4.
Bezirk 517, 518, 519, 520: Architekt Ludwig Euler , Rhein-

bahnstroße 4.
Bezirk 521, 522, 523, 524: Regierungssekretär Konrad Mül¬

ler, Jahnstraße 32.
Bezirk 525, 526, 527, 528, 529: Rentner Wilhelm Schütz,

Goethestraßc 19.
Bezirk 530, 531, 532, 533: Architekt Albert Wolf , Arndtstr . 4.
Bezirk 534, 535, 536, 537: Hauptmann a . D . Emil Dock¬

horn Arndtstraße 6.
Bezirk 538, 539, 540: Oberstleutnant a. D . von Alers,

Adolfsallee 27.
Bezirk 541, 542, 543, 544, 545, 546: Dr . Karl Cratz, Dro-

gen- und Chcmikalienhandlung, Langgasse 29. .
Bezirk 547, 548, 549, 550, 551: Kaufmann Wilhelm Jacoby,

Adelheidstraße 38.
Bezirk 552, 553, 554, 555, 556: Kaufmann Josef Stamm,

Große Burgstraße 7.
Bezirk 557, 558, 559, 560: Hofbäcker und Konditor Wilh.

Berger, Bärenstraße 2.
„r Bezirk 561, 562, 563, 564: Rentner Julius Deitelzweig,
Augustastraße 7.
or  Bezirk 565, 566, 567,-568: Stadtrat und Rentner Wilh.
Arntz, Uhlandstraße1.

Bezirk 569, 570 571: Professor Fritz Kalle Uhlandstr . 6.
, Bezirk 572, 573, 574, 575, 576: Stadtverordneter und Bau¬

meister Heinr . Blume Theodvrenstraß « 3. >
Bezirk 577, 578, 579, 580: Rentner Wilhelm Holthaus , Ro.

unstraße 8.
Bezirk 581, 582, 583, 584, 585: Hofjuwelier Moritz Heimer-

°>vger, Wilhelmstraße 14.
- Bezirk 586, 587, 588, 589, 590: Rentner Max von Mandels-

Lanzstraße 14.
m Bezirk 591, 592, 593, 594: Oekonomierat Adolf Müller,
Neuberg 11.
m Bezirk 595, 596, 597, 598: Chemiker Dr . Rudolf Puller,
Neuberg 4.

, Bezirk 599, 600, 601, 602: Rentner Carl Klein, Pagen-
siech erstraße 7.

Bezirk 603, 604, 605: Kgl. Rentmeister a. D. Anton Brügge,
Nerostraße 35/37.

» .. Bezirk 606, 607, 608, 609: Privatier Gottfr . Herrmann,
Ellsobethcnstraße 2.

Bezirk 610, 611, 612, 613, 614: Uhrmacher und Stadtver¬
ordneter Otto Baumbach, Taunusstraße 18. .

Bezirk 615, 616, 617, 618 : Kürsekretär und Leutnant a. D.
Hans Linde, Müllerstraße 5.

Bezirk 619. 620, 621, 622: Kgl. Oberförster a . D . Oskar
Willach, Kreidelstraste 5.

Bezirk 623, 624, 625, 626: Rentner Baron Herm . von Uslar,
Kapellenstraße 95.

Bezirk 627, 628, 629, 630: Kau^ nann I . Staadt , Tambach-

Bezirk 631, 632, 633, 634: .Haüptzollamtsvorst . a . D . Max
Dietert , Geisbergstraße 26.

Bezirk 635, 636, 637, 638: Rentner Karl Peters , schone
Aussicht 13. _ t . _

Bezirk 639, 640, 641, 642 643: Direktor Heinr . Finket, Son-
nenbergerstroße 53. „ t _. ,

Bezirk 644, 645, 646, 647: Rentner -Georg Lackner, Garten¬
straße Nr . 17.

Bezirk 648, 649, 650, 651: Fabrikbesitzer Wilhelm Noetzel,
Hainerweg 1.

Bezirk 652, 653, 654, 655: Direktor d. Germania -Brauerei
Karl Drach, Mainzerstraße 30.

Bezirk 656, 657, 658, 659: Architekt Julius Brahm Vik-
toriastraße 3.

Bezirk 660, 661, 662: Kassierer des Schlachthauses Weyers.
Häuser, Mainzerstraße 31.

Bezirk 663, 664, 665, 666: Kunstgewerbeschul-Dir . a . D.
Friedr . Fischbach, Rheinbahnstraße 4.

Bezirk 667, 668, 669, 670: Privatier Max Bischkopff,
Wilhelmstraße 22.

Bezirk 671, 672, 673, 674: Steuerinspektor a. D . Ludwig
Hein, Neudorferstraße 2.

Bezirk 675, 676, 677. 678: Eisenbahnsekretär a . D . Adolf
Rohleder, Weißenburastraße 4.

Bezirk 679, 680, 681, 682: Brauereibesitzer Eduard Esch,
Schützenstraße 2.

Bekanntmachung
VolksAlMI am1. DkZtUlbtt 1905,
Mit dem 1. Dezember d. IS . kehrt in Preußen , wie

im ganzen Deutschen Reiche, der Tag der Volkszählung
wieder.

Die Fragen der Zählpapiere der Volkszählung sind
wenig zahlreich, davci durchweg einfach und völlig unver-
sanglich.

Tie durch die Zählung gewonnene » Nach¬
richten über einzelne Persvue » werden niemals
veröffentlicht , oder für andere als statistische, be¬
sonders auch nicht für steuerliche oder fiskalische
Zwecke benutzt

Die Zählpapiere werde » nach beendeter
Arbeit eingestampft und darf jedernlann sicher
sein, das? die Angabe » seiner Zählkarte uiernals
vor unberufene Augen kommen oder an die
Oeffentlichkeit gelangen werden.

Die Volkszählung bezweckt, die Zahl und einige charakte¬
ristische Eigenschaften der ortsauwcsende » Bevölkernng,
sowie die Zahl der Wohnstätte » zu ermitteln.

Die vorübergehend ans ihrer Haushaltung auswärts
abwesenden Personen werden dort , wo sie sich am Zühlungs-
tagc befinden, gezählt.

Als ortSanweiend werden diejenigen Personen betrachtet,
welche jich in d r Nacht vom Bö . November er . aus
der» I. Dezember lÄQ» hier aufhalten, und gilt als
entscheidender Zeitpunkt die Mitternacht.

Währe d der Nacht vom 30 . November er. zum 1. De¬
zember 490 .- aus Reisen, oder sonstwie unterwegs befindliche
Personen , werden dort als anwesend gezählt , wo sic am
1. Dezember zuerst ankommen.

' Zur Ausnahnic der Volkszählung dienen die Zählkarte
A, »das HaushaltungsvcrzcichuiS B, sowie der Zählvrics mit
Anleitung 6/0.

Mit der diesjährigen Volkszählung verbindet
die Stadt Wiesbaden zum erstenmale eine Hans-
und WohnungSanfnahrne . Es ist eine städtische
Erhebung und die dazu bestiurmte grüne Karte
b erbt in Wiesbaden.

Die Haushaltungsvorftände werden dringend ersucht, die
Formulare möglichst selbst vollständig und wahr¬
heitsgetreu auszufüllen.

Bevor die Haushaltungsvorftände bezw. die denselben gleich
zu achtenden einzeln lebenden Personen zur Ausfüllung der
Zählpapiere schreiten, sollten siê sich mit dem Inhalt der
Anleitung 6  hierzu , welche sich am der Innenseite des Zähl-
briefcs O befindet, genau vertrau * machen.

Die Stadt Wiesbaden ist in 684 Zählbezirke cinge-
tcilt , und ist für jeden Bezirk ein Zähler resp. Zählerin er¬
nannt worden.

Die Zähler und Zählerinnen werden bei den Hans-
haltungövoritänden die nötige Anzahl der Zählpapiere er¬
mitteln und dann die Austeilung derselben bis zum 30 . No¬
vember er . vollenden.

Die Wiedereinsammlung der Zählpapiere wird nach
12 Uhr mittags des 1. Dezember beginnen und soll bis zum
Abend des 3. Dezember vollendet sein.

Das Amt der Zähler und Zählerinnen ist ein Ehren¬
amt , und genießen dieselben in der Wahrnehmung Ihrer
Pflichten den besonderen Schutz der Gesetze.

Es darf wohl erwartet werden , daß den Damen und
Herren welche dieses mühevolle Amt übernommen haben
und ihren Dienst , größtenteils wiederholt , bereitwillig dem
öffentlichen Interesse ' widmen , seitens der Einwohnerschaft
ihre Arbeit durch geeignetes Entgegenkommen er¬
leichtert wird.

Die Hausbesitzer und Haushaltungsvorftände worden
höflichst ersucht, dafür Sorge 311 tragen , daß die Damen und
Herren nicht durch Hunde belästigt werden.

Wiesbaden , den 23 . November 190 --
Der Vorsitzende der ZühlungS-Kommission:

2423 Bickel , Stadtrat.

Bekeuntmechuag.
Volkszählung am 1. Dezember 1905.

Nachdcin die Zähler und Zäylerinnen den Bedarf der
nötigen Zählpapiere festgestcllt haben, werden sie höflichst er¬
sucht, dieselben von heute an im Rathaus , eine Treppe hoch,
Zimmer Nr . 20, abzuholen.

Im Interesse einer raschen Beförderung wird dringend
gebeten, die Abholung nicht auf die letzteti Tage zu ver¬
schieben.

Wiesbaden, den 25 . November 1905.
Die Zählungs -Kommission:

2563_ __ Bickel _

WlrsMlimg am1. Dezember 1905.
DaS Geschäftszimmer für die bevorstehenden Volks

zählung befindet sich im Rathaus , eine Treppe hoch, Zimmer-
Nr . 20.

Ich bitte, alle Anfragen, die Zählung betreffend, ur
dorthin zu richten.

Wiesbaden, den 13. November 1905.
Der Vorsitzende der Zählungs -Kommission:

4997_ Bickel.  _
Bekanntmachung.

Zwecks gleichmäßiger Pressung der neu hergestelltcn
Stampsasphaltfläche ans dem Schloszplatz wird die
bisher am meisten benutzte Hauptsahrbahn bis auf Weiteres
durch Holzböcke teilweise derart abgesperrt, baß die Fuhr¬
werke auf die bisher rvcniger befahrenen Stellen des Straßen-
damms längs der beiderseitigen Bordsteine geleitet werdew

Fuhrwerke, welche aus der Burgstraße kommend in die
Marktstraße einbiegcn, oder umgekehrt von der Marktstraße
nach der Burgstraße fahren wollen, müssen bei Sperrung der
mittleren Fahrbahn entweder den Teil der Straße zwischen
Schloß und Marktbrunnen oder zwischen dem Jnseltrottoir
und dem Rathause benutzen.

Um die Pressung der großen Kreuzungsflüche am Rat¬
hause bewirken zu können, wird an den marktfrcien Nach¬
mittagen der Zur den Fuhrwerksvcrkehr sonst polizeich ge¬
sperrte Straßenzug um das Rathaus am Marktkeller vorbei
freigcgcben und der Fuhrverkehr über die Straße vor der
Hauptkirche geleitet werden.

Für Zuwiderhandlung gegen diese Anordnungen haben
die Schuldigen Strafe zu gewärtigen.

Wiesbaden, den 18. November 1905.
Der Polizei -Präsident:

v. S chen ck.

Wird veröffentlicht.
2573 _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersticht:

1. des Maurers Karl Becker , geb. am 10. 9. 1866 zu
Bierstadt.

2. des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

3. des Taglöhners Johann Bickert , geb. 17. 3. 1866
zu Schlitz.

4. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock , geb. 11.
12. 1864 zu Weilinünster.

5. der Ehefrau des Taglöhners Gustav Butzbach,
Emilie , geb. Kraus , geb. am 17. 11. 1876 zu
Sonnenberg.

6. des Fuhrmanns Wilhelm Grrrber »geb. 27. 5. 1864
zu Eschenhahn.

7. des Taglöhners Theobald Hellmeister , geb. am
10. 12. 1866 zu Gaualgesheim.

8.  des Schreibers Theodor Hofmanrr, geboren am
10. 8. 1871 zu Weinbach.

9. des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1866
zu Sömmerda.

10. des Taglöhners Heinrich Krrhmarrn , geboren am
16. 6. 1875 zu Biebrich.

11. der .Dienstmagd Maria Kuh », geb. am 19. 7. 1884
zu Ottersheim.

12. des' Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wicdeck.

13. des Tapezierers Wilhelm Maybach , geb. am
27. 3. 1874 zu Wiesbaden.

14. des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 1872
zu Biskirchen.

15. des Buchhalters Georg Michaelis , geb. am 18.
10. 1870 zu Wiesbaden.

16.  des Taglöhners Nabanus Nanheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

17. des Händlers Josef Richardt , geh. am 29. 1. 1849
zu Strichau.

18. der Wwe. Philipp Rossel , Marie , geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

19. der ledigen Anna Rvthgerber , geb. am 2. 9. 1863
zu Obersteiu.

20. der led. Dienstmagd Karoline Schöffler , geb. am
20. 3. 1879 zu Weilmünster.

21.  der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

22. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
23. der ledigen Rcgirre Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
24. der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob Zirrser , Emilie

geb. Wagerrbach , geb. am 9. 12. 72 zu Wiesbaden
Wiesbaden, den 23. November 1905. 2159

_ Der Magistrat . Armen-Verwaltung.
Bei der Branddlreklion ist ein

Mi iiderigtt Wagen auf Frdern,
geeignet für Metzger, Bäcker re., zu verkaufen.

Wiesbaden, den 24. Noveinber 1905.
2503 Die Branddirektion.



Aufruf.
Wie uns bekannt geworden ist, wird in letzter Zeit die

Privattvohltätigkert namentlich von solchen Personen,
die weder bedürftig noch würdig erscheinen, mit Erfolg in
Anspruch genommen. Um diesem Hausbettel zu steuern
und die Arbeit der Kirchengemeiude «, Wohltätigkeits-
Vereine und der städtischen Armen -Berwaitung,
welche dahin geht, nur würdige und bedürftige Alme ihren
Verhältnissen entsprechend zu unterstützen, nicht zu durch¬
kreuzen, ersuchen wir die Einwohner Wiesbadens
höflichst, direkte Unterstützung an Arme nicht zu gewähren,
ohne sich vorher über die Persönlichkeit der Bittsteller er¬
kundigt zu haben.

Auskunft wird im Rathause, Zimmer Nr. 12 hier,
vormittags zwischen9—12!/2 bereitwilligst erteilt.

Wiesbaden, den 20. November 1905. 2422
Der Magistrat . — Armenverwaltnng

Bekanntmachung und Warnung
betreffend de» Andreasmarkt:

Wie in früheren Jahren verbiete ich auch für den dies¬
jährigen Andreasmarkt zur Verhütung von Rohheiten,
sowie zur Vermeidung von Belästigungen, wie Gefährdungen
deS Publikums das Kitzel» mit Pfauenfedern,
Federwischen und dergleichen, ferner das Schlagen
ruit sogenannten Pritschen , und zwar sowohl aus
dem Markte selbst, als auch in den übrigen Straßen und
allen öffentlichen Lokalen (Wirtschaftenu. s. w.) der
Stadt.

Dem gleichen Verbots ist — hauptsächlich aus sani¬
tätspolizeilichen Gründen unterstellt: das Werfen mit
Konfetti , das Bespritzen Anderer mit Flüssigkeit
aus Tube »» oder aus sonstige Weise, der belästigende Ge¬
brauch von sogenannten Rüssel- und»endlich aller sonstiger
gleich oder ähnlich gearteter belästigender Unfug.

Ich warne hiermit dringend vor jedweden Ausschreitungen
dieser Art und bemerke, daß die Schutzmannschaft aufs
Strengste angewiesen ist, Zuwiderhandelnde unnachsichtlich
zur Bestrafung anzuzeigen, und daß ich diese Zuwiderhand¬
lungen auf Grunü des 8 360" des Strafgesetzbuches mit
empfindlicher Strafe ahnden werde.

Wiesbaden, den 18. November 1905.
Der Polizei-Präsident:

v. S chen ck.

Wird veröffentlicht.
2572 Der Magistrat.

Seestsrhverkmtf.
Von der nächsten Woche ab findet bis auf Weiteres

unter Aufsicht der Akziseverwaltung in der südlichen Halle des
Akzifeamtsgebäudes, Neugosse 6a, ein Verkauf von See¬
fischen zu billigsten , von uuS festgesetzten Tages¬
preisen statt.

Der Verkauf wird jedesmal vorher in den Tages¬
zeitungen bekannt gegeben und außerdem durch Aushang
unter Preisangabe am Akziscamtsgebäude, am Markt¬
hause, an den Akziseabfertigungsstellen am Ludwigsbahnhos,
an den Güterbahnhösen Süd und West und im Schlacht¬
hause, sowie an der Stadtwage, Bleichstraße3, bekannt ge¬
geben. Der verfolgte Zweck, die Einwohnerschaftmit gutem,
aber billigem Ersatz für das zur Zeit teuere Fleisch zu
versorgen, kann nur erreicht werden, wenn von dieser Ein¬
richtung allgemein und regelmäßig Gebrauch gemacht wird.

Wiesbaden, den 26. Oktober 1905.
2580 Der Magistrat.

• Verdingung
Die Lieferung von etwa »30008 hartgebrannten

Ringofenstetue « für die Kaualbauken in der Niederwald¬
straße soll im Wege der öffentlichcu Ausschreibung ver-
bungen werden.

Angcbotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststundeii im Rathaufe, Zimmer
Nr. 57 eingesehcn, die Verdingungsunterlagen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind sp-testens bis

Dienstag , den 3. Dezember LO03,
vormittags II Uhr,

im Zimmer Nr. 57 des Rashanses einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüüten

Verdingungssurmular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 20. November 1905.

2415_ Städtisches Kanalbanamt.
Dienstboten Abonnement

des städtische» Krankenhauses.
Die Dienstherrschaften setzen wir hierdurch in Kenntnis,

daß vom 1 Dezember 1905 ab die Abonnementskarten bei
unserer Kasse eingelöst werden können. Diejenigen Karten,
welche bis zum 1. Januar 1906 noch nicht abgcholt worden
sind, werden durch unseren Kassenboten zugestellt.

Neuanmeldungcn von Abonnements seitens der Herr¬
schaften, welche unserer Einrichtung noch fern stehen, werden
jetzt schon von der KrankcnhauSkasse entgegengenommen.

Wiesbaden, den 20. November 1905.
5432  _ Stadt Krankenhans

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter¬

monate (Oktober bis einschließlich März) um 10 Uhr vor¬
mittags.

Wiesbaden, den 28. September 1905. 9404
Stadt . Akzise- Amt.

Fi *em den - Verzeichn iss
(aus amtlicher Quelle)

Vom 27. November 1905.
Astoria - Hotel,

Sonnenbergerstrasse 6
Dusenberry Fr . San Franzisko

Hotei faiemer,
Sonnenbergerstrasse 11.

Glaser Direktor Frankenthal

Lewin Kfm Berlin

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kaiser-Friedrichplat* 3.

Heinzel-Hohenfela Baronin m
Bed Lodz

Hotel una Badhaus
Continental.

Langgasse 36.
van Houtte Rent . Brüssel
Straetmoies Rent . Brüssel

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Meinhardt Kfm m Fr. Frank¬
furt

Ka.usehert Kfm m Fr . Frank¬
furt

Fritz Kfm m Fr . Hamburg
auer Kfm m Fr . Hamburg

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Buxbaum Kfm Köln

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Pariser Bankier Berlin
Hall Hauptm Pirna
Hueck Bankier Elberfeld
Heimann Rent Lodz

HotelduParcu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

aBron von Balascheff Exzell
Kais Russ Kammerherr m
Courier Petersburg

Dietenmühle (Kuranstalt)
Parkatrasse 44.

Steil Fabrikbes m Fr . Tilsit
Dieterich Oberleut ., Berlin

Einhorn
Marktstrasse 32

Pariser Hof,
Spiegelgasse9

Vjänen Kfm Tammerfors
von Brösza Rittergutsbes Wie-

lcowice
Claessner Rent Herborn

Amniermann Kfm Bonn
Kolbe Kfm Leipzig
Dewerth Kfm Karlsruhe
Lantos Kfm Frankfurt
Säreiber Kfm Karlsruhe

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Winter Chemiker Dr Essen

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Pams Baumeister Leipzig
Wirtli Kfm Köln
Olms Antiquar Dresden
Begemann Hauptmann d L. u.

Bürgermeister a. D. Ham¬
burg

Englischer  Hot,
Kranzpiatz . 11.

Kaiser Kfm Leipzig
Spindler Kfm m Fr . Brüssel
Schalkwyk Rotterdam
Adler Kfm Stuttgart

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Kolb Kfm Strassburg
Kern Baumeister Stettin
Wilhelm! Kfm Neustadt
Keilet Steinbruchbes . Hor¬

hausen y!
Wojatzki Kfm Velbert

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Schäfer Flacht
Koch Kfm Magdeburg

Promenade - Hotel,
Wilhelmstrasse 24

Lachmann Fostinspektor in Fr
Koblenz

Lanoelle Oberst z D m Tocht
Jugenheim

Zur guten Q nelle,
Kirchgasse 3.

Köhler Fr m Tocht Koblenz
Rommerskirchen m Fal

M-Gladbach
Kchäfer Oekonom Kördorf

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Berger Kfm Mannheim
Stolir Kfm Salzschlirf
Becker Kfm Dar-es-Salaai»

Europa ' scher Hof,
Langgasse 32.

Beerensson Kfm Berlin
eumann Kfm Essen
Wundermann Kfm Charlotten¬

burg
Germser Kfm Mülhausen i Eis
Erlenbeck Kfm Köln
Pister Kfm München
Pollack Kfm Berlin
Strodzki Kfm Limburg
Dippold Kfm Nürnberg
Schulz Stadtrat u. Baumeister

Königshütte

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16

aHtzmann Rent Niederneisen
Mannstaedt Kalk

Ritters Hotel  U . Pension,
Taunusstrasse 45.

Stolzenberg Fr Hotelbes Nie-
der-Ingelheim

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

von Baumgarten Fr General
Petersburg

Grüner Wald,
Marktstrasse

Molnau Kfm Frankfurt
Giller Kfm Frankfurt
Michel Kfm Frankfurt
Steitz Kfm Darmstadt
Franke Kfm Leipzig
eMndel Kfm Mannheim
Herzog Kfm München
Baumann Kfm Berlin
Hillemanns Kfm Bremen
Körner Kfm Hamburg
Eggers Kfm Hannover
Luyken Kfm Wesel
Piepenbring Kfm Köln
Säuberlich Fabrikant Hohen¬

stein
Kitzka Fabrikant Dresden
Knip Kfm Hamburg
Jungmann Kfm Berlin
Schwertfeger Kfm Plauen
Birzer Kfm Kuffstein
Krügel Köln
Marx Kfm Mannheim
Bürkle Kfm Stuttgart
Braumann Kfm Köln
Jebsen Kfm Flensburg
Wachner Kfm Dresden
hilipp fm Berlin
Rothschild Kfm Elberfeld
Sattler Kfm Dortmund

Happel,  Schillerpl at.7 4
von Sandte m Fr Koblenz
Paltefs Dr med Hannover
Kohl Koblenz

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Hamburger Kfm Frankfurt

Schweinsberg,
Rheinbabnstrasse 5.

Bröse Kgl Kohlosskastellan
Koblenz

Larssen Hamburg
Bunar Fabrikant Berlin
Raab Kfm Alzey
Günther Kfm Frankfurt

Spiegel,  Kranzpiatz 18
von Skozulski-Kosniewski Rat

Kaliseh

Tannhäuser,
Bannbofstrasec R

Bundschuh Kfm Mannheim
Müller Kfm Berlin
Geiss Kfm Koblenz
Scholz Kfm Wetzlar
Geffroy Kfm Hanau
von Pies Kfm Aachen
ifuckkremer m Fr Arenberg
Braun Kfm Elberfeld
Karger Ing Köln
Scheffler Fr Berlin
Wällnitz Dr med Weisser

Hirsch
Union,  Neugasse 7.

.lüsten Fr Hotelbes Obernhof
Becker Kfm Waldangelbach
Sehern Kfm Köln

Vierjahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz I

von Heckhausen Baronin Carls-
hafen

Kaiser hof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurtei strasse 17.

Linkenbach Barmen

Kranz,  Langgasse 50.
von Swinarski Rittergutsbes

Obra

Metropole u. Monopol,
Wilbelmstrasse 6 u. 8.

Klein Kfm Berlin
Jansen Kfm Köln
Brainig Oelritz
Rosenberg Kfm Dortmund

Viktoria - Hotel unü
DadhaiH.  Wilhelmstrasse 1.
Duday Offizier St Avold
Rohling Kleve
Hallaschka Rent Kassel
Wibeand Yokohama

Marx m Fr Alzey

Vogel,  Rheinstrasse 27.
Bock Kfm Mainz
C'rabunsky Kfm Berlin
Lehmann Kfm Berlin
Bayer Kfm m Fr Karlsruhe
Leichner Kassel
Völker Kfm Dresden

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
Guekenheimer Kfm Frankfurt
von Tonzyonski Kfm Köln

Westfälischer Hof,
SchUtzenhofstrasse 3.

Vdcine Hauptm Trier
Kirchner Kfm Elberfeld

In Privathäusern:

Pensionde Brvyn
Wilhelmstrassc <s8

Lely m r Mitglied d II Kam¬
mer Haag

Gr. B u r g s t r. 3
de Avis Königsberg

Gr Burgstrasse  g
Hanf Frl Köln
Villa Carmen,  Abeggstr . S
Sonnenstuhl Russland
Sgarz Frl Wien
Tremmel Kfm Russland

Privathotel Erb,
Moritzstrasse 16

Künschert Dr med Trier
ron Da.schendierie Rent m Farn

Charkow
Krost Kfm m Fr Mannheim
Reiss Fabrikant Mannheim
Waldors Fähnrich Engers
Oppenheimer Fabrikant Fr-

Grumbach

Villa Helene,
Sonnenbergerstr . 9

Frank Frl Cincinnati
Pension Hnnbolj,

Frankfurterstrasse 22
Loewenthal Fr Dr Bergedorf
V illa Irene  Kapellenstr . 34,
Gerull Frl Magdeburg

Mu s e u m k t r a s s e 4 I. i
Krüwes Fr Warschau
Villa Roos - Ruppreoht
Willers Fr Rent Danzig
Benzler Dr md Hamborn

Pension Sanitas.
Taunusstrasse 53

Thomas Fr Amtsrichter So¬
lingen

Taunusstrasse 1
Schwarz Kiew
Wischnepolsky Dr md m Fa»

Kiew
Wilhelmstrasse  12

von Struwe Frl Kaelsruhe

Wilhelmstrasse  36
Freifrau von der Osten-Sacks#

Fr überlaut Königsberg
von Pilgrim Major Weissen-

burg
- — . ..

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für das Terrain der Jnfankerie-

Kasernc an der Schwalbacherstraße Hat die Zustimmung
der OrtspolizeibcHördeerhalten und wird nunmehr im
Rathaus, I. Obergeschoß, Zimmer No. 38a, innerhalb
der Dienststundcn zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß§ 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
bctr. die Anlegung und Veränderung von Straßen rc., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
4 Wochen beim Magistrat schriftlich  anzubringen ftnb.|

Diese Frist beginnt am 28. November und endigt
mit Ablauf des 26. Dezember 1905. «

Wiesbaden, den 23. November 1905.
2614 Der Magistrat

Unentgeltliche
Hpttchümliie fiir imiiniittelte kMgeulrranke.

Im städt. Kranlcnhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung deS
Auswurfs rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhaus -Verwaltung

fgUfrili s|Vjri

S o n n eu b e v
Bekanntmachung.

Nach Beschluß des Gemeinderats soll der Weg im
Goldsteintal vorn Eishaus Henchu. Kaesebier biö zur. zweiten
Brücke am Walde durch Steinstückung, zu der das erforder¬
liche Material von 100 Kbm. aus dem Steinbruch „Krumm¬
born" zu entnehmen ist, ausgebessert werden. Die bezüglichen.
Arbeiten, einschließlich Brechen, Zerkleinern und Anfuhr der
Steine, sollen öffentlich vergeben werden.

Verschlossene Angebote mit der Aufschrift „Wcgever-
hesserung im Goldsteintal" sind bis zum 5. Dezemberd. Js.
bei der Bürgermeisterei Sonnenberg cinznreichen.

Sonnenberg, den 20. November 1905.
Der Bürgermeister.

2476  S chmi dt. M
Bekanntmachung. l

Wegen vorzunehmender Kanalarbeiten wird die Schlag¬
straße vom 27. November 1905 ab auf die Dauer der Ar¬
beiten für den öffentlichen Verkehr gesperrt. 2387

Die Ortspolizeibehörde'
Schmidt,  Bürgermeister.

Vekanntmachullg.
Vetr. landwirtschaftliche Unfallversicherung. ,

Diejenigen' landwirtschaftlichen Betriebsunternehmer
welche die kostenfreie Ueberlaffung eines Abdrucks der Un' ■
fallverhütungsvorschriften für landwirtschaftliche Maschine"
wünschen, wollen dies bis spätestens5. Dezember 1905 bc
mir anmelden.

Sonnenberg, den 21. November 1905.
Der Bürgermeister: A

2475  _ Schmidt. gl

VekamirmaHmU. j
Im -Aufträge des Königlichen AmtsgerichtI zu Wies¬

baden versteigere ich, auf Ansuchen der Eigentümer Eheleute
Schneidermeister Heinrich Schlick, die im Grundbuch von
Sonnenberg Band XV Blatt Nr. 435 eingetragenen Grund¬
stücke. In den Distrikten: „Kröckclberg", „Kirchgarten
„Allersberg", „Stcckengarten", sowiea Wohnhaus mit Hol'
raum, b Stall , Gartenstraße Nr. 13, am Donnerstag ',
den 30 . November 1003 , nachm. 3 '/# Uhr, aus
dem Rathaus zu Sonnenberg. I

Die Versteigerungsbcdingungenund sonstigen Unterlagen
liegen während der Sprechstunden von vormittags 10 bis -
12 Uhr auf meinem Amtszimmer für Jedermann zur EinsichtJ
offen. Im Termine werden dieselben bekannt gegeben-
Bemerkt wird, daß ein Teil der Grundstücke im Vanquartiecz
liegt, bczw. zur Spekulation geeignet ist. l63- :

Das Ortsgericht:
Schmidt , Ortsgerichtsvorsteher.
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